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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

II/l —68003 — 5172/67 


Bonn, den 6. April 1967 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung be- 
schlossenen 

Entwurf eines Gesetzes zu dem Assoziierungs- 
abkommen vom 16. Juli 1966 zwischen der 
Europäischen Wirtschaf tsgemeinschaft und der 
Republik Nigeria sowie dem Internen Durch- 
führungsabkommen 

nebst Begründung (Anlage 1) mit der Bitte, die Beschlußfassung 
des Deutschen Bundestages herbeizuführen. Der Wortlaut des 
Abkommens in deutscher, französischer, italienischer, nieder- 
ländischer und englischer Sprache sowie eine Denkschrift zum 
Abkommen sind beigefügt. 

Der Gesetzentwurf ist von den Bundesministern des Auswär- 
tigen und für Wirtschaft gemeinsam erstellt worden. 

Der Bundesrat hat in seiner 305. Sitzung am 3. März 1967 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, zu dem Ge- 
setzentwurf wie aus der Anlage 2 ersichtlich Stellung zu neh- 
men. Die Gegenäußerung der Bundesregierung zur Stellung- 
nahme des Bundesrates ergibt sich aus der Anlage 3. 


Für den Bundeskanzler 

Der Rundesminister für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten 

Hermann Höcherl 


Druck: Bundesdruckeiei Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godcsberq, Goethestr. 54, Postfach 821 
Telefon 6 35 51 
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Anlage 1 


Entwurf eines Gesetzes 

zu dem Assoziierungsabkommen vom 16. Juli 1966 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Nigeria 
sowie dem Internen Durchführungsabkommen 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Dem in Lagos am 16. Juli 1966 von der Bundes- 
republik Deutschland Unterzeichneten 

— Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und der Republik Nigeria sowie den in der 
Schlußakte aufgeführten Zusatzdokumenten 

— Internen Abkommen über die zur Durchführung 
des Abkommens zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und der Republik Nigeria zu treffenden 
Maßnahmen und die dabei anzuwendenden Ver- 
fahren 

wird zugestimmt. Die Abkommen und die Schluß- 
akte werden nachstehend veröffentlicht. 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern 
das Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes 
feststellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem 

— das Assoziierungsabkommen nach seinem Arti- 
kel 31 und die in der Schlußakte aufgeführten 
Zusatzdokumente 

— das Interne Durchführungsabkommen gemäß 
seinem Artikel 9 

für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft treten, 
ist im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 


Begründung 


Zu Artikel 1 

Das Assoziierungsabkommen wird sowohl von der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft als auch von 
den Mitgliedstaaten dieser Gemeinschaft abge- 
schlossen, weil die in dem Abkommen geregelten 
Materien nicht in vollem Umfange durch die der 
Gemeinschaft nach dem EWG-Vertrag zustehende 
Vertragsschließungskompetenz gedeckt sind, was 
allerdings unter den Mitgliedstaaten nicht unstreitig 
war. Hinsichtlich dieser durch die Gemeinschafts- 
kompetenz nicht erfaßten Materien bedarf das Ab- 
kommen nach Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des Grund- 
gesetzes der Zustimmung der für die Bundesgesetz- 
gebung zuständigen Körperschaften in Form eines 
Bundesgesetzes, da es sich auf Gegenstände der 
Bundesgesetzgebung bezieht. Das in Artikel 1 ge- 
nannte Interne Abkommen, das nur von den Mit- 
gliedstaaten abgeschlossen wurde, bedarf aus dem 
gleichen Grunde der Zustimmung der gesetzgeben- 
den Körperschaften in Form eines Bundesgesetzes. 

Zu Artikel 2 

Die Abkommen sollen auch auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher die 
übliche Berlin-Klausel. 


Zu Artikel 3 

Die Bestimmung des Absitzes 1 entspricht dem Er- 
fordernis des Artikels 82 Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem die Abkom- 
men für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft 
treten, im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben, 

Schliißbemerkungen 

I. Die zur zollrechtlichen Durchführung der Ab- 
kommen erforderlichen Änderungen des Zoll- 
gesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737) werden in einem besonderen Änderungs- 
gesetz zum Zollgesetz geregelt. 

II, Das Assoziierungsabkommen führt zu folgenden 
Belastungen des Bundeshaushalts: 

1. Der Einnahmeverlust an Eingangsabgaben als 
Folge der in Artikel 2 Absatz 1 des Assozi- 
ierungsabkommens genannten Maßnahmen 
beläuft sich schätzungsweise auf jährlich 
4,6 Millionen DM. 

2, Der Anteil der Bundesrepublik Deutschland 
an den Verwaltungskosten der Assoziierungs- 
orqane beträgt schätzungsweise jährlich 
60 000 DM. 
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Abkommen 

zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Nigeria 

Accord 

creant une Association 

entre la Communaute Economique Europeenne 
et la Republique du Nigeria 

Accordo 

che crea un'Associazione 
tra la Comunitä Economica Europea 
e la Repubblica della Nigeria 

Overeenkomst 

waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en de Republiek Nigeria 

Agreement 

Establishing an Association 
between the European Economic Community 
and the Republic of Nigeria 
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Präambel 

SEINE MAJESTÄT 

DER KÖNIG DER BELGIER, 

DER PRÄSIDENT DER 

BUNDESREPUBLI K DEDTSCHLA N D, 

DER PRÄSIDENT DER 

FRANZÖSISCHEN REPUBLIK, 

DER PRÄSIDENT DER 

ITALIENISCHEN REPUBLIK, 

SEINE KÖNIGLICHE tiOHEIT DER 
GROSSHERZÖG VON LUXEMBURG, 


IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN 

DER NIEDERLANDE, 

Vertragsparteien des am 25. März 
1957 in Rom Unterzeichneten Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft, nachstehend „der 
Vertrag" genannt, 

deren Staaten im folgenden als die 
„Mitgliedstaaten" bezeichnet werden, 
und 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT, die 
im folgenden als „die Gemeinschaft" 
bezeichnet wird, 

einerseits und 

DER CHEF DER NATIONALEN 
MILITÄRREGIERUNG DER REPUBLIK 
NIGERIA und Oberkommandierende 
der Streitkräfte, 

dessen Staat im folgenden als 
„Nigeria" bezeichnet wird, 

andererseits, 

GESTÜTZT auf den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft, 

UNTER BERÜCKSICHTIGUNG der 
Absichtserklärung, welche die Mit- 
gliedstaaten bei der Unterzeichnung 
des Abkommens über die Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirt- 


Preambule 

SA MAJESTE LE ROI DES BELGES, 

LE PRESIDENT DE LA REPUBLIQUE 
FEdERÄLE D'ALLEMAGNE, 

LE PRESIDENT 

DE LA REPUBLIQUE FRANgAlSE, 
LE PRESIDENT 

DE LA REPUBLIQUE ITALIENNE, 

SON ALTESSE ROYALE 
LE GRAND-DUC DE LUXEMBOURG, 

SA MAJESTE LA REINE 
DES PAYS-BAS, 

Parties contractantes au Trade ins- 
tituant la Commiinaute Economique 
Europeenne, signe ä Rome le 25 mars 
1957, ci-apres denomme le Traite 

et dont les Etats sont ci-apres de- 
nommes les Etats membres, et 

LE CONSEIL DE LA COMMUNAU- 
TE ECONOMIQUE EUROPEENNE, la- 
quelle est ci-apres denommee la Com- 
munaiitö 

d une part, 

LE CHEF DU GOUVERNEMENT 
MILITAIRE NATIONAL DE LA RE- 
PUBLIQUE DU NIGERIA et Comman- 
dant supreme des Forces armees, 

dont l'Etat est ci-apres denomme le 
Nigeria, 

d’autre part, 

VU le Traite inslituant la Commu- 
naute Economique Europeenne, 

PRENANT EN CONSIDERATION la 
declaration d’intention des Etats mem- 
bres ä l’occasion de la signature de la 
Convention d'association entre la 
Commiinaute Economique Europeenne 


Preambolo 

SUA MAESTÄ 
IL RE DEI BELGI, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FEDERÄLE DI GERMANIA, 

IL PRESIDENTE 

DELLA REPUBBLICA ERANCESE, 

IL PRESIDENTE 

DELLA REPUBBLICA ITALIANA, 

SUA ALTEZZA REALE IL 

GRAN DUC A DEL LUSSEMBURGO, 

SUA MAESTÄ LA REGINA 
DEI PAESl BASSI, 

Parti Conti aenti del Trattato che isti- 
tuisce la Comunitä Economica Euro- 
pea, hrmalo a Roma il 25 marzo 1957, 
in appresso denominato il Trattato 

ed i cui Stati sono in appresso de- 
nominati gli Stati membri, e 

IL CONSIGLIO DELLA COMUNITÄ 
ECONOMICA EUROPEA, in appresso 
denoininata la Cüomunitä 

da iina parte, 

IL CAPO DEL GOVERNO MILITA- 
RE NAZIONALE DELLA REPUBBLICA 
DELLA NIGERIA e Comandante su- 
premo delle Forze Armate, 

il cui Sldto e in appresso denomi- 
nato la Nigeria, 

dall'altra, 

\ ISTO il Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Eiiropea, 

PRENDENDO IN CONSIDERAZIO- 
NE la dichiarazionc d’intenzioni degli 
Stati membri in occasione della firma 
della Convenzione di Associazione tra 
la Comunitä Economica Eiiropea e gli 
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Preambule 

ZIJNE MAJESTEIT 
DE KONING DER BELGEN, 

DE PRESIDENT VAN DE 
BONDSREPUBLIEK DUITSLAND 

DE PRESIDENT VAN DE 
FRANSE REPUBLIEK, 

DE PRESIDENT VAN DE 
ITALIAANSE REPUBLIEK, 

ZIJNE KONINKLIJKE IlOOGHEID 
DE GROOTHERTOG 
VAN LUXEMBURG, 

Hx\RE MAJESTEIT DE KONINGIN 
DER NEDERLANDEN, 

Partijen bij hei op 25 nmart 1957 te 
Rome ondertekende Verdrag tot op- 
richting van de Europese Economische 
Gemeenschap, hierna te noemen het 
Verdrag, 

en wier Slaten hierna de Lid-Statcn 
worden genoemd, en 

DE RAAD VAN DE EUROPESE 
ECONOMISCFIE GEMEENSCHAP, 
welke Gemeenschap hierna de Ge- 
meenschap wordt genoemd, 

enerzijds, en 

HET HOOFD VAN DE NATIONALE 
MILITAIRE REGERING VAN DE RE- 
PUBLIEK NIGERIA en Opperbevel- 
hebber der Strijdkrachten, 

Wiens Staat hierna Nigeria wordt 
genoemd, 

andeizijds, 

GELET op het Verdrag tot oprich- 
ting van de Europese Economische 
Gemeenschap, 

REKENING HOUDENDE met de ver- 
klaring van intentie, afgelegd door de 
Lid-Staten bij de ondertekening van 
de Associatieovereenkomst tussen de 
Europese Economische Gemeenschap 


Preamble 

HIS MAJESTY 

THE KING OF THE BELGIANS, 

THE PRESIDENT OF THE 
FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY, 

THE PRESIDENT 

OF THE FRENCH REPUBLIC, 

THE PRESIDENT 

OF THE ITALIAN REPUBLIC, 

HIS ROYAL HIGHNESS THE 
GRAND DUKE OF LUXEMBOURG, 

HER MAJESTY THE QUEEN 
OF THE NETHERLANDS, 

Contracting Parties to the Treaty 
establishing the European Economic 
Community signed at Rorne on 25 
March 1957, hereinafter referred to 
as "the Treaty", 

whose States are hereinafter re- 
ferred to as the "Mcmber States", and 

THE COUNCIL OF THE EUROPEAN 
ECONOMIC COMMUNITY, which 
Community is hereinafter referred to 
as "the Community", 

on the one hand, and 

THE HEAD OF THE NATIONAL 
NJILITARY GOVERNMENT OF THE 
REPUBLIC OF NIGERIA and Supreme 
Commander of the Armed Forces, 

whose State is hereinafter referred 
to as "Nigeria", 

Oll the othcr hand, 

HAVING REGARD to the Treaty 
establishing the European Economic 
Community, 

TAKING INTO CONSIDERATION 
the declaration of Intention by the 
Member States on the occasion of the 
signature of the Convention of As- 
sociation between the European Eco- 
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schaftsgemeinsdidft und den mit dieser 
Gemeinschaft assoziierten afrikani- 
schen Staaten und Madagaskar abge- 
geben haben, 

IN DEM WUNSCHE, ihren gemein- 
samen Willen zur Aufrechterhaltung 
und Verstärkung ihrer freundschaft- 
lichen Beziehungen unter Wahrung 
der Grundsätze der Satzung der Ver- 
einten Nationen zum Ausdruck zu 
bringen, 

IN DEM BESTREBEN, zum Ausbau 
der Zusammenarbeit und des Handels 
zw ischen den afrikanischen Staaten so- 
wie der internationalen Wirtschafts- 
beziehungen beizutragen, 

HABEN BESCHLOSSEN, gemäß Ar- 
tikel 238 des Vertrags zur Gründung 
der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft ein Abkommen zu schließen, 
durch das zwischen dieser Gemein- 
schaft und der Republik Nigeria eine 
Assoziation hergestellt wird, und 
haben hierfür als Bevollmächtigte er- 
nannt: 

Seine Majestät der König der Belgier: 

Herr Andre C h a v a 1 , 
außerordentlicher 
und bevollmächtigter Botschafter; 

Der Präsident 

der Bundesrepublik Deutschland: 
Herr Fritz Neef, 

Stdedssekretär im BundesminiNti'rium 

für Wirtschaft; 

Der Präsident 

der Französischen Republik: 

Herr Jean de B r o g 1 i e , 

Staatssekretär 

für Auswärtige Angelegenheiten: 

Der Präsident 
der Italienischen Republik; 

Herr Franco Maria M a 1 f a 1 1 i , 
Staatssekretär im Ministerium 
für Industrie und Handel; 

Seine Königliche Hoheit 
der Großherzog von Luxemburg: 
Herr Marcel Fischbach, 
Minister, Stellvertretender Minister 
lür Auswärtige Angelegenheiten; 

Ihre Majestät 

die Königin der Niederlande: 

Herr J.M.A.H. Luns, 
Minister 

für Auswärtige Angelegenheiten; 

Der Rat der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft: 

Herr J. M. A. H. Luns, 

amtierender Präsident des Rates der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft; 


et les Etats africains et malgache asso- 
cies a cette Coinmunaute, 


DESIRANT manifester leur volonte 
mutuelle de maintenir et de renforcer 
leurs relations amicales dans le res- 
pect des principes de la Charte des 
Nations Unies, 


SÜUCIEUX de contribucr au deve- 
loppement de la Cooperation et des 
eebanges interafricains ainsi que des 
relations eronomicfues internationales, 


ONT DECIDE de conclure un Ac- 
rord creant une Association entre la 
Coinmunaute Economique Europeenne 
et la Republique du Nigeria, confor- 
mement a l’article 238 du Traite insti- 
tuant la Coinmunaute Economique 
Europeenne, et ont designe a cet effet 
comme plenipotentiaires: 


Sa Majeste le Roi des Beiges: 

M. Andre C h a v a 1 , 
Ambassadeur extraordinaire 
et plenipotentiaire; 

Le President de la Republique 
federale d'Allemagne: 

M. Fritz Neef, 

Se( letaire d’Etat au Ministere federal 
des Affaires economiques; 

Le President 

de la Republique Francaise; 

M, Jean de Br oglie, 
Secretaire d'Etat 
aux Affaires etrangeres; 

Le President 

de la Republic{ue Italiennc; 

M. Franco Maria M a 1 f a 1 1 i , 
Sous-secretaire d'Etat au Ministere 
de l’Tndustrie et du Commerce; 

Son Altesse Royale le Grand-Duc 
de Luxembourg: 

M. Marcel Fischbach, 
Ministre, 

Adjoint aux Affaires etrangeres; 

Sa Majeste la Reine des Pays-Bas: 

M. J. M, A. H. Luns, 

Ministre des Affaires etrangeres; 


Le Conseil de la Commimaute 
Economique Europeenne: 

M. J. M. A. H. Luns, 
President en exercice du Conseil 
de la Communaute Economique 
Europeenne; 


Stdti africani e inalgdstio cissocidti a 
Idle Comunitä, 


DESIDERANDO manifestäie la reci- 
procd volontä di mantenere e raffor- 
zare le loro relazioni amichexoli nel 
rispetto dei principi della Carta nellc 
Nazioni Unite, 


SOLLECITI di contribuire alio svi- 
luppo della cooperazione e degli scam- 
bi interafricani, nonche delle relazioni 
economiche internazionaii, 


HANNO DECISO di conciudere iin 
Accordo che crei un'Associazione tra 
la Comunitä Economica Europea e la 
Repubblica della Nigeria, in confor- 
mitä dell'articolo 238 del Trattato che 
istituisce la Comunitä Economica Eu- 
ropea, e a questo effetto hanno desi- 
gnato come plenipotenziari: 


Sua Maestä il Re dei Belgi; 

Sig. Andre C h a v a 1 , 
Ambasciatore 

straordinario e plenipotenziai io; 

II Presidente 

della Repubblica Federale di Germania: 
Sig, Fritz Neef, 

Segretario di Stato 

del Ministero Federale clell'Ecom mne : 
11 Presidente 

della Repubblica Francese: 

Sig. Jean de B r o g 1 i e , 
Segretario di Stato 
dl Vlinistej'ü degli Esteri; 

II Presidente 

d(did Repubblica Italiana: 
ün, Franco Maria M a 1 f a 1 1 j , 
Süttosegretario di Stato al Ministero 
deirindustria e Commercio; 

Sua Altezza Reale 
il Granduca del Lusssemburgo: 

Sig. Marcel Fischbach, 
Ministro, 

Aggiunto al Ministero degli Esteri; 

Sua Maestä la Regina 
dei Paesi Bassi: 

Sig. J. M. A. H. Luns, 

Ministro degli Esteri; 

Il Consiglio 

della Comunitä Economica Europea; 
Sig. J. M. A. H. Luns , 
Presidente in carica dei Consiglio 
della Comunitä Economica Europea; 
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en de inet deze Gemeenschap geas- 
sociecidc Afrikaanso Staten en Mada- 
gaskar, 

WENSENDE uitdrukking te geven 
aaii hun wederzijdse wil om hun 
vriendschappelijke betrekkingen in 
stand te houden en te verstevigen, mel 
eoibiediging van de beginselen van 
iiet Handvesl der V'erenigde Nahes, 


VERLANGENDE bij te dragen tot 
de ontwikkeling der inlerafrikaanse 
■sainenwcrking en Handel en der inter- 
nationale economische betrekkingen, 


HEBBEN BESLOTEN, oveieen- 
komstig artikel 238 van het Verdrag 
tot oprichting van de Europese Eco- 
nornische Gemeenschap, een Overeen- 
komst aan te gaan waarbij een asso- 
ciatie wordt tot stand gebracht tussen 
de Europese Economiscbe Geineen- 
schap en de Republiek Nigeria, en 
hebben te dien einde als hun gevol- 
machtigden aangewezen: 

Zijnc Majesteit de Koning der Beigen: 
De heer Andre C h a v a 1 , 

buitengewoon 

en gevolmachtigd Ambassadeur; 

De President 

van de Bondsrepubliek Duitsland: 

De heer Fritz Neef 
Staatssecretaris 
van Economiscbe Zaken: 

De President 

van de Franse Republiek: 

De heer Jean de B r o g 1 i e , 
Staatssecretaris 
van Buitenlandse Zaken; 

De President 

van de Italiaanse Republiek: 

De heer Franco Maria M a 1 f a 1 1 i , 
Onder-Staatssecretaris 
van Handel en Nijverheid; 

Zijne Koninklijke Hoogheid 
de Groothertog van Luxemburg: 

De heer Marcel Fischbach, 
Minister, Adjunct 
voor Buitenlandse Zaken; 

Hare Majesteit 

de Koningin der Nederlanden: 

De heer J. M. A. H. L u n s , 

Minister van Buitenlandse Zaken,- 

De Raad van de Europese 
Economische Gemeenschap: 

De heer J. M. A. H. L u n s , 
Voorzitter in functie van de Raad der 
Europese Economiscbe Gemeenschap; 


nomic Communit\' and the Atrican 
and Malagasy States associated with 
that Community, 

WISHING to demonstrate their com- 
inon desire to maintain and strengtii- 
en their friendly relations, observing 
the principles of the United Nations 
Charter, 


DESIROUS ol contributing to the 
development of inter-African co-opera- 
tion and trade and also of internation- 
al economic relations, 


HAVE DECIDED to conclude an A- 
greement establishing an Association 
betwmen the European Economic Coni- 
iniinity and the Republic of Nigeria, 
in accordance wn'th Article 238 of the 
Treaty establishing the European Eco- 
nomic Community, and to this end 
have designated as Plenipotentiaries: 


llis Majesty tlie King ot the Belgians: 
Mr. Andre C h a v a 1 , 
Ambassadoi Extraordinarv 
and Plcnipotentiary ; 

The President ot the 
Federal Republic of Germanv; 

Mr. Fritz Neef, 

State Secretary, 

Ministry of Economic Aifairs; 

The President 
of the French Republic; 

Mi . Jean de B i u y i i e , 

State Secretary, 

Ministry^ of Foreign Affairs; 

The President 
of the Italian Republic: 

Mr. Franco Maria M a 1 f a 1 1 1 , 
Deputy State Secretary at the Ministry 
of Industry and Commerce; 

His Royal Highness 
the Grand Duke of Luxembourg: 
Mr. Marcel F i s c h b a c h , 
Minister, Deputy 

to the Minister of Foreign Affairs; 
Her Majesty 

tlie Queen of the Netherlands: 

Mr. J. M. A. H. Lu n s , 

Minister for Foreign Affairs; 

The Council 

oi the European Economic Coinmunitx : 
Mr. J.M. A.H. Lu ns, 
President in Office of the Council 
of the European Economic Community; 
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Herr Henri Roche reau, 
Mitglied der Kommission der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft; 

Der Chef der Nationalen Militärregie- 
rung der Republik Nigeria und Ober- 
kommandierende der Streitkräfte: 

Brigadegeneral 

B a b a f e m 1 O 1 a t u n d e O g u n d i p e , 
Chef des Generalstabs, 
Generalhauptquarticr; 

DIESE sind nach Austausch ihrer als 
gut und gehörig befundenen Voll- 
machten 

WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 


Artikel 1 

1, Durch dieses Abkommen wird 
eine Assoziation zwischen der Ge- 
meinschaft und Nigeria begründet. 

2. Ziel des Assoziierungsabkom- 
mens ist es, die Erweiterung des Han- 
dels zwischen der Gemeinschaft und 
Nigeria zu fördern und somit zur 
Entwicklung des internationalen Han- 
dels beizutragen. 

TITEL I 

Warenverkehr 

Artikel 2 

1. Vorbehaltlich der besonderen Be- 
stimmungen des Protokolls Nr. 1 zu 
diesem Abkommen für Kakaobohnen, 
Erdnußöl, Palmöl und furniertes Holz 
und Sperrholzplatten werden die Zölle 
und Abgaben mit gleicher Wirkung 
wie diese Zölle bei der Einfuhr von 
Erzeugnissen mit Ursprung in Nigeria 
in die Mitgliedstaaten in dem Maße 
dbgeschafft, wie dies zwischen den 
Mitgliedstaaten nach Maßgabe der Ar- 
tikel 12, 13, 14, 15 und 17 des Ver- 
trages und der gefaßten oder noch zu 
fassenden Beschlüsse über die be- 
schleunigte Verwirklichung der Ver- 
tragsziele geschieht. 

2. Die Anwendung dieses Artikels 
greift nicht der künftigen Regelung 
für bestimmte Agrarerzeugnisse nach 
Artikel 10 dieses Abkommens vor. 


3. Auf Antrag Nigerias finden im 
Assoziationsrat Konsultationen über 
die Anwendung dieses Artikels statt. 


Artikel 3 

1. Die Zölle und Abgaben mit glei- 
dier Wirkung wie diese Zölle, die 


M. Henri Roche reau, 
Membre de la Commission 
de la Communaute Economique 
Europeenne; 

Le Chef du Gouvernement militaire 
national de la Republique du Nigeria 
et Commandant supreme 
des Forces armees: 

General 

Babafemi Olatunde Ogundipe, 
Chef d’Etat-Major, 

Grand Quartier General; 

LESQUELS, apres avoir echange 
leurs pleins pouvoirs, reconnus en 
bonne et due forme 

SONT CONVENUS DES DISPOSI- 
TIONS QUI SUIVENT: 


Article 1«^ 

1. Par Ic present Accord une Asso- 
ciation est etablie entre la Commu- 
naute et le Nigeria. 

2. L' Accord d’association a pour ob- 
jet de promouvoir l'accroissement des 
echanges entre la Communaute et le 
Nigeria et de contribuer ainsi au de- 
veloppement du commerce internatio- 
nal. 

TITRE I 

Les echanges commerciaiix 

Article 2 

1. Sous reserve des dispositions par- 
ticulieres reprises dans le protocole 
no 1 au present Accord et qui concer- 
nent le cacao en feves, i'huile d’ara* 
chide, I'huile de palme et les bois pla- 
ques ou contre-plaques, les produits 
originaires du Nigeria beneficient ä 
Fimportation dans les Etats membres 
de Lelimination des droits de douane 
et taxes d'effet equivalant ä de tels 
droits, qui intervient entre les Etats 
mernbres conformement aux disposi- 
tions des articles 12, 13, 14, 15 et 17 
du Tratte ct aux decisions d'accelera- 
tion du rylhine de realisation des ob- 
jets dudit Traite intervenues ou ä in- 
tervenir. 

2. L’application des dispositions du 
present article ne prejuge pas le regi- 
me qui scra reserve a certains pro- 
duits agricoles en vertu des disposi- 
tions de Larticlc 10 du present Accord. 

3. A la demande du Nigeria, des 
consultations ont lieu au sein du Con- 
seil d'association sur les conditions 
d'application du present article. 

Article 3 

1. Les produits originaires des Etats 
membres beneficient ä l'importation 


Sig. Henri Rochereau, 
Membro della Commissione 
della Comunitä Economica Europea; 

11 Capo dcT Governo Militare Nazionale 
della Repubblica della Nigeria e 
Comandante Supremo 
delle Forze Armate: 
Brigadiere Generale 
B cj b a t G m i Olatunde Ogundipe, 
Capo di Stato Maggiore, 

Gran Quartiere Generale; 

I QUALI, dopo aver scambiato i loro 
pieni poteri, riconosciuti in buona e 
debita forma, 

HANNO CONVENUTO LE DISPO- 
SIZIONI CHE SEGUNO: 


Articolo 1 

1, Con il presente Accordo e istitui- 
td un'Associazione tra la Comunitä e 
la Nigeria. 

2. L'Accordo di Associazione ha lo 
scopo di promuovere l'aumento degli 
scambi fra la Comunitä e la Nigeria e 
di contribuire in tal modo allo svilup- 
po del commcrcio internazionale. 

TITOLO I 

Scambi commerciali 

Articolo 2 

1. Fdttc salve le disposizioni paiti- 
colari contenute nel Protocollo n' l 
dllegato al presente Accordo e riguar- 
danti il cacao in grani, Folio di ara- 
chide, Folio di palma, il legno im- 
piallacciato e il legno compensato, i 
prodoüi originär! della Nigeria bene- 
ficiauo, alFiinportazione negli Statt 
membri, delFcliminazione dei dazi do- 
ganali e delle tasse di effetto equiva- 
lente a tali dazi che viene operata tra 
gli Stati membri in conformitä degli 
articoli 12, 13, 14, 15 e 17 del Trattato 
e delle decisioni di accelerazione del 
ritmo di attuazione degli obiettivi del 
Trattato intorvenute o che dovranno 
intervenire. 

2. L'applicazione del presente artico- 
lü noii pregiudica il regime che sarä 
riservato a taluni prodotti agricoli in 
virtü delFarticolo 10 del presente 
Accordo. 

3. A richiesta della Nigeria, hanno 
luogo consultazioni in seno al Consi- 
glio di Associazione sulle condizioni 
di applicazioue del presente articolo. 

Articolo 3 

1. I prodotti originari degli Stati 
membri beneficiano alFimportazione 
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De heer Hen ri R o c h e r e a u , 

Lid van de Commissie der 
Eurujjese Econonusrhe Gemeensdiap; 

Del lioold Vcin de Nationale MiliLaire 
Regeiing van de Republiek Nigeria en 
Opperbevelhebber der Strijdkrachlen: 

Brigadier-Generaal 

B a b a t e m i 0 1 a t u n d e O g n n d i p e , 
Slafchef van het Hoofdkwartiei ; 

DIE, na overlegging van hun in 
goede en behoorlijke vorm bevonden 
volm achten 

OVEREENSTExMMING HEBBEN BE- 
REIKT OMTRENT DE VOLGENDE 
BEPALTNGEN; 

Artikel 1 

1. Bij deze Overeenkoinst woidt 
tussen de Gemeenschap en Nigeria 
een associatie tot stand gebracht. 

2. De Associatieo\'ereenkomst heeft 
len doel de uitbreiding van het han- 
deisverkeer tussen de Gemeenschap 
en Nigeria te bevorderen, en aldus bij 
te dragen tot de ontvvikkeling van 
de internationale liandel. 

TITEL I 

Handelsverkeer 

Artikel 2 

1. Onder voorbehoud van de bij- 
zondere bepalingen van Protocol No. 1 
bij deze Overeenkomst, betreffende 
cacdobonen, grondnotenolie, palrnolie, 
en duplex-, triplex-, en rnultiplexhout 
en met fineer bekleed hout worden 
voor Produkten van oorsprong uit Ni- 
geria bij invoer in de Lid-Staten de 
douanerechten en heffingen van ge- 
lijke werking als dergelijke rechten 
afgcschaft zoals dit tussen de Lid- 
Slaten geschiedt overeenkonistig de 
artikelen 12, 13, 14, 15 en 17 van het 
Verdrag en de genomen of nog te ne- 
men besluiten over de versnelling van 
het tempo van verwezenlijking der 
doelstellingen van het Verdrag. 

2. De toepassing van dit artikel laat 
onverlet de regeling die krachtens ar- 
tikel 10 van deze Overeenkomst voor 
bepaalde landbouwprodukten zal wor- 
den voorbehouden. 

3. Op verzoek van Nigeria wordt in 
de Associatieraad overleg gepleegd 
over de wijze waarop dit artikel wordt 
toegepast. 

Artikel 3 

1. Voor Produkten van oorsprong 
uit de Lid-Staten worden bij invoer 


Mr. Henri R o c h e r e a u , 
Meinber of the Commission 
of the European Economic Corninunity; 

Tlic Ilead of the National Military 
Government of the Republic of Nigeria 
and Supremc Commander 
of the Armed Forces; 
Brigadier 

B a b a f e ni i 0 1 a t u n d c O g u n d i p e , 
Cihief of Staff, Supreme Headquarters; 

WHO, having exchanged iheir Full 
Powers, found in good and due form, 


HAVE AGREED UPON THE FOL- 
LOWING PROVISIONS: 


Article 1 

1. By this AgreeriieiiL an Associa- 
tion is established between the Com- 
munity and Nigeria. 

2. The aim of the Association A- 
greemcnl is lo promote an increase 
of trade between the Communit\' and 
Nigeria and thus conlribute to the 
clcwelopment of international trade. 

TITLE 1 

Trade 

Article 2 

1. Subject lo the special piovisions 
ot Protocol No. 1 to this Agreement 
reldting to cocoa beans, groundnut 
oii, palm üil and ply wood, blockboard, 
laminboard, battenboard and veneered 
panels, goods originating in Nigeria 
shall, when imported into Member 
States, benefit from the elimination of 
customs duties and charges having 
equi valent effcct resulting between 
Member States undei the provisioris 
of Articles 12, 13, 14, 15 and 17 of 
the Treaty and under any decisions 
wliich have been or may be taken to 
accelerate the attainment of the aims 
ot the Treatyc 

2. Application of the provisions of 
this Article shall be without piejudice 
to the treatment to be applied to cer- 
tain agricultural products by virtue 
ol the provisions of Article 10 ol this 
Agreement. 

3. At the request of Nigeria therc 
shall be consultations within the As- 
sociation Council regarding the con- 
ditions of application of this Article. 

Article 3 

1. Goods originating in Member 
States shall, when imported into Ni- 
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Nigeria bei der Einfuhr von Erzeug- 
nissen mit Ursprung in den Mitglied- 
staaten in sein Hoheitsgebiet erhebt, 
werden nach Maßgabe des Protokolls 
Nr. 2 zu diesem Abkommen abge- 
schafft. 

2. Nigeria kann jedoch Zölle und 
Abgaben mit gleicher Wirkung wie 
diese Zölle beibehalten oder einfüh- 
ren, soweit sie den Erfordernissen 
seiner Entwicklung oder Industrialisie- 
rung entsprechen oder der Finanzie- 
rung seines Haushalts dienen, 

3. Die Zölle und Abgaben mit glei- 
cher Wirkung wie diese Zölle, die 
Nigeria nach Absatz 2 erhebt, dürfen 
weder rechtlich noch tatsächlich un- 
mittelbar oder mittelbar zu einer un- 
terschiedlichen Behandlung der Mit- 
gliedstaaten führen. 

4. Auf Antrag der Gemeinschaft fin- 
den im Assoziationsrat Konsultationen 
über die Anwendung dieses Artikels 
statt. 


Artikel 4 

1. Erhebt Nigeria auf seine für die 
Mitgliedstaaten bestimmten Erzeug- 
nisse Ausfuhrzölle, so dürfen diese 
Zölle weder rechtlich noch tatsächlich 
unmittelbar oder mittelbar zu einer 
unterschiedlichen Behandlung der Mit- 
glicdstaaten führen und nicht höher 
sein als die Zölle, die auf Erzeugnisse 
erhoben werden, welche nach dem 
meistbegünstigten dritten Staat ausge- 
führt werden. 

2. Unbeschadet der Anwendung des 
Artikels 12 Absatz 2 dieses Abkom- 
mens ergreift der Assoziationsrat 
geeignete Maßnahmen, wenn die Er- 
hebung derartiger Zölle zu einer 
ernsthaften Störung der Wettbewerbs- 
bedingungen führt. 

Artikel 5 

1. Bei der Beseitigung der mengen- 
mäßigen Beschränkungen w^enden die 
Mitglieds! aaten auf die Einfuhr von 
Erzeugnissen mit Ursprung in Nigeria 
die entsprechenden Bestimmungen des 
Vertrages und der gefaßten oder noch 
zu fassenden Beschlüsse über die be- 
schleunigte Verwirklichung der Ver- 
tragsziele an, die für ihre Beziehungen 
untereinander gelten. 

2. Auf Antrag Nigerias finden im 
.Assüziationsrat Konsultationen über 
die .Anwendung dieses Artikels statt. 


Artikel 6 

1. Nigeria wendet bei der Einfuhr 
von Erzeugnissen mit Ursprung in den 
Milgliedstaatcn weder mengenmäßige 
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au Nigeria, dans les conditions fixees 
au protocole 2 au present Accord, 
de l'elimination des droits de douane 
et taxes d'effet equivalant ä de tels 
droits que le Nigeria applique ä l'im- 
portation de ces produits dans son ter- 
ritoire. 

2. Toutefois, le Nigeria peut main- 
lenir ou etablir des droits de douane 
et taxes d'effet equivalant ä de tels 
droits qui repondent aux necessites de 
son developpement et aux besoins de 
son industrialisation ou qui ont pour 
but d'alimenter son budget. 


3. Les droits de douane et taxes d'ef- 
fet equivalant ä de tels droits, que le 
Nigeria pergoit conformement au pa- 
ragraphe precedent, ne peuvent don- 
ner lieu, en droit ou en fait, ä une dis- 
crimination directe ou indirecte entre 
les Etats membres. 

4. A la demande de la Communaute, 
des consultations ont lieu au sein du 
Conseil d'association sur les condi- 
tions d'application du present article. 


Article 4 

1. Dans la mesure oü le Nigeria per- 
Cüit des droits ä l'exportation sur ses 
produits ä destination des Etats mem- 
bres, ces droits ne peuvent donner 
lieu, en droit ou en fait, ä une discri- 
mination directe ou indirecte entre les 
Etats membres et ne peuvent etre su- 
perieurs ä ceux appliques aux pro- 
duits destines ä l'Etat tiers le plus fa- 
vorise. 

2. Sans prejudice de l'application de 
l'article 12 paragraphe 2 du present 
Accord, les mesures appropriees sont 
prises par le Conseil d'association au 
cas oü l'application de tels droits en- 
traincrait de serieuses perturbations 
dans les conditions de concurrence. 


Article 5 

1. En ce qui concerne l'elimination 
des restrictions quantitatives, les Etats 
membres appliquent ä l'importation 
des produits originaires du Nigeria 
les dispositions correspondantes du 
Traite et des decisions d’acceleration 
du rythme de realisation des objets du 
Traite intervenues ou ä intervenir qui 
sont appliquees dans leiirs relations 
mutiielles. 

2, A la demande du Nigeria, des 
consultations ont lieu au sein du Con- 
seil d’association sur les conditions 
d'application du present article. 


Article 6 

1. Le Nigeria n’applique pas de res- 
Irictions quantitatives ni de mesures 
d’effet equivalant ä de telles restric- 


nella Nigeria, alle condizioni stabiiite 
nel Protocollo no 2 allegato al presente 
Accordo, dell'eliminazione dei dazi do- 
ganali e delle lasse di effetto equiva- 
lente a tali dazi che la Nigeria applica 
all'importazione di detti prodotti nel 
suo territorio. 

2. Tuttavia, la Nigeria puö mante- 
nere o istituire dazi doganali e tasse 
di effetto equivalente a tali dazi che 
rispondano alle necessitä del suo svi- 
luppo e ai bisogni della sua industria- 
lizzazione o che abbiano per scopo di 
alimentäre il suo bilancio. 

3. I dazi doganali e le tasse di et- 
felto equivalente a tali dazi che la Ni- 
geria riseuote in conformitä del para- 
grafo precedente, non devono provo- 
care, de jure o de facto, una discrimi- 
nazione diretta o iiidiretta fra gli Stati 
membri. 

4. A richiesta della Comunita, banno 
luogo consultazioni in seno al Consi- 
glio di Associazione sulle condizioni 
di applicazione del presente articolo. 


Articolo 4 

1. Qualora la Nigeria riseuota dad 
all'esportazione sui propri prodotti de- 
stinati agli Stati membri, tali dazi non 
devono provocare, de jure o de facto, 
una discriminazione diretta o indiretta 
tra gli Stati membri e non possono es- 
sere superiori a quelli applicati ai 
prodotti destinati allo Stato terzo piä 
favorito. 


2. Fatta salva l applicdzione deii ar- 
ticolo 12, paragrafo 2 del presente Ac- 
cordo, il Consigliü di Associazione 
prende le misure appropriate qualora 
l'applicazione di tali dazi tiirbi seiia- 
mente le condizioni di concorrenza. 


Articolo 5 

1. Per quanto riguarda reiinuna- 
zione delle restrizioni quantitative, gli 
Stati membri applicano aH'importa- 
zione dei prodotti originari della Ni- 
geria le corrispondenti disposizioni del 
Trattato e delle decisioni di accelera- 
zione del ritmo di attuazione degli 
obiettivi del Trattato intervenute o 
che dovranno intervenire, che ven- 
gono applicate nelle loro reciproche 
relazioni. 

2. A richiesta della Nigeria, hanno 
luogo consultazioni in seno al Con- 
siglio di Associazione sulle condizioni 
di applicazione del presente articolo. 

Articolo 6 

1, La Nigeria non applica restrizioni 
quantitative all'importazione dei pro- 
dotti originari degli Stati membri, ne 
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in Nigeria de douanerechten en hef- 
lingen van gclijke werking als der- 
gelijke rechten, die Nigeria toepast 
op de invoer van deze Produkten op 
zijn grondgebied, afgeschaft op de 
vvi jze vermeld in Protocol No. 2 bij 
deze Overeenkomst. 

2. Nigeria kan echter douanerechten 
en heffingen van gelijke werking als 
dergelijke rechten handhaven of in- 
stellen, die in overeenstemming zijn 
met de eisen van zijn ontwikkeling of 
de behoeften van zijn industrialisatie 
ol die ten doel hebben in zijn be- 
grotingsmiddelen te voorzien, 

3. De douanerechten en heffingen 
van gelijke werking als dergelijke 
rechten die xNigeria overeenkomstig 
het voorgaande lid toepast, mögen 
noch in rechte noch in feite aanleiding 
geven tot rechtstreekse of zijdelingse 
discriminatie fassen de Lid-Staten. 

4. Op verzock van de Gemeenschap 
wordt in de Associatieraad overleg 
gepleegd over de wijze waarop dit 
artikel wordt toegepast. 


Artikel 4 

1. Wanneer Nigeria uitvoerrechten 
lieft bij de uitvoer van zijn produkten 
naar de Lid-Staten, mögen deze noch 
in rechte noch in feite aanleiding 
geven tot een rechtstreekse of zij- 
delingse discriminatie fassen de Lid- 
Staten en mögen zij niet hoger liggen 
dan de rechten op produkten, bestemd 
voor de meest begunstigde derde 
Staat. 

2. Onverminderd de toepassing van 
artikel 12, lid 2, van dczc Ovcrccn- 
komst treft de Associatieraad passende 
maatregelen Indien de toepassing van 
deze rechten de mededingingsvoor- 
waarden einstig verstoort. 


Artikel 5 

1. Wat de afschaffing van de kwanti- 
tatieve beperkingen betreff, passen de 
Lid-Staten op de invoer van produkten 
van oorsprong uit Nigeria de dien- 
overeenkomstige bepalingen van het 
Verdrag en van de genomen of nog 
te nemen besluiten over de ver- 
snelling van het tempo van verwezen- 
lijking der doelsteilingen van het Ver- 
drag toe, die in hun onderlinge be- 
trekkingen worden toegepast. 

2. Op verzoek van Nigeria wordt 
in de Associatieraad overleg gepleegd 
over de wijze waarop dit artikel wordt 
toegepast. 

Artikel 6 

1. Nigeria past noch kwantitatieve 
beperkingen, noch maatregelen van 
gelijke werking als dergelijke be- 


geria, benefit under the terms of Pro- 
tocol No. 2 to this Agreement from 
the elimination of customs duties and 
of charges having equivalent effect 
w^hich Nigeria applies to imports of 
these goods into its territory. 

2. Provided that Nigeria may retain 
or introduce customs duties and 
charges having equivalent effect which 
are necessary to meet its develop- 
ment needs or its industrialisation re- 
quirements or which are intended to 
c ontribute to its budget. 

3. The customs duties and charges 
having equivalent effect imposed by 
Nigeria in accordance with the fore- 
going paragraph may not give rise, 
de jure or de facto, to any direct or 
indirect discrimination between Mem- 
ber States. 

4. At the request of the Community, 
there shall be consultations within 
the Association Council regarding the 
conditions of application of this Ar- 
ticle. 

Article 4 

1. In so far as Nigeria levies duties 
on exports of its products to Member 
States, these duties may not give rise, 
de jure or de facto, to any direct or 
indirect discrimination between Mem- 
ber Sta-tes and may not be greater 
than those applied to products ex- 
ported to the most favoured third 
country. 


2. W ithout prejudice to the appli- 
cation of Articie 12 (2) oi this Agree- 
ment, the Association Council shall 
take suitable measures if the applica- 
tion of such duties leads to serious 
disturbances in the conditions of com- 
petition, 

Article 5 

1. With regard to the elimination of 
quantitative restrictions, Member 
States shall apply to the importation 
of goods originating in Nigeria the 
relevant provisions of the Treaty and 
of any decisions w^hich have been or 
may be taken to accelerate the at- 
tainment of the aims of the Treaty 
and which they apply in their rela- 
tions with each other. 

2. At the request of Nigeria, there 
shall be consultations wdthin the As- 
sociation Council regarding the con- 
ditions of application of this Article. 

Article 6 

1. Nigeria shall not impose any 
quantitative restrictions or measures 
ha\ing equivalent effect on the im- 
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Beschränkungen noch Maßnahmen mit 
gleicher Wirkung wie diese Beschrän- 
kungen an. 

2. Abweichend von Absatz 1 kann 
Nigeria mit Rücksicht auf die Erforder- 
nisse seiner Entwicklung oder Indu- 
strialisierung oder bei Zahlungsbilanz- 
schwierigkeiten mengenmäßige Ein- 
fuhrbeschränkungen für Erzeugnisse 
mit Ursprung in den Mitgliedstaaten 
beibchalten oder einführen. 


Derartige Beschränkungen dürfen 
weder rechtlich noch tatsächlich zu 
einer Diskriminierung der Mitglied- 
staaten gegenüber dritten Staaten oder 
zu einem Einfuhrverbot gegenüber den 
Mitgliedstaaten führen. 

3. Bei Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens übermittelt Nigeria dem Asso- 
ziatioiisrat die Liste der Erzeugnisse, 
für die mengenmäßige Einfuhrbe- 
schränkungen gemäß Absatz 2 be- 
>tchen. 

Auf Antrag der Gemeinschaft finden 
im Assoziationsrat Konsultationen 
über die Anwendung dieser Beschrän- 
kungen statt. 

4. Unbeschadet der Anwendung der 
in Artikel 12 genannten Maßnahmen 
kann Nigeria neue mengenmäßige Be- 
schränkungen gemäß Absatz 2 nur ein- 
führen, wenn im Assoziationsrat vor- 
her eine Konsultation stattgefunden 
hat. Der Assoziationsrat muß die Kon- 
sultation binnen zwei Monaten nach 
dem Tage durchführen, an dem Nigeria 
die Zustimmung zu den betreffenden 
Maßnahmen beantragt hat. Findet die 
Konsultation nicht innerhalb dieser 
Frist statt, so kann Nigeria die bean- 
tragten Maßnahmen treffen. 


5. Spätestens am Ende des ersten 
und des siebten Monats jeden Kalen- 
derjahres teilt Nigeria dem Assozi- 
ationsrat den Betrag oder den Umfang 
der Einfuhrkontingente mit, die es für 
die mengenmäßigen Beschränkungen 
nach Absatz 2 unterliegenden Erzeug- 
nisse eröffnet hat. 

Auf Antrag der Gemeinschaft prüft 
der Assoziationsrat die Verwendung 
dieser Kontingente. 


6. Bei Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens teilt Nigeria dem Assoziations- 
rat die gegenüber den Mitgliedstaaten 
geltende Außenhandelsregelung mit. 


tions ä l’importation des produits ori- 
ginal res des Etats membres. 


2. Par derogation aux dispositions 
du paragraphe precedent, le Nigeria 
peut maintenir des restrictions quan- 
titatives, ou en introduire de nouvel- 
les, ä l'importation des produits origi- 
naires des Etats membres pour faire 
face aux necessites de son develop- 
pement et aux besoins de son indus- 
trialisation ou en cas de difficultes de 
sa balance des paiements. 

L’application de telles restrictions 
ne peut donner lieu, en droit ou en 
fait, ä une discrimination a l'egard des 
Etats membres par rapport aux Etats 
tiers, ni conduire ä une interdiction 
d’importation a l'egard des Etats mem- 
bres. 

3. Le Nigeria communique au Con- 
seil d’association, des l'entree en vi- 
gueur du present Accord, la liste des 
produits faisant l'objet de restrictions 
quantitatives ä l’iraportation confor- 
mes aux dispositions du paragraphe 2. 


A Id demande de la Communaute, 
des consultations ont lieu au sein du 
Conseil d'association sur les condi- 
lions d'application de ces restrictions. 


4. Sans piejudice de l'application 
des mesures visees a l'article 12, l'in- 
troduction par le Nigeria de nouvel- 
les restrictions quantitatives confor- 
mes aux di.spositions du paragraphe 2 
a lieu SOUS reserve d'une consultation 
prealable au sein du Conseil d’asso- 
ciation. Celui-ci doit proceder ä la con- 
sultation dans un delai maximum de 
deux mois ä compter de la date ä la- 
quelle le Nigeria a demande de pou- 
voir adopter les mesures visees. Si la 
consultation n'a pas lieu dans ce de- 
lai, le Nigeria peut adopter les mesu- 
res demandees. 


5. Au plus tard ä la fin du prcniier 
et du septieme mois de chaque annee 
riviie, le Nigeria communique au Con- 
seil d'association le montant ou le 
volume des contingents ouverts pour 
l’importation des produits soiimis ä 
des restrictions quantitatives confor- 
mes aux dispositions du paragraphe 2. 


A la demande de la Communaute, le 
Conseil d'as.sociation procede ä l'exa- 
men de l utilisation de res contingents. 


6. Le Nigeria communique au Con- 
seil d'association, des l'entree en vi- 
gueur du present Accord, la reglemen- 
tation du commerce exterieur appli- 
cable ä l'egard des Etats membres. 


misure di effetto equivalente a tali 
restrizioni. 

2. ln deroga al paragrafo prece- 
dente, la Nigeria puö mantenere o 
istituire restrizioni quantitative all'im- 
portazione dei prodotti originär! degli 
Stati membri per far fronte alle neces- 
sitä del suo sviluppo e ai bisogni della 
sua industrializzazione o in caso di 
difficoltä della sua bilancia dei paga- 
menti. 

L’applicazione di tali restrizioni non 
puü provocare, de jure o de facto, una 
discriminazione nei confronti degli 
Stati membri rispetto agli Stati terzi, 
ne condurre ad un divieto d'importa- 
zione nei confronti degli Stati membri. 

3. La Nigeria comunica al Consiglio 
di Associazione, al momento dell'en- 
trata in vigore del presente Accordo, 
l'elenco dei prodotti che sono oggetto 
di restrizioni quantitative all'importa- 
zione ai sensi del paragrafo 2. 

A richiesta della Comunita, hanno 
luogo consultazioni in seno al Consi- 
glio di Associazione sulle condizioni 
di applicazione di tali restrizioni. 

4. Fatta salva l’applicazione deile 
misure previste all'articolo 12, l'intro- 
duzione da parte della Nigeria di nuo- 
ve restrizioni quantitative ai sensi del 
paragrafo 2 avviene previa consulta- 
zione in seno al Consiglio di Asso- 
ciazione. Quest'ultimo deve procedere 
alla consultazione entro un termine 
massimo di due mesi a decorrere dalla 
data alla quäle la Nigeria ha chiesto 
di poter adottare le misure in que- 
stione. Se la consultazione non ha 
luogo entro il suddetto termine, la 
Nigeria puö, adottare le misure richie- 
ste. 


5. Al piü tardi alla fine del primo 
e del settimo mese di ogni anno civile, 
la Nigeria comunica al Consiglio di 
Associazione l’importo o il volume dei 
contingenti aperti per l'importazione 
dei prodotti soggetti a restrizioni 
quantitative ai sensi del paragrafo 2. 


A richiesta della Comunita, il Consi- 
glio di Associazione esamina l’utilizza- 
zione di tali contingenti. 

6. La Nigeria comunica al Consiglio 
di Associazione, al momento dell'en- 
trata in vigore del presente Accordo, 
la rcgolamentazione del commercio 
estero applicabile nei confronti degli 
Stati membri. 
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perkingen toe op de invoer van Pro- 
dukten van oorsprong uit de Lid- 
Staten. 

2. In afwijking van het bepaalde in 
het voorgaande lid mag Nigeria kwan- 
titatieve beperkingen van de invoer 
van Produkten van oorsprong uit de 
Lid-Staten handhaven, of nieuwe in- 
voeren, om aan de eisen van zijn 
ontwikkeling of aan de behoeften van 
zijn industrialisatie te voldoen, of in 
gevdl van moeilijkheden in verband 
met zijn betalingsbalans. 

Toepassing van dergelijke beperkin- 
gen mag noch in rechte noch in feite 
aanleiding geven tot discriminatie van 
de Lid-Staten ten opzichte van derde 
Staten, noch leiden tot een invoer- 
verbod ten aanzien van de Lid-Staten. 

3. Bij de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst deelt Nigeria aan de 
Associatieraad de lijst mede van de 
Produkten waarvoor kwantitatieve in- 
voerbeperkingen als bedoeld in lid 2 
gelden, 

Op verzoek van de Gemeenschap 
wordt in de Associatieraad overleg 
gepleegd over de wijze waarop deze 
beperkingen worden toegepast. 

4. Onverminderd de toepassing van 
de in artikel 12 bedoelde maatregelen 
mag Nigeria geen nieuwe kwantita- 
tieve beperkingen overeenkomstig lid 2 
invoeren, zondei voorafgaand overleg 
dienaangaande in de Associatieraad. 
De Associatieraad moct binnen een 
termijn van ten hoogste twee maanden, 
te rckenen vanaf de dag waarop Ni- 
geria gevraagd heeft bedoelde be- 
perkingen te mögen invoeren, tot dit 
oveiieg overgaan. Indien het overleg 
niet binnen deze termijn plaatsvindt, 
mag Nigeria de verlangdc beperkin- 
gen invoeren. 


5. Uiterlijk aan het einde van de 
eerste en van de zevende maand van 
elk kalenderjaar deelt Nigeria aan de 
Associatieraad het bedrag of de 
grootte mede van de contingenten 
welke beschikbaar zijn gesteld voor 
de invoer van de Produkten ten aan- 
zien waarvan kwantitatieve beperkin- 
gen overeenkomstig lid 2 golden. 

Op verzoek van de Gemeenschap 
onderzoekt de Associatieraad op welke 
wijze van deze contingenten gebruik 
w^ordt gemaakt. 

6. Bij de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst, stelt Nigeria de Asso- 
ciatieraad in kennis van de regeling 
inzake de buitenlandse handel die ten 
aanzien van de Lid-Staten van toe- 
passing is. 


portation of goods originating in 
Member States. 

2. Notwithstanding the piovisions 
üf the foregoing paragraph, Nigeria 
may retain or introduce quantitative 
restrictions on the importation of 
goods originating in Member States 
in Order to meet ils development 
needs or industrialisation requirements 
or in the event of difficulties in its 
balance of payments. 

Application of such restriclions may 
not give rise, de jure or de facto, to 
discrimination against Member States 
vis-ä-vis third countries or lead to 
a bau on imports from Member States. 


3. On the coming into force of this 
Agreement, Nigeria shall submit to 
the Association Council a llst of the 
goods subject to quantitative restric- 
tions on imports imposed by virtue 
üf the provisions of paragraph 2 
above. 

At the request of the Community, 
there shall be consultations ^v'ithin the 
Association Council regarding the con- 
ditions of application of Ihese restric- 
tions. 

4. W ithout prejudice to the ap- 
plication of the rneasures referred to 
in Article 12, the iritroduction by 
Nigeria of new quantitative restric- 
tions imposed by virtue of the pro- 
visions of paragraph 2 above shall be 
subjcct to piior consultaiiön withiii 
the Association Council. The Associa- 
tion Council rnust initiale such consul- 
tation within two months from the 
date on which Nigeria reqnests con- 
currence to introduce the measures 
in question, If consiiltation has not 
taken place within this time-limit, 
Nigeria may introduce the measures 
for which concurrence has becn re- 
quest ed. 

5. Not later than the end of the 
first and of the seventh month of each 
calendar year, Nigeria shall notify the 
Association Council of the value or 
volume of quotas opened for the im- 
portation of goods subject to quanti- 
tative restrictions imposed by virtue 
of the provisions of paragraph 2 
above. 

At the request of the Community, 
the Association Council shall examine 
the use made of these quotas. 


6. On the coming into force of this 
Agreement, Nigeria shall notify the 
Association Council of the foreign 
trade rcgulations applicable to Mem- 
ber States. 
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Tedo Änderung dieser Regelung wird 
dein Assüziätionsrat mitgeteilt. 


Artikel 7 

Vorbehaltlich der besonderen Be- 
stHiimungen für den kleinen Gienz- 
\ erkehr darf die Regelung, die Nigeria 
gemäß diesem Titel auf die Erzeug- 
nisse mit Ursprung in den Mitglied- 
staaten anwendet, in keinem Fall un- 
günstiger sein als die Regelung für 
die Erzeugnisse mit Ursprung in dem 
meistbegünstigten dritten Staat. 

Artikel 8 

Dieses Abkommen steht der Beibe- 
hülliing oder Gründung von Zolluni- 
nien oder Freihandelszonen zwischen 
Nigeria und einem oder mehreren 
flritten Staaten nicht entgegen, soweit 
solche Zollunionen oder Freihandels- 
zonen mit den Grundsätzen und Be- 
stimmungen dieses Abkommens nicht 
unvereinbar sind oder sich al.s nicht 
unvereinbar erwei.sen. 

Artikel 9 

Die Bestimmungen der Artikel 2, 3, 
5 und 6 stehen Einfuhr-, Ausfuhr- und 
Durchfuhrverboten oder -beschränkun- 
gen nicht entgegen, die aus Gründen 
der öffentlichen Sittlichkeit, Ordnung 
und Sicherheit, zum Schutze der Ge- 
sundheit und des Lebens von Men- 
schen, Tieren und Pflanzen, des natio- 
nalen Kulturguts von künstlerischem, 
ge.schichtlichem oder archäologischem 
Wert oder des gewerblichen und kom- 
merziellen Eigentums gerechtfertigt 
sind. Diese Verbote oder Beschränkun- 
gen dürfen jedoch weder ein Mittel 
zur willkürlichen Diskriminierung noch 
eine verschleierte Bosdiränkung des 
Manclels dnrstellen. 

Artikel 10 

1. Die Gemeinschaft berücksichtigt 
.m Rahnien ihrer gemeinsamen Agrar- 
politik die Interessen Nigerias in 
bezug auf die den europäischen Er- 
zeugnissen gleichartigen und mit 
ihnen konkurrierenden Erzeugnisse. 

2 Die Gemeinschaft bestimmt, nach- 
•ieni Konsultationen im Assoziations- 
rat stattgefunden haben, ihre Einfuhr- 
regelung für diese Erzeugnisse, soweit 
es sich hierbei um Erzeugnisse mit 
Ursprung in Nigeria handelt. 

Artikel 11 

1, Im Interesse einer reibungslosen 
Durchführung dieses Abkommens un- 
terrichten sich die Vertragsparteien 
gegenseitig über ihre Handelspolitik 
und sie konsultieren sich auf Antrag 
einer Wrtragspartei im .Assozialions- 
rat. 
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Toule modification de ladite reglc- 
menlalion est communiquee eiu Con- 
seil d'association. 


Article 7 

Sous leserve des dispositions parti- 
c utiercs propres au commerce Ironta- 
lier, le regime que le Nigeria applique 
cn vertu du present titre aux produits 
originaires des Etats membres ne peut 
en aucun ras etre nioins favorable 
que celüi applic{ue aux produits origi- 
naiies de l'EUit tiers Ic plus favorise 


Article 8 

Lo present Accord ne fait pas obsla- 
de au maintien ou a rctablissement 
ti'uiiions düuanieres ou de zones de 
libre-echange entre le Nigeria et un 
ou plusieurs Etats tiers dans la mesu- 
re oü celles-ci ne sont pas ou ne se 
revelent pas incompatibles avec les 
pi'incipcs et les disposiltons dudit Ac- 
cord. 


Article 9 

Les dispositions des articles 2, 3, 5 
et 6 ne font pas obstacle aux interdic- 
tions ou restriclions d'importation, 
d'exportation ou de Iransit juslifiees 
par des raisons de moralite publique, 
d'ordre public, de securite publique, dc^ 
protection de la sante ot de la vie des 
personiies et des aniinaux ou de pre- 
servation des vegetaux, de protection 
des tre.sois nationaux ayant une \a- 
leur arlistiquc, historique ou archeo- 
logique, ou de protection de ia pro- 
priete industrielle ct comnierciale. 
Toutefois, ces iiiterdictions ou restric- 
tions ne doivent ronstituei ni un moy- 
on de discrimination arbitrairc, ni une 
rcstriction deguisee au commcice. 

Article 10 

1. Dans le cadre de sa polilique 
agricüle commune, la Cominunaule 
prend en consideraüoa les inteicts du 
Nigeria en cc qui concerne Ics pro- 
duits homologucs et roncurrents des 
produits europecns. 

2. La Cüininunaute cietermine, apies 
consultation au sein du Conseil d’as- 
sociation, le regime applicable ä l'im- 
portation dans la Communaule de ces 
produits, lorsqu'ils sont originaires du 
Nigeria. 


Article II 

1. En ce qui concerne la politique 
cominerciale, les Parties contractan- 
tes s'informent mutucllement et, ä la 
demande d'une d'entre eiles, se con- 
-sullent au sein du Conseil d'associa- 
lion aux fins de la bonne application 
du present Accord. 


Qualsidsi luodifica di tale rcgvjla- 
mentdzione e comunicata al Consmlio 
di Assoc'idziono. 

Articolo 7 

fmtto .'»alve le disposizioni paiTU')- 
tari proprie del conimercio frontalieu'o, 
il regime che la Nigeria applica :n 
virlu del presente Titolo ai prodotti 
originari degii Stati menibri non puo 
in dlcun cdso essere meno favorcNole 
di (fuello applicato ai prodotti origi- 
naii dello Stato terzo piü fcuoiito. 


Articolo 8 

II presente .Accordo non ostacola il 
maiiloninicntü o la creazione di unioni 
doganali o di Zone di libero scanibio 
tra Ja Nigeria ed uno o piü Statt terzi, 
nella misura in cui queste nem siano 
o non si rivelino incompatibili con i 
prinripi e le disposizioni doHWcc rndo. 


Articolo 9 

Le disposizioni degii articoli 2, 3, ö 
e 6 lasciano impregiudicati i üi\ ieti n 
le restrizioni alTimportazione. al- 
l esportazione e al transito giustiticati 
da molivi di inoralitä pubblica, di or- 
(line pubblico, di pubblica sicurezza, 
(li liilela dclla salute e della vita delle 
peisone c degii animali o di preserva- 
zione dei vegetali, di prolezione del 
natriiiuniio artistico, slorico a arc.heo- 
logico Jiazionale, o di lutela della pro- 
prielä industriale c^ cominerciale Tut- 
tavid, Ulli divieti e restrizioni non de- 
\ ono costiliiire un niczzo di cliscrimi- 
nazionc arbitraria, ne una restri/ioi-o 
dissinujlata del rommeirio. 


.Articolo 10 

!. Ntd (jUudro della politica agri^.eda 
foniunt*. Id Conuiiiitd prende in conr^i- 
derazione qli Jnteressi della Nigoiia 
per nucinlü concerne i prodotti oniolo- 
ulii (' iwnrojK'nti dei prodotM curopei. 


2 La Conumitd slabilisce, pre\ ia 
( on-sultazione in seno al Consiglio di 
.A.ssociazione, il regime appUcabile al- 
J'importazione nella Comunitä di iali 
prodotti, quando essi siano originari 
•jclld Nigeria, 

Articolo 11 

j J^i‘i qucintü concerne la politica 
f.omnierciale, le Parti Conlraenti si 
infüimano reciprocamente e, a richie- 
sta di und di esse, si consultano in 
seiiü dl Consiglio di Associazion'^. ai 
lini della corretta applicazione ded 
pK'sente Accordo. 
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De A.sso( iatieracid wofdl van elke 
wij/jging vaii dezc regelincj in kennis 
gc'stekl. 

Artikel 7 

OMVcniiiiulerd de bii/onclere bc- 
pdlingon betreffende het kleingrcns- 
verkeei nidg de rcgeliiig die Nigeria 
kiaditens deze Titel toepast op Pro- 
dukten van oorsprong uil de Lid- 
Stdten in geen geval minder günstig 
/ijn (ian die vc-elke wordt toegepast op 
Produkten van oorsprong iiit de meest 
Iji.’gunstigde derde Staat. 

Artikel 8 

Deze OvereenkonisL vormt geen 
beletsel voor de handhaving of de op- 
richting van douane-unies of vrij- 
hdnrielszones tussen Nigeria en een of 
meei derde Slaten, voor zover die niet 
onverenigbaar zijn of blijken de zijn 
mel de beginselen en bepalingen van 
deze Ovoreenkoinst. 


Artikel 9 

De bepalingen van de artikelen 2, 
o, 5 en 6 vormen geen beletsel voor 
verhoden ot beperkingen van invoer, 
uitvoer of doorvoer welke gcredit- 
vaardigd zijn uit hoofde van be- 
scherming van de openbare zedelijk- 
heid, de openbare orde, de openbare 
veiligheid, de gezondheid on het leven 
van Personen, dieren of planten, het 
nationaal artistiek, hislorisdi en 
ardieologisch bezit of uit hoofde van 
bescherming van de industriele en 
commerciele eigendom. Deze verboden 
of beperkingen mögen ediler geen 
middef tot willekeurige discriminatie 
nodi een verkapte beperking van de 
Handel vormen. 

Artikel 10 

1. In het kader van haar gemeen- 
scbappelijk landbouwbeleid, houdt de 
Genieensdiap rekening met de be- 
langen van Nigeria betreffende Pro- 
dukten die gelijksoortig zijn aan 
Europese Produkten en daarmede con- 
currcren. 

2, Na üverJeg in de Associatieraad 
stell de Gemeensdiap de regeling vast 
w'elke van toepassing is op de invoer 
in de Gemeensdiap van deze Pro- 
dukten. wanneer dezc van Nigeriaanse 
oorsprong zijn. 

Artikel 11 

1. liizdke de handelspolitiek lichten 
de Overcenkomstsluitende Partijen elk- 
ander wederzijds in en, op verzoek 
van een van hen, plegcn zij met elk- 
ander in de Associatieraad overleg, 
zulks mel het oog op de juiste toe- 
passing van deze Overeenkomst. 


The Asso( itition Council »^fuill be 
nolified of any change in tfie.se logula- 
ti()n.s. 

Article 7 

Wilhout prejudice to Ihe .special 
provisions for border trade. Ihe treat- 
ment that Nigeria applies by virtue of 
this Title to goods originating in 
Member Stales shall in no case be less 
tavourable than that applied to goods 
originating in the most fa von red third 
counlry. 


Article 8 

Tlii.s Agreement shall not pieclude 
the maintenance or eslablishmcnt of 
custoins unions or free trade areas 
betw’cen Nigeria and onc or more 
third countries in so far as sudi 
customs unions or free trade areas 
neither are nor prove to be incom- 
palible with the principles and pro- 
visions of the said Agreement. 


Article 9 

The provisions of Articles 2, 3. 5 
and 6 shall not precludo prohibitions 
or restrictions on Imports, exports or 
goods in transit justified on grounds 
of public morality, public policy, 
public Security, the protection ot 
human, animal or plant life or Health, 
the protection of national tieasures 
possessing artistic, historic or ar- 
chaeological value, or the protection of 
industrial and commerrial property, 
provided that such prohibitions or 
restrictions shall not be used as a 
means of arbitrary discrimination or 
as a disguised restriction on trade. 


Article 10 

1. Within the framework oi its com- 
mon agricultural policy, the Com- 
munity shall take the interests of 
Nigeria into consideration as regards 
Products similar to, and competitive 
with, European products. 

2. The Community shall, after con- 
sultalion within the Association Coun- 
cil, determine the treatment applicable 
to Imports into the Community of 
such Products originating in Nigeria. 


Article 11 

1. On inatters of commerrial policy 
the Contracting Parties shall koep 
cadi other infonned and, should one 
of them so request, shall consult 
within the Association Council, for 
the purpose of giving proper effect 
to tliis Agreement. 
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2. Die Unterrichtung und die Kon- 
sultation erstrecken sich auf die den 
Handelsverkehr mit dritten Staaten 
betreffenden Maßnahmen, soweit diese 
die Interessen einer Vertragspartei be- 
einträchtigen können. 

Artikel 12 

1. Treten in einem Wirtschaftsbe- 
reich Nigerias ernste Störungen auf 
oder wird seine äußere finanzielle 
Stabilität durch ernste Störungen be- 
einträchtigt oder tauchen Schwierig- 
keiten auf, welche die wirtschaftliche 
Lage eines bestimmten Gebietes in 
Nigeria beträchtlich verschlechtern 
können, so kann Nigeria in Ab- 
weichung von den Artikeln 3 und 6 
die erforderlichen Schutzmaßnahmen 
treffen. 

Diese Maßnahmen sowie die Einzel- 
heiten ihrer Durchführung werden un- 
verzüglich dem Assoziationsrat be- 
kanntgegeben. 

2. Treten in einem Wirtschaftsbe- 
reich der Gemeinschaft oder eines oder 
mehrerer Mitgliedslaaten ernste Stö- 
rungen auf oder wird ihre äußere 
finanzielle Stabilität durch ernste Stö- 
rungen beeinträchtigt oder tauchen 
Schwierigkeiten auf, welche die wirt- 
schaftliche Lage eines bestimmten Ge- 
bietes beträchtlich verschlechtern kön- 
nen, so kann die Gemeinschaft in 
Abweichung von den Artikeln 2 und 5 
die im Rahmen ihrer Beziehungen zu 
Nigeria gegebenenfalls erforderlich 
werdenden Maßnahmen treffen oder 
den oder die betreffenden Mitglied- 
staaten zu derartigen Maßnahmen er- 
mächtigen. 

Diese Maßnahmen sowie die Einzel- 
heiten ihrer Durchführung werden un- 
verzüglich dem Assoziationsrat be- 
kanntgegeben. 

3. Bei der Durchführung der Ab- 
sätze 1 und 2 sind vorzugsweise Maß- 
nahmen zu wählen, die das Funktio- 
nieren der Assoziation so wenig wie 
möglich stören. 

Diese Maßnahmen dürfen nicht über 
das zur Behebung der aufgetretenen 
Schwierigkeiten unbedingt erforder- 
liche Maß hinausgehen. 

4. über die gemäß den Absätzen 1 
und 2 getroffenen Maßnahmen finden 
Konsultationen im Assoziationsrat 
statt. Diese Konsultationen finden bei 
Maßnahmen gemäß Absatz 1 auf An- 
trag der Gemeinschaft und bei Maß- 
nahmen gemäß Absatz 2 auf Antrag 
Nigerias statt. 


Artikel 13 

Unbeschadet der besonderen Bestim- 
mungen dieses Abkommen, insbeson- 
dere derjenigen des Artikels 3, nimmt 


2. Ces informations et consultations 
portent sur les mesures relatives aux 
echanges commerciaux avec des Etats 
tiers lorsque celles-ci sont suscepti- 
bles de porter atteinte aux intercts 
d'une des Parties contractantes, 


Article 12 

1. Si des perturbations serieuses se 
produisent dans un secteur de l'acti- 
vite economique du Nigeria, ou com- 
promettent sa stabilite financiere ex- 
terieure, et si des difficultes surgis- 
sent pouvant se traduire par l'altera- 
tion grave d'une Situation economi- 
que regionale au Nigeria, celui-ci peut, 
par derogation aux dispositions des 
articles 3 et 6, prendre les mesures de 
sauvegarde necessaires. 


Ces mesures, ainsi que leurs modali- 
tes d'application, sont notifiees sans 
delai au Conseil d'association. 

2. Si des perturbations serieuses se 
produisent dans un secteur de l'acti- 
vite economique de la Communaute 
ou d’un ou de plusieurs Etats mem- 
bres ou compromettent leur stabilite 
financiere exterieure, et si des diffi- 
cultes surgissent pouvant se traduire 
par l'alteration grave d'une Situation 
economique regionale, la Commu- 
naute peut prendre ou autoriser le ou 
les Etats membres Interesses ä pren- 
dre, par derogation aux dispositions 
des articles 2 et 5, les mesures qui se 
reveleraient necessaires dans leurs 
relations avec le Nigeria. 


Ces mesures, ainsi que leurs moda- 
lites d'application, sont notifiees sans 
delai au Conseil d'association. 

3. Pour l'application des paragra- 
phes 1 et 2 du present article, doivent 
etre choisies par priorite les mesures 
qui apportent le minimum de pertur- 
bations dans le fonctionnement de 
l'association. 

Ces mesures ne doivent pas exceder 
la portee strictement indispensable 
pour remedier aux difficultes qui se 
sont manifestees. 

4. Des consultations ont lieu au sein 
du Conseil d'association sur les me- 
sures prises en application des para- 
graphes 1 et 2 du present article. Elles 
ont lieu ä la demande de la Commu- 
naute pour les mesures du paragra- 
phe 1 et ä la demande du Nigeria 
pour celles du paragraphe 2. 


Article 13 

Sans prejudice des dispositions par- 
ticulieres prevues par le present Ac- 
cord, et notamment de celles figurant 


2. Tali informazioni e consultazioni 
riguardano le misure relative agli 
scambi commerciali con Stati terzi che 
potrebbero danneggiare gli interessi 
di und delle Parti Contraenti. 


Articolo 12 

1. Qualora gravi perturbazioni si 
manifestino in un settore dell'attivitd 
economica della Nigeria o ne compro- 
mettano la stabilitä finanziaria con 
l'estero, e qualora sorgano difficolta 
che possano determinare una grave 
perturbazione di una situazione econo- 
mica regionale della Nigeria, questa 
puö prendere, in deroga agli articoli 3 
e 6, le necessarie misure di salvaguar- 
dia. 

Tali misure e le relative modalitä 
d'applicazione sono notificate imme- 
diatamente al Consiglio di Associa- 
zione. 

2. Qualora gravi perturbazioni si 
manifestino in un settore deirattivita 
economica della Comunitä o di uno o 
piü Stati membri o ne compromettano 
la stabilitä hnanziaria con l'estero, e 
qualora sorgano difficolta che possano 
determinare una grave perturbazione 
di una situazione economica regionale, 
la Comunitä puö prendere o auloriz- 
zare lo Stato o gli Stati membri inte- 
ressati a prendere, in deroga agli arti- 
coli 2 e 5, le misure necessarie nelle 
loro rclazioni con la Nigeria. 


Tali misure e le relative modalitä 
d'applicazione sono notificate imme- 
diatamente al Consiglio di Associa- 
zione. 

3. Nell applicazione dei paragrafi 1 
e 2 si deve dare la precedenza alle 
misure che turbino il meno possibile 
il funzionamento cleirAssociazione. 


Tali misure non devono eccedere la 
portata strettamente indispensabilc per 
porre rimedio alle difficolta manifesta- 
tesi. 

4. In seno al Consiglio di Associa- 
zione si svolgono consultazioni sulle 
misure prese in applicazione dei para- 
grafi 1 e 2. Le consultazioni sulle mi- 
sure di cui al paragrafo 1 hanno luogo 
a richiesta della Comunitä e quelle 
sulle misure di cui al paragrafo 2 a 
richiesta della Nigeria. 


Articolo 13 

Fatte salve le di.sposizioni partico- 
lari previste dal presente Accordo e 
specidlmente quelle delFarticolo 3, 
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2. Deze inlichtingen en dit overleg 
hebben betrekking op de maatrcgelen 
betreffende het handelsverkeer met 
dcrde Staaten, wanneer deze maat- 
regelen de belangen van een der Over- 
eenkomstslui lende Parti jen kennen 
•>chdden. 

Artikel 12 

1. Indien ernstige verstoringen in 
füll bepaalde sector van het economi- 
sdic leven van Nigeria optredcn of 
/ijn externe tinanciele stabilitcit in 
gcvaar brengen, of indien zieh 
iiiueilijkheden voordoen die de eco- 
nuiiiis^e toestand van cen bepaalde 
Streek in Nigeria ernstig kunnen ver- 
storen, kan Nigeria, in afwijking van 
de artikeien 3 en 6, de nodige vrij- 
wiiringsmaatregelen treffen. 

Deze maatregelen en de wijze waar- 
op zij worden toegepast, worden on- 
verwijld aan de Associatieraad mede- 
gedeeld. 

2. Indien ernstige verstoringen in 
een bepaalde scctor van het eco- 
no mische leven der Gemccnsdiap of 
van een of nieer Lid-Staten optreden 
of hun externe financiele stabiliteit in 
gevaar brengen, of indien zieh 
iiiocilijkheden voordoen die de ccono- 
niische toestand van een bepaalde 
Mtrcek ernstig kunnen verstoren, kan 
de Gemeenschap, in afwijking van de 
ai'Mkelen 2 cn 5, die maatregelen 
welke in hun betrekkingen met Ni- 
geria noodzakelijk blijken treffen of 
de belrokken Lid-Staat of Lid-Staten 
danrloe mächtigen. 


Deze maatregelen en de wijze waar- 
üp zij worden toegepast, worden on- 
verwijld aan de Associatieraad mede- 
gedeeld. 

3. Voor de toepassing van de leden 1 
en 2 moeten bij voorrang die maat- 
regelen worden gekozen, die de 
werking van de associatie het niinst 
verstoren. 

Deze maatrcgelen mögen niet verder 
roiken dan strikt noodzakelijk is om 
de opgetreden mocilijkhcden te over- 
wiiinen. 

4. In de Associatieraad vrordt over- 
leg gepleegd over de maatregelen die 
Ingcvolge de leden 1 en 2 worden 
getroffen. Dit overleg vindt plaats op 
verzoek van de Gemeenschap wat de 
maatregelen van lid 1 betreff, en op 
verzoek van Nigeria, wat de maat- 
regelen van lid 2 betreft. 


Artikel 13 

Onverminderd de bijzondere be- 
palingen van deze Overeenkomst, met 
iiame die van artikel 3, onthoudt etke 


2. The Information given and the 
consultations held shall bear on ineas- 
ures concerning trade with third coun- 
tries if these mcasures are likely to 
harm the intercsts of any Contracting 
Parly. 

Article 12 

1. If serious disturbances occur in 
a scctor of the economy of Nigeria 
or jcopardize its extemal financial 
stability, or if difficulties arise which 
may result in a serious deterioration 
in the economic Situation of a region 
in Nigeria, Nigeria may, notwithstand- 
ing the provisions of Articles 3 and 6, 
take the necessary protective meas- 
ures. 


These measures and the methods 
of applying them shall be notified 
immediatelv to the Association Coun- 
cil. 

2. If serious disturbances occur in 
a sector of the economy of the Com- 
munity or of one or more of its 
Meinber States, or jeopardize their 
cxleriial financial stability, or if dif- 
fLcnlties arisc which may result in a 
.'«erious deterioration in the economic 
Situation of a region, the Community 
may take, or may authorize the 
Member Stale or States concerned to 
take, such measures as may prove 
necessary in their relations with 
Nigeria, notwithstanding Ihe pro- 
visions of Articles 2 and 5. 


These measures and Ihc methods 
of applying them shall be notified 
immediatelv to the Association Coun- 
cil. 

3. For the purpose of impleinenting 
paragraphs 1 and 2 of this Article, 
priority shall be given to such mcas- 
ures as will least disturb Ihe func- 
tioning of the Association. 

These measures shall not exceed the 
lim its of what is strictly necessary to 
remedy the difficulties that have 
arisen. 

4. There shall be consultations w ith- 
in the Association Council regarding 
the measures taken in Implementation 
of paragraphs 1 and 2 of tliis Article. 
Such consultations shall be held at 
the request of the Community in 
respect of measures under Para- 
graph 1, and at the request of Nigeria 
in respect of those under paragraph 2. 

ArUcle 13 

Without prejudice to the .special 
provisions laid down in this Agree- 
ment, and in particular those of Ar- 
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jede \'ei tidgspdrtei \ on cillen Maß- 
nahmen oder PrakLiken interner steuer- 
licher Art Abstand, die unmittelbar 
oder mittelbar zu einer unterschied- 
lichen Behandlung ihrer Erzeugnisse 
und gleichartiger Ih sprungserzeugnisse 
der anderen Vertragspaiiei tührcm. 

TITEL II 

Niederlassungsrecht 
und Dienstleistungen 

Artikel 14 

Nigeria gewährleistet, daß auf dem 
Gebiet des Niederlassungsrechts und 
der Dienstleistungen die Staatsange- 
hörigen sowie die Gesellschaften der 
Mitgliedstaaten einander gleichgestellt 
weiden. 

Artikel 15 

Gewährt Nigeria den Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften eines 
Nichtmitgliedstaates auf dem Gebiet 
des Niederlassungsrechts und der 
Dienstleistungen eine günstigere Be- 
handlung, so werden die Staatsange- 
hörigen oder Gesellschaften der Mit- 
giicdstaaten in derselben Weise be- 
handelt, sofern die günstigere Behand- 
lung sich nicht aus regionalen Ab- 
kommen ergibt. 

Für Staatsangehörige oder Gesell- 
schaften eines Mitgliedstaates kann 
dieser Artikel jedoch nur in Anspruch 
genommen werden, wenn der Staat, 
dem sie angehören, den nigerianischen 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften 
auf dem Gebiet des Niederlassungs- 
rechts und der Dienstleistungen die 
gleichen Vergünstigungen gewährt, die 
Nigeria auf Grund eines Abkommens 
von dem betreffenden Nichtmitglied- 
staat ein geräumt w'urden. 

Artikel 16 

Das Niederlassungsrecht im Sinne 
dieses Abkommens umfaßt vorbehalt- 
lich der Bestimmungen über den Ka- 
pitalverkehr die Aufnahme und Aus- 
übung selbständiger Erwerbstätig- 
keiten, die Gründung und Leitung von 
Unternehmen, insbesondere von Ge- 
sellschaften, sowie die Gründung von 
Agenturen, Zweigniederlassungen oder 
Tochtergesellschaften. 

Artikel 17 

Dienstleistungen im Sinne dieses 
Abkommens sind Leistungen, die in 
der Regel gegen Entgelt erbiadit 
werden, soweit sie nicht den Be- 
stimmungen über den Warenverkehr, 
das Niederlassungsrecht und den Ka- 
pitalverkehr unterliegen. Als Dienst- 
leistungen gelten insbesondere ge- 
werbliche, kaufmännische, handwerk- 
liche und freiberufliche Tätigkeiten, 
jedoch keine unseibsländigen Tätig- 
keiten. 
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d 1 article 3, chaciue Partie contrac- 
tante s’interdil toute mesure ou pra- 
tique de nature fiscale interne entrai- 
nant directement ou indirectement 
uno discrimination entre ses pioduits 
et les produits similaires originaires 
de Laut re Partie c ontractantc'. 

TITRE II 

Droit d'etablissement et Services 

Article 14 

Le Nigeria assiire dans le donuiine 
du droit d'etablissement et des pres- 
tations de Services un traitement non- 
discriminatoire tant entre les ressor- 
tissants cju'entre les societes des Etats 
membres. 

Article 15 

Dans le cas oü le Nigeria aca ordo- 
rait aux ressortissants ou societes d un 
Etat cjui n'est pas un Etat membre un 
traitement plus favorable en matiere 
de droit d'etablissement et de presta- 
tions de Services, ce traitement sera 
etendu aux ressortissants ou societes 
des Etats membres sauf lorscju'il re- 
sulte d ac cords regionaux. 


Cependant, les ressortissants ou so- 
cietes d'un Etat membre ne peuvent 
beneficiei des dispositions du present 
article si l’Etat dont ils relevent n'ae- 
corde pas aux ressortissants ou socie- 
tes nigeriens, en matiere de droit 
d'etablissement et de prestations de 
Services, les memes avantages que 
ceiix que le Nigeria a obtenus par 
voie d'accorcl de l'Etat non membio 
en cause. 

Article 16 

Le droit d etablissement au sens du 
present Accord comporte, sous re- 
serve des dispositions relatives aux 
mouvements de capitaux, l'acces aux 
activites non salariees et leur exer- 
cice, la Constitution et la gestion d’en- 
treprises et notamment de societes, 
ainsi que la creation d'agcnces, de 
succursales ou de filiales, 

Article 17 

Au sens du present Accord, sont 
considerees comme Services les pres- 
tations fournies normalement contre 
remuneration dans la mesure oü elles 
ne sont pas regies par les dispositions 
relatives aux echanges commerciaux, 
au droit d’etablissement et aux mou- 
vements de capitaux. ■ Les Services 
comprennent notamment des activites 
de caractere industriel, des activites 
de caractere commercial, des activites 
arlisanales et les activites des pro- 
fessions liberales, a l'exclusion des 
activites salariees. 


cidscuna Parte Contraente s'impegn.i 
d non adottare alcuna misura o pra- 
ticd di natura fiscale interna che com- 
porti direttamente o indirettamenle 
Lina discriminazione tra i propri pro- 
dotti e i prodotti similari originari dcl- 
l'altia Parte Contraenie. 

TITOLO II 

Diritto di stabilimento e servizi 


Articolo 14 

La Nigeria assicura in materia di 
diritto di stabilimento e di prestazione 
di servizi un Iratlaincnto non discri- 
minatorio nei confronti lanto dei citla- 
dini qiianto delle societä degli Stali 
membri, 

Articolo 15 

Nel caso in cui la Nigeria accordi 
ai cittadini o alle societä di uno Stato. 
che non sia Stato membro, un tratta- 
mento piü favorevole in materia di 
diritto di stabilimento e di prestazione 
di servizi, detto trattamento viene 
esteso ai cittadini o alle societä degii 
Statt membri, eccetfo quando deri\ i 
da accordi regional i. 


l'uttavia, i cittadini o le societä di 
uno Stato membro non possono bene- 
ficiare della disposizione del presente 
articolo se lo Stato cui appartengono 
non concede ai cittadini o alle societä 
nigeriani, in materia di diritto di sta- 
bilimento e di prestazione di servizi, 
gli stessi vantaggi che la Nigeria ha 
ottenuto mediante accordo dallo Stato 
non membro in questione, 


Articolo 16 

Ai sensi del presente Accordo, il 
diritto di stabilimento comporta, fatte 
salve le disposizioni sui movimenti di 
capitali, l'accesso alle attivitä non 
salariate e il loro esercizio, la costitu- 
zione e la gestione di imprese, in par- 
ticolare di societä, nonche la creazione 
di agenzie, succursali o filiali. 


Articolo 17 

Ai sensi del presente Accordo, som) 
considerate come servizi le presta- 
zioni fornite normalmente dietro retri- 
buzione, in quanto non siano regolate 
dalle disposizioni relative agli scambi 
commerciali, al diritto di stabilimento 
ed ai movimenti di capitali. I servizi 
comprendono, in particolare, attivitä 
di carattere industriale, attivitä di ca- 
rattere commerciale, attivitä artigia- 
nali e le attivitä delle libere profes- 
sioni, escluse le attivitä salariate. 
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Overeenkomstslui lende Parti j zieh van 
iedere maatregel ot handelwijze van 
intern fiscale aard die reebtstreeks dan 
wel zijdelings tot discriminatie tussen 
haar Produkten en gelijksoortige pro- 
duktiv van oorsprong uit bet gebied 
van de andere Overeenkomstsluitende 
Ikji'tij leidt. 

TITEL II 

Recht van vestiging en diensten 


Artikel 14 

Nigeria vcrzckerl dat, wat belieft 
liet reebt van vestiging en bet ver- 
liebten van diensten, zowel de onder- 
danen als de vennootschappeii van de 
Lid-Staten gelijke behandeling ten 
deel valt. 

Artikel 15 

Ingeval Nigeria de onderdanen ot 
vennootsebappen van een Staat die 
geen Lid-Staat is en günstiger bc- 
handeling toekent wat betreft bet reebt 
van vestiging en bet verriebten van 
diensten, wordt deze behandeling tot 
de onderdanen of vennootsebappen 
der Lid-Staten uitgebreid, behalve 
v/anncer zij vooiivloeit uit regionale 
overeenkomsten. 

Evenwel geldt voor de onderdanen 
of vennootsebappen van een Lid-Staat 
bet bepaalde in dit artikel niet, indien 
de Staat waartoe zij behoren aan de 
onderdanen of vennootsebappen van 
Nigc’iid wat betreft bet recht van 
vestiging en fiel verriebten van 
diensten niet dezelfde voorreebten toe- 
kent als die welke Nigeria kraehtens 
een overeenkoinst van de betreffende 
Staat die geen Lid-Staat is beeft ver- 
ki egen. 

Artikel 16 

lief recht van vestiging in de zin 
van deze Ovci eenkomst omvat, be- 
houdens de bepalingen betreffende bet 
kapilaalvcrkeer, de toelafing tot en 
de uitoefening \an werkzaainbeden 
anders dan in loondienst, de opriebting 
en het bebeer van ondernemingen, 
met name van vennootsebappen, als- 
mede de opriebting van agentsebappen, 
filialen of doebterondernemingen. 

Artikel 17 

ln de zin van deze üvcreenkonist 
worden als diensten beschouwd de 
dienstverricblingen welke gewoonlijk 
fegen vergoeding geschieden, voor 
zover de bepalingen betreffende het 
handelsverkeer, het recht van vesti- 
ging en het kapitaalverkeer op deze 
dienslverrichlingen niet van loe- 
passiag zijn. De diensten omvaLlen 
met name werkzaamheden van in- 
dustriele en van commerciele aard, 
werkzaamheden van hei ambaeht en 
werkzaamheden van de vrije be- 
roepen, doch niet werkzaamheden in 
loondienst, 
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liefe d above, each Contraeling Party 
'^hall retrain from any mcasure or 
practicc of an internal fiscal nafure 
that directly or indircctly leads to 
(liscrimination between its own prod- 
LKis and similar products originating 
in the territory of Ihe ofber Con- 
tra et ing Party. 

TITLE II 

Right of establishment 
and Services 

Article 14 

Nigeria shall ensure tliat the system 
applied to the right of establishment 
and to Provision of Services does not 
discriminate between national.s or be- 
tween Companies of Member States. 

Article 15 

ShoLild Nigeria grant nationals or 
Companies of a non-Member State 
more favourable Ireatment as regards 
Ihe right of establishment or Provision 
ol Services, such treatment shall be 
(’xtended to nationals or Companies 
ot the Member States, oxcept where 
it arises out of regional agveements. 


Nevertheless, nationals or Compa- 
nies of d Member State may not bene- 
lit from the provisions of this Article 
if the State to which they belong does 
not grant Nigerian nationals or Com- 
panies, as regards the right ot estab- 
lishnicnt or pro Vision of Services, the 
same advantages as those obtained 
b\ Nigeria by wav ot an agreement 
wilh the noii'Mpm1)er State in 

fjuesl loti 

Article 16 

Subject to tiie provisions relating 
to movements ot Capital, the light of 
oslablishment vvithin the meaning of 
Ibis Agreement shall include the right 
to enyage in and carry on non-wage- 
earning activities; to sei up and man- 
age undertakings and, in paiticular, 
Companies; and to set up agencios, 
branebes or subsidiaries. 

Article 17 

Services vvithin the meaning ot this 
Agreement shall be deenied lo be 
Services normally provided against 
remuneration, in so lar as they are not 
governed by the provisions relating 
to trade, the right ot establishment 
and movements of Capital, Services 
shall include in paiticular activities 
of an industrial character, activities 
of a commercidl cliaracler, artisan 
activities and activities ot the liberal 
professions, excludiny wage earning 
activities. 
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Artikel 18 

1. Als Gesellschaften im Sinne dieses 
Abkommens gelten die Gesellschaften 
des bürgerlichen und des Handels- 
rechts einschließlich der Genossen- 
schaften und die sonstigen juristischen 
Personen des öffentlichen und privaten 
Rechts mit Ausnahme der Gesellschaf- 
ten, die keinen Erwerbszweck ver- 
folgen. 

2. Gesellschaften eines Mitglied- 
staats oder Nigerias sind die nach 
den Rechtsvorschriften eines Mitglied- 
staats oder Nigerias gegründeten Ge- 
sellschaften, die ihren satzungsmäßi- 
gen Sitz, ihre Hauptverwaltung oder 
ihre Hauptniederlassung in einem Mit- 
gliedstaat oder in Nigeria haben; 
sollten sie indessen nur ihren 
satzungsmäßigen Sitz in einem Mit- 
gliedstaat oder in Nigeria haben, so 
muß ihre Tätigkeit in tatsächlicher und 
dauerhafter Verbindung mit der Wirt- 
schaft dieses Mitgiiedstaates oder 
Nigerias stehen. 

TITEL III 

Zahlungs- und Kapitalverkehr 

* 

Artikel 19 

Die Mitgliedstaaten und Nigeria ge- 
nehmigen die Zahlungen für den 
Waren- und Dienstleistungsverkehr 
sowie den Transfer dieser Zahlungen 
nach Nigeria oder in den Mitgliedstaat, 
in dem der Gläubiger oder der Be- 
günstigte ansässig ist, soweit der 
Waren- und Dienstleistungsverkehr 
nach diesem Abkommen liberalisiert 
ist. 

Artikel 20 

Nigeria behandelt sowohl die Staats- 
angehörigen als auch die Gesellschat- 
ten der Mitgliedstaaten hinsichtlich 
der von ihnen durchgeführten Investi- 
tionen, des Kapitalverkehrs und der 
laufenden Zahlungen, die sich daraus 
ergeben, sowie des damit verbundenen 
Transfers auf der Grundlage der 
Gleichheit. 

TITEL IV 

Bestimmungen über die Organe 

Artikel 21 

1. Zur Verwirklichung der Ziele 
dieses Abkommens und in den darin 
vorgesehenen Fällen ist der Asso- 
ziationsrat befugt, Beschlüsse zu 
fassen; diese Beschlüsse sind für die 
Vertragsparteien, welche die erforder- 
lichen Durchführungsmaßnahmen er- 
greifen müssen, verbindlich. 


Der Assoziationsrat kann alle die 
Anwendung dieses Abkommens be- 
treffenden Fragen prüfen; er kann 
ferner geeignete Empfehlungen aus- 
sprechen. 


Article 18 

1. Par societes, on entend, au sens 
du present Accord, les societes de 
droit civil ou commercial, y compris 
les societes cooperatives, et les autres 
personnes morales relevant du droit 
public ou prive, ä l'exception des so- 
cietes qui ne poiirsuivent pas de but 
lucratif. 


2. Les societes d un Etat membre ou 
du Nigeria sont les societes consti- 
tuees en conformite de la legislation 
d'un Etat membre ou du Nigeria et 
ayant leur siege statutaire, leur ad- 
ministration centrale ou leur etablis- 
sement principal dans un Etat membre 
Oll au Nigeria; toutefois, dans le cas 
oü elles n'ont dans un Etat membre ou 
au Nigeria que leur siege statutaire, 
leur activite doit presenter un lien 
effectif et continu avec Feconomie de 
cet Etat membre ou du Nigeria. 


TITRE III 

Paiements et capitaiix 

Article 19 

Les Etats membres et le Nigeria au- 
torisent les paiements affeients aux 
echanges de marchandises et de Ser- 
vices, ainsi que le transfert de ces 
paiements au Nigeria ou vers l'Etat 
membre dans lequel reside le crean- 
cier ou le beneficiaire, dans la me- 
sure oü la circulation des marchan- 
dises et des Services est liberee en 
application du present Accord. 

Article 20 

Le Nigeria traite sur un pied d'ega- 
lite tant les ressortissants que les so- 
cietes des Etats membres en ce qui 
concerne les investissements realises 
par eux, les mouvements de capitaux 
et les paiements courants en rcsultant, 
ainsi que les transferts afferents a 
ces operations. 

TITRE IV 

Dispositions institutionnelles 

Article 21 

1. Pour la realisation des objets 
fixes par le present Accord et dans 
les cas prevus par celui-ci, le Conseil 
d'association dispose du pouvoir de 
prendre des decisions; ces decisions 
sont obligatoires pour les Parties con- 
tractantes qui sont tenues de prendre 
les mesures que comporte leur exe- 
cution. 

II appartient au Conseil d'associa- 
tion d examiner toutes les questions 
relatives ä Fapplication du present 
Accord; il peut egalement formuler 
des recommandations appropriees. 


Articolo 18 

1. Ai sensi del presente Accordo, 
per societä s’intendono le societä di 
diritto civile o di diritto commerciale, 
ivi comprese le societä cooperative e 
le altre persone giuridiche contem- 
plate dal diritto pubblico o privato, ad 
eccezione delle societä che non si pre- 
figgono scopi di lucro. 


2. Le societä di uno Stato membro 
o della Nigeria sono le societä costi- 
tuite conformemente alla legislazione 
di uno Stato membro o della Nigeria 
che abbiano la sede sociale, l’ammini- 
strazione centrale o il centro princi- 
pale di attivitä in uno Stato membro 
o nella Nigeria; tuttavia, nel caso in 
cui dette societä abbiano in uno Stato 
membro o nella Nigeria soltanto la sede 
sociale, la loro attivitä deve essere 
connessa in modo effettivo e continuo 
con Feconomia di detto Stato membro 
o della Nigeria. 

TITÜLO III 

Pagamenti e capitali 

Articolo 19 

Gli Stati membri e la Nigeria auto- 
rizzano i pagamenti relativ! agli scam- 
bi di merci e di servizi, nonchc il 
trasferimento di questi pagamenti nella 
Nigeria o nello Stato membro in cui 
risiede il creditore o il beneficiario. 
nella misura in cui la circolazione 
delle merci e dei servizi sia liberaliz- 
zata in applicazione del presente Ac- 
cordo. 

Articolo 20 

La Nigeria tratta su un piano di pa- 
ritä sia i cittadini sia le societä degli 
Stati membri per quanto riguarda gli 
investimenti da essi effettuati, i movi- 
menti di capitali ed i pagamenti cor- 
renti che ne risultano, nonche i trasfe- 
rimenti relativ! a tali operazioni. 


TITOLO IV 

Disposizioni istituzionali 

Articolo 21 

1. Per il raggiungimento degli scopi 
fissati dal presente Accordo e nei casi 
da questo previsti, il Consiglio di As- 
sociazione dispone di un potere di de- 
cisione; tali decisioni sono obbligato- 
rie per le Parti Contraenti che sono te- 
nute a prendere le misure necessarie 
per la loro esecuzione. 


Il Consiglio di Associazione piio esa- 
minare tutte le questioni relative al- 
Fapplicazione del presente Accordo; 
esso puö inoltre formulare raccoman- 
dazioni appropriate. 
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Artikel 18 

1. Onder vennootschappen in de zin 
vdn deze Overeenkomst worden ver- 
slaan maatschappen naar burgerlijk 
recht of handeisrecht, de coöperatieve 
verenigingen of vennootschappen 
daaronder begrepen, en de overige 
rechtspersoncn naar publiek- of 
privaatrecht, met uitzondering van 
vennootschappen welke geen winst 
beogen. 

2. De vennootschappen van een Lid- 
Staat of van Nigeria zijn de vennoot- 
schappen welke in overeenstemming 
met de wetgeving van een Lid-Staat of 
van Nigeria zijn opgericht en welke 
hun statutaire zetel, hun hoofdbestuur 
of hun hoofdvestiging in een Lid- 
Staat of in Nigeria hebben; ingeval 
zij slechts hun statutaire zetel in een 
Lid-Staat of in Nigeria hebben, dienen 
hun werkzaamheden daadwerkelijk en 
duurzaam in verband te staan met de 
economie van deze Lid-Staat of van 
Nigeria. 

TITEL 111 

Betalingen en kapitaal 

Artikel 19 

Door de Lid-Staten en Nigeria wor- 
den de betalingen die betrekking 
hebben op het goederen- en diensten- 
verkeer nlsmede de overmaking van 
dezc' betaüngcn naar Nigeiia of naar 
de Lid-Staat waarin de schuldeiser of 
de begiinstigde verblijf houdt toe- 
gestaan, \oor zover het goederen- en 
dienstenverkeer met toepassing van 
deze 0\ Oieeiikojiist is vrijgemaakt. 

Artikel 20 

Nigeria behandelt zowel de onder- 
danen als de vennootschappen van de 
Lid-Staten op voet van gelijkheid wat 
betreft de door hen verrichte investe- 
ringen, het kapitaalverkeer en de 
lopende betalingen die daaruit voort- 
vloeien, alsmede de daarmede verband 
houdende overmakingen. 

TITEL IV 

Institiitionele Bepalingen 

Artikel 21 

1. Voor de verwezenlijking van de 
in deze Overeenkomst vermelde doel- 
stellingen en in de in deze Overeen- 
komst genoemde gevallen is de Asso- 
ciatieraad bevoegd tot het nemen van 
besluiten; deze besluiten zijn ver- 
bindend voor de Overeenkomst- 
sluitende Partijen die de voor de uit- 
voering ervan noodzakeli jke maat- 
regelen moeten treffen. 

De Associatieraad kan alle vraag- 
stukken in verband met de toepassing 
van deze Overeenkomst onderzoeken 
en kan eveneens passende aanbevelin- 
gen doen. 


Article 18 

1. Companies within the ineaning 
of this Agreement shall be deemed to 
be Companies under civil or cornmer- 
cial law, including co-operative so- 
cieties and other legal persons under 
public or private law, but nol includ- 
ing non-profit-making Companies. 


2. "Company of a Meraber State or 
of Nigeria" means any Company con- 
stituted in accordance with the law 
of a Member State or of Nigeria and 
having its registered Office, central 
adrninistration, or main establishment 
in a Member State or in Nigeria; 
nevertheless, should it have only its 
registered Office in a Member State or 
in Nigeria, its business must be ac- 
tively and continuously linked with 
the economy of that Member State or 
ot Nigeria. 


TITLE III 

Payments and Capital 

Article 19 

The Member States and Nigeiia 
shall authorize payments rclating to 
trade in goods and in Services, and 
also the transfer of such pavment.s to 
Nigeria or to the Member State in 
which the creditor or the beneficiary 
is resident, in so far as the movement 
of goods and Services has been liber- 
alized in pursnance of this Agree- 
ment. 

Article 20 

Nigeria shall treat natioiials and 
Companies of Member States on an 
equal footing in respect of Investments 
made by them, of Capital movements 
and of current payments lesulting 
therefrom, and also of transfers con- 
nected with such transactions. 

TITLE IV 

Provisions regarding institutions 

Article 21 

1. Tor the purpose of attaining the 
aims set out in this Agreement, and 
in the cases provided for theiein, 
the Association Council shall have 
the power to take decisions and such 
decisions shall be binding on the Con- 
tracting Parties. The Contracting Par- 
ties shall take such measures as are 
required to implement these decisions. 

The Association Council may exani- 
ine all matters relating to the Im- 
plementation of this Agreement and 
may also formulate appropriate rec- 
onrmendations. 
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2, Der Assoziationsrat prüft in 
regelmäßigen Zeitabständen die Er- 
gebnisse der Assoziation unter Be- 
rücksichtigung ihrer Ziele. 

3. Der Assoziationsi at gibt sich eine 
Geschäftsordnung, 

Artikel 22 

I, Der Assoziationsrat besteht aus 
den Mitgliedern des Rates und Mit- 
gliedern der Kommission der Gemein- 
schaft einerseits und Mitgliedern der 
Regierung Nigerias andererseits. Die 
Mitglieder des Assoziationsrates 
können sich nach Maßgabe der Ge- 
schäftsordnung vertreten lassen. 


2. Der Assoziationsrat ist nur dann 
beschlußfähig, wenn die Hälfte der 
Mitglieder des Rates der Gemeinschaft, 
ein Mitglied der Kommission und ein 
Mitglied der Regierung Nigerias an- 
wesend sind. 

3, Der Assoziationsrat äußert sich 
im gegenseitigen Einvernehmen der 
Gemeinschaft einerseits und Nigerias 
andererseits. 

Artikel 23 

Der Vorsitz im Assoziationsrat wird 
abwechselnd von einem Mitglied des 
Rates der Gemeinschaft und einem 
Mitglied der Regierung Nigerias wahr- 
genommen. 

Artikel 24 

Der Assoziationsrat tritt einmal 
jährlich auf V^eranlassung seines Prä- 
sidenten zusammen. 

Der Assoziationsrat tritt ferner, so 
oft dies erforderlich ist, nach Maß- 
gabe seiner Geschäftsordnung zu- 
sam men. 

Artikel 25 

1. Der Assoziationsrat kann mit 
jeder Streitigkeit befaßt werden, die 
sich bei der Auslegung oder Anwen- 
dung dieses Abkommens zwischen 
einem oder mehreren Milgliedstaaten 
oder der Gemeinschaft einerseits und 
Nigeria andererseits ergibt. 

2. Gelingt es dem Assoziationsrat 
nicht, die Streitigkeit auf seiner 
nächsten Tagung beizulegen, so kann 
eine Streitpartei der anderen Partei 
die Bestellung eines Schiedsrichters 
notifizieren; die andere Partei ist ver- 
pflichtet, binnen zwei Monaten einen 
zweiten Schiedsrichter zu bestellen. 
Für die Anwendung dieses Verfahrens 
gelten die Gemeinschaft und die Mit- 
gliedslaaten zusammen als eine Streit- 
partei. 

Det Assoziationsrat bestellt einen 
dritten Schiedsrichter. 

Die Schiedssprüche ergehen mit 
Stimmenmehrheit. 


2. Le Conseil d'association procede 
periodiquement ä l'examen des resul- 
tats du regime d'association, compte 
tenu des objectifs de celle-ci. 

3. Le Conseil d'association arrete 
son reglemenl Interieur. 

Article 22 

1, Le Conseil d'association est com- 
pose, dune pari, des membres du 
Conseil et de membres de la Commis- 
sion de la Communaute, et, d'autre 
part, de membres du gouvernement 
du Nigeria. Les membres du Conseil 
d'association peuvent se faire repre- 
senter dans les conditions qui seront 
prevues au regiement interieur. 


2. Le Conseil d’association ne peut 
valablement deliberer qu'avec la par- 
ticipation de la moitie des membres 
du Conseil de la Communaute, d'un 
membre de la Commission et d'un 
membre du gouvernement du Nigeria. 

3. Le Conseil d'association se pro- 
nonce du commun accord de la Com- 
munaute d'une part et du Nigeria d’au- 
tre part. 

Article 23 

La presidence du Conseil d'associa- 
tion est exercee ä tour de röle par un 
membre du Conseil de la Communaute 
et un membre du gouvernement du 
Nigeria. 

Article 24 

Le Conseil d'association se reunit 
une fois par an ä l'initiative de son 
President. 

Le Conseil d'association se reunit 
en outre chaque fois que la necessite 
le requiert, dans les conditions qui se- 
ront prevues ä son regiement Inte- 
rieur. 

Article 25 

1. Le Conseil d'association peut etre 
saisi de tout differend relatif ä l'inter- 
pretation ou ä l’application du present 
Accord qui intervient entre un ou plu- 
sieurs Etats membres ou la Commu- 
naute d'une part, et le Nigeria d’autre 
part. 

2. Si le Conseil d'association ne par- 
vient pas ä regier le differend au 
cours de sa plus proche session, cha- 
que Partie au differend peut notifier la 
designation d'un arbitre ä l'autre Par- 
tie, qui est tenue de designer un deu- 
xiemc arbitre dans un delai de deux 
mois. Pour l'application de cette pro- 
cedurc, la Communaute et les Etats 
membres sont consideres comme une 
seule partie au differend. 

Le Conseil d'association designe un 
troisieme arbitre. 

Les decisions arbitiales sont ren- 
dues a la majorite. 


2. II Consiglio di Associazione esa- 
inina periodicamente i risultati del 
regime di associazione, tenuto conto 
degli obiettivi di quest'ultima. 

3. II Consiglio di Associazione sla- 
bilisce il proprio regolamento interno. 

Articolo 22 

1, II Consiglio di Associazione e 
composto dei membri del Consiglio e 
di membri della Commissione della 
Comunitä, da una parte, e di membri 
del Governo della Nigeria, dall'altra 
I membri del Consiglio di Associa- 
zione possono farsi rappresentare se- 
condo le modalita che saranno previ- 
ste dal regolamento interno. 


2. II Consiglio di Associazione puö 
deliberare validamente soltanto con 
la partecipazione di metä dei membri 
del Consiglio della Comunitä, di un 
membro della Commissione e di un 
membro del Governo della Nigeria. 

3. II Consiglio di Associazione si 
pronuncia di comune accordo tra la 
Comunitä, da un lato, e la Nigeria, 
dall'altro. 

Articolo 23 

La Presidenza del Consiglio di Asso- 
ciazione e esercitata a turno da un 
membro del Consiglio della Comunitä 
e da un membro del Governo della 
Nigeria. 

Articolo 24 

II Consiglio di Associazione si riu- 
nisce una volta all'anno su iniziativa 
del Presidente, 

II Consiglio di Associazione si riu- 
nisce inoltre ogniqualvolta sia neces- 
sario, secondo le modalita che saranno 
previste dal regolamento interno. 

Articolo 25 

1. Ogni vertenza sull'interpretazio- 
ne o l'applicazione del presente Accor- 
do tra uno o piü Statt membri o la 
Comunitä, da una parte, e la Nigeria, 
dall'altra, puö essere presentata al 
Consiglio di Associazione. 

2. Qualora il Consiglio di Associa- 
zione non abbia potuto dirimere la 
vertenza nella sessione piü prossima, 
ciascuna parte in causa puö notificare 
la designazione di un arbitro all'altra 
parte, la quäle e tenuta, entro düe 
mesi, a designare un secondo arbitro. 
Per l'applicazione di questa procedura, 
la Comunitä e gli Statt membri sono 
considerati come una sola parte nella 
vertenza. 

Un terzo arbitro e designato dal 
Consiglio di Associazione. 

Le decisioiii arbitrali sono proniin- 
ciate a maggioranza, 


22 



Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/1610 


2. De Associdtieraad onderwerpt op 
gezette tijden de resultaten van de 
associatieregeling aan een onderzoek, 
daarbij rekening houdende met de 
doelstellingen van de Associatie. 

3. De Associatieraad stelt zijn regie- 
ment van orde vast. 

Artikel 22 

1. De Associatieraad beslaat ener- 
zijds uit de leden van de Raad en 
leden van de Cominissie van de Ge- 
meenschap en anderzijds uit leden van 
de Regering van Nigeria. De leden 
van de Associatieraad kunnen zieh 
doen vertegenwoordigen volgens de 
bepalingen van het regiement van 
orde. 


2. De beraadslagingen van de Asso- 
ciatieraad zijn slechts geldig, indien 
de helft van de leden van de Raad 
der Gemeenschap, een lid van de Com- 
missie en een lid van de Regering van 
Nigeria aanwezig zijn. 

3. De Associatieraad sprecht zieh uit 
in wederzijdse overeenstemming tus- 
sen de Gemeenschap enerzijds en 
Nigeria anderzijds. 

Artikel 23 

Het voorzitterschap van de Associa- 
tieraad wordt bij toerbeurt uitgeoetend 
door een lid van de Raad van de 
Gemeenschap en door een lid van 
de Regering van Nigeria. 

Artikel 24 

De Associatieraad komt eenmaal per 
jaar op initiatief van de voorzitter 
bij een. 

De Associatieraad komt bovendien 
bijeen zo vaak de omstandigheden 
zulks vereisen, en wel op de in zijn 
regiement van orde vast te stellen 
wijze. 

Artikel 25 

1. Aan de Associatieraad kan elk 
geschil inzake de uitlegging of toe- 
passing van deze Overeenkomst wor- 
den voorgelegd, dat zieh voordoet 
tussen een of meer Lid-Staten of de 
Gemeenschap enerzijds en Nigeria 
anderzijds. 

2. Indien de Associatieraad het 
geschil niet tijdens de eerstkomende 
zitting heeft kunnen beslechten, kan 
iedere partij bij het geschil aan de 
andere mededelen dat zij een scheids- 
rechter heeft aangewezen, waarna de 
andere partij verplicht is binnen twee 
maanden een tweede scheidsrechter 
aan te wijzen. Voor de toepassing van 
deze procedure worden de Gemeen- 
schap en de Lid-Staten als een partij 
bij het geschil beschouwd. 

De Associatieraad wijst een derde 
.scheidsrechter aan. 

De scheidsrechters beslissen bij 
meerderheid van stemmen. 


2. The Association Council shall 
periodically review the results of the 
Association arrangements, taking into 
account the objectives of this Associa- 
tion. 

3. The Association Council shall lay 
down its rules of procedure. 

Article 22 

1. The Association Council shall be 
composed, on the one hand, of the 
members of the Council and of 
members of the Commission of the 
Community and, on the olher hand, 
of members of the Government of 
Nigeria, Any member of the Associa- 
tion Council may be represented by 
an alternate in accordance with the 
conditions which will be laid down 
in its rules of procedure. 

2. Proceedings of the Association 
Council shall be valid only if half the 
members of the Council of the Com- 
munity, one member of the Commis- 
sion and one member of the Govern- 
ment of Nigeria are present. 

3. The Association Council shall 
act by mutual agreement between the 
Community on the one hand and Nige- 
ria on the other. 

Article 23 

The Office of tlie President of the 
Association Council shall be held 
alternately by a member of the Coun- 
cil of the Community and a member 
of the Government of Nigeria. 

Article 24 

Meetings of the Association Council 
shall be called once a year on the 
initiative of its President. 

Nevertheless, the Association Coun- 
cil shall meet whenever neccssary 
in accordance with the conditions to 
be laid down in its rules of piocedure. 

Article 25 

1. Any dispute concerning the inter- 
pretation or the application of this 
Agreement which arises between one 
or more Member States or the Com- 
munity on the one hand, and Nigeria 
on the other, may be brought before 
the Association Council for settlement. 

2. If the Association Council fails 
to settle the dispute at its next session, 
either Party may notify the other of 
the appointment of an arbitrator; the 
other Party must then appoint a 
second arbitrator within Iv/o months. 
For the application of this procedure, 
the Community and the Member States 
shall be deenied to be one Party to 
the dispute. 


The Association Council shall ap- 
point a third arbitrator. 

The decisions of the arbitrators are 
taken by majority vote. 
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3, Jede Partei ist verpflichtet, die 
zur Durchführung des Schiedsspruches 
erfordculichen Maßnahmen zu troffen. 


Artikel 26 

Die Vertragsparteien erleichtern 
etwaige Fühlungnahmen zwischen dem 
Europäischen Parlament und dem Par- 
lament Nigerias. 

TITEL V 

Allgemeine 

und Schlußbestimmiingen 

Artikel 27 

Verträge, Übereinkommen, Abkom- 
men oder Vereinbarungen jeder Form 
oder Art zwischen einem oder mehre- 
ren Mitgliedstaaten und Nigeria dürfen 
der Anwendung dieses Abkommens 
nicht entgegenstchen. 

Artikel 28 

Der Assoziationsrat wird über jeden 
Antrag eines Staates auf Beitritt zur 
Gemeinschaft oder Assoziierung mit 
ihr unterrichtet. 

Artikel 29 

Dieses Abkommen gilt für die euro- 
päischen Hoheitsgebiete der Mitglied- 
staaten der Gemeinschaft sowie für 
die französischen überseeischen De- 
partements einerseits und für das 
Hoheitsgebiet Nigerias andererseits. 

Artikel 30 

1. Dieses Abkommen wird für die 
Gemeinschaft durch einen Beschluß 
des Rates der Gemeinschaft rechts- 
gültig geschlossen, der gemäß dem 
Vertrag gefaßt und den Parteien des 
Abkommens notifiziert wird. Es bedarf 
der Ratifikation durch die Unterzeich- 
nerstaaten gemäß ihren verfassungs- 
iech tlichen Vorschri ften. 


2. Die Ratifikationsurkunden der 
Unterzeichnerstaaten und die Akte zur 
Notifizierung des Abschlusses des Ab- 
kommens durch die Gemeinschaft 
werden in Brüssel ausgetauscht. 

Artikel 31 

Dieses Abkommen tritt am ersten 
Tag des zweiten Monats in Kraft, der 
auf den Tag folgt an dem die Ratifi- 
kationsurkunden und die Notifizie- 
riingsakte ausgetauschl worden sind. 

Artikel 32 

1. Dieses Abkommen gilt bis zum 
31. Mai 1969. 

2. Dieses Abkommen kann von der 
Gemeinschaft und Nigeria unter Ein- 
haltung einer Frist von sechs Mo- 
naten gekündigt werden. 


3. Chaque partie est tenue de pren- 
dre les mesures que comporte l'exe- 
cution de la decision arbitrale. 

Article 26 

Les Parties contractantes facilitent 
les contacts qui pourraient avoir lieu 
entre l'Assemblee parlementaire euro- 
peenne et le Parlement du Nigeria. 

TITRE V 

Dispositions generales et finales 

Article 27 

Les traites, conventions, accords ou 
arrangements entre un ou plusieurs 
Etats membres et le Nigeria, quelle 
qu'en soit la forme ou la nature, ne 
doivent pas faire obstacle a l’applica- 
tion des dispositions du present Ac- 
cord, 

Article 28 

Le Conseil d’association est informe 
de toute demande d’adhesion ou d'as- 
sociation d’un Etat ä la Comrnunaute. 


Article 29 

Le present Accord s'appliciue au ter- 
ritoire europeen des Etats membres 
de la Comrnunaute et aux departe- 
ments frangais d'outre-mer d une part, 
et au territoire du Nigeria d'autre 
part. 

Article 30 

1. Le present Accord sera, en ce qui 
concerne la Comrnunaute, valablement 
conclu par une decision du Conseil 
de la Comrnunaute prise en confor- 
mite des dispositions du Tratte et no- 
tifiee aux Parties ä LAccord. II sera 
ratifie par les Etats signataires en con- 
formite de leurs regles constitution- 
nelles respectives. 


2. Les instruments de ratification 
des Etats signataires et l'acte de noti- 
fication de la conclusion du present 
Accord par la Comrnunaute sont echan- 
ges ä Bruxelles. 

Article 31 

Le present Accord entre en vigueur 
le Premier jour du deuxieme mois sui- 
vant la date ä laquelle ont ete echan- 
ges les instruments de ratification et 
l’acte de notification. 

Article 32 

1. Le present Accord est valable 
jusqu’au 31 mai 1969. 

2. Le present Accord peut etre de- 
nonce par la Comrnunaute et par le 
Nigeria moyennant un preavis de six 
mois. 


3. Ciascuna parte c tenuta a pren- 
dere i provvedimenti necessari all’ese- 
cuzione della decisione arbitrale. 

Articolo 26 

Le Parti Contraenti facilitano gli 
eventual! contatti tra il Parlamente Eu- 
ropeo e il Parlamente della Nigeria. 


TITULO V 

Disposizioni generali e finali 


Articolo 27 

I trattati, le convenzioni, gli accordi 
o le intese di qualiasi forma o natura 
fra uno o piü Stati membri e la Nige- 
ria non devono essere d'ostacolo al- 
l'applicazione del presente Accordo. 


Articolo 28 

11 Consiglio di Associazione viene 
informato di qualsiasi domanda di ade- 
sione o di associazione di uno State 
alla Comunitä. 

Articolo 29 

Il presente Accordo si applica al 
territorio europeo degli Stati membri 
della Comunitä e ai dipartimenti fran- 
cesi d'oltremare, da una parte, ed al 
territorio della Nigeria, dalFaltra. 

Articolo 30 

1. Per quanto riguarda la Comunitä, 
il presente Accordo sarä concluso va- 
lidamente per mezzo di una decisione 
del Consiglio della Comunitä adottata 
conformemente alle disposizioni del 
Trattato e notificata alle Parti dell'Ac- 
cordo. Esso sarä ratificato dagli Stati 
firmatari secondo le rispettive norme 
costituzionali. 


2. Gli strumenti di latifica degli Stati 
firmatari e l'atto di notifica della con- 
clusione del presente Accordo da par- 
te della Comunitä vengono scambiali 
a Bruxelles. 

Articolo 31 

11 presente Accordo entra in vigore 
il primo giorno del secondo mese suc- 
cessivo alla data dello scambio degli 
strumenti di ratifica e dcll'atto di 
notifica. 

Articolo 32 

1. Il presente Accordo e valido sino 
al 31 maggio 1969. 

2. Il presente Accordo puö essere 
denunciato dalla Comunitä e dalla Ni- 
geria con un preavviso di sei mesi. 
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3. ledere parti] is verplicht de maat- 
regelen te nemen, die nodig zijn voor 
de tcnuitvoerlegging van de scheids- 
rechteiiijkc uitspraak. 

Artikel 26 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
vergemakkeli jken de eventuele con- 
tacten lassen het Europesc Parle- 
iTient en het Parlement van Nigeria. 

TITEL V 

Algemene en slotbepalingen 

Artikel 27 

Verdragen, overeenkomsten, ak* 
koorden of regclingen van ongeacht 
welke vorm of aard tussen een of 
nieer Lid-Staten en Nigeria mögen 
geen belelsel vormen voor de toe- 
passing van deze Overeenkomst. 

Artikel 28 

De Associatieraad wordt in kennis 
gesteld van ieder verzoek van een 
Staat om toetreding 1ot of associalie 
met de Gemeensrhap. 

Artikel 29 

Deze Overeenkomst is van toe- 
passing op liet Europese gronclgebied 
Ycin de Lid-Staten van de Gemeen- 
schap en de Franse overzeesc de* 
partementen enerzijds, en op het 
grondgebied van Nigeria andeizijds. 

Artikel 30 

1. Deze Overeenkomst wordt, vval 
de Gemeenschap betreff, rechtsqeldig 
(jesloten bij een besluit van de Raad 
van de Gemeenschap, dat overeen- 
komstig de bepalingen van het Ver- 
diag is genomen en dat ter kennis is 
geinarht van de Partijen bij deze 
(Overeenkomst. Zij wordt door de 
ondertekenende Staten bekrachtigd 
overeenkomstig hun onderscheiden 
grondwettelijke bepalingen. 

2. De akten van bekrachtiging der 
ondertekenende Staten en de akte van 
kennisgeving van het sluiten van de 
Overeenkomst door de Gemeenschap 
worden te Brussel uitgewisseld. 

Artikel 31 

Deze (Overeenkomst treedt in 
werking op de eerste dag van de 
tweedc maand volgende op de datum 
waarop de akten van bekrachtiging en 
de akte van kennisgeving zijn uit- 
gewisseid. 

Artikel 32 

1. Deze Overeenkomst geldt tot en 
met 31 mei 1969. 

2. Deze Overeenkomst kan door de 
Gemeenschap en door Nigeria worden 
opgezegd, met inachtneming van een 
opzeggingsterrnijn van zes maanden. 


3. Each Party must take the meas- 
ures required for the iniplementation 
ol the arbitrators’ decision. 

Article 26 

The Contracting Parties siu^dl facili- 
tate any contacts which may be estab- 
lished bet ween the European Parlia* 
rnentary Assembly and the Parliament 
of Nigeria. 

TITLE V 

General and final provisions 


Article 27 

No treaty, convention, agreement 
or arrangement of any kind between 
one or more Member Stales and 
Nigeria may impede the implemen- 
tdtion of the provisions of this Agree- 
ment. 

Article 28 

The Association Council shall be 
informed of any request made by a 
State for meinbership of or association 
witiT the Communitv. 

Article 29 

This Agreement shall apoly to the 
Eiuopean territory of the Member 
States of the Community and Io the 
Frcnclr overseas departements on the 
one hand, and to Iho terrilory of 
Nigeria on the other. 

Article 30 

1. As lar as the Community is con- 
cerned, this Agreement shall be vahd- 
ly concluded by a decision of the 
Council of the Community taken in 
conformity wdih the provisions of the 
Treaty and notified to the Parties to 
this Agreement. II shall be ratified 
by the Signatory States in conformity 
with their respective consLtutional 
requirements. 

2. The Instruments of ratjfication of 
the Signatory States and the act of 
notification of the conclusion of this 
Agreement by the Community shall be 
exchanged in Brussels. 

Article 31 

This y\greenient shall come into 
force on the first day of the second 
month following the date on which 
the instruments of ratification and the 
act of notification have been ex- 
dranged. 

Article 32 

1. This Agreement shall be valid 
until 31 May 1969. 

2. This Agreement may be denounc- 
ed by the Community or by Nigeria 
by giving six inonths' notice. 
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Artikel 33 

1. tili Jdhr vor Ablauf dieses Ab- 
kvjmineiis prüfen die Verlragspar leien 
untei den iin gegenseitigen Einvei- 
nehmen festzulegenden Bedingungen 
die Bestimmungen, die für einen wei- 
tcM'en Zeitraum vorgesehen werden 
könnten. 

2. Del Assoziationsrat trifft gege- 
benenfalls die bis zum Inkrafttreten 
eines neuen Abkommens erforder- 
lidien V bergangsinaßnahmen. 

Artikel 34 

Die diesem Abkommen beigelügten 
IVotokolIc sind Bestandteil des Ab- 
kommens. 

Artikel 35 

Dieses Abkommen ist in zwei Dr- 
sdiritten abgefaßt, jede in deutscher, 
tranzösi scher, italienischer, niederlän- 
discher und englischer Sprache, wobei 
jedei W ortlaut gleichermaßen verbind- 
lich ist. 


ZI 1.:RKUND dessen haben die 
Unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
l'ntersdiriften unter dieses .Abkommen 
gesetzt. 

GESCf lEI lEN zu Lagos am sechzehn- 
ten Juli neiinzehnhiindertsechsnnd- 
sechzig. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges. 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 

Andre Cha val 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republique Francaise, 
Jean de Brogl ic» 


M.t dem Vorbehalt, daß für die 
Gemeinschaft erst dann endgültig eine 
Verpflichtung besteht, wenn sie den 
anderen Vertragsparteien notifiziert 
hat. daß die durch den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinscliaft vorgeschriebenen 
\’erfahren stattgefunden haben. 


Article 33 

1. Un an avant l’expiiation du pre- 
-sent Accord, les Parties contractantes 
examinent, dans les conditions qui se- 
ront determinees de commun accord, 
les dispositions qui pourraient etre 
prevues pour une nouvelle periode. 

2. Le Conseil d'association prend 
eventuellement les mesures transitoi- 
res necessaires jusqu'ä l'entree en vi- 
gueur d'un nouvel accord. 

Article 34 

Les piotocoles qui sont annexes au 
present Accord en font partie inte- 
grante. 

Article 35 

Le present Accord est redige en 
double exemplaire en langues alle- 
mande, francaise, italienne, neeilan- 
daise et anglaise, chacun de ces tex- 
tes faisant egalement foi. 


EN FOI DE QUOI, les plenjpotcn- 
tiaires soussignes ont appose leurs 
signatiires au bas du present Accord. 


FAIT d Lagos, le seize juillet mil 
neuf Cent soixante-six. 


Per il Presidente 
della Repubblica Italiana, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Altesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg. 
Marcel Fischbach 

Voor Hare Majesteit 
de Koningin der Nederlanden. 
Joseph M. A. H. Luns 


Sous reserve que la Communaute ne 
sera definitivement engagee qu'apres 
notification aux autres Parties con- 
tractantes de raccomplissement des 
proc4dures requises par le Traite in- 
stituant la Communaute Economique 
Europeenne. 


Articolo 33 

1. Un anno prima della scadenzi: 
del presente Accordo, le Parti Con- 
traenti esaminano, secondo le moda- 
litd che saranno stabilite di comunv 
accordo, le disposizioni che potrebber ' 
essere provisle per un nuovo periodo 

2. 11 Consiglio di Associazione pren- 
de eventualmente le misure traiisitorie 
necessarie sino all'entrata in vigore d: 
un nuovQ accordo. 

Articolo 34 

I ProlüCüUi allegati al presente At- 
cordo nc costituiscono parte inte- 
grante. 

Articolo 35 

II presente Accordo e redatlo in du- 
plice esemplare in lingua tedesca 
francese, italiana, olandese ed inglesc 
ciascuno di detti testi facendo ugual- 
mente fode. 


IN FEDE Dl CHE, i plenipolenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro firme 
in calce al pre.sente Accordo. 


FATTO a Lagos, addi sedici liiglio 
millenovecentosessantasei . 


Iin Namen des Rates 
der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft. 

Pour le Conseil 
de la 

Communaute Economique Europeenne. 

Per il Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 
Joseph M. A. H. Luns 
Henri Rochereau 

Con riserva che la Comunitä sarä 
definitivamente vincolata soltanto dopo 
notifica alle altre Parti Contraent: 
dell'espletamento delle procedure ri- 
chieste dal Traltato che istituisce U 
Comiinitä Economica Europea. 


For the Head of the National Military Government ot 
the Republic of Nigeria and Suprenic Commander of tlu^ 
Armed Forces, 

BABAFEMI OL.ATUNDE OGl^NDIPE 
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Artikel 33 

1. Een jdar vQor het verstrijken van 
(ioze Overeenkomst gaan de Over- 
v-rnkomstsluitende Partijen, volgens in 
'.vederzijdse overeenstemming vast te 
stellen regels, na welke bepalingen 
voor ccn nicuw tijdvak zouden 
k linnen worden vastgesteld. 

2. De Associatieraad neemt even- 
riicel de nodige overgangsmaatregelen, 
die zullen gelden tot de inwerking- 
M t>ding van een nieuwe overeenkomst. 

Artikel 34 

De protücollen die aan deze Üver- 
eenkoinst zijn gehedit niaken een in- 
reqrercnd deel daarvan uit. 

Artikel 35 

Deze Overeenkomst is opgesteld in 
twee exemplaicn in de Duitse, de 
Franse, de Italiaanse, de Nederlandse 
t'n do Engelse taal, zijnde alle teksten 
gelijkelijk authentick. 


TEN BLIJKE WAARVAN de onder- 
qetekende gevolmaditigden hun hand< 
t.ekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN 1e Lagos, de zestiende juli 
negontienhondord zes en zestig. 


L Wahlperiode Drucksache V / 1610 

Article 33 

1. One v«^är before Ihe expiry ol this 
Agreement, the Contracting Parties 
shall examine, under conditions that 
shall be deterniined by mutual con- 
sent, the provisions thal niight bc 
made lor a fiirtlier period. 

2. The Assotidlion C'oLincil shall if 
necessary take any tiansitional mcas- 
ures requirod until a now Agreement 
comes inlo for( e. 

Article 34 

The Protocols annexed to this 
Agreement shall form an iniegral part 
thoreof. 

Article 35 

This Agreement shall be drawn up 
in two copies in Ihe German, French, 

Italian, Dutch and English languages, 
each of theso texts being equallv 
duthentic. 


IN VVITNESS VVHEREOr, the under- 
signed Plenipotentiarios have affixed 
their signatures below this Agreement. 


DÜNE al Lagos on tiie sixteeiith 
day of Juiy in the vear nne Ihoiisand 
riine hundred and sixlv-six. 


P"ur Sa Vlajestc le Roi des Beiges, 
V'oor Zijue Majesteil 
He Koning der Beigen. 

Andre C h a v a 1 

Für den Präsidenten 
ier Hundesrcpublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republiqne Francaise, 
Jean de B r o g 1 i e 


Per il Presidente 
Hella Repubblica Italiaiia, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Aitesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg. 
Marcel Fischbach 

Vüor Jiare Majesteit 
de Koningin der Nederlanclen, 
.loseph M. A. H. Lu ns 


Im \iiiiuMi Hf's 

der 

Fu! • '[Mixhen Wirfsthatlsgemeii^xhutF 

Poiii i(' C.On'jeil 
de la 

C njiiFiumcHite Ff nnoniique Europernnr-, 

Per il (.'onsiglio della 
( '»uiiinita Fcoinjiiiif a Enropi'a. 

\ our de Rand der Euiope'^e 
Lrononiisdie Gemeenschap, 
.Joseph M. A. H. Lu n s 
ileiiri Roc h (' re.i u 


Onder voorbchoud dat de Geineen- 
schap eerst definitief gebenden zal zijn 
na kennisgeving aan de andere Over- 
eenkomstsluitende Partijen van de 
vcrvulling der door het Verdrag tot 
oprichting van de Europese Econo- 
mische Gemeenschap vereiste proce- 
dures. 


Providod thai ine LuinuiLmity shall 
bc finally buund uiily alter the olher 
Contracting Parties have heen noti- 
fied that the procedures required by 
the Treaty establishing the European 
Economic Community have beon com- 
pleted. 


For the Head of the National Military Government of 
rhe Republic of Nigeria and Supreme Commander ol the 
Armed Forces, 

B ABAFEMI OLATUNDE O G U N D I P E 
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Protokoll Nr. 1 

über die Anwendung 
des Artikels 2 des Abkommens 

Die Verlrägsparteien sind über 
folgende Bestimmungen übereinge- 
kommen, die dem Abkommen als 
Anhang beigefügt sind: 

Artikel 1 

Bis zur Höhe der Zollkontingente, 
welche die Gemeinschaft alljährlich 
eröffnet und deren Jahresumfang in 
Artikel 3 festgelegt ist, wenden die 
Mitgliedstaaten bei der Einfuhr von 
Kakaobohnen (Nr. 18.01 des Gemein- 
samen Zolltarifs) und furniertem Holz 
und Sperrholzplatten (Nr. ex 44.15 des 
Gemeinsamen Zolltarifs) mit Ursprung 
in Nigeria die Zollsätze an, die sie 
untereinander für diese Erzeugnisse 
anwenden. 


Artikel 2 

Bis zur Höhe der Zollkontingente, 
welche die Gemeinschaft alljährlich 
eröffnet und deren Jahresumfang in 
Artikel 3 festgelegt ist, und unbe- 
schadet der Beschlüsse, die die Ge- 
meinschaft letztlich im Rahmen ihrer 
Gemeinsamen Agrarpolitik faßt, wen- 
den die Mitgliedstaaten bei der Ein- 
fuhr von Erdnußöl (Nr. ex 15.07 B II c 
des Gemeinsamen Zolltarifs) und Palm- 
öl (Nr. 15.07 B 11 b des Gemeinsamen 
Zolltarifs) mit Ursprung in Nigeria 
die Zollsätze an, die sie untereinander 
für diese Erzeugnisse anwenden. 


Protocole no 1 

relatif a l'application 
de l'article 2 de l'Accord 

Les Parties contractantes sont con- 
venues des dispositions suivantes qui 
sont annexees ä l'Accord: 


Article 

Dans la limite des contingents tari- 
faires qui seront ouverts chaque an- 
nee par la Communaute et dont le vo- 
lunie annuel est fixe a l'article 3 ci- 
apres, les Etats membres appliquent 
aux importations de cacao en feves 
(no 18.01 du tarif douanier commun) 
et des bois plaques ou contre-plaques 
(no ex 44.15 du tarif douanier com- 
mun) originaires du Nigeria, les droits 
de douane qu'ils appliquent entre eux 
pour cos produits, 


Article 2 

Dans la limite des contingents tari- 
faires qui seront ouverts chaque an- 
nee par la Communaute et dont le vo- 
lume annuel est fixe ä l'article 3 ci- 
apres, et sans prejudice des decisions 
qui seraient finalement adoptees par 
la Communaute dans le cadre de sa 
politique agricole commune, les Etats 
membres appliquent aux importations 
d'huile d'arachidc (n<^ ex 15.07 B II c 
du tarif douanier commun) et d'huile 
de palme (no 15.07 B II b du tarif doua- 
nier commun), originaires du Nigeria, 
les droits de douane qu'ils appliquent 
entre eux pour ces produits. 


Protocollo no 1 

relativo all applicazione 
dell’articolo 2 deH'Accordo 

Le Parti Contraenti hanno convenuto 
le seguenti disposizioni che sono alle- 
gate all Accordo: 

Articolo 1 

Entro il limite dei contingenti tarif- 
fari che saranno aperti ogni anno dalla 
Comunitä e il cui volume annuale e 
fissato al successivo articolo 3, gli 
Stati membri applicano all'importa- 
zione di cacao in grani (voce 18,01 
della tariffa doganale comune) e di 
legno impiallacciato e legno compen- 
sato (voce ex 44.15 della tariffa do- 
ganale comune), originär! della Ni- 
geria, i dazi doganali che essi appli- 
cano a questi prodotti negli scambi 
intracomunitari. 


Articolo 2 

Entro il limite dei contingenti taril- 
fari che saranno aperti ogni anno dalla 
Comunitä e il cui volume annuale e 
fissato dl successivo articolo 3, e fatte 
salve le decisioni che alla fine potran- 
ao essere adottate dalla Comunitä nel 
quadro della sua politica agricola co- 
mune, gli Stati membri applicano al- 
l'importazione di olio di arachide (voce 
ex 15.07 B Ilc della tariffa doganale 
comune) e di olio di palma (voce 
15.07 B Ilb della tariffa doganale co- 
mune), originari della Nigeria, i dazi 
doganali che essi applicano a questi 
prodotti negli scambi intracomunitari. 


Artikel 3 

Der Umfang der Zollkontingente für 
die in den Artikeln 1 und 2 genannten 
Erzeugnisse wird wie folgt festgesetzt: 


a) Kakaobohnen 

1966 70 900 t 

1967 73 000 t 

1968 75 200 t 

1969 (erste tüai Monate) 32 300 t 

b) E r d n u ß ö 1 

1956 6 900 t 

1967 7 100 t 

1968 7 300 t 

1969 (erste fünf Monate) 3 100 t 

( ) Palmöl 

1966 32 900 t 

1967 33 900 t 

1968 34 900 t 

1969 (eiste fünt .Monate) 15 000 l 


Article 3 

Le volume des contingents tarifaires 
pour les produits vises aux articles 
precedents est fixe comme suit: 

a) pour 1 e cacao e n f e v e s 


1966 70.900 t 

1967 73.000 t 

1968 75.200 t 

1969 (cinq premiers mois) 32.300 t 

b) pour 1 ' h u i ] e d ' a r a r h i d e 

1966 6.900 t 

1967 7.100 t 

1968 7.300 t 

1969 (cinq premiers mois) 3.100 t 

c) pour r h u i 1 e de palme 

1966 32.900 t 

1967 33.900 t 

1968 34.900 t 

1969 (cinq premiers mois) 15.000 t 


Articolo 3 

Il volume dei contingenti tanffari 
per i prodotti menzionati agli arlicoli 
precedenti e fissato come segue; 


a) per i 1 cacao in grani 

1966 70.900 t 

1967 73.000 t 

1968 75.200 t 

1969 (priini cinque mesi) 32.300 t 

b) p e ]■ r e 1 1 o d i a r a c: h i d e 

1966 6.900 t 

1967 7.100 t 

1968 7.300 t 

1969 (primi cinque mesi) 3.100 t 

c) per r o 1 i o di palma 

1966 32.900 t 

1967 33.900 1 

1968 34.900 t 

1969 (primi cinque mesi) 15.000 t 
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Protocol No. 1 


Protocol No. 1 


betreffende de toepassing 
van Artikel 2 
van de Overeenkomst 

De Overeenkomstsluitende Pditijen 
liebben overeensteinming bereikt om- 
trent de volgende aan de Overeen- 
komsl gehechte bepalingen: 

Artikel 1 

Binnen de grenzen van de taiiet- 
contingenten die ieder jaar door de 
Cemeenschap geopend zullen worden, 
cn waarvan de jaarlijkse grootte in 
artikel 3 van dit protocol is vast- 
gesteld, passen de Lid-Staten op de 
invoer van cacaobonen (Nr. 18.01 van 
het gemeenschappelijk douanetarief) 
en van duplex-, triplex- en multiplex- 
hout en met tineer bekleed hout 
(Nr. ex 44.15 van het gemeenschap- 
pelijk douanetarief), van oorsprong 
uit Nigeria, de douanerechten toe, 
welke zij onderling op deze Produkten 
toepassen. 

Artikel 2 

Binnen de grenzen van de taiief- 
roiUingenten die ieder jaar door de 
Gemeenschap geopend zullen worden 
en waarvan de jaarlijkse grootte in 
artikel 3 van dit protocol is vast- 
gesteld, en onverminderd de beslis- 
singen welke uiteindelijk door de Ge- 
ineenschap in het kader van haar 
(jcmeenschappclijk landbouwbeleid zul- 
len worden genomen, passen de Lid- 
Staten op de invoer van grondnoten- 
olie (Nr. ex 15.07 B II c van het ge- 
meenschappelijk douanetarief). en van 
palinolie (Nr, 15.07 B II b van het 
gemeenschappelijk douanetarief), van 
oorsrpong uit Nigeria, de douanerech- 
ten toe, welke zij onderling op deze 
Produkten toepassen. 


concerning the implementation 
of Article 2 of the Agreement 

The Contracting Parties have agreed 
Lipon the following provisions which 
arc annexed to the Agreement; 


Article 1 

VVithin the liniits of the tariff quotas 
which will be opened each year by the 
Community, the annual volume of 
which is fixed in Article 3 below, the 
Vlember States shall apply to Imports 
of cocoa beans (No. 18.01 of the com- 
mon customs tariff) and plywood, 
blockboard, laminboard, batlenboard 
and veneered panels (N.O. ex 44.15 of 
the common customs tariff) originating 
in Nigeria the customs duties which 
tliev apply to these pioducts in trade 
among themselves. 


Article 2 

VVithin the limits of the tariff quotas 
w hich will bc opened each year by the 
Community, the annual volume of 
which is fixed in Article 3 below, and 
w ithout prejudice to the decisions 
finally taken by the Community under 
ils common agricultural policy, the 
.\leniber States shall apply to Imports 
of groundnut oil (No. ex 15.07 B II c 
of the common customs tariff) and 
pahn oil (No. 15.07 B II b of the com- 
mon customs tariff) originating in 
Nigeria the customs duties which they 
apply to these products in trade 
aiiiung themselves. 


Artikel 3 


Article 3 


De grootte van de tariefcontingenten 
voor de in de voorgaande artikelen 
van dit protocol genoemde Produkten 
wordt als volgt vastgesteld: 


The volume of the tariff quotas 
applicable to the products referred 
to in the preceding Articles is fixed 
ds füllows: 


d) voor cacaobonen 

1966 70.900 t. 

1967 73.000 t. 

1968 75.200 t, 

1969 (eerste vijf maanden) 32.300 t. 

b) V o o r g r o n d n o t e n ü 1 i e 

1966 6.900 t. 

1967 7.100t. 

1968 7.300 t. 

1969 (eerste vijf maanden) 3.100 t, 

c) V o o r p d 1 m o 1 i e 

1966 32.900 t. 

1967 33.900 t. 

1968 34.900 t. 

1969 (eerste vijf maanden) 15.000 t. 


a) C'oeoabeans 

1966 70 900 metric tons 

1967 73 000 metric tons 

1 968 75 200 metric tons 

1969 (first five nionths) 

32 300 metric tons 

b) G r o u n d n u t o i l 

1966 6 900 metric tons 

1967 7 100 metric tons 

1968 7 300 metric tons 

1969 (first five months) 

3 100 metric tons 

c) P a l m o i I 

1966 32 900 metric tons 

1967 33 900 metric tons 

1968 34 900 metric tons 

1969 (first five months) 

15 000 metric tons 
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t u i‘ n i e r t e s Holz und 


Sperrholzplatten 


196b 

590 t 

1967 

610 t 

1968 

620 t 

1969 (erste fünt Monate) 

270 t 


Sollte das Inkrafttreten des Abkom- 
mens nicht mit dem Beginn des Ka- 
lenderjahres zusammenfallen, so wer- 
den die Zollkontingente anteilig vom 
1 Tage des Kalendervierteljahres an, in 
dem das Abkommen in Kraft tritt. 
eröttncL 


Artikel 4 

Auf Antrag Nigerias prüft der Asso- 
ziationsrat die Verwendung dieser 
Kontingente. 


Protokoll Nr. 2 

über die Anwendung 
de.s Artikels 3 des Abkommens 

Die Vertragsparteien sind über 
folgende Bestimmungen übereinge- 
kommen, die dem Abkommen als An- 
hang beigefügt sind: 

Artikel 1 

Zur Anwendung des Artikels 3 des 
Abkommens schafft Nigeria die bei der 
Einfuhr von Erzeugnissen mit Ursprung 
in den Mitgliedstaaten erhobenen Zölle 
und Abgaben mit gleicher Wirkung 
wie diese Zölle wie folgt ab: 


1. Bei Inkraftireten des Abkommens 
hebt Nigeria die Zölle und Abgaben 
mit gleicher Wirkung wie diese Zölle 
mit Ausnahme derjenigen auf, die den 
Erfordernissen seiner Entwicklung oder 
Industrialisierung entsprechen oder 
der Finanzievung seines Haushalts 
dienen 


2. Bei 

ai Scirdinen 

b) anderen Zubereitungen oder Kon- 
serven von Fischen, Krebstieren 
und Weichtieren, Kaviar und Ka- 
\ idiersatz 

() Tomatenmus und Tomalenpaste 
d) Bier (einschließlich Ale und Porter 
sowie andere gegorene Getränke 
auf der Grundlage von Getreide) 
c* Sclilingengeweben oder Chenille- 
qeweben aus Seide 


pour les bois plaques 


ou contre-piaques 


1966 

590 t 

1967 

610 t 

1968 

620 t 

1969 (cinq Premiers mois) 

270 t 


Dans le cas oü la date d'entree en 
vigueur de l’Accord ne coinciderait 
pas avec le debut de l'annee civile, ies 
contingents tarifaires seraient ouverts 
■xpro rata temporis » ä partir du Pre- 
mier jour du trimestre de l’annee d- 
vile pendant lequel l'Accord entre en 
vigueur. 

Arlicle 4 

A la demande du Nigeria le Conseil 
d'association procede ä l’examen de 
l'utilisation de ces contingents. 


Protocole 2 

relatif ä Tapplication 
de l'article 3 de i'Accord 

Les Parties contractantes sont con- 
venues des dispositions suivantes qui 
sont annexees ä l'Accord: 


Article 

Pour l'application des dispositions 
de l'article 3 de l'Accord, le Nigeria 
procede dans les conditions suivantes 
ä l'elimination des droits de douane 
et taxes d’effet equivalant ä de tels 
droits applicables ä l'importation des 
produits originaires des Etats mem- 
bres: 

1. A la date d'entree en vigueur de 
i'Accord, le Nigeria supprime les 
droits de douane et taxes d'effet equi- 
valant ä de tels droits ä l'exception de 
ceux qui repondent aux necessites de 
son developpement et aux besoins de 
son industrialisation ou qui ont pour 
but d'alimenter son budget. 


2. Toutefois, en ce qui conceine les 

produits suivants: 

a) sardines 

b) autres preparations ou conserves 
de poissons, criistaces et mollus- 
ques, caviar et succedanes du ca- 
viar 

c) puree et päte de tomates 

d) biere (y compris c ale ; et . porter > 
et autres boissons fernientees ä ba- 
se de cereales) 

e) tissus boucles ou de cbeniile de 
soie 


d) per i 1 1 e g n o i m p i a 1 1 a c c i a t r: 
e i 1 1 e g n 0 c o m p e n s a t o 


I960 590 t 

1967 610 r 

1968 620 t 

1969 Iprimi cinque mesi! 270 t 


Quaiora la data d entrata in vigoic 
dell'Accordo non coincidesse con l'ini- 
zio dell'anno civile, i contingenti tarif- 
fari saranno aperti ' pro rata tempo- 
ris > a decorrere dal primo giorno de: 
trimestre dell'anno civile nel cor^.: 
del quäle entra in vigore l'Accordo 


Articolo 4 

A richiesta della Nigeria, il Consi- 
glio di Associazione esamina l'utilizza- 
zione dei suddetti contingenti, 


Protocollo iW 2 

relativo all applicazione 
dell'articolo 3 deil Accordo 

Le Parti Conti aenti hanno convenu- 
to le seguenti disposizioni che sotu: 
alleqate aH’Accordo: 


Articolo 1 

Ai hni deli'applicazione dell ärtico- 
lo 3 dell'Accordo, la Nigeria procede 
alle condizioni che seguono, all aboli- 
zione dei dazi doganali e delle tasse 
di effetto equivalente a tali dazi appli- 
cabili all'impoitazioiie dei prodotti 
origiiiari degli Stati membri : 

1. Alia data deifentratd in vigore 
deilAccordo, la Nigeria abolisce i 
dazi doganali e le tasse di effetto 
equivalente a tali dazi, ad eccezionc- 
di quelli che rispondono alle necessita 
del suo sviluppo e ai bisogni della sua 
industrializzazione o che hanno per 
scopo di alimentäre il suo bilancio. 


2. Tuttavia, per quaiito riguarda i 

prodotti seguenti; 

a) Sardine 

b) altre preparazioni o conserve di 
pesci, crostacei e molluscht, raviale 
ed i suoi succedanei 

c) purea e pasta di pomodori 

d) bin a (comprese la ? ale ^ e la por- 
ter e altre bevande fermentate a 
base di cereali) 

e* tessut’ rirri o di ciniglia. di seta 
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dl voor duplex-, triplex- 


en multiplexhout en 


met fineer bekleed 


h ou t 


1966 

590 t. 

1967 

610 t. 

1968 

620 t. 

1969 (eerste vijt maanden) 

270 t. 


Indien de datum van inwerking- 
treding van de Overeenkomst niet 
scimenvalt met het begin van het 
kalenderjaar, worden de tariefcontin- 
genten naar evenredigheid besdiik- 
baar gesteld te rekenen van de eerste 
dag van het kwartaal van het ka- 
lenderjaar waarin de Overeenkomst in 
werking treedt. 

Artikel 4 

Op verzoek van Nigeria onderzoekt 
de Associatieraad op welke wijze van 
deze contingenten gebruik wordt ge- 
maakt. 


Protocol No. 2 

betreffende de toepassing 
van Artikel 3 
van de Overeenkomst 

De Overeenkomstsluitende Partijcn 
hebben overeenstemniing bereikt om- 
Lient de volgende aan de OveK'cn- 
komst gehechte bepalingen: 

Artikel 1 

Bij de afschalting ingevolge n\- 
Likei 3 van de Overeenkomst van de 
douanerechten en heffingen van ge- 
lijke werking als dergelijke rechten 
welke van toepassing zijn op de in- 
voer van Produkten van oorsprong nit 
de Lid-Staten, neemt Nigeria de vol- 
gende bepalingen in acht: 

1. Op de datum van inwerking- 
treding van de Ovcreenkojiist schall 
Nigeria de doiianeiechten en hettingen 
van gelijke werking als dergelijke 
rechten af, met uitzondering van die 
welke voldücn aan de eisen van zijn 
ontwikkeling of aan de behoeften van 
zijn industrialisatic oi welke ten doel 
hebben in zijn bf’grotingsmiddelen le 
voorzien. 

2. Voor de volgende prodiiklen 

a) sardines 

b) andere beieidingen oi conserven 
van vis en van schaal-, schelp- of 
weekdieren, van kaviaar en 
kaviaarsurrogaten 

c) tomatenpuree en -pasta 

d) hier (met inbegrip van „ale" en 
„porter" en andere gegiste dranken 
op basis van granen) 

e) lussenweefsels of chenilleweefsel, 
van zijde 


d) Plywood, blockboard, la- 
minboard, battenboard and 
veneered pan eis 

1966 590 metric tons 

1967 610 metric tons 

1968 620 metric tons 

1969 (first five inonths) 

270 metric tons 

Should the Agreement not come into 
force at the beginning of the calendar 
year, the tariff quotas shall be ad- 
justed pro rata as from the first day 
of the quarter of the calendar year 
during whidi the Agreement comes 
into force. 


Article 4 

At the request of Nigeria, the Asso- 
ciation Council shall examine the use 
made of these quotas. 


Protocol No. 2 

concerning the implementation 
of Article 3 of the Agreement 

The Contracting Parties have agreed 
upon the following provisions which 
are annexed to the Agreement: 


Article 1 

For the purpose of implemenling 
Article 3 of the Agreement, Nigeria 
shall proceed as set out hereunder 
lü eliminate customs duties and 
(harges having equivalent effect ap- 
plicable to the importation of goods 
originating in the Member States: 

1. On the coming into force of the 
/Vgieement, Nigeria shall eliminate all 
( ustoms duties and charges having 
(äquivalent effect other than those 
which are necessary to meet its 
development needs or its industriali- 
sation requirements or which are in- 
ic^nded to contribute to its budget. 


2. Piüvided always Ihat, in respect 

of the following products: 

a) Sardines 

b) Other prepared or preserved fish, 
ciublaceans and molluscs, caviar 
and caviar substitutes 

( ) Tomato puree and paste 

d) Beer (including ale, porter and 
other fermented beverages prepar- 
ed from grain) 

e) Pile and chenille fabrics of silk 
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f) Kombinierten Rundiunkempfdngs- 
geräten für Hdushaltsz wecke 

g) Uhren 

werden jedoch die Zölle und Abgaben 
mit gleicher Wirkung wie diese Zölle 
schrittweise wie folgt abgeschafft: 


— bei Inkrafttreten des Abkommens 
Senkung um 50 v. H. 

— ein Jahr nach dem Inkrafttreten 
Senkung um 25 v. H. und zwei 
Jahre nach dem Inkrafttreten 
weitere Senkung um 25 v. H. 

Artikel 2 

Bei den in der Liste im Anhang zu 
diesem Protokoll aufgeführten Erzeug- 
nissen ist bei der in Artikel 1 vor- 
gesehenen Abschaffung der Zölle und 
Abgaben mit gleicher Wirkung wie 
diese Zölle von den zu Protokoll ge- 
nommenen, in dieser Liste aufgeführ- 
ten Zollsätzen auszugehen. 


Artikel 3 

Bei Inkrafttreten des Abkommens 
übermittelt Nigeria dem Assoziations- 
rat seinen Zolltarif, wie er sich aus der 
Anwendung der Artikel 1 und 2 ergibt. 
Auf Antrag der Gemeinschaft finden 
im Assoziationsrat Konsultationen 
über diesen Zolltarif statt. 


Artikel 4 

Nigeria unterrichtet den Assozia- 
tionsrat von jeder Änderung des so 
erstellten Zolltarifs, insbesondere von 
jeder Erhöhung der Zölle und Ab- 
gaben mit gleicher Wirkung wie diese 
Zölle, die im Hinblick auf die Er- 
fordernisse seiner Entwicklung oder 
seiner Industrialisierung oder zum 
Zwecke der Finanzierung seines Haus- 
halts vorgenommen wird. 


f) coinbines radio ä usaqe domesti- 
que 

g) montres, 

relimination des droits de douane et 
taxes d'effet eqiiivalant a de tels 
droits intervient progrt^ssi vcment dans 
les conditions suivantes: 

— reduction de 50 ®'ü ä la date d en- 
tree en vigueur de l Accord 

— une reduction de 25 ü un an apres 
cette entree en vigueur et une au- 
tre reduction de 25 'Vo deux ans 
apres cette entree en vigueur. 

Article 2 

En ce qui concerne les produits figu- 
rant ä la liste annexee au present pro- 
tocole, l'elimination des droits de 
douane et des taxes d'effet equivalant 
ä de tels droits prevue ä l'article 1 ci- 
dessus sera operee ä partir des taux 
dont il a etc pris acte et qui figiirent 
ä ladite liste. 


Article 3 

A la date de l'entree en vigueur de 
l’Accord, le Nigeria communiquc au 
Conseil d'association son tarif doua- 
nier, tel qu'il resulte de rapplication 
des dispositions ci-dessus. A la de- 
mande de la Communaute, des consul- 
tations sur ce tarif ont lieu au sein du 
Conseil d'association. 


Article 4 

Le Nigeria communiquc au Conseil 
d’association toute modification au ta- 
rif ainsi etabli, notamment tout releve- 
ment des droits de douane et taxes 
d'effet equivalant ä de tels droits qui 
serait effectue pour repondre aux ne- 
cessites de son developpement et aux 
besoins de son industrialisation ou qui 
a pour but d'alimenter son budget. 


f) radiofonografi per uso doinestico 

g) orologj, 

l abolizione dei dazi doganali e delle 
tasse di effetto equivalente a tali dazi 
e effetlLiata gradua Imente alle seguen- 
ti condizioni: 

— riduzione del 50 ®/(i alla data dell en- 
trata in vigore dell’Accordo 

— riduzione del 25 " ’u un anno dopo 
l'entrata in vigore e altra riduzione 
del 25^0 due anni dopo detta cn- 
trata in vigore. 

Articolo 2 

Per quanto riguarda i prodotti com- 
presi nell'elenco allegato al presente 
Protocollo, Tabolizione dei dazi doga- 
nali e delle tasse di effetto equiva- 
lente a tali dazi prevista daH'articc)- 
lo 1 Sara effettuata sulla base delle 
aliquote di cui e stato preso atto e 
che figurano nel suddetto elenco. 


Articolo 3 

Alla data dell'entrata in vigore del- 
l'Accordo, la Nigeria comunica al Con- 
siglio di Associazione la sua tariffa 
doganale, quäle risulta dalFapplica- 
zione delle disposizioni di cui sopra. 
A richiesta della Comunitä, si procede 
a consultazioni su tale tariffa in seno 
al Consiglio di Associazione. 


Articolo 4 

La Nigeria comunica al Consiglio di 
Associazione qualsiasi modifica della 
tariffa in tal modo stabilita, in parti- 
colare qualsiasi aumento dei dazi do- 
ganali e delle tasse di effetto equiva- 
lente a tali dazi che sia effettuato per 
rispondere alle necessitä del suo svi- 
luppo e ai bisogni della sua industria- 
lizzazione o che abbia per scopo di ali- 
mentäre il suo bilancio. 
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f) radiocombinaties voor huis- 
houdelijk gebruik 
g) horloges, 

vindt de afschaffing van de douane- 
rechten en heffingen van gelijke 
werking als dergelijke rechten even- 
wel geleidelijk plaats, en wel op de 
volgende wijze: 

— verlaging met 50 ‘^/o op de datum 
van inwerkingtreding van de Over- 
eenkomst 

— een verlaging met 25 °/o een jaar 
na die inwerkingtreding en een 
verdere verlaging met 25 ®/o twee 
jaar na die inwerkingtreding. 

Artikel 2 

Met betrekking tot de in de aan- 
gehechte lijst vermelde produkten 
vindt de in artikel 1 van dit protocol 
voorgeschreven afschaffing van de 
douanerechten en heffingen van 
gelijke werking als dergelijke rechten 
plaats op basis van de rechten waar- 
van nota is genomen en welke in 
genoernde lijst zijn aangegeven. 

Artikel 3 

Op de datum van inwerkingtreding 
van de Overeenkomst stelt Nigeria de 
Associatieraad in kennis van zijn 
douanetarief, zoals dit voortvloeit uit 
de toepassing van de bepalingen van 
de artikelen 1 en 2 van dit protocol. 
Op verzoek van de Gemeenschap 
wordt in de Associatieraad overleg 
gepleegd over dit tarief. 

Artikel 4 

Nigeria deelt aan de Associatieraad 
elke wijziging van het aldus vast- 
gestelde tarief mede, met name elke 
verhoging van de douanerechten en 
heffingen van gelijke werking als der- 
gelijke rechten waartoe zou worden 
overgegaan om te voldoen aan de 
eisen van zijn ontwikkeling, om te 
voorzien in de behoeften van zijn 
industrialisatie of in de nodige be- 
grotingsmiddelen. 


f) Domestic radiograms 

g) Watches, 

such customs duties and charges hav- 
ing equivalent effect shall be eliminat- 
ed gradually as follows: 


i) a 50 ®/o reduction on the coming 
into force of the Agreement; 

ii) a 25 ®/o reduction one year, and a 
further 25®/o reduction two years, 
after the coming into force of the 
Agreement. 

Article 2 

Jn respect of the products specified 
Ul the schedule annexed to this 
Protocol, the elimination of customs 
duties and charges having equivalent 
effect required under Article 1 above 
shall be carried out on the basis of 
the rates that have been duly notecl 
and appearing in the said schedule. 


Article 3 

On the coming into force of the 
Agreement, Nigeria shall communi- 
cate to the Association Council its 
customs tariff as established by appli- 
cation of the foregoing provisions. 
At the request of the Community, con- 
sultations on this tariff shall take 
place within the Association Council. 


Article 4 

Nigeria shall notify the Association 
Council of any amendment to the 
tariff so established, in particular any 
increase in customs duties or charges 
having equivalent effect, made to meet 
its development needs or its indus- 
trialisation requirements or which is 
intended to contribute to its budget. 


2 
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ANHANG 

Liste der unter Artikel 2 des Protokolls Nr. 2 zum Abkommen fallenden Waren 



' 

Zollbelastung 

j Statistisches Warenverzeichnis 

Nummer 








des niqeria- 

W arenbezeichnunq 

Finagzzoll 

Zollsätze 

Stal. 

Nummer 


Menge c;- 

Zol'ltüAfs 

bei der 
Einfuhr 



W a r e n b e z G i ch n ii n ( j 



allgemein 

EWG 





04.03 

Butter 

£0, ls.5d 

£0.0s.ld 

frei 

023.00 


Cwt 



je Ib 

jelb 





07.01/03 

Gemüse und Küchenkräuter, 
frisch oder gekühlt, Gemüse 





frisch oder 



und Küchenkräuter, gekocht 





gekühlt: 



oder nicht, gefroren; Gemüse 
und Küchenkräuter, zur vor- 




054.10 

Kartoffeln 

Cwt 


läufigen Haltbarmachung in 

Salzlake oder in Wasser mit 




054.40 

054.50 

Tomaten 

Andere 

Cwt 

Cwt 


einem Zusatz von anderen 




054.60 

Andere, ein- 

Cut 


Stoffen eingelegt, jedoch 
nicht zum unmittelbaren Genuß 





schließlich 

Gemüse und 



besonders zubereitet: 





Küchenkräuter, 

gefroren 



A. Kartoffeln 

71 o/o 

40/0 

frei 



Cwt 


B. Andere 

75 “/o 

frei 

frei 




19.03 

Teigwaren 

35 o/o 

50/0 

frei 

048.30 



22.04/05 

Wein aus frischen Weintrauben 
mit einem Gehalt an reinem 
Aethylalkohol von nicht mehr 
als 20 Raumhundertteilen; 

Traubenmost, teilweise vergoren, 
auch stummgemacht: 


i 






A. Traubenmost und nicht 

£2.8s.0d 

frei 

frei 

112.11 

nicht sdiäumende 

Gallone 


schäumende Weine 

je Gal- 




Weine und 




lone 




Traubenmost 



B. Schaumwein 

£7.3s.0d 

£0.1 s. Od 

frei 

112.12 


Gallone 



je Gal- 

je Gal- 







lone 

lone 





22.06 

Wermutwein und andere Weine 

£2.4s.0d 

£0.4s.0d 

frei 

112.13 


Gallone 


aus frischen Weintrauben, 

je Gal- 

je Gal- 






mit Pflanzen oder anderen Stoffen 
aromatisiert, und mit einem 

Gehalt an reinem Aethylalkohol 
von nicht mehr als 20 Raum- 
hundertteilen; 

lone 

lone 





22.09 

(*) Sprit mit einem Gehalt 




112.41 

Weinbrand 

1 


an Aethylalkohol von 




112.43 

Rum 



weniger als 80^, unver- 




112.44 

Whisky 



gällt; Branntwein, Likör 




112.45 

Branntwein 



unc* andere alkoholische 





und Gin 

■Gallone 


Getränke; zusammengesetzte 




112.46 

Bitterliköre 



alkoholische Zubereitungen 





und andere 



zum Herstellen von Getränken: 




112.49 

Liköre 

Andere 



{*) In Fässern beiiebiqer Große eiriqeführ'e Branntweine uiUeilieqcn einem zusätzlidren FinanzzoH von 2s. 4d je Gallone und je Raumhundertteil an 
reinem Alkohol, der 43 überschreitet. 
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Zollbelastung | 

Statistisdies Warenverzeichnib 

Nuiiiiiit':' 1 








des niqeriQ-; 
nlsriior: 

7 n H 1 ' f ' 

W ti r e n b e z e i c h n u n g 

Finanzzoll 
bei der 

Zollsätze 

Stat. 

Nummer 

Wdienbezoichniing 

Menget. - 
einhoit 

4. 0 n 1 ci A L I j 

i 


Einfuhr 

allgemein 

• EWG 




! 

(2'J.09) 

A. Weinbrand, Bitterliköre 

£l0.5s.0d 

£0.5s.0d 

frei 




und andere Liköre 

je Gal- 

je Gal- 







lone 

lone 






B. Andere 








(1) Gin, Rum, Brannl- - 

tllO.lOs.Od 

frei 

frei 





wein und Whisky 

je Gal- 








lone 







(2) Andere ' 

El0.10s.0d 

frei 

frei 





je Gal- 
lone 
oder 
lOOVo 







65.03'06 

Hüte und andere Kopfbedeckungen, 




841.51 

aus Filz 

Stück- 


ausgestattet oder nicht 
ausgestattet: 






zahl 


A. Geflochten 

35 “/o 

5»/o 

frei 

841.52 

Geflochten 

Stück- 








zahl 


B. Andere 

40 Vo 

frei 

frei 

841.59 

Andere 

Stück- 








zahl 






661.30 


Cwt 

68.01/03 

Bearbeitete Werksteine 
(einschließlich Pflastersteine, 

Bordsteine und Pflasterplatten) 
und Waren daraus (einschließlich 
Waren aus Preßschiefer, Würfel 
und Steinchen für Mosaike), 
ausgenommen Waren des 

Kapitels 69; 








A. Möbel, ausgenommen 

75 »/o 

frei 

frei 





solche des Kapitels 94 








B. Dachplatten 

662/3 »/o 

frei 

frei 





C. Andere, einschließlich 

Grabsteine 

31V3'>/o 

2»/o 

frei 




70.19 

Glasperlen, Nachahmungen von 




665.83 

Perlen 

Cwt 


echten Perlen, Edelsteinen 
oder Schmucksteinen und ähnliche 
Glaskurzwaren; Würfel, Steinchen, 
Plättchen, Bruch und Splitter, 
aus Glas (auch auf Unterlagen), 
für Mosaike und zu ähnlichen 
Zierzwecken; Glasaugen (ein- 
schließlich Augen für Spielzeug), 
ausgenommen Prothesen; 

Erzeugnisse aus Glaskurzwaren; 
Phantasiewaren aus lampen- 
geblasenem (gesponnenem) Glas: 




665.82 

Andere 

Cwt 


A. Nachahmungen von echten 

100 »/o 

frei 

frei 





Perlen, Edelsteinen oder 
Sdimucksteinen; zusammen- 
gesetzte Waren daraus zu 
Schmuckzwecken 








B. Perlen 

£0.0s.l0d 

£0.0s.2d 

frei 






je Ib Roh- 

■ je Ib Roh 







gewicht 

gewicht 







oder 35 ®/i 

) oder5®/o 






C. Mosaike 

662/3 »/o 

frei 

frei 
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1 Zollbelastung | 

Statistisches Warenverzeidinis 

Nummer 
des nigeria- 
nischen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Finanzzoll 
bei der 

Zollsätze 

Stat. 

Nummer 

W a 1 e n b p zo i ch n u n g 

Menqen- 

einheit 


Einfuhr 

allgemein 

EWG 1 


(70.19) 

D. Ziergegenstände und andere 
Phantasiegegenstände aus 

Glas zu Haushaltszwecken; 
Glasaugen für Spielzeug 

40 »/o 

frei 

frei 





E. Andere 

33h'3 o/o 

frei 

frei 




71.16 

Phantasieschmuck 

95*/o 

50/0 

frei 

897.20 


— 

73.39 

Stahlwolle; Schwämme, Putzlappen, 
Handschuhe und ähnliche Waren 
zum Scheuern, Polieren oder 
dergleichen, aus Eisen oder Stahl 

ai'/sVo 

2 % 

frei 

697.90 


Cwt 

84.06 

Kolbenverbrennungsmotoren: 





Motoren für 
Luftfahrzeuge, 

Teile davon: 



A. Spezialmotoren für Luft- 
fahrzeuge, Teile davon 

frei 

frei 

frei 

711.41 

711.42 

Motoren 

Teile davon i 

Stückzahl 
und Cwt 


B. Spezialantriebs- oder 
-hilfsmotoren für Wasser- 
fahrzeuge: 




711.51 

fest eingebaute 
Motoren: 

Diesel- und Semi- 
Dieselmotoren 
mit einer Brems- 
kraft von nicht 
mehr als 100 PS 

Stückzahl 
und Cwt 


(1) Außenbordmotoren 

33’/3 »/o 

frei 

frei 

711.52 

Diesel- und Semi- 
Dieselmotoren 
mit einer Brems- 
kraft von mehr 
als 100 PS 

Stückzahl 
und Cwt 


(2) Andere 

frei 

frei 

frei 

711.53 

Andere Motoren 
für Wasserfahr- 
zeuge 

Stückzahl 
und Cwt 


(3) Teile: 




711.54 1 

Außenbord- 

motoren 

Stückzahl 
und Cwt 


(a) für (2), eingeführt durdi 
eine örtliche Schiffswerft, 
die ministerielle 
Genehmigung besitzt 

20 »/o 

frei 

frei 

711.55 

Andere: 

Für Wasser- 
fahrzeuge bis 
zu 250 BRT 

Stückzahl 
und Cwt 






711.56 

Für Wasser- 
fahrzeuge mit 
mehr als 250 BRT 

Stückzahl 
und Cwt 


(b) Andere 

33V3 »/o 

frei 

frei 





C. Motoren für Kraftfahrzeuge, 

Teile davon 

Ol'/aVo 

20/0 

frei 


Motoren für 
Kraftfahrzeuge: 



1 




711.57 

Für die in 

Gruppe 732 der 

Ein- und Aus- 
fuhrliste be- 1 

schriebenen 
Kraftfahrzeuge 

Stückzahl 
und Cwt 


D. Andere: 








(1) Für industrielle Zwecke 

frei 

frei 

frei 





(2) Identifizierbare Teile 
für (1) 

5*/. 

frei 

frei 

J 

711.58 

Andere 

1 

Stückzahl 
und Cwt 
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Zollbelastung | 

Statistisches Waienverzeichnis 

Nummer 
des nigeria- 
nischen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Finanzzoll 
bei der 

Zollsätze 

Stat. 

Nummer 

Warenbezeichnung 

Mengen- 

einheit 


Einfuhr 

allgemein 

EWG 




(84.06) 

(3) Andere, einschließ lidi 

Teile davon 

33'/3 »/o 

frei 

frei 

711.80 

Andere Verbren- 
nungsmotoren 

Stückzahl 
und Cwt 






711.59 

Teile von Ver- 
brennungs- 
motoren (andeie 
als Motoren für 
Luftfahrzeuge) 

Cwt 

84.58 

Verkaufsautomaten, ausgenommen 
Geschicklichkeits- und Glücks- 
, Spielautomaten (z. B. Briefmarken-, 
Zigaretten-, Schokolade- und 
Eßwarenautomaten) 

SUAiVo 

2<'/o 

frei 

719.65 


Stückzahl 
und Cwt 

84.63 64 

Wellen und Kurbeln; Lager, 
Lagergehause und Lagerschalen; 
Zahnräder, Reibräder und Ge- 
triebe (einschließlich Reibrad- 
getriebe, Wechselgetriebe 
und andere regelbare Getriebe); 
Schwungräder; Riemen- und 
Seilscheiben (einschließlich 

Seilrollen für Flaschenzüge) ; 
Schaltkupplungen und andeie 
Wellenkupplungen; Dichtungen 
aus Lagen von Metallfolien 
oder aus Metallfolien (oder 

Blechen) in Verbindung mit 
anderen Stoffen (z. B. Asbest, 

Filz oder Pappe); Sätze oder 
Zusammenstellungen (Sortimente) 
von Dichtungen verschieden- 
artige^ Zusammensetzung für 
Maschinen, Fahrzeuge oder 

Rohr- oder Schlauchleitungen, 
in Beuteln, Umschlägen oder 
ähnlichen Behältnissen; 




719.90 




A, Ankerstevenrohre, Schiffs- 
schraubenwellen ; 








(1) durch eine örtliche 

Schiffswerft, die ministerielle 
Genehmigung besitzt, zum 

Bau von Dampf- oder 
Motorschiffen eingeführt 

20»/o 

frei 

frei 





(2) Andere 

331/3 »/o 

frei 

frei 





B. Andeie 

33'/3 »/o 

frei 

frei 




84.65 

Teile von Maschinen, Apparaten 
oder mechanischen Geräten, in 

Kapitel 84 anderweit weder ge- 
nannt noch inbegriffen, aus- 
genommen Teile mit Anschluß- 
stücken, Kontakten oder anderen 
charakteristischen Merkmalen 
elektrotechnischer Waren: 




719.90 




A. Schiffsschrauben: 








(1) durch eine örtliche Schiffs- 
werft, die ministerielle 
Genehmigung besitzt, zum 

Bau von Dampf- oder 
Motorschiffen eingeführt 

18 Vo 

2 Vo 

frei 
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j Zollbeldstuuq 

j Statistischos Wai envei v.eichnis 

Nummer 
des niqeria- 
nisdien 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Pinanzzüll 
bei der 
Einfuhr 

Züllsätze 

Stat. 

Nummer 

W.i lenbozeidinunq 

Mengen- 

oinheit 


dllqemein 

EWG 


(84.65) 

(2) Andere 

31V'3 0/^o 

2 

frei 





B. Andere 

31'/;l »/o 

2 . 0 

frei 




89.05 

Schwimmende Vorrichtungen 
(ausgenommen Wasserfahrzeuge), 
z, B. Schwimmtanks, Senkkästen, 
Festmachetonnen, Bojen und 
schwimmende Baken: 




735.93 


Stückzahl 


A, Bojen und schwimmende Baken 

frei 

frei 

frei 





B. Andere 

28'/3 »/o 

SVo 

frei 




92.10 

Teile und Zubehör für Musik- 
instrumente (ausgenommen Musik- 
saiten), einschließlich gelochte 

Pappen und Papiere für 
mechanische Musikinstrumente 
und einschließlich Musikwerke 
für Spieldosen; Metronome; 
Stimmgabeln und Stimmpfeifen 
aller Art 

31 './.Vo 

2 '»./o 

frei 

891.90 



98.11 

Tabakpfeifen (einschließlich 
Pfeifenrohformen und Pfeifen- 
köpfe); Zigarren- und Zigaretten- 
spitzen; Mundstücke, Rohre und 
andere Teile 

48 't'o 

2 <t'o 

frei 

899.35 



16.04/05 

Fische, Krebstiere und Weichtiere, 
zubereitet oder haltbar gemacht 
(einschließlich Kaviar und Kaviar- 
ersatz) 

60 Vo 

150/0 

7,5 Vo 

032.03 

032.09 

Sardinen 

Andere 

Cwt 

Cwt 

20.01.02 

Gemüse, Küchenkräuter und 

Früchte, mit Essig zubereitet 
oder haltbar gemacht, auch mit 

Zusatz von Salz, Gewürzen, Senf 
oder Zucker; Gemüse und Küchen- : 

kräuter, ohne Essig zubereitet oder 
haltbar gemacht, einschließlich 
Tomatensaft mit einem Gehalt an 
Trockenstoff von 7 Gewichts- 
hundertteilen oder mehr: 




055.53 

055,90 

Toniatenmus, 
Tomatenpaste 
und eingedickter 
Tomatensaft 

Andere 

Cwt 

Cwt 


A. Toniatenmus und Tomatenpaste 

B. Andere 

57 

75 '»/« 

18 0/0 

frei 

9 0/0 

frei 





Bier: 

A. Stout: 




112.31 

Stout 

Gallone 


(1) mit einer Stammwürze 
von höchstens 1.040 

£0.16s. Od 
je Gal- 
lone 

frei 

frei 





(2) mit einer Stammwürze 
von über 1.040 

ÜO.lOs. Od 
je Gal- 
lone zu- 
züglich 
£ 0 . 0 s.V 2 d 
je Gal- 
lone und 
je Grad 
über der 
Stamm- 
würze 
von 1.040 

frei 

frei 
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j Zollbelastung 

1 Slatistiscb.es Waronver/eidinis 

Nummer 



1 





des mqeiid- 
nisciien 
Zolltaiits 

W a r e n b e /. 0 i c h n ii n g 

Findinczoll 
bei der 

Zollsät/e 

Sldt. 

Niiinmn 

Wdienbu/etchnufig 

Mengen- 

einheit 


Einfiiht 

allgemein 

EWG 





( 20.01 02 ) 

B. Andere: 




112,39 

Anderes Bier 

Gallone 

(1) mit einer Stammwürze 
von höchstens 1.040 

ro.us.iod 
je Gal- 

£ 0 . 1 s, 2 d 
je Gal- 

£0.0s.7d 
je Gal- 


(einschließlich 

Ale und Porter) 




lone 

lone 

lone 





(2) mit einer Stammwürze 

£0.14s,10d 

£ 0 . 1 s. 2 d 

£0.0s.7d 





von über 1.040 

je Gal- 

je Gal- 

je Gal- 






lone 

lone 

lone zu- 






zuzüglich 

zuzüglich 

züglich 






€ 0 . 0 s.V 2 d 

£ 0 . 0 s.V 2 d 

£ 0 . 0 s.V 2 d 






je Gal- 

je Gal- 

je Gal- 






lone und 

lone und 

lone und 






je Grad 

je Grad 

je Grad 






über der 

über der 

über der 






Stamm- 

Stamm- 

Stamm- 






würze 

würze 

würze 






von 1,040 

von 1.040 

von 1.040 




58.04 

Samt, Plüsch, Schlingengewebe und 




652.23 

aus Baumwolle 

Quadrat- 


Chenillegewebe, ausgenommen Ge- 




653.13 

aus Seide 

yard 


webe der Tarifnrn. 55.07 W und 58.05; 




653.20 

' aus Wolle 

und Ib 

i 





653.53 

aus synthe- 
tischen Spinn- 
stoffen 



A. Aus Seide 

£0.4s.4d 

£ 0 . 0 s, 8 d 

£0.0s.4d 

653.63 

aus regene- 

Quadrat- 



je Qua- 

je Qua- 

je Qua- 


rierten Spinn- 

yard 



dratyard 

dratyard 

dratyard 


stoffen 

und Ib 



oder 

oder 

oder 

653.90 

aus anderen 

Ib 



45 »/o 

5«/o 

2,5% 


Spinnstoffen 



B. Andere 

£0.5s.0d 

frei 

frei 






je Qua- 
dratyard 








oder 








50 Vo 






85.15 

Sende- und Empfangsgeräte für den 




724.10 

Fernsehempfangs- 

Stück- 


Funksprech- oder Funktelegraphiever- 





geräte, auch mit 

zahl 


kebr; Sende- und Empfangsgeräte für 





Tonwiedergabe- 



Rundfunk oder Fernsehen, einschließ- 





oder Rundfunk- 



lich der mit Tonwiedergabegeräten 





empfangsgeräten 



kombinierten Empfänger und der Fern- 





kombiniert 



sehkameras; Geräte für Funknaviga- 




724.21 

Rundfunk- 

Stück- 


tion, Funkmessung oder Funkfern- 




empfangsgeräte 

zahl 


steuerung: 




724.22 

für Kraftfahrzeuge 

Rundfunk- 

Stück- 







empfangsgeräle 
mit eingebautem 
Tonwiedergabe- 
gerät 

zahl 


A. Rundfunkempfangsgeräte mit ein- 

6 P /3 ö/o 

5Vü 

2 , 50/0 

724.29 

Rundfunk- 

Stück- 


gebautem Tonwiedergabegerät 





empfangsgeräte 
für Haushalts- 
zwecke 

zahl 


B. Rundfunkempfangsgei äte (ein- 

50Ö/0 

frei 

i frei 

724.93 

Fernsehkameras 

Stück- 


schließlich kombinierte Sende- und 






zahl 


Empfangsgeräte) und Fernsehgeräte 




724.94 

Sendegeräte 

Stück- 







(für Rundfunk, 
Funktelegraphie 
oder Fernsehen) 

zahl 


C. Andere 

frei 

frei 

frei 
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Nummer 
des niqeria* 
nischen 
Zolltarifs 


(85.15) 


Warenbezeichnung 


Zollbclastiing | 

Finanzzoll 
bei der 
Einfuhr 

Zollsätze 

allgemein EWG 


D. Teile: 

(1) Teile, eingeführt zur Instand- 
haltung von Rundfunkemp- 
fangsgeräten mit eingebautem 
Tonwiedergabegerät, von Rund- 
funkempfangsgeräten (ein- 
schließlich kombinierte Sende- 
und Empfangsgeräte) und von 
Fernsehgeräten 

(2) Teile (ausgenommen Möbel), 
durch einen Hersteller einge- 
führt, der die ministerielle Ge- 
nehmigung zur Montage von 
Rundfunkempfangsgeräten mit 
eingebautem Tonwiedergabege- 
rät von Rundfunkempfangs- 
geräten oder von Fernsehge- 
räten besitzt 

(3) Für A und ß eingeführte Möbel: 

(a) aus Holz 

(b) aus Kunststoff 

(4) Andere 


331^3 '>/o 


15Vo 


750/0 
662/3 0/0 

frei 


Statistisches Warenverzeichnis 


Stdt. 

Nummer 


Warenbezeichnung 


Mengen- 

einheit 


frei 


frei 


frei 

frei 

frei 


frei 


frei 


frei 

frei 

frei 


724.95 


724.96 


724.98 


Kombinierte Sende 
und Empfangs- 
geräte, nicht für 
Haushaltszwecke 

Geräte für 
Funknavigation, 
Funkmessung oder 
Funkfernsteuerung 

Andere 


Stück- 

zahl 


Cwt 


91.01/02 


Taschenuhren. Armbanduhren und 
ähnliche Uhren (einschließlich Stopp- 
uhren vom gleichen Typ); Uhren mit 
Kleinuhr-Werk (ausgenommen Arma- 
turbrettuhren und dergleichen für 
Kraftfahrzeuge, Flugzeuge, Schiffe und 
andere Fahrzeuge): 


A. Uhren, mit Edelsteinen, echten Per- 
len, Schmucksteinen oder Nachah- 
mungen von Edelsteinen oder 
Schmucksteinen besetzt; Ringuhren 
und Ansteckuhren 


100 0/0 


frei 


864.30 


frei 


B. Andere 


£0.6s.l0d 
je Stück 
oder 

450/0 


£0.ps.8d 
je Stück 
oder 
50/0 


£0.0s.4d 
je Stück 
oder 

2,50/0 


Stück- 

zahl 
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ANNEXE 

Liste des produits concernes par l'article 2 du protocole n» 2 ä l’Accord 


du 

tarif 

nigerien 

Designation des inarchandiscs 

Droits j 

Code stalistique 

Fiscaux 

d'entiee 

De d 

General 

ouane 

C.E.E. 

N'' de 
Code 

Designation 

Unite de 

qiiantite 

04.03 

; Beurre 

£0.1s.5d 

£0.0s.ld 

exemp- 

023.00 


Cwt 



par Ib 

par Ib 

tion 




07.01/03 

Legumes et plantes potageres, ä l'etat 





Frais ou 



frais ou refrigere; legumes et plantes 





refrigeres: 



potageres, cuits ou non, ä l'etat con- 




054.10 

Pommes de terre 

Cwt 


gele; legumes et plantes potageres 

' 



054.40 

Tomates 

Cwt 


presentes dans l'eau salee, soufree ou 




054.50 

Autres 

Cwt 


additionnee d’autres substances ser- 




054.60 

Autres, y compris 

Cwt 


vant a assurer provisoirement leur 





legumes et plantes 



Conservation, mais non specialement 





potageres ä l'etat 



prepares pour la consommation imme- 
diate: 





congele 



A. Pommes de terre 

71 »/o 

4% 

exemp- 








tion 





B. Autres 

75 »/o 

exemp- 

exemp- 







tion 

tion 




19.03 

1 

Pätes aliinentaires 

35% 

5Vo 

exemp- 

048.30 


Cwt 





tion 




22.04/05 

Vins de raisins frais ne conlenant pas 








plus de 20 Vo d'alcooi ethylique pur en 








volume; moüts de raisins partielle- 








ment fermentes, meme mutes: 








A. Moüts de raisins et vins non mous- 

£2.8s.0d 

exemp- 

exemp- 

112.11 

Vins non mous- 

gallon 


seux 

par 

tion 

tion 


seux et moüts 




gallon 




de raisins 



B. Vins mousseux 

£7.3s.0d 

£0.1s.0d 

exemp- 

112.12 


gallon 



par 

par 

tion 






gallon 

gallon 





22.06 

Vermouths et autres vins de raisins 

£2.4s.0d 

£0.4s.0d 

exemp- 

112.13 


gallon 


frais prepares ä l’aide de plantes ou 

par 

par 

tion 





de matieres aromatiques et ne conte- 

gallon 

gallon 






nant pas plus de 20 d'alcooi ethyli- 








que pur en volume 







22.09 

{*) Alcool ethylique non denature de 




112.41 

Brandy 



moins de 80 degres; eaux-de-vie, 




112.43 

Rhum 



liqueurs et autres boissons spiri- 




112.44 

Whisky 



tueuses; preparations alcooliques 




112.45 

Schnaps et Gin 

gallon 


composees (dites « extraits concen- 




112.46 

Bitters et liqueurs 



tres») pour la fabrication de bois- 




112.49 

Autres 



sons: 








A. Brandy, bitters et liqueurs 

£l0.5s.0d 

£0.5s.0d 

exemp- 






par 

par 

tion 






gallon 

gallon 






(♦) Les eaux-de-vie importees en tonneaux ou en tonnelets sont soumises a un droit fiscal supplementaire de 25. 4d par gallon par fraction de 1 Vo 
d’alcool pur en volume au-dessus de 43 ®/o. 
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1 Droits 

j Code statistique 

N" du 
tarif 
nigerien 

D e s i g n a { i •:> n ■ 1 e > ;ii d r c h ti n d i s ■; 

Fiscaux 

d'cntröe 

De douQr.e 

de 

Code 

Desiytidlioii 

Uuite de 
quanfife 



General 

C.E.E. 


(22.09) 

B. Autrcs: 

(I) Gin, rhum, schnaps 
et Whisky 

£l 0 . 10 s. 0 d 

par 

gallon 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





|2) Auties 

£l 0 . 10 s. 0 d 
par 
gallon 
ou lOO^./o 

exemp“ 

tion 

exemp- 

tion 




65.03/06 

Chapeaux et autres coiffures garnies 
ou non: 




841.51 

En feutre 

Nbre 


A. Tresses 

35 Vo 

5»/o 

exemp- 

tion 

841.52 

Tresses 

xNbre 


B. Autres 

40 »11 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

841.59 

Autres 

Nbre 

68.01/03 

Pierres de taille ou de construction 
travaillees (y compris paves, bordures 
de trottoirs et dalles de pavage) et 
ouvrages en ces matieres (y compris 
ouvrages en ardoise agglomeree [ar- 
doisine], cubes et des pour rnosai- 
ques), ä l'exclusion de ceux du diapi- 
tre 69: 




661.30 


Cwl 


A. Meubies, ä l'exclusion de ceux du 
chapitre 94 

75 »/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





B. Tuiles 

662/.1Ö/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





C, Autres, y compris pierres tombales 

31 Vs ö/o 

2 ö/o 

exemp- 

tion 




70.19 

Perles de verre, imitations de perles 
fines et de pierres gemmes et articles 
similaires de verroterie; cubes, des, 
plaquettes, fragments et eclats (me- 
mes sur support), en verre, pour mo- 
saiques et decorations similaires; yeux 
artificiels en verre, autres que depro- 
these, y compris les yeux pour jouets; 
objets de verroterie; objets de fantai- 
sie en verre travaille au chalumeau 
(verre file) : 


1 


665.83 

665.82 

Perles 

Autres 

Cwl 

Cwt 


A. Imitations de perles fines, imita- 
tions de pierres gemmes (precieu- 
ses et fines); ouvrages assembles 
en ces matieres pour la parure 

100 ö/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





B. Perles 

£ 0 . 0 s.l 0 d 
par Ib 
brut ou 
35»/o 

£ 0 . 0 s. 2 d 
par Ib 
brut ou 

5 ö/o 

exemp- 

tion 





C. Mosaiques 

66V3»/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





D. Ornements et autres objets de fan- 
taisie en verre destines ä usages 
domestiques; yeux artificiels pour 
jouets 

40 ö/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





E. Autres 

33 V 3 Ö /0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 
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Droits 

Code stfilistiquc 

N" du 
tarif 
nigerien 

Design <. t i o n d e s m a r c li ä n cl i s e s 

Fiscüux 

d’cntree 

De düuune 

! 

N" de 
Code ; 

Dcbiqnai ion 

Uiiite de 
quanlitö 


General 

C.E.E. 




71.16 

Bijouterie de fantaisie 

95 Vo 

5 ü 

exemp- 

tion 

897,20 


— 

73.39 

Pdille de fer ou d’acier; eponges, tor- 
chons, gants et articles similaires pour 
le recurage, le polissage et usages 
analogues, en fer ou en acier 

31 ö/o 

2" u 

exemp- 

tion 

697.90 


Cwt 

84,06 

Moteurs ä explosion ou a combustion 
interne, a pistons: 





Moteurs d'avia- 
tion, leurs parties 
et pieces 
detachees: 







711.41 

Moteurs 

Nbie et 
Cwt 


A. Moteurs specialement destines ä 
Taviation, leurs parties et pieces 
detachees 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.42 

Parties et pieces 
detachees 



B. Moteurs, pour la propulsion ou 
auxiliaires, specialement congus 
pour la marine: 




711.51 

Moteurs fixes: 
Moteurs Diesel 
et semi-Diesel 
n'excedant pas 

100 C.V. de puis- 
sance au frein 

Nbre et 
Cwt 


(1) Moteurs hors-bord 

33 ^ 30/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711,52 

Moteurs Diesel 
et semi-Diesel 
d'une puissance 
au frein supe- 
rieure ä 100 C.V. 

Nbre et 
Cwt 


(2) Aut res 

exemp" 

tion 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.53 

Autres moteurs 
de marine 

Nbre et 
Cwt 


(3) Parties et pieces detachees: 




711.54 

M r 1 1 f ‘ 11 r s Ir 0 r s - b 0 r d 

Nbre et 

Cwt 


(a) Pour (2) Importes par un 
(±iantier local de construc- 
tion de bateaux ayant une 
autorisation du ministere 

20 «/ü 

exeinp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.55 

Autres: 

Pour bateaux 
n'excedant pas 

250 t de jauge brüte 

Nbre et 
Cwt 






711.56 

Pour bateaux de 
plus de 250 t 
de jauge brüte 

Nbre et 
Cwt 


(b) Autres 

33' 3 0/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 


Moteurs de 
vehicules: 



C. Moteurs de vehicules routiers, 
leurs parties et pieces detachees 

D. Autres: 

(1) Industriels 

31 ' 0 

exemp- 

tion 

2'>,/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.57 

Pour les vehicules 
routiers decrits 
dans le groupe 732 
de la liste d’impor- 
tation et d'expor- 
tation 

Nbre et 
Cwt 


(2) Parties et pieces detachees 
identifiables pour (1) 

50/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.58 

Autres 

Nbre et 
Cwt 


(3) Autres, y compris parties et 
pieces detachees 

33 V 3 0/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

711.80 

Autres moteurs ä 
combustion interne 

Nbre et 
Cwt 






711,59 

Parties et pieces 
detachees de mo- 
teurs ä combustion 
interne (autres que 
moteurs d'avion) 

Cwt 
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Droits j 

Code statistique 

N« du 
tarif 
nigerien 

D e s i g n a t i o n des m a r c h a n d i s (? s 

Fiscaiix 

d'entiee 

De douane 

N'^ de 
Code 

Dcsiqnalion 

Unite de 
quanlile 




General 

C.E.E. 



84.58 

Appareils de vente automatiques dont 
le fonctionnement ne repose pas sur 
l'adresse ou le hasard, tels que distri- 
buteurs automatiques de timbres-pos- 
te, cigarettes, chocolat, comestibles, 
etc. 

31' 0 

2^0 

exemp- 

tion 

719.65 


Nbre et 
Cwt 

84.63/64 

Arbres de transmission, manivelles et 
vilebrequins, paliers et coussinets, en- 
grenages et roues de friction, reduc- 
teurs, multiplicateurs et variateurs de 
vitesse, volants et poulies (y compris 
les poulies ä moufles), embrayages, 
Organes d’accouplement (mandions, 
accouplements elastiques, etc.) et 
joints d'articulation (de cardan, d’old- 
ham, etc.); joints metalloplastiques; 
jeux ou assortiments de joints de com- 
position differente pour machines, ve- 
hicules et tuyauteries, presentes en 
pochettes, enveloppes ou emballages 
analogues: 




719.90 




A. Tubes d'etambot, arbres d'helices: 








(1) Importes pour la construction 
de bateaux ä vapeur ou ä mo- 
teur par un chantier local de 
construction de bateaux ayant 
obtenu l’autorisation du minis- 
tere 

20 'Vo 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





(2) Autres 

33V’3Vo 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





B. Autres 

33^'3 0/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 




84.65 

Parties et pieces detachees de machi- 
nes et d'engins mecaniques, non de- 
nommees ni comprises dans d’autres 
positions du present chapitre, ne com- 
portant pas de connexions electriques, 
de parties isolees electriquement, de 
bobinages, de contacts ou d'autres ca- 
racteristiques electriques: 




719.90 




A. Helices: 








(1) Importees pour la construction 
de bateaux ä vapeur ou ä mo- 
teur par un diantier local de 
construction de bateaux ayant 
obtenu l’autorisation du minis- 
te re 

18‘^/o 

2 ö/o 

exemp- 

tion 

1 

1 




(2) Autres 

3 P/3 ö/o 

2 ö/o 

exemp- 

tion 

i 




B. Autres 

3P/'3Vo 

2 ö/o 

exemp- 

tion 




89.05 

Engins flottants divers, tels que reser- 
voirs, Caissons, coffres d’amarrage, 
bouees, balises et similaires: 




735.93 


Nbre 


A. Bouees et balises 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





B. Autres 

28 V 30/0 

50 /« 

exemp- 

tion 
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Droits j 

Code statistique 

du 

tarif 

nigerien 

Designation des marchandises 

Fiscaux 

d'entree 

De douane 

de 

Code 

Desiqnation 

Uiiite de 
quantite 


General 

C.E.E. 




92.10 

Parties, pieces detachees et accessoi- 

31'/3''/o 

20/0 

exemp- 

891.90 




res d'instruments de musique (autres 
que les cordes harmoniques), y com- 
pris les cartons et papiers perfores 
pour appareils a jouer mecanique- 
ment, ainsi que les mecanismes de 
boites ä musique; metronomes et dia- 
pasons de tout genre 



tion 




98.11 

Pipes (y crompris les ebauchons et les 

480/0 

2«/o 

exemp- 

899.35 




tetes); fume-cigares et fume-cigaret- 
tes; bouts, tuyaux et autres pieces de- 
tachees 



tion 




16.04/05 

Poissons, crustaces et mollusques, pre- 
pares ou conserves (y compris le ca- 

60 o/o 

15»/. 

7 , 50/0 

032.03 

Sardines 

Autres 

Cwt 

Cwt 


viar et ses succedanes) 




032.09 

20.01/02 

Legumes, plantes potageres et fruits 




055.53 

Püree, pate et con- 

Cwt 


prepares ou conserves au vinaigre ou 
ä l'acide acetique, avec ou sans sei, 





centres de tomates 



epices, moutarde ou sucre; legumes et 
plantes potageres prepares ou conser- 
ves sans vinaigre ou acide acetique y 
compris jus de tomates dont la teneur 
en poids en extrait sec est de 7 o/o et 
plus; 

A. Püree et pate de tomates 

570/0 

18 0/0 

90/0 

055.90 

Autres 

Cwt 


B. Autres 

750/0 

exemp- 

exemp- 







tion 

tion 




22.03 

Bieres: 








A. Stout: 




112.31 

Stout 

gallon 


(1) d'une densite originale ne de- 

£0.16s.0d 

exemp- 

exemp- 





passant pas 1.040° 

par 

gallon 

tion 

tion 





(2) d'une densite originale de plus 

£0.16s.0d 

exemp- 

exemp- 





de 1.040° 

par 

gallon 

tion 

tion 






plus 

£ 0 . 0 s.V 2 d 








par 








gallon 
pour cha- 
que degre 
au-dessus 
de la den- 
site origi- 








nale de 
1.040° 







B. Autres: 




112.39 

Autres bieres 
(y compris ale 
et porter) 

gallon 


(1) d'une densite originale ne de- 

£0.14s.l0d 

l £0.1s.2d 

£0.0s.7d 





passant pas 1.040° 

par 

par 

par 






gallon 

gallon 

gallon 
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Droits 

j C'ode slcitistique 

du 



1 






Design ation des marchanciises 

Fiscaux 

d’entree 

De douane 

N" de 
Code 



nigerien 



Designat ion 

Unite do 
qudntile 




General 

C.E.E. 


(22.03) 

(2) d une densite originale de plus 

£0.14s.l0d 

£0.1s.2d 

£0.0s.7d 





de 1.040° 

par 

par 

par 






gallon 

gallon 

gallon 






plus 

plus 

plus 






£ 0 , 0 s.'/ 2 d 

£ 0 . 0 s.>' 2 d 

o 

ö 






par 

par 

par 






gallon 

gallon 

gallon 






pour dia- 

pour cha- 

pour cha- 






que degre 

que degre 

que degre 






au-dessus 

au-dessus 

au-dessus 






de la den- 

de la den- 

de laden- 






site origi- 

site origi- 

site origi- 






nale de 

nale de 

nale de 






1,040° 

1 .040° 

1 .040° 




58.04 

Velours, peludies, tissus boucles et tis- 




652.23 

En coton 



sus de Chenille, ä l'exclusion des ar- 




653.13 

En soie 

Yard 


ticles des nos 55.07 09 et 58.05: 




653.20 

En laine 

carre 






653.53 

En fibres 
synthetiques 

et Ib 


A. En soie 

£0,4s.4d 

£0.0s.8d 

£0.0s.4d 

653.63 

En fibres 

1 Yard 



le yard 

le yard 

le yard 


regenerees 

> carre 



carre ou 

carre ou 

carre ou 

653.90 

En autres fibres 
textiles 

J et Ib 



45 »/o 

5»/o 

2,5 »/o 

Ib 


B. Autres 

£0.5s.0d 

exemp- 

exemp- 






le yard 
carre ou 

tion 

tion 






50 “/o 






85.15 

Appareils de transmission et de recep- 




724.10 

Recepteurs de tele- 

i 

1 Nbre 


tion pour la radiotelephonie et la ra- 





vision, combines 



diotelegraphie; appareils d'emission et ; 





ou non, avec un 



de reception pour la radiodiffusion et 





phonographe, ou 



appareils de television, y compris les 





avec un recepteur 



recepteurs combines avec un phono- 





de radiodiffusion 



graphe et les appareils de prises de 




724.21 

Recepteurs de 

Nbre 


vues pour 'la television; appareils de 





radiodiffusion 



radioguidage, de radiodetection, de 





pour voitures 



radiosondage et de radiotelecomman- 





automobiles 



de: 




724.22 

Recepteurs de 
radiodiffusion avec 

Nbre 







phonographe in- 
corpore 



A. Recepteurs de radiodiffusion avec 

61V3»/o 

5% 

2,5% 

724.29 

Recepteurs domes- 

Nbre 


phonographe incorpore 





tiques de radio- 
diffusion 



B. Recepteurs de radiodiffusion (y 

50 Vo 

exemp- 

exemp- 

724.93 

Appareils de prises 

Nbre 


compris appareils combines d'emis- 


tion 

tion 


de vues de tele- 



sion et de reception) et appareils 





vision 



de television 




724.94 

Emetteurs (de 
radiodiffusion, de 
radiotelegraphie 
ou de television) 

Nbre 


C. Autres 

exemp- 

exemp- 

exemp- 






tion 

tion 

tion 
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Droits 

Code statistique 

N« du 
tarif 
nigerien 

Designation des marchandises 

Fiscaux 

d'entree 

De douane 

N" de 
Code 

Desiqnation 

Unite de 
qiiantite 



General 

C.E.E. 




(85 15) 

D, Parties et pieces detachees: 

(1) Pieces detachees importees 
pour l'entretien des recepteurs 
de radiodiffusion avec phono- 
graphe incorpore, des recep- 
teurs de radiodiffusion (y com- 
pris les appareils combines 
d'emission et de reception) et 
des appareils de television 


exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

724.95 

724.96 

Appareils com- 
bines d'emission et 
de reception non 
domestiques 

Appareils de radio- 
guidage, de radio- 
detection, de radio- 
sondage et de 
radiotelecommande 

Nbre 

Cwt 






724.98 

Autres 



(2) Parties (ä l'exclusion des meub- 
les) importees par un fabricant 
ayant obtenu l'autorisation du 
ministere pour l'assemblage de 
recepteurs de radiodiffusion 
avec phonographe incorpore, 
de recepteurs de radiodiffusion 
et d'appareils de television 

15“/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





(3) Meubles Importes pour A et B: 
(a) En bois 

750/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





(b) En matiere plastique 

66^3 ®/o 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





(4) Aut res 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 




91,01 02 

Montres de poche, montres-bracelets 
et similaires (y compris les compteurs | 
de temps des memes types) ; pendulet- 
tes et reveils ä mouvement de mon- 
tre (a 1 exclusion des montres de ta- 
bleaux de bord et similaires pour au- 
tomobiles, aerodynes, bateaux et au- 
tres vehicules): 




864.30 


Nbre 

i 

A. Montres decorees de joyaux, de i 
perles fines, de pierres gemmes fi- 
nes ou d'imitations de pierres gem- 
mes precieuses ou fines; montres- 
bagues ou montres-broches 

100 0/0 

exemp- 

tion 

exemp- 

tion 





B, Autres 

£0.6s.l0d 
piece ou 

450/0 

£0.0s.8d 
piece ou 

50/0 

£0.0s.4d 
piece ou 

2 , 50/0 
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ALLEGATO 

Elenco dei prodotti di cui all'articolo 2 del Protocollo n» 2 allegato aU'Accordo 




Dazi 1 

Codice statistico 

NO della 








tariffa 

Nigeriana 

D e s i g n a z i 0 n e d e 1 1 e m e r c i 

Fiscali 

d’entrata 

Doganali 

del 

codice 

Designazione 

Unitä di 
misura 



Generali 

C.E.E. 



04,03 

Burro 

i0.ls.5d 

iO.Os.ld 

esen- 

023.00 


Cwt 



la libbra 

la libbra 

zione 




07.01/03 

Ortaggi e plante mangerecce, fresdii o 
refri gerat! ; ortaggi e piante mangerec- 





freschi o refrigerati: 



ce, anche cotti, congelati; ortaggi e 




054.10 

Patate 

Cwt 


piante mangerecce, presentati immersi 




054.40 

Pomodori 

Cwt 


in acqua salata, solforata o addizionata 




054.50 

Altri 

Cwt 


di altre sostanze atte ad assicurarne 




054.60 

Altri, compresi or- 

Cwt 


temporaneamente la conservazione, ma 





taggi e piante man- 



non specialmente preparati per il con- 
sumo immediato: 





gerecce congelati 



A. Patate 

71 »/o 

4 ®/o 

esen- 

zione 





B. Altri 

75 »/o 

esen- 

esen- 







zione 

zione 




19.03 

Paste alimentari 

35 Vo 

5 , 0 

esen- 

zione 

048.30 


Cwt 

22.04/05 

Vini di uve fresche non contenenti, in 
volume, piü del 20®/o di alcole etilico 
puro; mosti di uve parzialmente fer- 
mentati, anche mutizzati: 








A. Mosti di uve e vini non spumanti 

£2.8s.0d 

esen- 

esen- 

112.11 

Vini non spumanti 

gallone 



il gallone 

zione 

zione 


e mosti di uve 



B. Vini spumanti 

£7.3s.0d 

£0.1s.0d 

esen- 

112.12 


gallone 



il gallone 

il gallone 

zione 




22.06 

Vermut ed altri vini di uve fresche 

£2.4s.0d 

£0.4s.0d 

esen- 

112.13 


gallone 


aromatizzati con parti di piante o con 
sostanze aromatiche e non contenenti, 
in volume, piü del 20 di alcole etili- 
co puro 

il gallone 

il gallone 

zione 




22.09 

(*) Alcole etilico non denaturato di 




112.41 

Brandy 



meno di 80 gradi; acquaviti, liquori 




112.43 

Rum 



ed altre bevande alcoliche; prepa- 




112.44 

Whisky 

> gallone 


razioni alcolidie composte (dette 




112.45 

Schnaps e Gin 


« estratti concentrati ») per la fab- 




112.46 

Bitter e liquori 



bricazione delle bevande; 




112.49 

Altri 



A. Brandy, bitter e liquori 

£l0.5s.0d 

£0.5s.0d 

esen- 






il gallone 

il gallone 

zione 





B. Altri 








(1) Gin, rum, schnaps e whisky 

ElO.lOs.Od 

esen- 

esen- 






il gallone 

zione 

zione 





(2) Altri 

ilO.lOs.Od 

esen- 

esen- 






il gallone 
o 100»/o 

zione 

zione 





(♦) Le acquaviti importale in botti o barili sono soggelte ad un dazio fiscale supplementäre di 2s. 4d il gallone per frazione dell’l */* d'alcole puro 
sul volume superiore al 43 “/p. 
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Dazi 1 

Codice statistico 

N° della 








tariffa 

Nigeriana 

Designazione delle merci 

Fiscali 

d'entrata 

Doganali 

N*» del 
codice 

Designazione 

Unitä di 
misura 



Generali 

C.E.E. 




65.03/06 

Cappelli, copricapi ed altre acconcia- 
ture, anche guarniti: 




841.51 

Di feltro 

Numero 


A. Intrecciati 

35 ’^/o 

5<’/o 

esen- 

841.52 

Intrecciati 

Numero 





zione 





B. Altri 

40 »/o 

esen- 

esen- 

841.59 

Altri 

Numero 




zione 

zione 




68.01/03 

Pietre da taglio o da costruzione lavo- 
rate (compresi blocchetti e lastre per 
pavimentazioni, bordi di marciapiede) 
e lavori di queste materie (compresi 
lavori di ardesia agglomerata, cubi e 
tessere per mosaici), eccettuati quelli 
del capitolo 69: 




661.30 


Cwt 


A. Mobili, esclusi quelli del capitolo 94 

75 “/o 

esen- 

esen- 







zione 

zione 





B. Tegole 

66 V 3 Vo 

esen- 

esen- 







zione 

zione 





C. Altri, comprese le pietre tomball 

31 '/3 "/o 

2 “/o 

esen- 








zione 




70.19 

Perle, imitazioni di perle fini e di pie- 




665.83 

Perle 

Cwt 


tre preziose e semipreziose e conterie 
simili, di vetro; cubi, tessere, plac- 
chette, frammenti e schegge (anche su 
supporto) di vetro, per mosaici e de- 
corazioni simili; ocdii artificiali di ve- 
tro, diversi da quelli per protesi, com- 
presi gli occhi per balocchi; oggetti di 
conterie di vetro,- oggetti di fantasia 
di vetro filato (lavorato al cannello): 




665.82 

Altri 

Cwt 


A. Imitazioni di perle fini e di perle 

100 "/o 

esen- 

esen- 





preziose e semipreziose; lavori com- 
binati di queste materie per orna- 
mento personale 


zione 

zione 





B. Perle 

£ 0 . 0 s.l 0 d 

£ 0 . 0 s. 2 d 

esen- 






la libbra 

la libbra 

zione 






a peso 

a peso 







lordo 0 

lordo 0 







35 “/o 

5Vo 






C. Mosaici 

66^/3 “/o 

esen- 

esen- 







zione 

zione 





D. Ornamenti ed altri oggetti di fanta- 

40 Vo 

esen- 

esen- 





sia di vetro per uso domestico; oc- 
chi artificiali per balocchi 


zione 

zione 





E. Altri 

33 V 3 "/o 

esen- 

esen- 







zione 

zione 




71,16 

Minuterie di fantasia 

95 »/o 

5 ^''o 

esen- 

897.20 


— 





zione 




73.39 

Paglia di ferro o di acciaio; spugne, 

3 IV 3 V 0 

2 ö/o 

esen- 

697.90 


Cwt 


strofinacci, guanti ed oggetti simili per 
pulire, lucidare e per usi analoghi, di 
ferro o di acciaio 



zione 



i 
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Dazi 1 

Codice statistico 

N" della 
tariffä 
Nigeriana 

D c s i g n a z i o n e d e 1 1 e m e r c i 

Fiscali 

d’entrata 

Doqanali 

N" del 
codice 

Designazione 

Unitä di 
misura 



Generali 

C.E.E. 



84.06 

Motori a scoppio o a combustione in- 
terna, a pistone: 





Motori per l'avia- 
zione, loro parti e 
pezzi staccati: 







711.41 

Motori 

Numero 
e Cwt 


A. Motori speciali per l'aviazione, loro 
parti e pezzi staccati 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.42 

Parti e pezzi 
staccati 



B, Motori marini, di propulsione o 
ausiliari: 




711.51 

Motori fissi: 

Motori Diesel e 
semi-Diesel di 
potenza, al freno, 
non superiore a 

100 C. V. 

Numero 
e Cwt 


(!) Motori fnoribordo 

33'.'3 »/o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.52 

Motori Diesel e 
semi-Diesel di 
potenza, al freno, 
superiore a 

100 CV. 

Numero 
e Cwt 


(2) Altri 

esen* 

zione 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.53 ^ 

Altri motori marini 

Numero 
e Cwt 


(v3) Parti e pezzi staccati: 




711.54 

Motori fuoribordo 

Numero 
e Cwt 


(a) Per (2) importati da un can- 
tiere navale locale con au- 
torizzazione ministeriale 

20 « 0 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.55 

Altri: 

Per navi di stazza 
lorda non superiore 
a 250 t 

Numero 
e Cwt 






711.56 j 

Per navi di stazza 
lorda superiore a 
250 t 

Numero 
e Cwt 


(b) Altri 

33 ','3 o/o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 





C. Motori per autoveicoli, loro parti 
e pezzi staccati 

31'.'3 o/o 

2 0/0 

esen- 

zione 


Motori per autovei- 
coli: 







711.57 

Per gli autoveicoli 
descritti al gruppo, 
732 delPelenco di 
importazione e di 
esportazione 

Numero 
e Cwt 


D. Altri; 








(1) Industriali 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

esen- 

zione 


i 



(2) Parti e pezzi staccati identifica- 
bili per (1) 

5»'o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.58 

Altri 

Numero 
e Cwt 


(3) Altri, comprese le parti e i pez- 
zi staccati 

33 >.'3 «/o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

711.80 

Altri motori a com-| 
bustione interna 

Numero 
e Cwt 






711.59 

Parti e pezzi stac- 
cati di motori a 
combustione inter- 
na (diversi dai mo- 
tori per la avia- 
zione) 

Cwt 

84.58 

Apparecchi automatici per la vendita 
il cui funzionamento non dipende ne 
dalla destrezza ne dal caso, quali di- 
stributori automatici di francobolli; 
sigarette, cioccolata, generi commesti- 
bili, ecc. 

31 ' ':l o/o 

2 0 0 

esen- 

zione 

719.65 


Numero 
e Cwt 
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Dazi 1 

Cociico stalistico 

N'^ ciella 








tariffa 

Nigeriana 

Designazionc dcllo mcrci 

Fiscali 

d’entrata 

Doganali 

N-’ del 
codice 

Designazione 

Unitd di 
mlsura 




Generali 

C.E.E. 




84.63 64 

Alberi di trasmissione, manovelle e 
alberi a goinito, sopporti e cuscinetti, 
ingranaggi e ruote di frizione, ridutto- 
ri, moltiplicatori e variatori di velo- 
citä, volani e pulegge (comprese le 
carrucole a staffa), innesti, organi di 
accoppiamento (manicotti, giunti ela- 
stici, ecc.) e giunti di articolazione 
(cardanici, di Oldham, ecc.); guarni- 
zioni metallo-plastiche, Serie o assorti- 
inenti di guarnizioni di composizione 
diversa per macchine, veicoii e tubi, 
presentali in involucri, huste o imbal- 
laggi simili: 




719,90 




A. Tubi di dritto, alberi d'elica: 








(1) Importati per la costruzione di 








navi a vapore o a motore da 
un cantiere navale locale con 
autorizzazione ministeriale 

20 ", 0 

esen- 

esen- 







zione 

zione 





(2) Altri 

33’;.‘C' 0 

esen- 

esen- 






zione 

zione 





B. Altri 

33« .5 0 

esen- 

esen- 







zione 

zione 




84.65 

Parti e pezzi staccati di macchine, ap- 
parecchi e congegni meccanici, non 
noininati ne compresi in altre voci di 
questo capitolo, non aventi congiun- 
zioni elettriche, parti isolate elettrica- 
mente, avvolgimenti, contatti, o altre 
caratteristiche elettriche: 




719.90 




A, Eliche; 








(1) Importdte per la costruzione di 

18" 0 

2 '«/« 

esen- 





navi a vapore o a motore da 
un cantiere navale locale con 
autorizzazione ministeriale 



zione 





(2) Altre 

3P V> 0 

2 '0 

esen- 








zione 





B. Altri 

31VV> 0 

2 " 0 

esen- 

zione 




89.05 

Congegni galleggianti diversi, quali 
serbatoi, cassoni, boe, gavitelli e si- 
inili; 




735.93 


Numero 


A. Boe e gavitelli 

esen- 

esen- 

esen- 






zione 

zione 

zione 





B. Altri 

28« ' 3 «« 0 

5 

esen- 








zione 




9240 

Parti, pezzi staccati ed accessori per 

3 P/3 '>/o 

2 "0 

esen- 

891.90 




strumenti musicali (diversi dalle corde 
armoniche), compresi i cartoni e le 
carte perforati per apparecdii mecca- 
nici ed i meccanismi per scatole musi- 
cali; metronomi e diapason di ogni 



zione 





specie 







98.11 

Pipe (compresi gli sbozzi e le teste); 

48 Vo 

2 " '0 

esen- 

899,35 




bocdaiiti da sigari e da sigarette; im- 
boccature, cannucce ed altri pezzi 



zione 





staccati 
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j Dazi 1 

1 Codice statistico 

delia 



1 





tariffa 

Nigeriana 

Designazionedellemerci 

Fiscali 

d’entrata 

Doganali 

N'‘ dcl 
codice 

Designazione 

Unitd di 
misura 



Generali 

C.E.E. 




16.04 05 

1 Pesci, crostacei e molluschi, preparaü 
0 conservati (compresi il caviaie ed i 

60 "/o 

15 "/o 

7,5 0/0 

032.03 

Sardine 

Cwt 


suoi succedanei) 




032.09 

Altri 

Cwt 

20.01^02 

Ortaggi, piante mangerecce e frutta, 




055.53 

Purea, pasta e con- 

Cwt 


preparati o conservati nell'aceto o nel- 





centrati di pomo- 



l'acido acetico, con o senza sale, spezie, 
mostarda o zuccheri; ortaggi e piante 





doro 



mangerecce, preparati o conservati 
senza aceto o acido acetico, compresi 
i succhi di pomodoro con tenore, in 
estratto secco, del 7 Vo o piu: 




055.90 

Altri 

Cwt 


A. Purea e pasta di pomodoro 

57 '^/o 

18 “/o 

9Vo 





B. Altri 

75 Vo 

esen- 

esen- 







zione 

zione 




22,03 

Birre; 








A. « Stout - 




112.31 

« Stout » 

gallone 


(1) con densitä originale non supe- 

£0.16s.0d 

esen- 

esen- 





riore a 1 .040^ 

il gallone 

zione 

zione 





(2) con densita originale superiore 

£0.16s.0d 

esen- 

esen- 





a 1.040° 

il gallone 
piü 

£ 0 . 0 s.V 2 d 
il gallone 
per cia- 
scun gra- 
do della 
densita 
originale 
superiore 

zione 

zione 






a 1.040° 







B, Altri: 




112.39 

Altre birre (com- 

gallone 


(1) con densita originale non supe- 
riore a 1,040° 

£0.14s.l0d 
il gallone 

£0.ls.2d 
il gallone 

£0.0s,7d 
il gallone 


prese la « ale » e la 
« porter ») 



(2) con densita originale superiore 

£0.14s.l0d 

£0.ls.2d 

£0.0s.7d 





a 1.040° 

il gallone 

il gallone 

il gallone 






piü 

piü 

piü 






£ 0 . 0 s.h' 2 d 

£ 0 . 0 s.h' 2 d 

£ 0 . 0 s.V 2 d 






il gallone 

il gallone 

il gallone 






per cia- 

per cia- 

per cia- 






scun gra- 

scun gra- 

scun gra- 






do della 

do della 

do della 






densita 

densita 

densita 






originale 

originale 

originale 






superiore 

superiore 

superiore 






a 1.040° 

a 1.040° 

a 1.040° 




58.04 

Velluti, felpe, tessuti ricci e tessuti di 




652.23 

Di cotone 

1 Yarda 


ciniglia, esclusi i manufatti delle voci 




653.13 

Di seta 

1 qua- 


n'’ 55.07/09 e 58.05: 




653.20 

Di lana 

1 drata e 






653.53 

Di fibra sintetica 

j libbra 


A. Di seta 

£0.4s.4d 

£0.0s.8d 

£0.0s.4d ; 

653,63 

Di fibra rigenerata 

Yarda 



la yarda 

la yarda 

la yarda 



qua- 



quadrata 

quadrata 

quadrata i 



drata e 



o 45 ‘^/o 

050/0 

02 , 50/0 ; 



libbra 






653.90 

Di altra fibra 
tessile 

libbra 


B. Altri 

£0.5s.0d 

esen- 

esen- 






la yarda 
quadrata 

zione 

zione i 






o 50 o/o 
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Dazi 1 

Codice stalistico 

N'» della 
tariffa 
Niqeriana 

Desiqiiazione delle merci 

Fiscali 

d'cnlrata 

Doganali 

N'’ del 
codice 

Desiqnazione 

Unilä di 
misura 



Cjoneraü 

C,E.E. 




85.15 

Apparecchi di trasmissione e di rice- 
zione per la radiotelefonia e la radio- 
telegrafia; apparecchi trasmittenti e 
riceventi per la radiodiffusione ed ap- 
parecchi di televisione, compresi gli 
apparecchi riceventi combinati con un 
fonografo e gli apparecchi per la presa 
delle immagini per la televisione; ap- 
parecchi di radioguida, radiorivelazio- 
ne, radioscandaglio e radiotelecomando 



1 

724.10 

724.21 

Apparecchi rice- 
venti per la televi- 
sione, anche combi- 
nati con un fono- 
grafo 0 un apparec- 
chio ricevente per 
la radiodiffusione 

Apparecchi rice- 
venti per la radio- 
diffusione per auto- 
veicoli 

Numero 

Numero 






724.22 

Radiofonografi 

Numero 


A. Radiofonografi 

eiVa "/o 

5 '^/o 

2,5 O 'o 

724.29 

Apparecchi radio- 
riceventi per uso 
domestico 

Numero 


B. Apparecchi riceventi per la radio- 
diffusione (compresi apparecchi 
combinati rice-trasmittenti) e appa- 
recchi di televisione 

50 “/o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

724.93 

Apparecchi per la 
presa delle imma- 
gini per la tele- 
visione 

Numero 






724.94 

Apparecchi trasmit- 
tenti (per radiodif- 
fusione, per radio- 
telegrafia e per te- 
levisione) 

Numero 


C. Altri 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

esen- 

zione 





D. Parti e pezzi staccali; 

(1) Parti e pezzi staccati importati 
per la manutenzione di radio- 
fonografi, di apparecchi riceven- 
ti per la radiodiffusione (com- 
presi apparecchi combinati rice- 
trasmittenti) e di apparecchi di 
televisione 

33</3 “/o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

724.95 

724.96 

724.98 

Apparecchi combi- 
lati rice-trasmitten- 
ti, per usi diversi 
da quelli domestici 

Apparecchi di 
radioguida, radio- 
rivelazione, radio- 
scandaglio e 
radiotelecomando 

Numero 

Cwt 


(2) Parti e pezzi staccati (esclusi i 
mobili) importati da un fabbri- 
cante con autorizzazione mini- 
steriale per il montaggio di ra- 
diofonografi, di apparecchi rice- 
venti per la radiodiffusione e 
di apparecchi di televisione 

150/0 

esen- 

zione 

esen- 

zione 





(3) Mobili importati per A e B: 








(a) Di legno 

750/0 

esen- 

zione 

esen- 

zione 





(b) Di materie plastiche 

66 V 3 0/0 

esen- 

zione 

esen- 

zione 





(4) Altri 

esen- 

zione 

esen- 

zione 

esen- 

zione 
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Dazi 

Coflice stalistico 

della 

tariffa 

N'iqeriana 

Designazione dclle merr : 

Fiscali 

d'entrata 

Dog 

Ci n Q 1 . 

N' del 
codice 

Designazione 

Unitä di 
misura 




Generali 

C.E.E. 


91.01 02 

Orologi da tasca, da polso e simili 
(compresi i contatori di tempo dello 
stesso tipo); pendolette e sveglie con 
movimento di orologi tascabili (esclu- 
si gli orologi da cruscotto e simili, per 
automobili, aerodine, navi ed altri vei- 
coli) : 




8b4.30 


Numero 


A. Orologi decorati con pietre prezio- 
se (gemme), perle fini, pietre semi- 
preziose (fini) o imitazioni di pietre 
preziose (gemme) e di pietre semi- 
preziose (fini); orologi da anello o 
da fermaglio 

100 “o 

esen- 

zione 

esen- 

zione 


1 



B. Altri 

£0.6s.l0d 
per pez 20 
o 45 o/c 

£0.0s.8d 
per pezzo 
0 45 ^ 0 

£0.0s.4c 1 
per pezzo 
0 2,5 ” 0 

i 

! 

i , 
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BIJLAGE 

Lijsl van de Produkten welke vallen ondei artikel 2 van Protocol No. 2 van de Overeenkomst 




Rechten 

Sidlistiiche code 

No. van 
het tarief 

O in s c li I i i V i 11 i| 

Douanc- 
rechten 
van tiscdle 

Do’aanerechten 



Hoeveel- 

\ an Nigeria 




niiiiiiii er 

Omschriivinq 

heid uit- 



aard 

.\lqenieen 

E.E G. 



fjodrukt in 

04.03 

Boter 

.ÜO.ls.öd 

.iiO.Os.ld 

vrij 

023.00 


Cwt 



per Ib 

per Ib 





07.01 03 

Groenlen en inoeskruiden, vers of 





vers of gekoeld: 



gekoeld; groenten en moeskruiden, 




054.10 

Aardappelen 

Cwt 


al dan niet gekookt, bevrorenj groen- 




054.40 

Tomaten 

Cwt 


ten en moeskruiden, in water, 




054.50 

Andere 

Cwt 


waaraan voor het voorlopig verduur- 
zamen zout, zwavel of andere stoffen 
zijn toegevoegd, doch niet speciaal 




054.60 

Andere, be- 
vroren, groenten 
en moeskruiden 

Cwt 


bereid voor dadelijke consumptie: 





daaronder 

begrepen 



A. Aardappelen 

71 »/o 

4»/o 

vrij 





B. Andere 

75 Vq 

vrij 

vrij 




19.03 

Deegwaren 

35 »/o 

5 «/o 

vrij 

048.30 


Cwt 

22.04,05 

Wijn van verse drutyen, niet meer 
dan 20 volumepercenten zuivere ethyl- 
alcohol bevaltende; gedeeltelijk ge- 
giste druivemost, ook Indien de gisting 
is gestuit: 








A. Druivemost en niet-inuusseieiiue 

£2.8s.0d 

vrij 

vrij 

ii 2 .n 

Niet mousseren- 

gallon 


wijnen 

per gal- 




de wijnen en 




lon 




druivemost 



B. Mousserende wijnen 

£7.3s.0d 

£0.1s.0d 

vrij 

112.12 


gallon 



per gal- 

per gal- 







lon 

lon 





22.06 

Vermont en andere wijn van verse 

£2.4s.0d 

£0.4s.0d 

vrij 

112.13 


gallon 


druiven, bereid met aromatische plan- 

per gal- 

per gal- 






ten of met aromatische stoffen, niet 
meer dan 20 volumepercenten zuivere 
ethylalcohol bevattende 

lon 

lon 





22.09 

(•) Ethylalcohol, niet gedenatureerd, 




112.41 

Brandy 



met een sterkte van minder dan 




112.43 

Rum 



80 graden; gedistilleerde dranken, 




112.44 

Whisky 

> gallon 


likeuren en andere alcoholhoudende 




112.45 

; Schnaps en gin 


dranken; samengestelde alcoholische 




112.46 

Bitteis en likeuren 



preparaten (geconcentreerde extrac- 
ten) voor de vervaardiging van 
dranken: 




112.49 

Andere 



A. Brandy, bitters en likeuren 

£l0.5s.0d 

£0.5s.0d 

vrij 






per gal- 

per gal- 







lon 

lon 






(•) Op gedistilleerde dranken die worden ingevoerd in tonnen of vaten wordt een bijkomend lisc'iul recht toogepast loi lioogle van 2^.4d pei gallon 
voor ieder volumepercent zuivere alcohol boven 43 **/•. 
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1 Rechten 

j Statistische code 

No. van 
het tarief 
van Nigeria 

O in 5 c h r i j V i n g 

Doucine- 
rechten 
van fiscale 

Douaneredilen 

Code- 

nummer 

Omsduij Ving 

Hoeveel- 
heid uit- 



aard 

Algemeen 

EEG. 


qedrukt in 

(22.09) 

B. Andere 








(1) Gin, rum, schnaps en whisky 

€l 0 . 10 s. 0 d 
per gal- 
lon 

vrij 

vrij 





(2) Andere 

filO.lOs.Od 
per gallon 
of 100 ",'0 

vrij 

vrij 




65,03 06 

Hoeden en andere hoofddeksels, al 
dan niet gegarneerd: 




841.51 

Van vilt 

Aantal 


A. Gevlochten 

35 o/ü 

5 0/0 

vrij 

841.52 

Gevlochten 

Aantal 


B, Andere 

40 hl 

vrij 

vrij 

841.59 

Andere 

Aantal 

68.01 03 

Werken van steen (bewerkte steen 
daaronder begrepen), stenen voor be- 
strating, alsmede plaveien en trottoir- 
banden, werken van samengekit lei- 
gruis, blokjes voor mozaieken, een 
en ander met uitzondering van de 
goederen bedoeld bij een der posten 
van hoofdstuk 69: 




661.30 


Cwt 


A. Meubelen met uitzondering van die 
bedoeld bij hoofdstuk 94 

75 "0 

vrij 

vrij 





B. Dakpannen 

66-/3 0/(1 

vrij 

vrij 





C. Andere, grafstenen daaronder be- 

3 1 ^ 3 ^;’ü 

2 "/o 

vrij 





grepen 







70,19 

Glazen kralen, bolletjes voor reflectie 
(ballotini), onechte edelstenen, on- 
echte parels en dergelijk klein glas- 
werk; blokjes, plaatjes en schilfers, 
van glas (ook Indien op een drager), 
voor mozaiek of voor dergelijke deco- 
ratieve doeleinden; glazen ogen, die 
voor poppen of voor ander speelgoed 
daaronder begrepen, doch met uitzon- 
dering van die voor mensen; voorwer- 
pen van klein glaswerk; met de blaas- 
lamp vervaardigde glazen fancy-arti* 
kelen: 




665.83 

665.82 

Kralen 

Andere 

Cwt 

Cwt 


A. Onechte edelstenen, onechte half- 
edelstenen en onechte parels ; wer- 
ken van die stoffen, bestemd om 
te worden gebezigd als sieraad 

100 0/0 

vrij 

vrij 





B. Kralen 

£0.0s.l0d 
per bruto 
Ibof 

350/0 

£0.0s.2d 
per bruto 
Ibof 

50/0 

vrij 





C. Mozaik 

66-/3 0/ 0 

; vrij 

vrij 





D. Siervoorwerpen en andere fancy- 
artikelen van glas, voor huis- 
houdelijk gebruik; glazen ogen 
voor speelgoed 

40 0/0 

vrij 

vrij 





E. Andere 

33» '3 o/y 

vrij 

vrij 




71.16 

Fancybijouterieen 

950/0 

50/6 

vrij 

897.20 


— 
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1 Rechten 

j Statistische code 

No, van 
het tarief 
vcin Nigeria 

O m s c h I i j V i n q 

Douane- 
rediten 
van fiscale 

Douanerechten 

Code- 

nummer 

Omsdiri jvinq 

Hoeveel- 
heid Liit- 



aard 

Alqemeen 

E.E.G. 



qediukt in 

73.39 

IJzerwol en staalwol; sponsen, schuur- 
lappen, schuurhandjes en dergelijke 
artikelen voor het schüren, voor het 
polijsten of voor dergelijke doelein- 
den, van ijzer of van staal 

3P '.V'o 

2 '^.0 

vrij 

697.90 


Cwt 

84.06 

Explosiemotoren en verbrandingsmo- 
toren, met zuigers: 





Motoren voor de 
luchtvaart alsmede 
delen en onder- 
delen daarvan: 



A. »Motoren speciaal bestemd voor de 
luchtvaart, alsmede delen en on- 
derdelen daarvan 

vrij 

vrij 

vrij 

711.41 

711.42 

Motoren 

Delen en onder- 
delen 

Adiital 

en Cwt 


B. Voortstuwings- of hulpmotoren, 
voor de scheepvaart; 




711.51 

Stationaire 

motoren: 

diesel- en semidie- 
selmotoren met 
een remvermogen 
van niet meer 
dan 100 PK 

Aantal 
en Cwt 


(1) Buitenboordmotoren 

33V 3 W 

vrij 

vrij 

711.52 

Diesel- en semi- 
dieselmotoren met 
een remvermogen 
van meer dan 

100 PK 

Aantal 
en Cwt 


(2) Andere 

vrij 

vrij 

vrij 

711.53 

Andere scheeps- 
motoren 

Aantal 
en Cwt 


(3) Delen en onderdelen: 




711.54 

Buitenboord- 

motoren 

Aantal 
en Cwt 

• 

(a) Voor (2), ingevoerd door 
een plaatselijke scheeps- 
bouwwerf welke in het be- 
zit is van een vergunning 
van het ministerie 

20 "/o 

vrij 

vrij 

711.55 

711.56 

Andere: 

Voor schepen, 
nietende niet meer 
dan 250 BRT 

Voor schepen 
van meer dan 

250 BRT 

Aantal 
en Cwt 

Aantal 
en Cwt 


(b) Andere 

33V'3 0,'o 

vrij 

vrij 





C. Motoren voor wegvoertuigen, als- 
mede delen en onderdelen daarvan 





Motoren voor 
voertuigen. 




31 V '3 ®/o 

2«/o 

vrij 

711,57 

voor wegvoer- 
tuigen als om- 
schreven in groep 
732 van de invoer- 
en uitvoerlijst 

Aantal 
en Cwt 


D. Andere; 








(1) Industriele 

vrij 

vrij 

vrij 





(2) Delen en onderdelen, kennelijk 
bestemd voor (1) 

5Vo 

vrij 

vrij 

711.58 

Andere 

Aantal 
en Cwt 


(3) Andere, met inbegrip van de- 
len en onderdelen 

33V.3«/o 

vrij 

vrij 

711.80 

Andere ver- 
brandingsmotoren 

Aantal 
en Cwt 






711.59 

Delen en onder- 
delen van ver- 
brandingsmotoren 
(andere dan vlieg- 
tuigmotoren) 

Cwt 
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Rechten j 

Statistische code 

No. vdn 
het larief 
vQn Nigeria 

O ni b c li 1 1 j V 1 n g 

Douane- 
rechten 
van fiscale 

Douanerechtcn 

Code- 

nummer 

Om.schri jviruj 

Hoeveel- 
heid uit- 



Qord 

Algemeen 

E.E G. 


qedriikt in 

84.58 

Veikoopautomaten (met uitzondering 
van behendigheids- en kansspelen), 
zoals die voor postzegels, voor siga- 
retten, voor chocolade en voor le- 
vensmiddelen 

311 ,0/^ 

2 ö/o 

vrij 

719.65 


Aantal 
en Cwt 

84,63 64 

Drijtwerkassen, krukken en krukas- 
sen, kussenblokken en lagerschalen, 
tandwielen, wrijvingswielen, tand- 
wielkasten en andere overbrengings- 
mechanismen voor het opvoeren, ver- 
tragen üf anderzins regelen van de 
snelheid, vliegwielen, riemschijven 
(takelblokken daaronder begrepen), 
koppelingen, koppelingsorganen (kop- 
pelingsmoffen, elastische koppelingen, 
enz.),bewegelijke koppelingen (cardan- 
koppelingen, oldharakoppelingen, enz.) ; 
metalloplastische pakking; stellen of 
assortimenten van pakkingringen en 
andere pakkingstukken, van verschil- 
lende samenstelling, voor machines, 
voor voertuigen en voor buisleidin- 
gen, geborgen in zakjes, in envelop- 
pen of in dergelijke bergingsmiddelen: 




719.90 

i 

! 



A. Schroefaskokers, schroefassen; 








(l) voor de bouw van stooin- 
schepen of motorschepen inge- 
voerd door een plaatselijke 
scheepsbouwwerf welke in het 
bezit is van een vergunning 
van het niinisterie 

20 "o 

vrij 

vrij : 





(2) Andere 

33', 3 "/o 

vrij 

vrij 





B. Andere 

33'/3'',''o 

vrij 

vrij 




84.65 

Delen en onderdelen, van machines, 
van toestellen en van mechanische 
werktuigen, niet genoemd of niet be- 
grepen onder andere posten van 
hoofdstuk 84 en niet voorzien van 
elektrische verbindingsstukken, van 
elektrisch geisoleerde delen, van spoe- 
len, van contacten of van andere 
elektrotechnische delen: 




719.90 




A. Schroeven: 








(1) Voor de bouw van stoom- 
schepen of motorschepen inge- 
voerd door een plaatselijke 
scheepsbouwwerf welke in het 
bezit is van een vergunning 
van het ministerie 

18»'o 

20/0 

vrij 





(2) Andere 

31‘,3'’/o 

2 ö 'o 

vrij 





B. Andere 

31 ''3“/« 

2 ö ■(. 

vrij 




89.05 

Drijvend materieel, zoals tanks, Cais- 
sons, aanlegsteigers, meerboeien en 
andere boeien, bakens en dergelijke: 




735.93 


Aantal 


A. Meerboeien, andere boeien en ba- 
kens 

vrij 

vrij 

vrij 





R. Ander 

28', 3 "/o 

5 ö/o 

vrij 
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Rechten 

Statistische code 

No. van 
het tarief 
van Nigeria 

O ni s c h 1 i j V i 11 q 

Düuane- 
rechlen 
van fiscdle 

Douanereditcn 

Code- 

nummer 

Omsdirijvinq 

Hoeveel- 
heid uit- 



aard 

Alqemeen 

E.E G. 


qedrukt in 

92. JO 

Delen, onderdelen en toebehoren (an- 
dere dan snaren), van muziekinstru- 
menten; geperforeerd karton en ge- 
perforeerd papier voor mechanisch te 
bespeien toestellen en mechanieken 
voor muziekdozen; metronomen en 
diapasons, van alle soorten 


2 "'fl 

vrij 

891.90 



98.11 

Pijpen (ebauchons en pijpekoppen 
daaronder begrepen); sigare- en siga- 
rettepijpjes; mondstukken, stelen en 
andere onderdelen 

48" 0 

2 "/« 

vrij 

899.35 



16.04 05 

Bereidingen en conserven, van vis 
(kaviaar en kaviaarsurrogaten daar- 
onder begrepen) en van schaal-, 
schelp- of weekdieren 

60 "/ü 

15"/o 


032.03 

032.09 

Sardines 

Andere 

Cwt 

Cwt 

20.01 02 

Groenlen, moeskruiden en vruchten, 
bereid of verduurzaamd in azijn ol 
in azijnzuur, met of zonder zout, spe- 
cerijen, mosterd of suikerj groenten 
en moeskruiden, bereid of verduur- 
zaamd zonder azijn of azijnzuur, to- 
matensap dat 7 of meer gewichtsper- 
centen droge stof bevat daaronder be- 
grepen: 




055.53 

055.90 

Tomatenpuree, 
tomatenpasta en in- 
gedikt tomatensap 

Andere 

Cwt 

Cwt 


A. Tomatenpuree en tomatenpasta 

57 "/o 

4 8 "/o 

9"/o 





B. Andere 

75 "/ü 

vrij 

vrij 




22.03 

Bier; i 




112 31 

Stout 

gallon 


A. Stout: ! 








( 1 ) met een soortelijk gewicht 
— 17V2 van het stamwort 
van niet meer dan 1,040 

£ 0 . 16s.0d 
per 
gallon 

vrij 

vrij 





( 2 ) met een soortelijk gewicht 
171 / 2 — 171/2 hgl stamwort 

van meer dan 1,040 

£0.16s.0d 

per 

gallon 

plus 

£0.0s.^^d 

per 

gallon 

voor 

ledere 
graad dat 
het soor- 
telijk ge- 
wicht 
17V2— 
17^/2 van 
het stam- 
wort 
hoger is 
dan 1,040 

vrij 

vrij 





B. Ander: 




112.39 

Andere bieren 

gallon 


(1) met een soortelijk gewicht 
17 V 2 — I 7 V 2 van het stamwort 
van niet meer dan 1,040 

£0.14s.l0d 

per 

gallon 

£0.1s.2d 

per 

gallon 

£0.0s.7d 

per 

gallon 


(ale en porter 
daaronder be- 
grepen) 
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Rechten | 

1 Sfcitistische code 

No, van 
het tarief 
van Nigeria 

C) m bi ( 1 ’, I i j V i n g 

Düuane- 
rechten 
van fiscale 

Douanerechte[i 

! 

Code- 

Omschri jvinq 

Hoeveel- 
heid uit- 



aard 

Alqemeen 

E.EG. 



gedrukt in 

(22.03) 

(2) met een soortelijk gewicht 

£0.14s.l0d 

£0.1s.2(i 

£0.0s.7d 





17V/2 -17^--> van het stamwort 

per 

per 

per 





van meer dan 1,040 

gallon 

gallon 

gallon 






plus 

plus 

plus 






EO.Os.V 2 d 

£0.0$.V2d 

EO.Os.V 2 d 






per 

per 

per 






gallon 

gallon 

gallon 






voor 

voor 

voor 






iedere 

iedere 

iedere 






graad dat 

graad dat 

graad dat 






het soor- 

het soor- 

het soor- 






telijk ge- 

telijk ge- 

telijk ge- 






wicht 

wicht 

wicht 






17V2— 

17V2— 

17V2— 






I 7 V 2 van 

I 7 V 2 van 

I 7 V 2 van 






het stam- 

het stam- 

het stam- 






wort 

wort 

wort 






hoger is 

hoger is 

hoger is 






dan 1,040 

dan 1,040 

dan 1,040 




58.04 

Fluweel, pluche, lussenweefsel en 




652.23 

Van katoen 

Vier- 


chenilleweefsel, met uitzondering van 




653.13 

Van zijde 

kante 


de artikelen bedoeld bij de posten 




653.20 

Van wol 

f yard 


55.07/09 en 58.05 




653.53 

Van syntetische 

en 







vezels 

Ib 


A. Van zijde 

£0.4s.4d 

£0.0s.8(i 

£0.0s.4d 

653.63 

Van geregene- 

Vier- 



per vier- 

per vier- 

per vier- 


reerde vezels 

kante 



kante 

kante 

kante 



^ yard 



yard of 

yard of 

yard of 

653.90 

Van andere 

en 



45 »/o 

SVo 

2,5 “/o 


textielvezels 

Ib 


B. Ander 

E0.5s.0d 
per Vier- 
kante 
yard of 

vrij 

vrij 






50 Vo 






85.15 

Zend- en ontvangtoestellen vuor ra- 




724.10 

Ontvangtoestellen 

Aantal 


diotelefonie of voor radiotelegrafie; 





voor de televisie, 



zend- en ontvangtoestellen voor de 





al dan niet met 



radio-omroep en de televisie (die met 



1 


ingebouwde 



ingebouwde grammofoon daaronder 





grammofoon of 



begrepen) en televisiecamera's; radio- 





ontvangtoestel 



en radartoestellen voor navigatiedoel- 





voor de 



einden, voor plaatsbepaling, voor pei- 





radio-omroep 



ling, voor hoogtemeting of voor be- 
diening op afstand: 




724.21 

Ontvangtoestellen 
voor de radio- 

Aantal 







omroep, voor 
automobielen 







724.22 

Ontvangtoestellen 
voor de radio- 

Aantal 







omroep met inge- 
bouwde grammo- 
foon 



A. Ontvangtoestellen voor de radio- 

SlVa ®/o 

5«/o 

2,5“/» 

724.29 

Ontvangtoestellen 

Aantal 


omroep met ingebouwde grammo- 





voor de radio- 



foon 





omroep, toestellen 
voor huishoude- 
lijk gebruik 



B. Ontvangtoestellen voor de radio- 

50 Vo 

vrij 

vrij 

724.93 

Televisiecamera's 

Aantal 


omroep (gecombineerde zend- en 




724.94 

Zendtoestellen 

Aantal 


ontvangtoestellen daaronder be- 
grepen) en televisieapparaten 




(radio-omroep, 

radiotelegrafie, 

televisie) 
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Rechten 

Stalislischc ende 

No. van 
hei larief 
van Nigeria 

O iii s c h r i j V 1 f) q 

Douüiie- 
! echten 
vdn fi.scale 

Douü ne rechten 

Code- 

nummer 

Oiiihclui j vinq 

Hocveel- 
heid uil- 



Qüld 

Alqenieen 

E.C G. 


qedrukt in 

(85.15) 

C. Andere 

vrij 

vrij 

vrij 





D. Delen en onderdelen: 

(1) Delen en onderdelen, ingevoerd 
voor het onderhoud van ont- 
vangtoestellen voor de radio- 
omroep, met ingebouwde gram- 
mofoon, voor het onderhoud 
van ontvangtoestellen voor de 
radio-omroep (gecombineerde 
zend- en ontvangtoestellen 
daaronder begrepen) en voor 
het onderhoud van televisie* 
apparaten 

33' :."/(! 

vrij 

vrij 

724.95 

724.96 

Gecombineerde 
zend- en ontvang- 
toestellen, niet 
vooi huishoude- 
lijk gebruik 

Radio- en radar 
toestellen voor 
navigatiedoel- 
einden, voor 
plaatsbepaling, 
voor peiling, voor 
hoogtemeting of 
voor bediening 
op afstand 

Aantal 

Cwt 






724.98 

Andere 



(2) Delen en onderdelen (met uit- 
zondering van de meubelen), 
ingevoerd door een fabrikant 
die in het bezit is van een ver- 
gunning van het Ministerie tot 
het asseinbleren van ontvang- 
toestellen voor de radio-om- 
roep (al dan niet met inge- 
bouwde grammofoon) of van 
televisieapparaten 

15‘'/o 

vrij 

vrij 





(3) Meubelen, ingevoerd voor A 
en B; 








(a) van hout 

75 Vo 

vrij 

vrij 





(b) van plastische stoffen 

66-/3 ^ 0 

vrij 

vrij 





(4) A.ndere 

vrij 

vrij 

vrij 




91.01/02 

Zakhorloges, polshorloges en derge- 
lijke, stophorloges daaronder begre- 
pen; klokjes en wekkers, met horloge- 
uurwerk (met uitzondering van klok- 
ken, pendules en dergelijke artikelen 
met ander uurwerk dan horlogeuur- 
werk) : 




864.30 


Aantal 


A. Horloges versierd met echte parels, 
natuurlijke edelstenen of natuur- 
lijke halfedelstenen, onechte edel- 
stenen of onechte halfedelstenen; 
horloges gemonteerd in ringen of 
in brodies 

lOOW 

vrij 

vrij 





B. Andere 

£0.6s.l0d 
per stuk 
of 45 Vo 

£0.0s.8d 
per stuk 
of 5®/o 

£0.0s.4d 
per stuk 
of 2 , 50/0 
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ANNEX 

List of the products to which Article 2 of Protocol No. 2 to the Agreement appiies 


Xiqerian 

tariff 

No. 

Tuiiff Descriplioii 

Charqos j 

Statistical Knv 

Fiscal 

Entry 

Custoin 

IS Dutv 1 

Codo 

No. 

Description 

Unit of 
Quantit V 

Full 

EEC 

04.03 

Butter 

the Ib. 

the Ib. 

Free 

023.00 


Cwt. 



£0-ls-5d 

£0-0s-ld 





07.01 03 

Vegetables, fresh or diilled, vegetables 





Fresh or chilled: 



(whether or not cooked), preserved by 




054.10 

Potatoes 

Cwt. 


freezing; vegetables provisionally pre- 




054.40 

Tomatoes 

Cwt. 


served in brine, in sulphur water or 




054.50 

Other 

Cwt. 


in any other preservative solution, 




054.60 

Other, including 

Cwt. 


but not specially prepared for im- 





vegetables 


• 

mediate consumption: 





preserved by 








freezing 



A. Potatoes 

71 Vo 

4»/o 

Free 





B. Other 

75 0/0 

Free 

Free 




19,03 

Macaroni, Spaghetti and similar prod- 

35 “/o 

5 o/o 

Fl ee 

048.30 


Cwt. 


ucts 







22.04 05 

Wine of fresh grapes containing not 








more than 20 per cent by volume of 








pure ethyl alcohol; grape must in fer- 








mentation or with fermentation ar- 








rested: 








A. Grape must and still wine 

the gallon 

Free 

Free 

112.11 

Still wine and 

Gallon 



£2-8s-0d 




grape raust 



B. Sparkling wine 

the gallon 

the gallon 

Free 

112.12 


Gallon 



£7-3s-0d 

£0-ls-0d 





22.06 

Vermouths, and other wines oi fresh 

the gallon 

the gallon 

Free 

112.13 


Gallon 


grapes flavoured with aromatic ex- 

£2-4s-0d 

£0-4s-0d 






tracts and containing not more than 








20 per Cent by volume of pure ethyl 








alcohol 







22.09 

(*) Spirits (other than those of heading 




112.41 

Brandy 




No. 22.08); liqueurs and other spiri- 




112.43 

Rum 




tuous beverages; compound alco- 




112.44 

Whisky 


Gallon 


holic preparations (known as 'con- 




112,45 

Schnaps and gin 




centrated extracts') for the manu- 




112.46 

Bitters and liqueurs 




facture of beverages: 




112.49 

Other 



A. Brandy, bitters and liqueurs 

the gallon 

the gallon 

Free 






£l0-5s-0d 

£0-5s-0d 






B. Other: 








(1) Gin, rum, schnaps and 

the gallon 

Free 

Free 





Whisky 

£10-I0s- 








Od 







(2) Other 

the gallon 

i Free 

Free 






£10-I0s- 








Od or 








100 o/o 







(•■ Spiiits imporied in casks or driims are subject to the paymeni of an additional fiscal chaiqe ol 2^-4d pei liquid gallon foi eveiy one pcu coril of 
pure alcohol by volume in excess ol forty-three per ceiil. 
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1 Charqes j 

Stalistical Key 

Niqeiiaa 

tariff 

No. 

r d r i f f D e s c 1 i p * i 0 n 

Fiscol 

Enlry 

Custüms Duty 

Code 

No. 

Dobcription 

Unit of 



Full 

ef:c 


65.03 06 

Hats and other headgecir whelhcr or 
not lined or trimmed: 




«41.51 

1 

! 

Ol feit ! 

.\o. 


A. Plaitfcd 

35 ".'o 

5 O.'n 

Free 

841.52 

Pldited 

No. 


B. Other 

40 «/o 

Free 

Free 

841. .59 

Other , 

No. 

08.01 03 

Worked monumental or building stone 
(including road and paving setts, curbs 
and flagstones) and articles thereof 
(including articles of agglomerated 
slate and mosaic cubes), other than 
goods falling within Chapter 69: 




661.30 

1 

! 

Cvvt. 


A. Articles of furniture not falling 
within Chapter 94 

75 »/o 

Free 

Free 


i 



B. Tiles 

66^3 ®/o 

Free 

Free 





C. Other, including tombstones 

31V'3®/o 

2»/o 

Free 




70.19 

dass beads, Imitation pearls, imitation 
precious and semi-precious stones, 
fragments and diippings, and similar 
fancy or decorative glass smallwares, 
and articles of glassware made there- 
from; glass cubes and small glass 
plates, whether or not on a backing, 
for mosaics and similar decorative 
purposes; artificial eyes, of glass, in- 
cluding those for toys but excluding 
those for wear by humans; Ornaments 
and other fancy articles of lamp- 
worked glass; glass grains (ballotini): 



i 

j 

665.83 

665.82 

Beads 

Other 

Cwt. 

Cwt. 


A. Imitation pearls, imitation precious 
and semi-precious stones ; made-up 
articles thereof for personal adorn- 
ment 

lOQo/o 

Free 

Free 





B. Beads 

the Ib. 
gross 
£0-0s-t0d 
or 35 Vo 

the Ib. 
gross 
£0-0s-2d 
or 5 ö/o 

Free 





C. Mosaics 

662/3 ®/o 

Free 

Free 





D. Ornaments and other fancy glass- 
ware of a kind used for domestic 
purposes; artificial eyes for loys 

40 ö/o 

Free 

Free 





E. Other 

33V/3 ö/o 

Free 

Free 




71.16 

Imitation jewellery 

950/0 

50/0 

Free 

897.20 



73.39 

Iron or Steel wool; pot scourers and 
scouring and polishing pads, gloves 
and the like, of iron or steel 

3 IV 3 0/0 

20/0 

Free 

697.90 


Cwt. 

84.06 

Internal combustion piston engines: 





Aircraft engines 
and parts: 



A. Engines specialised for use in air- 
craft and parts therefor ' 

Free 

Free 

Free 

711.41 

711.42 

Engines 

Parts 

No. and 
Cwt. 


B. Engines, propulsion or auxiliary, 
specially designed for marine use: 




711.51 

Stationary engines: 

Diesel and semi- 
diesel engines 
not exceeding 

100 brake 
horse-power 

No. and 
Cwt. 


63 



Drucksache V/1610 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 




Charges 

Statistical Key 

Niqerian 

tariff 

No. 

Tariff D e s c r i p t i o n 

Fisca! 

Enlry 

Customs Duty 

Code 

No. 

Description 

Unit of 
Quantity 



Full 

EEC 



(84.06) 

(I) Outboard englnes 

33'/3 V« 

Free 

Free 

711.52 

Diesel and semi- 
diesel engines 
exceeding 100 
brake horse-power 

No. and 
Cwt, 


(2) Other 

Free 

Free 

Free 

"711.53 

Other marine 
engines 

No. and 
Cwt. 


(3) Parts: 




711.54 

Outboard 

engines 

No. and 
Cwt. 


(a) For (2) imported by a local 
boatyard approved in that 
behalf by the Minisliy 

20 "/o 

Free 

Free 

711.55 

Other: 

For vessels not 
exceeding 

250 tons gross 

No. and 
Cwt. 






711.56 

For vessels 
exceeding 

250 tons gross 

No. and 
Cwt. 


(b) Other 

33'/3 Vo 

Free 

Free 





C. Road motor vehirle engines and 
parts therefor 

31'/3»/o 

2»/o 

Free 

711.57 

Vehicle engines: 

For road vehicles 
described in group 
732 of the Import 
and Export List 

No. and 
Cwt, 


D. Other; 








(1) Industrial 

Free 

Free 

Free 





(2) Identifiable parts for (1) 

5»/o 

Free 

Free 

711.58 

Other 

No. and 
Cwt. 


(3) Other, including parts 

33'/3 Vo 

Free 

Free 

711.80 

Other internal 
combustion engines 

No, and 
Cwt. 






711.59 

Parts of internal 
combustion engines 
(other than aircraft 
engines) 

Cwt. 

84.58 

Automatic vending machines (for ex- 
ample, stamp, Cigarette, chocolate and 
food machines), not being games of 
skill or Chance 

31’/3 “/o 

2 Vo 

Free 

719.65 


No. and 
Cwt. 

84.63/64 

Transmission shafts, cranks, bearing 
housings, plain shaft bearings, gears 
and gearing (including friction gears 
and gear-boxes and other variable 
speed gears), fly-wheels, pulleys and 
pulley blocks, clutches and shaft coup- 
lings; gaskets and similar joints of 
metal sheeting combined with other 
material (for example, asbestos, feit 
and paper-board) or laminated metal 
foil; sets or assortments of gaskets and 
similar joints, dissimilar in composi- 
tion, for engines, pipes, tubes and the 
like, put up in pouches, envelopes or 
similar packings: 




719.90 




A. Stern tubes, propeller shafts: 

(1) Imported for the construction : 
of steam or motor vessels, by 
a local boatyard approved in 
that behalf by the Ministry 

(2) Other 

B. Other 

20 »/« 

33 ‘/s »/» 
33'/3 Vo 

Free 

Free 

Free 

Free 

Free 

Free 
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Charges j 

Statistical Key 

Nigerian 

Tariff 

No. 

Tdriff DescripUon 

Fiscal 

Entry 

Customs Duty 

Code 

No. 

Description 

Unit of 
Quantity 



Full 

EEC 



84.65 

Mdchinery parts, not containing elec- 
trical connectors, insulators, coils, 
contacts or other electrical features 
and not falling within any other head- 
ing in this Chapter: 




719.90 




A. Propellers: 








(1) Imported for the construction 

18 »/o 

2 O/o 

Free 





of steam or motor vessels, by 
a local boatyard approved in 
that behalf by the Ministry 








(2) Other 

31 Vs “/o 

2''/o 

Free 





B. Other 

Sl’/sVo 

2<'/o 

Free 




89.05 

Floating structures other than vessels 
(e.g. coffer dams, landing stages, biioys 
and beacons) : 




735.93 


No. 


A. Buoys and beacons 

Free 

Free 

Free 





B. Other 

28' 's »/o 

SVo 

Free 




92.10 

Parts and accessories of nuisical Ins- 
truments (other than strings), includ- 
ing perforated music rolls and media- 
nisms for musical boxes; metronomes, 
tuning forks and pitch pipes of all 
kinds 

31' 's »/o 

2»/o 

Free 

891.90 



98.11 

Smoking pipes; pipe bowls, sLems and 
other parts of smoking pipes (inciud- 
ing roughly shaped blocks of wood 
or root); cigar and Cigarette holders 
and parts thereof 

48 “/o 

2 0/o 

Free 

899.35 



i 

16.04/05 

Fish, crustaceans and moÜuscs, pre- 

60 »/o 

150/0 

7.5 0/* 

032.03 

Sardines 

Cwt. 


pared or preserved (including caviar 
and caviar substitutes) 


j 


032.09 

Other 

Cwt. 

20.01/02 

Vegetables and fruit, prepared or 




055.53 

Tomato puree 

Cwt. 


preserved by vinegar or acetic acid, 





paste and 



with or without sugar, whether or not 
containing salt, spices or mustard; 





concentrates 

Cwt. 


vegetables prepared or preserved 
otherwise than by vinegar or acetic 
acid including tomato juice the dry 
weight content of which is seven per 
Cent or more: 




055.90 

Other 





A. Tomato puree and paste 

57 “/o 

18 0/ü 

90/0 





B. Other 

75 »/o 

Free 

Free 




22.03 

Beer made from malt: 








A. Stout: 




112.31 

Stout 

Gallon 


(1) Of an original gravity of not 

the gallon 

Free 

Free 





more than 1,040^ 

£0-16s-0d 







3 
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Charges j 

Statistical Key 

Niqerian 

tariff 

Tariff Description 

Fiscal 

Customs Duty 

Code 

Description 

Unit of 

No, 


Entry 



No. 

Quontity 



Full 

EEC 


(22.03) 

(2) Of an original gravity of more 

thegallon 

Free 

Free 





than 1,040° 

£0-16s-0d 

plus 

£ 0 - 0 s-V 2 d 
per gallon 
for each 
additional 








degree of 
original 
gravity 








above 

1,040° 







B. Other: 




112.39 

Other beer 

Gallor 


(1) Of an original gravity of not 

the gallon 

the gallon 

the gallon 


(including ale 
and porter) 



more than 1,040° 

£0-1 4s- 

£0-ls-2d 

£0-0s-7d 




(2) Of an original gravity of more 

the gallon 

the gallon 

the gallon 





than 1,040° 

£0-14s- 

£0-ls-2d 

£0-0s-7d 






lOd plus 

plus 

plus 






£ 0 - 0 s-V 2 d 

£ 0 - 0 s-V 2 d 

£ 0 - 0 s-V 2 d 






per qallon 

per gallon 

per gallon 






for each 

for each 

for each 






additional 

additional 

additional 






degree of 

degree of 

degree of 






original 

original 

original 






gravity 

gravity 

gravity 






above 

above 

above 






1,040° 

1,040° 

1,040° 




58.04 

Woven pile fabrics and chenille 




652.23 

Of cotton 


fabrics {other than terry towelling or 




653.13 

Of silk 

Sq. 


similar terry fabrics of cotton falling 




653.20 

Of wool 

yard 


within heading No. 55.07/09 and fabrics 




653.53 

Of synthetic 

& Ib. 


falling within heading No. 58,05) ; 





fibres 

Sq. 

> yard 

J &lb. 


A. Of Silk 

the 

the 

the 

653.63 

Of regenerated 



sq.yard 

sq.yard 

sq.yard 


fibres 



£0-4s-4d 

£0-0s-8d 

£0-0s-4d 

653.90 

Of other 



or 45 ®/o 

or 5 o/o 

or 2.5 0/0 

textile fibres 

Ib. 


B. Other 

the 

Free 

Free 






sq.yard 

£0-5s-0d 








or 50 o/o 






85.15 

Radiotelegraphic and radiotelephonic 




724.10 

Television 

No. 


transmission and reception apparatus; 





receivers, whether 



radio-broadcasting and television 





or not combined 



transmission and reception apparatus 





with a gramophone 



(including those incorporating gramo- 





or radio 



phones) and television ca-meras; radio 




724.21 

Radio receiving 

No. 


navigational aid apparatus, radar ap- : 





sets for fitting 



paratus and radio remote control ap- ^ 





to road motor 



paratus: 

j 




vehicles 







724.22 

Radio- 

gramophones 

No. 


A. Radio-gramophones 

eiVa Vo 

50/0 

2.5 0/0 

724.29 

Radio receiving 
sets, domestic 

No. 


B. Radio receiving sets (including 

50 “/o 

Free 

Free 

724.93 1 

Television Cameras 

No. 


combined transmitting and receiv- 






No. 


ing sets) and television sets 




724.94 

Transmitting sets 
(radio, telegraphic 
or television) 
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Charges | 

Statistical Key 

Niqerian 

tariff 

No. 

Tariff Description 

Fiscal 

Entry 

Customs Duty 

Code 

No. 

Description 

Unit of 
Quantity 



Full 

EEC 



(85.15) 

C. Other 

Free 

Free 

Free 





D. Parts: 

(1) Spare parts imported for the 
maintenance of radio-gramopho- 
nes, radio receiving sets (in- 
cluding combined transmitting 
and receiving sets) and tele- 
vision sets 

33V3 Vo 

Free 

Free 

724.95 

724.96 

Combined trans- 
mitting and 
receiving sets, 
non-domestic 

Radio-navigational 
aid apparatus; 
radar apparatus? 
remote control 
apparatus 

No. 

Cwt. 






724.98 

Other 


• 

(2) Components (excluding cabi- 
nets) imported for use in the 
assembly of radio-gramophones, 
radio receiving sets and tele- 
vision sets by a manufacturer 
approved in that behalf by the 
Ministry 

15 “/o 

Free 

Free 





(3) Cabinets imported for A and B: 








(a) Wooden 

75 “/o 

Free 

Free 





(b) Plastic 

66^/3 »/o 

Free 

Free 





(4) Other : 

Free 

Free 

Free 




91.01/02 

Pocket-watches, wristwatches and other 
watches (including stop-watches) ; 

ciocks with watch movements (other 
than Instrument panel ciocks and 
ciocks of a simiiar type, for vehicles, 
aircraft or vessels): 




864.30 


1 No. 


A. Watches decorated with jeweis, 
pearls, semi-precious stones or 
Imitation precious or semi-precious 
stones ; watches mounted in rings 
or brooches 

100 o/o 

Free 

Free 





B. Other 

each 

£0-6s-10d 
or 45 o/o 

each 
£0-0s-8d 
or 5 ®/o 

each 
£0-0s-4d 
or 2.5 «/o 
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Protokoll Nr. 3 

über den Begriff „Erzeugnisse 
mit Ursprung IN . . oder 
„Ursprungserzeugnisse" 
im Sinne des Abkommens 

Die Vertragsparteien sind über fol- 
gende Bestimmungen übereingekom- 
men, die dem Abkommen als Anhang 
beigefügt sind: 

Artikel 1 

Der Assoziationsrat legt auf seiner 
ersten Tagung auf der Grundlage 
eines Entwurfs der Kommission der 
Gemeinschaft die Begriffsbestimmung 
für „Erzeugnisse mit Ursprung in . . 
oder „Ursprungszeugnisse" im Sinne 
des Titels I des Abkommens fest. Er 
bestimmt ferner die Verfahren für die 
verwaltungsmäßige Zusammenarbeit. 

Artikel 2 

Bis zur Anwendung der in Artikel 1 
dieses Protokolls genannten Bestim- 
mungen wenden die Mitgliedstaaten 
und Nigeria ihre jeweils geltende Re- 
gelung an. 


ZU URKUND DESSEN haben die 
Bevollmächtigten der Vertragsparteien 
die drei vorstehenden Protokolle 
unterschrieben. 


GESCHEHEN zu Lagos am sech- 
zehnten Juli neunzehnhundertsechs- 
undsechzig. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 

Andre Chaval 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republique Frangaise, 
Jean de B r o g 1 i e 


Mit dem Vorbehalt, daß für die 
Gemeinschaft erst dann endgültig eine 
Verpflichtung besteht, wenn sie den 
anderen Vertragsparteien notifiziert 
hat, daß die durch den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vorgeschriebenen 
Verfahren stattgefunden haben. 


Protocoie no 3 

relatif ä ia notion 
de « produits originaires » 
pour l'application de l'Accord 


Les Parties contractantes sont con- 
venues des dispositions suivantes qui 
sont annexees ä l'Accord; 


Article 

Le Conseil d’association arrete, sur 
la base d'un projet de la Commission 
de la Communaute, lors de sa premie- 
re Session, la definition de la notion 
de «produits originaires» pour l’appli- 
cation du Titre I de l'Accord. II deter- 
mine egalement les methodes de Coo- 
peration administrative. 


Article 2 

Jusqu’a la mise en application des 
dispositions visees ä l'article 1 du pre- 
sent protocoie, les Etats membres et 
le Nigeria appliquent leur reglementa- 
tion rcspective. 


EN FOI DE QUOI, les plenipoten- 
tiaires des Parties contractantes ont 
sign^ les trois protocoles dont le 
texte precede. 


FAIT ä Lagos, le seize juiüet mil 
neuf Cent soixante-six. 


Per il Presidente 
della Repubblica Italiana, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Altesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg, 
Marcel Fischbach 

Voor Hare Majesteit 
de Koningin der Nederlanden, 
Joseph M. A. H. Lu ns 


Sous reserve que la Communaute ne 
sera definitivement engagee qu’apres 
notification aux autres Parties con- 
tractantes de Faccomplissement des 
procedures requises par le Traite in- 
stituant la Communaute Economique 
Europeenne. 


Protocollo no 3 

relative alla nozione 
di « prodotti originari » 
per Tapplicazione dell'Accordo 


Le Parti Contraenti hanno convenu- 
to le seguenti disposizioni che sono 
allegate all Accordo: 


Articolo 1 

II Consiglio di Associazione, nel 
corso della prima riunione, definisce 
in base ad un progetto della Commis- 
sione della Comunitä la nozione di 
« prodotti originari » per l'applicazione 
del Titolo I dell’Accordo. Stabilisce 
parimenti i metodi di cooperazione 
amministrativa. 


Articolo 2 

Sino alFapplicazione delle disposi- 
zioni di cui all'articolo 1 del presente 
Protocollo gli Stati membri e la Ni- 
geria applicano la loro rispettiva re- 
golamentazione. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
delle Parti Contraenti hanno firmato 
i tre Protocolli il cui testo precede. 


FATTO a Lagos, addi sedici luglio 
millenovecentosessantasei. 


Im Namen des Rates 
der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil 
de la 

Communaute Economique Europeenne, 

Per il Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 
Joseph M. A. H. Lu ns 
Henri Rochereau 

Con riserva che la Comunitä sarä 
definitivamente vincolata soltanto dopo 
notifica alle altre Parti Contraenti 
dell'espletamento delle procedure ri- 
chieste dal Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Europea. 


For the Head of the National Military Government of 
the Republic of Nigeria and Supreme Commander of the 
Armed Forces, 

BABAFEMI OLATUNDE OGUNDIPE 
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Protocol Nr. 3 

betreffende het begrip 
„Produkten van oorsprong" 
voor de toepassing 
van de overeenkomst 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
hebben overeenstemming bereikt om- 
trent de volgende aan de Overeen- 
komst gehechte bepalingen: 

Artikel 1 

De Associatieraad stelt tijdens zijn 
eerste bijeenkomst, op de grondslag 
van een ontwerp van de Commissie 
van de Gemeenschap, de definitie vast 
van het begrip „produkten van oor- 
sprong" voor de toepassing van Titel I 
van de Overeenkomst. Hij stelt tevens 
vast op welke wijze de administra- 
tieve samenwerking zal geschieden. 

Artikel 2 

Tot aan de tenuitvoerlegging van 
het bepaalde in artikel 1 van dit Pro- 
tocol passen de Lid-Staten en Nigeria 
hun onderscheiden regelingen toe. 


Protocol No. 3 

concerning the concept 
of ''goods originating in . . 
for the purpose of implementing 
the Agreement 

The Contracting Parties have agreed 
upon the following provisions which 
are annexed to the Agreement: 


Article 1 

On the basis of a draft prepared by 
the Commission of the Community, 
the Association Council shall lay 
down at its first session the definition 
of the concept of "goods originating 
in ..." for the purpose of implement- 
ing Title I of the Agreement. It shall 
also determine the methods of ad- 
ministrative co-operation. 

Article 2 

Until the Implementation of the pro- 
visions referred to in Article 1 of this 
Protocol, the Member States and Ni- 
geria shall apply their respective Sys- 
tems. 


TEN BLIJKE WAARVAN de gevol- 
machtigden van de Overeenkomstslui- 
tende Partijen de drie bovenstaande 
Protocollen hebben ondertekend. 


IN WITNESS WHEREOF, the Pleni- 
potentiaries of the Contracting Parties 
have signed the three foregoing Pro- 
tocols. 


GEDAAN te Lagos, de zestiende 
Juli negentienhonderd zes en zestig. 


DONE at Lagos on the sixteenth 
day of July in the year one thousand 
nine hundred and sixty-six. 


Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 

Andre Chaval 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republique Frangaise, 
Jean de B r ogl i e 


Per il Presidente 
della Repubblica Italiana, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Altesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg, 
Marcel Fischbach 

Voor Hare Majesteit 
de Koningin der Nederlanden, 
Joseph M. A. H. Lu ns 


Irn. Namen des Rates 
der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil 
de la 

Communaute Economique Europeenne, 

Per il Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 
Joseph M. A. H. Luns 
Henri Rochereau 


Onder voorbehoud dat de Gemeen- 
schap eerst definitief gebenden zal zijn 
na kennisgeving aan de andere Over- 
eenkomstsluitende Partijen van de 
vervulling der door het Verdrag tot 
oprichting van de Europese Econo- 
mische Gemeenschap vereiste proce- 
dures. 


Provided that the Community shall 
be finaily bound only after the other 
Contracting Parties have been noti- 
fied that the procedures required by 
the Treaty establishing the European 
Economic Community have been com- 
pleted. 


For the Head of the National Military Government of 
the Republic of Nigeria and Supreme Commander of the 
Armed Forces, 

BABAFEMI OLATUNDE OGUNDIPE 
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Schlußakte 

und beigefügte Erklärungen 

Die Bevollmächtigten 
Seiner Majestät des Königs der 
Belgier, 

des Präsidenten der Bundesrepublik 
Deutschland, 

des Präsidenten der Französischen 
Republik, 

des Präsidenten der Italienischen 
Republik, 

Seiner Königlichen Hoheit des Groß- 
herzogs von Luxemburg, 

Ihrer Majestät der Königin der Nieder- 
lande, 

sowie des Rates der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, die im fol- 
genden als „die Gemeinschaft" bezeich- 
net wird, 
einerseits und 

des Chefs der Nationalen Militär- 
regierung der Republik Nigeria und 
Oberkommandierenden der Streit- 
kräfte, dessen Staat im folgenden als 
„Nigeria" bezeichnet wird, anderer- 
seits, 

die am sechzehnten Juli neunzehn- 
hundertsechsundsechzig in Lagos zur 
Unterzeichnung eines Abkommens zur 
Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und der Republik Nigeria zu- 
sammengetreten sind, haben folgende 
Texte festgelegt; 

— das Abkommen zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Nigeria, das im 
folgenden als „das Abkommen" be- 
zeichnet wird; 

— die nachstehend aufgeführten Pro- 
tokolle: 

Protokoll Nr. 1 über die Anwendung 
des Artikels 2 des Abkommens 

Protokoll Nr. 2 über die Anwendung 
des Artikels 3 des Abkommens 

Protokoll Nr. 3 über den Betriff «Er- 
zeugnisse mit Ursprung in ..." oder 
„Ursprungserzeugnisse" im Sinne des 
Abkommens. 

Die Bevollmächtigten haben ferner 
den Text der nachstehend aufgeführten 
und dieser Schlußakte beigefügten Er- 
klärungen festgelegt: 

1, Erklärung über die Anwendung von 
Artikel 4 Absatz 2 des Abkommens 
(Anhang I) 

2, Erklärung über die Anwendung von 
Artikel 6 Absatz 4 des Abkommens 
(Anhang II) 

3 , Erklärung über die Anwendung des 
Artikels *0 des Abkommens (An- 
hang III) 

4, Erklärung zur Unterrichtung über 
die gegenüber Nigeria gelten- 
den Außenhandelsregelungen (An- 
hang IV) 


Acte final 

et Declarations annexes 

Les plenipotentiaires 
de Sa Majeste le Roi des Beiges, 
du President de la Republique föderale 
d'Allemagne, 

du President de la Republique 
Francaise, 

du President de la Republique 
Italienne, 

de Son Altesse Royale le Grand-Duc 
de Luxembourg, 

de Sa Majeste la Reine des Pays-Bas, 
ainsi que du Conseil de la Commu- 
naute Economique Europeenne, la- 
quelle est ci-apres denonimee la Com- 
munaute, 
dune part, et 

du Chef du Gouvernement militaire 
national de la Republique du Nigeria 
et Commandant supreme des Forces 
armees, dont l'Etat est ci-apres de- 
nomme le Nigeria, d'autre part. 


reunis ä Lagos, le seize juillet mil neuf 
Cent soixante-six, pour la signature 
d'un Accord creant une association 
entre la Communaute Economique 
Europeenne et la Republique du Nige- 
ria, ont arrete les textes ci-apres: 


— l'Accord creant une association 
entre la Communaute Economique 
Europeenne et la Republique du 
Nigeria, ci-apres denomme l'Ac- 
cord, 

— les protocoles suivants; 

Protocole no 1 relatif ä l'application 
de l’article 2 de l’Accord, 

Protocole no 2 relatif ä l'application de 
l'article 3 de l'Accord, 

Protocole no 3 relatif ä la notion de 
' produits originaires » pour l'applica- 
tion de l’Accord. 

Les plenipotentiaires ont egalement 
arrete le texte des declarations enu- 
merees ci-apres et annexees au pre- 
sent Acte final: 

1. Declaration relative ä l'application 
de l'article 4 paragraphe 2 de PAc- 
cord (Annexe I), 

2. Declaration relative a l'application 
de Larticle 6 paragraphe 4 de l'Ac- 
cord (Annexe II), 

3 . Declaration relative ä l'application 
de l'article 10 de l'Accord (An- 
nexe III), 

4. Declaration relative ä Linformation 
sur les reglementations du commer- 
ce exterieur applicables ä l'egard 
du Nigeria (Annexe IV), 


Atto finale 

e Dichiarazioni allegate 

1 plenipotenziari 
di Sua Maestä il Re dei Belgi, 
del Presidente della Repubblica iede- 
rale di Germania, 
del Presidente della Repubblica 
Francese, 

del Presidente della Repubblica 
Italiana, 

di Sua Altezza Reale il Granduca del 
Lussemburgo, 

di Sua Maestä la Regina dei Paesi Bas- 
si, e del Consiglio della Comunitä Eco- 
nomica Europea, in appresso denomi- 
nata la Comunitä, 
da una parte e 

del Capo del Governo militare nazio- 
nale della Repubblica della Nigeria e 
Comandante supremo delle Forze 
Armate, il cui Stato e in appresso 
denominato la Nigeria, dall'altra, 


riuniti a Lagos, addi sedici luglio mU- 
lenovecentosessantasei, per la firma di 
un Accordo che crea un'Associazione 
tra la Comunitä Economica Europea e 
la Repubblica della Nigeria, hanno 
adottato i testi seguenti: 


— l'Accordo che crea un'Associdzione 
tra la Comunitä Economica Europea 
e la Repubblica della Nigeria, in 
appresso denominato l'Accordo, 


■ — i Protocolli seguenti: 

Protocollo no 1 relativo all'appiica- 
zione dell'articolo 2 dell'Accordo, 

Protocollo no 2 relativo all'applica- 
zione dell'articolo 3 dell’Accordo, 

Protocollo n^ 3 relativo alla nozione 
di «prodotti originari » per l'applica- 
zione dell'Accordo. 

I plenipotenziari hanno altresi adot- 
tato il testo delle seguenti dichiara- 
zioni allegate al presente Atto finale: 

1. Dichiarazione relativa aH’äpplicä- 
zione dell'articolo 4, paragrafo 2 
dell'Accordo (Allegato I), 

2. Dichiarazione relativa all'applica- 
zione dell’articolo 6, paragrafo 4 
dell'Accordo (Allegato II), 

3 . Dichiarazione relativa aH’applica- 
zione dell'articolo 10 dell'Accordo 
(Allegato III), 

4. Dichiarazione relativa aU informa- 
zione sulle regolamentazioni dei 
commercio estero applicabdi nei 
confronti della Nigeria (Allegato IV), 
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Slotakte 

en aangehechte Verklaringen 

De gevolniachtigden 
van Zijne Majesteit de Koning der 
Beigen, 

van de President van de Bonds- 

republiek Duitsland, 

van de President van de Franse 

Republiek, 

van de President van de Italiaanse 
Republiek, 

van Zijne Koninklijke Hoogheid de 
Groothertog van Luxemburg, 
van Hare Majesteit de Koningin der 
Nederlanden, 

alsmede van de Raad van de Europese 
Economische Gemeenschap, welke 
Gemeenschap hierna de Gemeenschap 
wordt genoemd, 
enerzijds, en 

van het Hoofd van de Nationale Mili- 
taire Regering van de Republiek Ni- 
geria en Opperbevelhebber der Strijd- 
krachten, Wiens Staat hierna Nigeria 
wordt genoemd, anderzijds, 

bijeengekomen te Lagos, de zestiende 
juli negentienhonderd zes en zestig, 
voor de ondertekening van een Over- 
eenkomst waarbij een associatie tot 
stand wordt gebracht tussen de Euro- 
pese Economische Gemeenschap en de 
Republiek Nigeria, hebben de hierna 
genoemde teksten vastgesteld: 

— de Overeenkomst waarbij een as- 
sociatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische 
Gemeenschap en de Republiek Ni- 
geria, hierna te noemen de Over- 
eenkomst, 

— de volgende protocollen: 

Protocol No. 1 betreffende de toepas- 
sing van artikel 2 van de Overeen- 
komst, 

Protocol No. 2 betreffende de toepas- 
sing van artikel 3 van de Overeen- 
komst, 

Protocol No. 3 betreffende het begrip 
„Produkten van oorsprong" voor de 
toepassing van de Overeenkomst. 

De gevolmachtigden hebben tevens 
de hierna genoemde en als bijlage 
aan deze slotakte gehechte verklarin- 
gen aanvaard: 

1. Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 4, lid 2, van de Over- 
eenkomst (bijlage I), 

2. Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 6, lid 4, van de Over- 
eenkomst (bijlage II), 

3. Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 10 van de Overeen- 
komst (bijlage III), 

4. Verklaring inzake mededeling van 
de regelingen betreffende de buiten- 
landse handel die ten opzichte van 
Nigeria van toepassing zijn (bij- 
lage IV), 


Final Act 

and Declarations Annexed 

The Plenipotentiaries of 
His Majesty the King of the Belgians, 
The President of the Federal Republic 
of Germany, 

The President of the French Republic, 
The President of the Italian Republic, 
His Royal Highness the Grand Duke 
of Luxembourg, 

Her Majesty the Queen of the Nether- 
lands, and 

The Council of the European Econom- 
ic Community, which Community is 
hereinafter referred to as "the Com- 
munity", 

on the one hand, and of 

The Head of the National Military 

Government of the Republic of Nigeria 

and Supreme Commander of the Armed 

Forces, whose State is hereinafter 

referred to as "Nigeria", on the other 

hand, 


assembled at Lagos on the sixteenth 
day of July in the year one thousand 
nine hundred and sixty-six, for the 
purpose of signing an Agreement es- 
tablishing an Association belween the 
European Economic Community and 
the Republic of Nigeria, have adopted 
the following instruments: 

(i) The Agreement establishing an As- 
sociation between the European 
Economic Community and the Re- 
public of Nigeria, hereinafter re- 
ferred to as "the Agreement"; 

(ii) The Protocols listed below: 

Protocol No. 1 concerning the Imple- 
mentation of Article 2 of the Agree- 
ment; 

Protocol No. 2 concerning the Imple- 
mentation of Article 3 of the Agree- 
ment; 

Protocol No. 3 concerning the concept 
of "goods originating in ..." for the 
purpose of implementing the Agree- 
ment. 

The Plenipotentiaries have equally 
adopted the declarations which are 
enumerated below and annexed to this 
Final Act: 

1. Declaration concerning the imple- 
mentation of Article 4 (2) of the 
Agreement (Annex I); 

2. Declaration concerning the imple- 
mentation of Article 6 (4) of the 
Agreement (Annex II); 

3. Declaration concerning the iniple- 
mentation of Article 10 of the 
Agreement (Annex III); 

4. Declaration concerning Information 
on foreign trade regulations ap- 
plicable to Nigeria (Annex IV); 


71 



Drucksache V/1610 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


5. Erklärung über die Kernerzeugnisse 
(Anhang V). 

Die Bevollmächtigten haben außer- 
dem die nachstehend aufgeführten und 
dieser Schlußakte beigefügten Erklä- 
rungen zur Kenntnis genommen: 

1. Erklärungen der Delegation der Ge- 
meinschaft und der Delegation Ni- 
gerias über die Anwendung des 
Protokolls Nr. 3 zum Abkommen 
(Anhang VI) 

2. Erklärung der Delegation der Ge- 
meinschaft über die Anwendung des 
Protokolls Nr. 1 zum Abkommen 
(Anhang VII) 

3. Erklärungen der Delegation Nige- 
rias über die Anwendung des Ar- 
tikels 6 des Abkommens (An- 
hang VIII) 

4. Erklärungen der Delegation Nige- 
rias über die Anwendung des Pro- 
tokolls Nr. 2 zum Abkommen (An- 
hang IX) 

5. Erklärung des Vertreters der Regie- 
rung der Bundesrepublik Deutsch- 
land über die Bestimmung des Be- 
griffs „Deutscher Staatsangehöri- 
ger" (Anhang X) 

6. Erklärung des Vertreters der Regie- 
rung der Bundesrepublik Deutsch- 
land über die Geltung des Abkom- 
mens für Berlin (Anhang XI). 

ZU URKUND DESSEN haben die 
Unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter diese Schlußakte 
gesetzt. 

GESCHEHEN zu Lagos am sechzehn- 
ten Juli neunzehnhundertsechsund- 
sechzig. 

Pour Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 

Andre Cha val 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republique Frangaise, 

Jean de Broglie 


Mit dem Vorbehalt, daß für die 
Gemeinschaft erst dann endgültig eine 
Verpflichtung besteht, wenn sie den 
anderen Vertragsparteien notifiziert 
hat, daß die durch den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vorgeschriebenen 
Verfahren stattgefunden haben. 


5. Declaration relative aux produits 
nucleaires (Annexe V). 

Les plenipotentiaires ont en outre 
pris acte des declarations enumerees 
ci-apres et annexees au present Acte 
final; 

1. Declarations de la delegation de la 
Communaute et de la delegation du 
Nigeria relatives ä l'application du 
Protocole n® 3 de l'Accord (An- 
nexe VI), 

2. Declaration de la delegation de la 
Communaute relative ä l'applica- 
tion du Protocole n^ 1 de l'Accord 
(Annexe VII), 

3. Declarations de la delegation du 
Nigeria relatives ä l'application de 
l'article 6 de l’Accord 

(Annexe VIII), 

4. Declarations de la delegation du 
Nigeria relatives ä l'application du 
Protocole no 2 de l'Accord (An- 
nexe IX), 

5. Declaration du Repräsentant du 
gouvernement de la Republique fö- 
derale d’Allemagne relative ä la 
definition des ressortissants alle- 
mands (Annexe X), 

6. Declaration du Representant du 
gouvernement de la Republique fö- 
derale d'Allemagne concernant l’ap- 
plication de l’Accord ä Berlin (An- 
nexe XI). 

EN FOI DE QUOI, les plenipoten- 
tiaires soussignös ont apposö leurs 
signatures au bas du present Acte 
final. 

FAIT ä Lagos, le seize juillet mil 
neuf Cent soixante-six. 

Per il Presidente 
della Repubblica Italiana, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Altesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg, 
Marcel Fischbach 

Voor Hare Majesteit 
de Koningin der Nederlanden, 
Joseph M. A. H. Luns 


Sous röserve que la Communautö ne 
sera döfinitivement engagöe qu’apres 
notification aux autres Parties con- 
tractantes de l'accomplissement des 
procödures requises par le Traitö in- 
stituant la Communautö Economique 
Europöenne. 


5. Dichiarazione relativa ai prodotti 
nucleari (Allegato V). 

I plenipotenziari hanno inoltre preso 
atto delle seguenti dichiarazioni alle- 
gate ai presente Atto finale: 

1. Dichiarazioni della delegazione del- 
la Comunitä e della delegazione 
della Nigeria relative all'applica- 
zione del Protocollo n® 3 allegato 
all'Accordo (Allegato VI), 

2. Dichiarazione della delegazione del- 
la Comunitä relativa all’applica- 
zione del Protocollo no 1 allegato 
all'Accordo (Allegato VII), 

3. Dichiarazioni della delegazione del- 
la Nigeria relative all'applicazione 
dell'articolo 6 dell'Accordo (Alle- 
gato VIII), 

4. Dichiarazioni della delegazione del- 
la Nigeria relative all’applicazione 
del Protocollo n^ 2 allegato all’Ac- 
cordo (Allegato IX), 

5. Dichiarazione del Rappresentante 
del Governo della Repubblica fede- 
rale di Germania relativa alla defi- 
nizione dei cittadini tedeschi (Alle- 
gato X), 

6. Dichiarazione del Rappresentante 
del Governo della Repubblica fede- 
rale di Germania relativa all’appli- 
cazione dell’Accordo a Berlino (Al- 
legato XI). 

IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro 
firme in calce al presente Atto finale, 

FATTO a Lagos, addi sedici luglio 
millenovecentosessantasei. 


Im Namen des Rates 
der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil 
de la 

Communautö Economique Europöenne, 

Per il Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 
Joseph M, A. H. Luns 
Henri Rochereau 

Con riserva che la Comunitä sarä 
definitivamente vincolata soltantodopo 
notifica alle altre Parti Contraenti 
dell’espletamento delle procedure ri- 
(hieste dal Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Europea. 


For the Head of the National Military Government of 
the Republic of Nigeria and Supreme Commander of the 
Arnied Forces, 

BABAFEMI OLATUNDE OGUNDIPE 
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5. Verklaring betreffende de Produk- 
ten Op het gebied van de kern- 
energie (bijlageV). 

De gevolmachtigden hebben voorts 
kennis genomen van de hierna ge- 
noemde en als bijlage aan deze slot- 
akte gehechte verklaringen: 

1. Verklaringen van de delegatie der 
Gemeensdiap en de delegatie van 
Nigeria inzake de toepassing van 
Protocol No. 3 van de Overeen- 
komst (bijlage VI), 

2. Verklaring van de delegatie van 
de Gemeenschap inzake de toepas- 
sing van Protocol No. 1 van de 
Overeenkomst (bijlage VII), 

3. Verklaringen van de delegatie van 
Nigeria inzake de toepassing van 
artikel 6 van de Overeenkomst (bij- 
lage VIII), 

4. Verklaringen van de delegatie van 
Nigeria inzake de toepassing van 
Protocol No, 2 van de Overeen- 
komst (bijlage IX), 

5. Verklaring van de Vertegenwoor- 
diger van de Regering van de 
Bondsrepubliek Duitsland betref- 
fende de omschrijving van het be- 
grip „Duits onderdaan" (bijlage X), 

6. Verklaring van de Vertegenwoor- 
diger van de Regering van de 
Bondsrepubliek Duitsland inzake de 
toepassing van de Overeenkomst 
Op Berlijn (bijlage XI). 

TEN BLIJKE WAARVAN de onder- 
getekende gevolmachtigden hun hand- 
tekening onder deze Slotakte hebben 
gesteld. 

GED AAN te Lagos, de zestiende juli 
negentienhonderd zes en zestig. 


5. Declaration concerning nuclear 
Products (Annex V). 

The Plenipotentiaries have further- 
more taken note of the declarations 
which are enumerated belonr and an- 
nexed to this Final Act; 

1. Declarations by the Delegation of 
the Community and the Delegation 
of Nigeria concerning the implemen- 
tation of Protocol No. 3 to the A- 
greement (Annex VI); 

2. Declaration by the Delegation of 
the Community concerning the 
Implementation of Proto.col No. 1 
to the Agreement (Annex VII); 

3. Declarations by the Delegation of 
Nigeria concerning the Implementa- 
tion of Article 6 of the Agreement 
(Annex VIII); 

4. Declarations by the Delegation of 
Nigeria concerning the implemen- 
tation of Protocol No. 2 to the 
Agreement (Annex IX); 

5. Declaration by the Representative 
of the Government of the Federal 
Republic of Germany concerning 
the definition of German nationals 
(Annex X) ; 

6. Declaration by the Representative 
of the Government of the Federal 
Republic of Germany concerning 
the application of the Agreement 
to Berlin (Annex XI). 

IN WITNESS WHEREOF, the under- 
signed Plenipotentiaries have affixed 
their signatures below this Final Act. 

DONE at Lagos on the sixteenth 
day of July in the year one thousand 
nine huhdred and sixty-six. 


Pom Sa Majeste le Roi des Beiges, 
Voor Zijne Majesteit 
de Koning der Beigen, 

Andre Chaval 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 
Fritz Neef 

Pour le President 
de la Republique Frangaise, 
Jean de Broglie 


Per il Presidente 
della Repubblica Italiana, 
Franco Maria M a 1 f a 1 1 i 

Pour Son Altesse Royale 
le Grand-Duc de Luxembourg, 
Marcel Fischbach 

Voor Hare Majesteit 
de Koningin der Nederlanden, 
Joseph M. A. H. Lu ns 


Im Namen des Rates 
der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil 
de la 

Communaute Economiqu^ Europeenne, 

Per il Consiglio della 
Comunitä Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 
Joseph M, A, H. Luns 
Henri Rochereau 


Onder voorbehoud dat de Gemeen- 
schap eerst definitief gebenden zal zijn 
na kennisgeving aan de andere Over- 
eenkomstsluitende Partijen van de 
vervulling der door het Verdrag tot 
oprichting van de Europese Econo- 
mische Gemeenschap vereiste proce- 
dures. 


Provided that the Community shall 
be finally bound only after the other 
Contracting Parties have been noti- 
fied that the procedures required by 
the Treaty establishing the European 
Economic Community have been com- 
pleted. 


For the Head of the National Military Government of 
the Republic of Nigeria and Supreme Commander of the 
Armed Forces, 

BABAFEMI OLATUNDE OGUNDIPE 
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ANHANG I 

Erklärung über die Anwendung 
von Artikel 4 Absatz 2 
des Abkommens 

Die in Artikel 4 Absatz 2 genannten 
„geeigneten Maßnahmen" dürfen die 
Industrialisierung Nigerias nicht be- 
hindern. 


ANHANG II 

Erklärung über die Anwendung 
von Artikel 6 Absatz 4 
des Abkommens 

1. Die Delegation Nigerias hat die 
Delegation der Gemeinschaft darauf 
aufmerksam gemacht, daß in bestimm- 
ten Fällen ernsthafte Zahlungsbilanz- 
schwierigkeiten unter Bedingungen 
auftreten könnten, die es nicht ge- 
statten, die in Artikel 6 Absatz 4 ge- 
nannten vorherigen Konsultationen 
vorzunehmen, 

2. Die beiden Delegationen sind 
übereingekommen, daß Nigeria sich in 
diesem Fall auf Artikel 12 des Ab- 
kommens berufen kann. 

3. Unmittelbar nach der Bekannt- 
gabe gemäß Artikel 12 Absatz 1 finden 
im Assoziationsrat Konsultationen 
über die mengenmäßigen Beschränkun- 
gen statt, die angewandt werden, um 
den in Absatz 1 genannten Schwierig- 
keiten zu begegnen. 


ANHANG III 

Erklärung über die Anwendung 
des Artikels 10 des Abkommens 

Die Gemeinschaft wird dafür Sorge 
tragen, daß das Verhältnis zwischen 
den Handelsvorteilen, die sich aus der 
gemäß Artikel 10 des Abkommens zu 
bestimmenden Einfuhrregelung für 
Palm- und Erdnußöl mit Ursprung in 
Nigeria einerseits und der gemäß Ar- 
tikel 11 des Abkommens von Jaunde 
zu bestimmenden Regelung für Palm- 
und Erdnußöl mit Ursprung in den 
assoziierten afrikanischen Staaten und 
Madagaskar andererseits ergeben, zu- 
mindest dem Verhältnis zwischen den 
Vorteilen entspricht, die sich aus der 
Anwendung des Protokolls Nr. 1 im 
Anhang zum Abkommen und des Ar- 
tikels 2 des Abkommens von Jaunde 
ergeben. 


ANNEXE I 

Declaration relative ä Papplication 
de l'article 4 paragraphe 2 de l'Accord 


Les < mesures appropriees » visees ä 
l'article 4 paragraphe 2 ne pourront 
entraver l’industrialisation du Nigeria. 


ANNEXE 11 

Declaration relative ä l'application 
de l'article 6 paragraphe 4 de l’Accord 


1. La delegation du Nigeria a attire 
V attention de la delegation de la Com- 
munaute sur le fait que des difficultes 
graves de balance des paiements 
pourraient, dans certains cas, survenir 
dans des conditions qui ne permet- 
tent pas de procöder aux consultations 
prealables visees ä l'article 6 para- 
graphe 4. 


2. Les deux delegations sont conve- 
nues qu'en l'occurrence le Nigeria 
pourrait se prevaloir des dispositions 
de l'article 12 de l'Accord. 

3. Des la notification prevue ä l'ar- 
ticle 12 paragraphe 1, des consulta- 
tions ont lieu au sein du Conseil 
d'association sur les restrictions quan- 
titatives appliquees pour faire face 
aux difficultes visees au paragraphe 1 
ci-dessus. 


ANNEXE III 

Declaration relative ä l’application 
de l'article 10 de l’Accord 


La Communaute veillera ä ce que le 
rapport entre les avantages commer- 
ciaux resultant du regime ä l'impor- 
tation, ä determiner en vertu de l'ar- 
ticle 10 de l'Accord, pour les huiles de 
palme et d'arachide originaires du Ni- 
geria, d’une part, et du regime a de- 
terminer en vertu de l'article 11 de la 
Convention de Yaounde, pour les me- 
mes produits originaires des Etats afri- 
cains et malgache associes, d'autre 
part, soit au moins egal au rapport en- 
tre les avantages qui resultent de l'ap- 
plication respectivement du protocole 
no 1 annexe a l'Accord et de l'ar- 
ticle 2 de la Convention de Yaounde. 


ALLEGATO I 

Dichiarazione relativa all'applicazione 
dell'articolo 4, paragrafo 2 
dell’Accordo 

Le X misure appropriate » di cui al- 
l'articolo 4, paragrafo 2, non potranno 
ostacoiare l’industrializzazione delia 
Nigeria. 


ALLEGATO II 

Dichiarazione relativa all'applicazione 
deH'articolo 6, paragrafo 4 
dell’Accordo 

1. La delegazione della Nigeria ha 
richiamato l'attenzione della delega- 
zione della Comunitä sul fatto che in 
alcuni casi potrebbero sopravvenire 
gravi difficoltä della bilancia dei pa- 
gamenti in condizioni che non consen- 
tono di procedere alle consultazioni 
preventive di cui all’articolo 6, para- 
grafo 4. 

2. Le due delegazioni hanno conve- 
nuto che in tal caso la Nigeria po- 
trebbe far ricorso all'articolo 12 del- 
i'Accordo, 

3. Non appena effettuata la notifi- 
cazione prevista dall'articolo 12, para- 
grafo 1, in seno al Consiglio di Asso- 
ciazione hanno luogo consultazioni 
sulle restrizioni quantitative applicate 
per far fronte alle difficoltä di cui e 
menzione nel paragrafo 1 del presente 
allegato. 


ALLEGATO III 

Dichiarazione relativa all'applicazione 
dell'articolo 10 dell'Accordo 

La Comunitä si adopererä perche il 
rapporto fra i vantaggi commerciali 
derivanti dal regime applicabile al- 
i’importazione, da stabilire in virtü 
dell'articolo 10 dell’Accordo, per gli 
oli di palma e di arachide originär! 
della Nigeria, da una parte, e dal re- 
gime da stabilire in virtü dell'arti- 
colo 11 della Convenzione di Yaounde 
per gli stessi prodotti originär! degli 
Stati africani e malgascio associati, 
dall’altra, sia almeno uguale al rap- 
porto fra i vantaggi derivanti dall'ap- 
plicazione, rispettivamente, del Proto- 
collo no 1 allegato all'Accordo e del- 
l’articolo 2 della Convenzione di 
Yaounde. 
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BIJLAGE I 

Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 4, lid 2, 
van de Overeenkomst 

De „passende maatregelen" als be- 
doeld in artikel 4, lid 2, mögen geen 
belemmering vormen voor de in- 
dustrialisatie van Nigeria. 


BIJLAGE II 

Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 6, lid 4, 
van de Overeenkomst 

1. De delegatie van Nigeria heeft 
de aandacht van de delegatie van de 
Gemeenschap gevestigd op het feit dat 
zieh in bepaalde gevallen ernstige 
moeilijkheden in verband met de 
betalingsbalans kunnen voordoen, 
waarbij de omstandigheden zodanig 
zijn dat het in artikel 6, lid 4, 
bedoelde voorafgaande overleg niet 
kan plaatsvinden. 

2. Beide delegaties zijn overeenge- 
komen dat Nigeria zieh in dat geval 
op het bepaalde in artikel 12 van de 
Overeenkomst kan beroepen. 

3. Zodra de in artikel 12, eerste lid, 
voorgesehreven mededeling is gedaan, 
heeft in de Associatieraad overleg 
plaats over de kwantitatieve beper- 
kingen toegepast om het hoofd te bie- 
den aan de sub 1 bedoelde moeilijk- 
heden. 


BIJLAGE III 

Verklaring inzake de toepassing 
van artikel 10 
van de Overeenkomst 

De Gemeenschap ziet erop toe dat 
de verhouding tussen de handelsvoor- 
delen voortvloeiende uit de krachtens 
artikel 10 van de Overeenkomst vast 
te stellen invoerregeling voor palm- 
olie en grondnotenolie van oorsprong 
uit Nigeria, enerzijds, en de handels- 
voordelen voortvloeiende uit de krach- 
tens artikel 11 van de Overeenkomst 
van Jaoende vast te stellen regeling 
voor deze Produkten van oorsprong 
uit de Geassocieerde Afrikaanse Sta- 
ten en Madagaskar, anderzijds, ten 
minste gelijk is aan de verhouding 
tussen de voordelen die voortvloeien 
uit, onderscheidenlijk, de toepassing 
van Protocol No. 1 bij de Overeen- 
komst en de toepassing van artikel 2 
van de Overeenkomst van Jaoende. 


ANNEX I 

Declaration concerning the implemen- 
tation of Article 4 (2) 
of the Agreement 

The "suitable measures" referred to 
in Article 4 (2) shall not be such as to 
impede the industrialisation ofNigeria. 


ANNEX 11 

Declaration concerning the 
implementation of Article 6 (4) 
of the Agreement 

1. The Delegation of Nigeria has 
drawn the attention of the Delegation 
of the Community to the fact that 
there might be cases of serious diffi- 
culties in the balance of payments 
where the circumstances are such as 
to make it impracticable to hold prior 
consultations as provided for in Ar- 
ticle 6 (4). 

2. Both Delegations agree that in 
such circumstances Nigeria may have 
recourse to the provisions of Article 12 
of the Agreement. 

3. As soon as the notification 
provided for in Article 12 (1) has been 
given, consultations shall be held 
within the Association Council on the 
quantitative restrictions applied to 
meet the difficulties referred to in 
Paragraph 1 above. 


ANNEX in 

Declaration concerning the 
implementation of Article 10 
of the Agreement 

The Community will see to it that 
the relation between the commercial 
advantages resulting from the treat- 
ment to be determined by virtue of 
Article 10 of the Agreement governing 
the importation of palm oil and 
groundnut oil originating in Nigeria, 
on the one hand, and the commercial 
advantages resulting from the treat- 
ment to be determined by virtue of 
Article 11 of the Yaounde Convention 
for the same products originating in 
the Associated African States and Ma- 
dagascar, on the other hand, shall be 
at least equal to the relation between 
the advantages resulting from the ap- 
plication, respectively, of Protocol 
No, 1 annexed to the Agreement and 
Article 2 of the Yaounde Convention. 
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ANHANG IV 

Erklärung zur Unterrichtung über die 
gegenüber Nigeria geltenden Außen- 
handelsregelungen 

Auf Antrag Nigerias erteilen die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft dem 
Assoziationsrat jede Auskunft über 
die gegenüber Nigeria geltenden 
Außenhandelsregelungen. 


ANHANG V 

Erklärung über die Kernerzeugnisse 

Aus den Bestimmungen des Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Atom- 
gemeinschaft in Verbindung mit den 
Bestimmungen des Vertrags zur Grün- 
dung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft ergibt sich, daß die Bestim- 
mungen des Titels I des Abkommens 
auf die in den Artikeln 92 ff. des Ver- 
trags zur Gründung der Europäischen 
Atomgemeinschaft genannten Güter 
und Erzeugnisse anwendbar sind. 


ANHANG VI 

Erklärungen der Delegation der 
Gemeinschaft und der Delegation 
Nigerias über die Anwendung des 
Protokolls Nr. 3 zum Abkommen 

1. Die Delegation der Gemeinschaft 
hat die Delegation Nigerias im Laufe 
der Verhandlungen davon unterrichtet, 
daß es in ihrer Absicht liege, daß die 
Begriffsbestimmung für „Erzeugnisse 
mit Ursprung in . . oder „Ursprungs- 
erzeugnisse" im Sinne des Abkom- 
mens der Begriffsbestimmung für „Er- 
zeugnisse mit Ursprung in ..." oder 
„Ursprungserzeugnisse" im Sinne des 
Abkommens von Jaunde entspricht. 

2. Die Delegation Nigerias hat diese 
Erklärung der Gemeinschaft zur Kennt- 
nis genommen. Sie wies jedoch darauf 
hin, daß sie sich in Anbetracht der 
besonderen Lage Nigerias in dieser 
Frage nicht im voraus festlegen könne. 


ANHANG VII 

Erklärung der Delegation der Gemein- 
schaft über die Anwendung des 
Protokolls Nr, 1 zum Abkommen 

Es besteht Einvernehmen darüber, 
daß die Einzelheiten der Eröffnung der 
im Protokoll Nr. 1 festgelegten Zoll- 
kontingente von den zuständigen Stel- 
len der Gemeinschaft bestimmt werden 
und diese die Regierung Nigerias un- 
verzüglich hiervon in Kenntnis setzen? 
die Regierung Nigerias wird außer- 
dem über die Verwendung dieser Zoll- 
kontingente ständig unterrichtet. 


ANNEXE IV 

Declaration relative ä Tinformation 
sur les reglementations du commerce 
exterieur applicables ä T^gard 
du Nigeria 

A la demande du Nigeria, les Etats 
membres de la Communaute commu- 
niquent au Conseil d'association toute 
Information sur les reglementations du 
commerce exterieur applicables ä 
l'egard du Nigeria. 


ANNEXE V 

Declaration relative aux produits 
nucl4aires 

II resulte des dispositions combinees 
du Tratte instituant la Communaute 
Europeenne de l'Energie Atomique et 
du Tratte instituant la Communaute 
Economique Europeenne que les dis- 
positions du Titre I de l’Accord sont 
applicables aux biens et produits vi- 
ses aux articles 92 et suivants du 
Tratte instituant la Communaute Eu- 
ropeenne de l'Energie Atomique. 


ANNEXE VI 

Declarations de la delegation 
de la Communaute et de la delegation 
du Nigeria relatives ä Tapplication 
du protocole n« 3 ä TAccord 


1. Au cours des negociations, la de- 
legation de la Communaute a fait part 
ä la delegation du Nigeria de son in- 
tention que la definition de la notion 
de «produits originaires» pour l’ap- 
plication de l’Accord soit analogue ä 
la definition de la notion de «pro- 
duits originaires» pour l'application 
de la Convention de Yaounde. 


2. La delegation du Nigeria a pris 
acte de la declaration ci-dessus de la 
Communaute. Toutefois, eile a fait ob- 
server qu'elle ne pouvait — eu egard 
ä la Situation particuliere du Nigeria 
— prendre un engagement a l'avance 
ä ce Sujet. 


ANNEXE VII 

Declaration de la delegation 
de la Communaute relative 
ä Tapplication du protocole n® 1 
ä l’Accord 

II est entendu que les modalites de 
l'ouverture des contingents tarifaires 
vises au protocole n« 1 seront deter- 
minees par les instances competentes 
de la Communaute qui en informeront 
aussitot le gouvernement du Nigeria; 
en outre, celui-ci sera tenu au cou- 
rant de l'utilisation de ces contingents 
tarifaires. 


ALLEGATO IV 

Dichiarazione relativa alla 
informazione sulle regolamentazioni 
del commercio estero applicabili nei 
confronti della Nigeria 

A richiesta della Nigeria, gli Stati 
membri della Comunitä comunicano al 
Consiglio di Associazione ogni infor- 
mazione sulle regolamentazioni del 
commercio estero applicabili nei con- 
fronti della Nigeria. 

ALLEGATO V 

Dichiarazione relativa ai prodotti 
nucleari 

Risulta dalle disposizioni abbinate 
del Trattato che istituisce la Comunitä 
Europea dell'Energia Atomica e del 
Trattato che istituisce la Comunitä 
Economica Europea che le disposizioni 
del Titolo I dell'Accordo sono appli- 
cabili ai beni e ai prodotti di cui al- 
l'articolo 92 e seguenti del Trattato che 
istituisce la Comunitä Europea del- 
l'Energia Atomica. 


ALLEGATO VI 

Dichiarazioni della delegazione 
della Comunitä e della delegazione 
della Nigeria relative alTapplicazione 
del Protocollo n« 3 allegato 
all’Accordo 

1. Nei corso dei negoziati, la dele- 
gazione della Comunitä ha reso noto 
alla delegazione della Nigeria che 
essa intende che la definizione della 
nozione di « prodotti originär! » per 
l’applicazione dell'Accordo sia ana- 
loga alla definizione della nozione di 
« prodotti originari » per l'applicazione 
della Convenzione di Yaounde. 


2. La delegazione della Nigeria ha 
preso atto della suddetta dichiarazione 
della Comunitä. Tuttavia, essa ha fatto 
osservare di non potere impegnarsi 
anticipatamente al riguardo, data la 
particolare situazione della Nigeria. 


ALLEGATO VII 

Dichiarazione della delegazione della 
Comunitä relativa all'applicazione 
del Protocollo n» 1 allegato 
all'Accordo 

Rimane inteso che le modalitä del- 
l’apertura dei contingenti tariffari fis- 
sati nei Protocollo n® 1 saranno stabi- 
lite dagli organi competenti della Co- 
munitä, che ne informeranno imme- 
diatamente il Governo della Nigeria; 
inoltre, quest'ultimo sarä tenuto al cor- 
rente dell'utilizzazione di tali contin- 
genti tariffari. 
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BIJLAGE IV 

Verklaring inzake mededeling van de 
regelingen betreffende de buitenlandse 
handel die ten opzidite van Nigeria 
van toepassing zijn 

Op verzoek van Nigeria verstrekken 
de Lid“Staten van de Gemeenschap aan 
de Associatieraad alle gegevens over 
de regelingen betreffende de buiten- 
landse handel die ten opzichte van 
Nigeria van toepassing zijn. 

BIJLAGE V 

Verklaring betreffende de Produkten 

op het gebied van de kernenergie 

Uit de gezamenlijke bepalingen van 
het Verdrag tot oprichting van de Eu- 
ropese Gemeenschap voor Atoom- 
energie en van het Vertrag tot op- 
richting van de Europese Economische 
Gemeenschap vloeit voort dat de be- 
palingen van Titel I van de Overeen- 
komst van toepassing zijn op de goe- 
deren en Produkten, bedoeld in de 
artikelen 92 en volgende van het Ver- 
drag tot oprichting van de' Europese 
Gemeenschap voor Atoomenergie. 

BIJLAGE VI 

Verklaringen van de delegatie der 

Gemeenschap en de delegatie van 

Nigeria inzake de toepassing van 

Protocol No. 3 bij de Overeenkomst 

1. Tijdens de onderhandelingen 
heeft de delegatie van de Gemeen- 
schap de delegatie van Nigeria ervan 
op de hoogte gesteld dat het haar 
bedoeling is, dat de definitie van het 
begrip „produkten van oorsprong" 
voor de toepassing van de Overeen- 
komst analoog is aan die van het 
begrip „produkten van oorsprong" 
voor de toepassing van de Overeen- 
komst van Jaoende. 

2. De delegatie van Nigeria heeft 
van bovenstaande verklaring van de 
Gemeenschap kennis genomen. Zij 
heeft evenwel opgemerkt dat zij zieh, 
gelet op bijzondere oinstandigheden 
waarin Nigeria zieh bevindt, hierom- 
trent niet vooraf kan vastleggen. 

BIJLAGE VII 

Verklaring van de delegatie van de 

Gemeenschap inzake de toepassing 
van Protocol No. 1 bij de 
Overeenkomst 

De wijze waarop de in Protocol 
No. 1 bedoelde tariefcontingenten ge- 
opend zullen worden, wordt bepaald 
door de bevoegde instanties van de 
Gemeenschap, die de Regering van 
Nigeria daarvan onverwijld in kennis 
stellen; voorts zal de Regering van 
Nigeria op de hoogte worden ge- 
henden van de wijze waarop van deze 
tariefcontingenten gebruik wordt ge- 
maakt. 


ANNEX IV 

Declaration concerning infoimation 
on foreign trade regulations applicable 
to Nigeria 

At the request of Nigeria, the 
Member States of the Community shall 
communicate to the Association Coun- 
cil all Information on foreign trade 
regulations applicable lo Nigeria. 

ANNEX V 

Declaration 

concerning nuclear products 

It follows from the combined pro- 
visions of the Treaty establishing the 
European Atomic Energy Community 
and the Treaty establishing the Euro- 
pean Economic Community that the 
provisions of Title I of the Agreement 
shall apply to the goods and products 
covered by Articles 92 onwards of the 
Treaty establishing the European 
Atomic Energy Community. 


ANNEX VI 

Declarations by the Delegation of the 
Community and the Delegation of 
Nigeria concerning the Implementation 

of Protocol No. 3 to the Agreement 

1. Düring the negotiations the Dele- 
gation of the Community informed the 
Delegation of Nigeria of its Intention 
that the definition of the concept of 
"goods originating in ..." for the 
purpose of implementing the Agree- 
ment should be analogous to the de- 
finition of the concept of "goods 
originating in ..." for the purpose of 
implementing the Yaounde Conven- 
tion. 

2. The Delegation of Nigeria took 
note of the above declaration of the 
Community, but stated, however, that 
it could not, having regard to the 
particular circumstances of Nigeria, 
commit itself in advance on this 
matter. 

ANNEX VII 

Declaration by the Delegation of the 
Community concerning the implemen- 
tation of Protocol No. 1 to the 
Agreement 

It is understood that the details re- 
garding the opening of ihe tariff 
quotas fixed in Protocol No. 1 will be 
determined by the competeiit authori- 
ties of the Community, which will 
immediately inform the Government 
of Nigeria; furthermore, the Govern- 
ment of Nigeria will be kept informed 
of the use made of these tariff quotas. 
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ANHANG VIII 

Erklärungen der Delegation Nigerias 
über die Anwendung des Artikels 6 
des Abkommens 

1, Nigeria verpflichtet sich, die Aus- 
wirkung der der Gemeinschaft gewähr- 
ten Zollvorteile nicht durch mengen- 
mäßige Beschränkungen oder durch 
Maßnahmen mit gleidrer Wirkung wie 
diese Beschränkungen zu vermindern, 

2. Nigeria nimmt davon Abstand, 
Verwaltungsmaßnahmen zu treffen, die 
die reibungslose Anwendung der Be- 
stimmungen des Abkommens behin- 
dern können. 


ANHANG IX 

Erklärungen der Delegation Nigerias 
über die Anwendung des Protokolls 
Nr. 2 zum Abkommen 

1. Die Vorteile, die den Mitglied- 
staaten bei den in der Liste im Anhang 
zu Protokoll Nr. 2 aufgeführten Er- 
zeugnissen im Vergleich zu dritten 
Staaten gewährt werden, werden 
während der Geltungsdauer des Ab- 
kommens nicht vermindert. 

2. Bei der Umwandlung des ein- 
spaltigen Tarifs in einen zweispaltigen 
Tarif werden die auf Grund des zwei- 
spaltigen Tarifs bei der Einfuhr von 
Erzeugnissen nach Nigeria anzuwen- 
denden kombinierten Zollsätze nicht 
die Zollsätze des einspaltigen Tarifs 
übersteigen, sofern der Unterschied 
nicht ausschließlich auf die Übernahme 
des Brüsseler Zolltarifschemas oder 
darauf zurückzuführen ist, daß die 
neuen Sätze in bestimmten Fällen auf- 
oder abgerundet werden können. 

3. Der in Absatz 2 genannte neue 
Zolltarif wird der Gemeinschaft bald- 
möglichst nach der Unterzeichnung des 
Abkommens übermittelt. 


ANHANG X 

Erklärung des Vertreters der Regierung 
der Bundesrepublik Deutsdiland 
über die Bestimmung des Begriffs 
„Deutscher Staatsangehöriger" 

Als Staatsangehörige der Bundes- 
republik Deutschland gelten alle Deut- 
schen im Sinne des Grundgesetzes für 
die Bundesrepublik Deutschland. 


ANNEXE VIII 

Declarations de la delegation 
du Nigeria relatives ä Tapplication 
de Tarticle 6 de l'Accord 

1. Le Nigeria s'engage ä ne pas di- 
minuer par des restrictions quantitati- 
ves ou par des mesures d'effet equi- 
valant ä de telles restrictions l'effet 
des avantages concedes ä la Commu- 
naute sur le plan tarifaire. 


2. Le Nigeria s'abstiendra de pren- 
dre des mesures d'ordre administratif 
susceptibles d'entraver la bonne ap- 
plication des dispositions de l'Accord. 


ANNEXE IX 

Declarations de la delegation 
du Nigeria relatives ä Tapplication 
du protocole n» 2 ä TAccord 

1. Les avantages reserves aux Etats 
membres par rapport aux Etats tiers 
pour les produits figurant ä la liste 
annexee au protocole n® 2 ne seront 
pas reduits pendant la duree de l'Ac- 
cord. 


2. Lors de la transformation du tarif 
ä une colonne en tarif ä deux colon- 
nes, la taxation combinee resultant du 
tarif ä deux colonnes et affectant cha- 
que produit ä l'importation au Nigeria 
ne sera pas plus elevee que la taxa- 
tion prevue par le tarif ä une colon- 
ne, pour autant que la difference ne 
soit pas causee uniquement par l'adop- 
tion de la Nomenclature de Bruxelles 
ou par le fait que les nouveaux taux 
peuvent etre arrondis dans certains 
cas. 

3. Le nouveau tarif douanier vise au 
paragraphe 2 ci-dessus sera transmis 
ä la Communaute le plus tot possible 
apres la date de la signature de l’Ac- 
cord. 


ANNEXE X 

Declaration du Repräsentant 
du gouvernement de la Ropublique 
fed^rale d'Allemagne relative 
ä la d^finition des ressortissants 
allemands 

Sont ä considerer comme ressortis- 
sants de la Republique federale d'Al- 
lemagne tous les Allemands au sens 
de la Loi fundamentale de la Republi- 
que federale d'Allemagne. 


ALLEGATO VIII 

Dichiarazioni della delegazione della 
Nigeria relative aU'applicazione 
delFarticolo 6 dell'Accordo 

1. La Nigeria s'iinpegna a non dimi- 
nuire con restrizioni quantitative o 
misure di effetto equivalente a tali 
restrizioni i vantaggi concessi alla 
Comunitd sul piano tariffario. 


2. La Nigeria si asterrä dall'adottare 
misure di ordine amministrativo che 
possano ostacolare la corretta applica- 
zione dell'Accordo. 


ALLEGATO IX 

Dichiarazioni della delegazione della 
Nigeria relative alLapplicazione 
del Protocollo n» 2 allegato alTAccordo 

1. I vantaggi riservati agli Stati 
membri rispetto agli Stati terzi per i 
prodotti che figurano nell'elenco alle- 
gato al Protocollo no 2, non saranno 
ridotti per tutto il periodo di validitä 
dell’Accordo. 

2. A seguito della trasformazione 
della tariffa a colonna unica in tariffa 
a due colonne, la tassazione combi- 
nata, risultante dalla tariffa a due co- 
lonne, all'importazione di ciascun pro- 
dotto nella Nigeria, non sarä supe- 
riore a quella prevista dalla tariffa a 
colonna unica, a meno che la diffe- 
renza non sia dovuta esclusivamente 
all'adozione della Nomenclatura di 
Bruxelles ovvero al fatto che le nuove 
aliquote siano state arrotondate in ta- 
luni casi. 

3. La nuova tariffa doganale di cui 
al paragrafo 2 del presente Allegato 
sarä trasmessa alla Comunitä al piü 
presto dopo la data della firma del- 
l'Accordo. 


ALLEGATO X 

Dichiarazione del Rappresentante 
del Governo della Repubblica federale 
di Germania relativa alla definizione 
dei cittadini tedeschi 

Devono essere considerati cittadini 
della Repubblica federale di Germania 
tutti i tedeschi nel senso definito dalla 
Legge fundamentale della Repubblica 
federale di Germania. 
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BIJLAGE Vin 

Verklaringen van de delegatie van 
Nigeria inzake de toepassing van 
artikel 6 von den Overeenkomst 

1. Nigeria verbindt zieh ertoe, het 
effect van de aan de Gemeenschap op 
het gebied van de tarieven toege- 
kende voordelen niet door kwantita- 
tieve beperkingen of maatregelen van 
gelijke werking als dergelijke beper- 
kingen te verzwakken. 

2. Nigeria onthoudt zieh van het 
treffen van maatregelen van adminis- 
tratieve aard die de behoorlijke toe- 
passing van de bepalingen van de 
Overeenkomst in de weg kunnen 
staan. 


ANNEX VIII 

Declarations by the Delegation of 
Nigeria concerning the implementation 
of Article 6 of the Agreement 

1. Nigeria undertakes not to reduce 
by quantitative restrictions or by 
measures having equivalent eflect the 
effect of the tariff advantages granted 
to the Community. 


2. Nigeria will refrain from taking 
administrative measures likely to 
hamper the satisfactory implementa- 
tion of the provisions of the Agree- 
ment. 


BIJLAGE IX 

Verklaringen van de delegatie van 

Nigeria inzake de toepassing van 
Protocol No. 2 bij de Overeenkomst 

1. De voordelen die de Lid-Staten 
genieten in vergelijking met derde 
Staten, voor de Produkten, vermeld in 
de aan Protocol No. 2 gehechte lijst, 
zullen tijdens de geldigheidsduur van 
de Overeenkomst niet worden ver- 
minderd. 

2. Bij de verandering van het enkel- 
voudige tarief in een tweeledig tarief 
zal het totaal van de rechten van het 
tweeledig tarief zoals die gelden voor 
elk in Nigeria ingevoerd produkt, niet 
hoger zijn dan het redit van het 
enkelvoudige tarief, tenzij het verschil 
uitsluitend het gevolg is van de aan- 
vaarding van de Nomenclatuur van 
Brussel of van het feit dat de nieuwe 
rechten in bepaalde gevallen kunnen 
worden afgerond. 

3. Het sub 2 bedoelde nieuwe tarief 
zal zo spoedig mogelijk na de onder- 
tekening van de Overeenkomst aan de 
Gemeenschap worden toegezonden. 


BIJLAGE X 

Verklaring van de Vertegenwoordiger 
van de Regering van de Bonds- 
republiek Duitsland betreffende de 
omschrijving van het begrip 
„Duits onderdaan'" 

Als onderdanen van de Bondsrepu- 
bliek Duitsland worden besdiouwd alle 
Duitsers in de zin van de Grondwet 
van de Bondsrepubliek Duitsland. 


ANNEX IX 

Declarations by the Delegation of 
Nigeria concerning the implementation 

of Protocol No, 2 to the Agreement 

1. In respect of the products con- 
tained in the schedule annexed to 
Protocol No. 2, the tariff advantages 
reserved for the Member States over 
third countries will not be leduced as 
long as the Agreement remains in 
force. 

2. In transforming the single-column 
tariff into a two-column tariff, the 
combined rate of duty in the two- 
column tariff in respect of eadi prod- 
uct on importation into Nigeria will 
not be higher than the rate of duty 
in the single-column tariff, except 
where the difference is solely due to 
the adoption of the Brussels Nomen- 
clature or to the fact that the new rate 
may in certain cases be expressed in 
round figures. 

3. The new customs tariff referred 
to in Paragraph 2 above will be trans- 
mitted to the Community as soon as 
possible after the date on whidi the 
Agreement is signed. 


ANNEX X 

Declaration by the Representative 
of the Government of the Federal 
Republic of Germany concerning the 
definition of German nationals 

All Germans within the meaning of 
the Basic Law for the Federal Republic 
of Germany shall be deemed to be 
nationals of the Federal Republic of 
Germany. 
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ANHANG XI 

Erklärung des Vertreters der Regierung 
der Bundesrepublik Deutsdiland 
über die Geltung des Abkommens 
für Berlin 

Das Abkommen gilt auch für das 
Land Berlin, sofern nicht die Regierung 
der Bundesrepublik Deutschland gegen- 
über den übrigen Vertragsparteien 
binnen drei Monaten nach Inkraft- 
treten des Abkommens eine gegen- 
teilige Erklärung abgibt. 


ANNEXE XI 

Declaration du Representant 
du gouvernement de la Republique 
fed^rale d'Allemagne concernant 
Tapplication de l'Accord ä Berlin 


L'Accord est egalement applicable 
au Land de Berlin, pour autant que le 
gouvernement de la Republique fede- 
rale d'Allemagne n'ait pas fait aux 
autres Parties contractantes, dans un 
delai de trois mois ä partir de l'entree 
en vigueur de l'Accord, une declara- 
tion contraire. 


ALLEGATO XI 

Dichiarazione del Rappresentante 
del Governo della Repubblica federale 
di Germania relativa aH'applicazione 
dell'Accordo a Berlino 

L'Accordo si applica ugualmente al 
Land di Berlino, salvo che il Governo 
della Repubblica federale di Germania 
non formuli alle altre Parti Contraenti, 
entro tre mesi dall'entrata in vigore 
dell'Accordo, una dichiarazione con- 
traria. 
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BIJLAGE XI 

Verklaring van de Verlegen woordiger 
van de Regering van de Bonds- 
republiek Duitsland betreffende de 
toepassing van de Overeenkomst 
op Berlijn 

De Overeenkomst is eveneens van 
toepassing op het Land Berlijn, tenzij 
de Regering van de Bondsrepubliek 
Duitsland, binnen drie maanden na de 
inwerkingtreding van de Overeen- 
komst, tegenover de andere Overeen- 
komstsluitende Partijen het tegendeel 
heeft verklaard. 


ANNEX XI 

Declaration by the Representative 
of the Government of the Federal 
Republic of Germany concerning the 
application of the Agreement to Berlin 

The Agreement shall also apply to 
Land Berlin unless the Government of 
the Federal Republic of Germany 
makes a declaration to the contrary 
to the other Contracting Parties within 
a period of three months from the 
Coming into force of the Agreement. 
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Internes Abkommen 

über die zur Durchführung des Abkommens zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Nigeria 
zu treffenden Maßnahmen und die dabei anzuwendenden Verfahren 

Accord interne 

relatif aux mesures ä prendre et aux procedures ä suivre 
pour l'application de TAccord creant une Association 
entre la Communaute Economique Europeenne et la Republique du Nigeria 


DIE IM RAT VEREINIGTEN VER- 
TRETER DER REGIERUNGEN DER 
MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄ- 
ISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEIN- 
SCHAFT ~ 

GESTÜTZT duf den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft — nachstehend 
„der Vertrag" genannt — und auf das 
Ahkommen zur Gründung einer Asso- 
ziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und der Re- 
publik Nigeria, nachstehend „das As- 
soziierungsabkommen" genannt, 

IN ERWÄGUNG NACHSTEHENDER 
GRÜNDE: 

Es ist notwendig, die Einzelheiten 
für das Zustandekommen der gemein- 
samen Haltung der Vertreter der Ge- 
meinschaft in dem durch das Assoziie- 
rungsabkommen eingesetzten Asso- 
ziationsrat sowie die Durchführungs- 
bestimmungen zu verschiedenen Ar- 
tikeln des Assoziierungsabkommens, 
die ein Vorgehen der Gemeinschaft, 
ein gemeinsames Vorgehen der Mit- 
gliedstaaten oder das Vorgehen eines 
Mitgliedstaats erforderlich machen 
können, festzulegen. 

Es ist erforderlich, die Regeln fest- 
zulegen, nach denen die Maßnahmen 
zur Anwendung der Beschlüsse und 
Empfehlungen des Assoziationsrats 
innerhalb der Gemeinschaft zu treffen 
sind. 

Es ist ferner angebracht, Verfahren 
vorzusehen, nach denen die Mitglied- 
staaten Streitigkeiten beilegen, die 
sich zwischen ihnen in Zusammenhang 
mit dem Assoziierungsabkommen er- 
geben können? 

nach Anhörung der Kommission der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGE- 
KOMMEN: 

Artikel 1 

Die gemeinsame Haltung, welche die 
Vertreter der Gemeinschaft im Asso- 


LES REPRßSENTANTS DES GOU- 
VERNEMENTS DES Etats mem- 
BRES DE LA COMMUNAUTE ECO- 
NOMIQUE EUROPEENNE, reunis 
AU SEIN DU CONSEIL, 

VU le Tratte instituant la Commu- 
naute Economique Europeenne, ci- 
apres denomme le Tratte, et l'Accord 
creant une Association entre la Com- 
munaute Economique Europeenne et 
la Republique du Nigeria, ci-apres de- 
nomme l'Accord d'association, 


CONSIDERANT qu'il est necessaire 
de fixer les modalites selon lesquelles 
sera degagee la position commune ä 
prendre par les Representants de la 
Communaute au sein du Conseil d'as- 
sociation institue par l'Accord d’asso- 
ciation, ainsi que les dispositions 
d'application de divers articles de cet 
Accord qui peuvent requerir une ac- 
tion de la Communaute, une action 
commune des Etats membres ou l'ac- 
tion d'un Etat membre. 


CONSIDERANT qu'il Importe d'ar- 
reter les regles selon lesquelles seront 
prises les mesures d'application, ä l'in- 
terieur de la Communaute, des deci- 
sions et recommandations du Conseil 
d'association, 

CONSIDERANT qu'il y a lieu en ou- 
tre de prevoir les procedures par les- 
quelles les Etats membres regleront 
les differends pouvant naitre entre 
eux au Sujet de l'Accord d'association, 

Apres consultation de la Commis- 
sion de la Communaute Economique 
Europeenne, 

SONT CONVENUS DES DISPOSI- 
TIONS SUIVANTES: 

Article 

La Position commune que les Re- 
presentants de la Communaute ont ä 
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Accordo interno 

relativo ai provvedimenti da prendere e alle procedure da seguire 
per Tapplicazione dell'Accordo che crea un’Associazione 
tra la Comunitä Economica Europea e la Repubblica della Nigeria 

Intern Akoord 

inzake maatregelen en procedures nodig ter toepassing van de Overeenkomst 
waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap en de Republiek Nigeria 


I RAPPRESENTANTI DEI GOVERNI 
DEGLI STATI MEMBRI DELLA CO- 
MUNITÄ ECONOMICA EUROPEA, 
RIUNITI IN SEDE DI CONSIGLIO, 


VISTO il Trattato che istituisce la 
Comunitä Economica Europea, in ap- 
presso denominato il Trattato, e l'Ac- 
cordo che crea una Associazione tra 
la Comunitä Economica Europea e la 
Repubblica della Nigeria, in appresso 
denominato l'Accordo di Associazione, 


CONSIDERANDO che e necessario 
fissare le modalitä secondo le quali 
sarä definita la posizione comune che 
i Rappresentanti della Comunitä do- 
vranno adottare in seno al Consiglio 
di Associazione istituito dalL Accordo 
di Associazione, nonche le disposizioni 
d'applicazione di diversi articoli di 
questo Accordo che possono ridiiedere 
un'azione della Comunitä, una azione 
comune degli Stati membri o l'azione 
di uno Stato membro; 


CONSIDERANDO die e necessario 
stabilire le norme secondo le quali 
saranno presi i provvedimenti per 
l'applicazione, aH'interno della Comu- 
nitä, delle decisioni e delle raccoman- 
dazioni del Consiglio di Associazione; 

CONSIDERANDO che bisogna inol- 
tre prevedere le procedure in base 
alle quali gli Stati membri regoleranno 
le vertenze che possono sorgere fra di 
loro per quanto riguarda l’Accordo di 
Associazione, 

Previa consultazione della Commis- 
sione della Comunitä Economica Euro- 
pea, 

HANNO CONVENUTO LE SE- 
GUENTI DISPOSIZIONI; 

Articolo 1 

La posizione comune die i Rappre- 
sentanti della Comunitä devono pren- 


DE VERTEGENWOORDIGERS VAN 
DE REGERINGEN VAN DE LID- 
STATEN DER EUROPESE ECONOMI- 
SCHE GEMEENSCHAP, IN HET 
KADER VAN DE RAAD BIJEEN, 

GELET Op het Verdrag tot oprichting 
van de Europese Economische Gemeen- 
schap, hierna te noemen het Verdrag, 
en op de Overeenkomst waarbij een 
Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Ge- 
meenschap en de Republiek Nigeria, 
hierna te noemen de Associatieover- 
eenkomst, 


OVERWEGENDE dat het noodzake- 
lijk is de wijze vast te stellen, waarop 
het door de Vertegenwoordigers van 
de Gemeenschap in het kader van de 
bij deze Associatieovereenkomst in- 
gestelde Associatieiaad in te nemen 
gemeenschappehjk standpunt zal wor- 
den bepaald, alsmede de bepalingen 
vast te steilen vooi de toepassing van 
verschillende artikelen van deze Over- 
eenkomst welke een actie van de 
Gemeenschap, een gemeenschappelijke 
actie van de Lid-Staten of de actie 
van een Lid-Staat kunnen vergen; 

OVERWEGENDE dat het van belang 
is de regels vast te stellen, volgens 
welke de maatregelen voor de toe- 
passing binnen de Gemeenschap van 
de besluiten en aanbevelingen van de 
Associatieraad zullen worden ge- 
nomen; 

OVERWEGENDE dat er voorts dient 
te worden voorzien in de procedures 
volgens welke de Lid-Staten de ge- 
schillen zullen regelen, die tussen hen 
over de Associatieovereenkomst kun- 
nen rijzen. 

Na raadpleging van de Commissie 
der Europese Economische Gemeen- 
schap, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE- 
REIKT OMTRENT DE VOLGENDE 
BEPALINGEN: 

Artikel 1 

Het gemeenschappelijk standpunt 
dat de Vertegenwoordigers van de 
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ziationsrat einzunehmen haben, wird 
jeweils nach Maßgabe folgender Be- 
stimmungen festgelegt: 

a) Befaßt sich der Assoziationsrat mit 
Fragen, die Gegenstand des den 
Warenverkehr zwischen der Ge- 
meinschaft und Nigeria betreffen- 
den Titels I des Assoziierungsab- 
kommens sowie der Protokolle 
Nr. 1 und Nr. 2 sind, so legt der Rat 
die gemeinsame Haltung nach Maß- 
gabe der Bestimmungen des Ver- 
trages fest, die für die Festlegung 
der Handelspolitik der Gemein- 
schaft gegenüber dritten Ländern 
und das Vorgehen der Gemeinschaft 
im Rahmen der internationalen Or- 
ganisationen gelten. 

b) In allen anderen Fällen legt der 
Rat die gemeinsame Haltung nach 
Anhörung der Kommission ein- 
stimmig fest. 


Artikel 2 

1. Zur Anwendung der Beschlüsse 
und Empfehlungen des Assoziations- 
rats in Fragen, die Gegenstand des 
den Warenverkehr zwischen der Ge- 
meinschaft und Nigeria betreffenden 
Titels I des Assoziierungsabkommens 
sowie der Protokolle Nr. 1 und Nr. 2 
sind, erläßt der Rat Vorschriften nach 
Maßgabe der Bestimmungen des Ver- 
trages, die für die Festlegung der 
Handelspolitik der Gemeinschaft 
gegenüber dritten Ländern und das 
Vorgehen der Gemeinschaft im Rah- 
men der internationalen Organisa- 
tionen gelten. 

Zur Anwendung aller anderen Be- 
schlüsse und Empfehlungen des Asso- 
ziationsrats erläßt der Rat nach An- 
hörung der Kommission einstimmig 
Vorschriften. 


2, Betreffen die Beschlüsse und 
Empfehlungen des Assoziationsrats 
Angelegenheiten, für die nach dem 
Vertrag die Gemeinschaft nicht zu- 
ständig ist, so treffen die Mitglied- 
staaten die erforderlichen Durchfüh- 
rungsmaßnahmen. 

Artikel 3 

Zur Durchführung der Bestimmun- 
gen des Titels I des Assoziierungs- 
abkommens, die eine Konsultation auf 
Antrag der Gemeinschaft vorsehen, 
wird folgendes Verfahren angewandt: 

a) Der von einem Mitgliedstaat oder 
von der Kommission gestellte Kon- 
sultationsantrag zieht ohne weiteres 
eine Aussprache im Rat zur Fest- 
legung der gemeinsamen Haltung 
der Gemeinschaft nach sich. 


prendre au sein du Conseil d'associa- 
tion est arretee conformement aux 
dispositions ci-dessous: 

a) lorsque le Conseil d'association 
connait des questions qui font l'ob- 
jet du Titre I de l’Accord d’asso- 
ciation relatif aux echanges com- 
merciaux entre la Communaute et 
le Nigeria et des protocoles no 1 et 
no 2, la Position commune est arie- 
tee par le Conseil statuant dans les 
conditions dans lesquelles, confor- 
mement au Tratte, il determine la 
politique commerciale de la Com- 
munaute ä l'egard des pays tiers et 
l'action de celle-ci dans le cadre 
des organisations internationales; 

b) dans les autres cas, la position 
commune est arretee, par le Con- 
seil, statuant ä l'unanimite, apres 
consultation de la Commission. 


Article 2 

1. Les decisions et recommandations 
adoptees par le Conseil d'association 
dans les questions qui font l'objet du 
Titre I de l'Accord d'association relatif 
aux echanges commerciaux entre la 
Communaute et le Nigeria, et des pro- 
tocoles tlo 1 et no 2 font, en vue de 
leur application, l’objet d’actes pris 
par le Conseil statuant dans les con- 
ditions dans lesquelles, conformement 
au Traite, il determine la politique 
commerciale de la Communaute ä 
l'egard des pays tiers et l'action de 
celle-ci dans le cadre des organisa- 
tions internationales. 

Les decisions et recommandations 
adoptees par le Conseil d'association 
dans les autres cas font, en vue de 
leur application, l’objet d'actes pris 
par le Conseil statuant ä l'unanimite 
apres consultation de la Commission. 

2. Au cas oü les decisions et recom- 
mandations du Conseil d’association 
relevent d'un domaine qui, aux ter- 
mes du Traite, n'est pas de la compe- 
tence de la Communaute, les Etats 
membres prennent les mesures d'ap- 
plication necessaires. 

Article 3 

Pour la mise en oeuvre des disposi- 
tions du Titre I de l'Accord d'associa- 
tion qui prevoient une consultation ä 
la demande de la Communaute, la pro- 
cedure suivante est appliquee: 

a) la demande de consultation pre- 
sentee par un Etat membre ou par 
la Commission entraine d'office une 
deliberation du Conseil en vue de 
determiner la position commune de 
la Communaute; 
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dere in seno al Consiglio di Associa- 
zione e adottata in conformilä delle 
disposizioni seguenti: 

a) quando il Consiglio di Associazione 
e investito di problemi oggetto del 
Titolo I deH’Accordo di Associa- 
zione relative agli scambi commer- 
ciali tra la Comunitä e la Nigeria 
e dei Protocolli n^ 1 e n® 2, la posi- 
zione comune e fissata dal Consi- 
glio che delibera alle condizioni in 
cui, in conformitä del Trattato, es- 
so stabilisce la politica commer- 
ciale della Comunitä nei confronti 
dei paesi terzi e determina l'azione 
di quest’ultima nell’ambito delle 
organizzazioni internazionali; 

b) negli altri casi, la posizione comu- 
ne e fissata dal Consiglio che deli- 
bera all’unanimitä, previa consul- 
tazione della Commissione. 


Articolo 2 

1. Le decisioni e le raccomandazioni 
adottate dal Consiglio di Associazione 
sui problemi oggetto del Titolo I del- 
l'Accordo di Associazione relative agli 
scambi commerciali tra la Comunitä e 
la Nigeria, e dei Protocolli n® 1 e n^ 2 
sono oggetto, ai fini della loro appli- 
cazione, di atti del Consiglio che deli- 
bera alle condizioni in cui, in confor- 
mitä del Trattato, esso stabilisce la 
politica commerciale della Comunitä 
nei confronti dei paesi terzi e deter- 
mina l’attivitä di questa ultima nel- 
l'ambito delle organizzazioni interna- 
zionali. 

Le decisioni e le raccomandazioni 
adottate dal Consiglio di Associa- 
zione negli altri casi sono oggetto, ai 
fini della loro applicazione, di atti del 
Consiglio che delibera all’unanimitä, 
previa consultazione della Commis- 
sione, 

2. Qualora le decisioni e le racco- 
mandazioni del Consiglio di Associa- 
zione interessino un settore die, ai ter- 
mini del Trattato, non e di competenza 
della Comunitä stessa, gli Stati mem- 
bri prendono le necessarie misure di 
applicazione. 


Articolo 3 

Per l'applicazione delle disposizioni 
del Titolo I dell’Accordo di Associa- 
zione die prevedono una consulta- 
zione a richiesta della Comunitä, e 
adottata la seguente procedura: 

a) la domanda di consultazione pre- 
sentata da uno Stato membro o 
dalla Commissione comporta auto- 
maticamente una deliberazione del 
Consiglio al fine di determinare la 
posizione comune della Comunitä; 


Gemeenschap in de Associatieraad 
moeten innemen, wordt vastgesteld 
overeenkomstig onderstaande bepalin- 
gen: 

a) wanneer bij de Associatieraad aan- 
gelegenheden in behandeling 
körnen, die in Titel I van de Asso- 
ciatieovereenkomst betreffende het 
handelsverkeer tussen de Gemeen- 
schap en Nigeria en in de Proto- 
collen No. 1 en 2 worden behan- 
deld, wordt het gemeensdiappelijk 
standpunt door de Raad bepaald 
op de wijze waarop hij, overeen- 
komstig het Verdrag, de handels- 
politiek van de Gemeenschap ten 
opzichte van derde landen en haar 
optreden in het kader van inter- 
nationale organisaties vaststelt; 

b) in de overige gevallen wordt het 
gemeenschappelijk standpunt door 
de Raad, na raadpleging van de 
Commissie, met eenparigheid van 
stemmen vastgesteld. 

Artikel 2 

1. Over de toepassing van de be- 
sluiten en aanbevelingen van de Asso- 
ciatieraad inzake aangelegenheden die 
in Titel I van de Associatieovereen- 
komst betreffende het handelsverkeer 
tussen de Gemeenschap en Nigeria en 
in de Protocollen No. 1 en 2 worden 
behandeld, wordt door de Raad beslist 
op de wijze waarop hij, overeen- 
komstig het Verdrag, de handels- 
politiek van de Gemeenschap ten op- 
zichte van derde landen en haar op- 
treden in het kader van internationale 
organisaties vaststelt. 

Over de toepassing van de besluiten 
en aanbevelingen van de Associatie- 
raad in de overige gevallen wordt 
door de Raad met eenparigheid van 
stemmen beslist na raadpleging van de 
Commissie. 

2. Indien de besluiten en aanbe- 
velingen van de Associatieraad een 
gebied betreffen, dat krachtens het 
Verdrag niet tot de bevoegdheid van 
de Gemeenschap behoort, nemen de 
Lid-Staten de nodige uitvoeringsmaat- 
regelen. 

Artikel 3 

Voor de uitvoering van de be- 
palingen van Titel I der Associatie- 
overeenkomst, welke voorzien in 
overleg op verzoek van de Gemeen- 
schap, wordt d'^ volgende procedure 
toegepast: 

a) het door een Lid-Staat of de Com- 
missie ingediende verzoek om 
overleg leidt automatisch tot een 
bespreking in de Raad ter bepaling 
van het gemeenschappelijk stand- 
punt van de Gemeenschap; 
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b) Die gemeinsame Haltung der Ge- 
meinschaft ist die Haltung des 
antragstellenden Mitgliedstaats 
oder der Kommission, es sei denn, 
daß der Rat mit qualifizierter Mehr- 
heit etwas anderes beschließt. Im 
letzteren Fall prüft der Rat, ob und 
unter welchen Bedingungen der be- 
treffende Mitgliedstaat dem Asso- 
ziationsrat die Gründe für seinen 
Konsultationsantrag ausnahmsweise 
selbst vortragen kann. 


c) Der Konsultationsantrag wird dem 
Assoziationsrat vom amtierenden 
Präsidenten des Rates der Gemein- 
schaft in deren Namen übermittelt. 


Artikel 4 

Alle zwischen einem oder mehreren 
Mitgliedstaaten und Nigeria geschlos- 
senen oder zu schließenden Verträge, 
Übereinkommen, Abkommen oder Ver- 
einbarungen jeder Form oder Art und 
alle Teile hiervon, die sich auf die in 
dem Assoziierungsabkommen behan- 
delten Angelegenheiten erstrecken, 
werden von dem oder den betreffen- 
den Mitgliedstaaten unverzüglich den 
anderen Mitgliedstaaten und der Kom- 
mission mitgeteilt. 

Auf Antrag eines Mitgliedstaates 
oder der Kommission berät der Rat 
über die auf diese Weise mitgeteilten 
Texte. 

Artikel 5 

1. Zur Anwendung des Artikels 12 
Absatz 2 des Assoziierungsabkommens 
kann die Kommission einen Mitglied- 
staat im Hinblick auf die Behebung 
der in diesem Artikel erwähnten 
Schwierigkeiten ermächtigen, die er- 
forderlichen Schutzmaßnahmen, ein- 
schließlich der Maßnahmen zur Be- 
hebung von Verkehrs Verlagerungen, 
zu treffen. 

2. Auf Antrag eines betroffenen Mit- 
gliedstaates beschließt der Rat mit 
qualifizierter Mehrheit, ob die Ent- 
scheidung der Kommission aufrecht- 
zuerhalten, aufzuheben oder zu ändern 
ist. 

3. In dringenden Fällen kann der be- 
treffende Mitgliedstaat die erforder- 
lichen Schutzmaßnahmen selbst treffen. 
Er unterrichtet die anderen Mitglied- 
staaten und die Kommission unverzüg- 
lich hiervon. Die Kommission kann 
entscheiden, ob diese Maßnahmen zu 
ändern oder aufzuheben sind. In 
diesem Fall gilt Absatz 2. 

4. Hat ein Mitgliedstaat ernstliche 
Zdhlungsbilanzschwierigkeiten, so kann 


b) la Position commune de la Com- 
munaute est celle de l’Etat membre 
demandeur ou de la Commission, 
sauf si le Conseil en decide autre- 
ment ä la majorite qualifiee. Dans 
ce dernier cas, le Conseil examine 
si, et dans quelles conditions, l'Etat 
membre interesse peut exception- 
nellement exposer lui-meme, de- 
vant le Conseil d'association, les 
raisons qui ont motive sa demande 
de consultation? 


c) la demande de consultation est 
transmise au Conseil d'association 
par le President en exercice du 
Conseil de la Communaute agis- 
sant au nom de celle-ci. 


Article 4 

Tout traite, Convention, accord ou 
arrangement et toute partie de traite, 
Convention, accord ou arrangement af- 
fectant des matieres traitees dans 
l'Accord d'association, quelle qu'en 
soit la forme ou la nature, conclu ou 
qui serait conclu entre un ou plusieurs 
Etats membres et le Nigeria, est com- 
munique dans les meilleurs delais par 
le ou les Etats membres Interesses aux 
autres Etats membres et ä la Commis- 
sion. 

A la demande d'un Etat membre ou 
de la Commission, le texte ainsi com- 
munique fait l'objet d'une deliberation 
au Conseil. 


Article .5 

1. En vue de l'application de l'ar- 
ticle 12 paragraphe 2 de l'Accord d’as- 
sociation et pour permettre ä un Etat 
membre de faire face aux difficultes 
mentionnees ä cet article, la Commis- 
sion peut autoriser cet Etat ä prendre 
les mesures de sauvegarde necessai- 
res, y compris celles destinees ä faire 
face ä un detournement de trafic. 


2. A la demande de tout Etat mem- 
bre interesse, le Conseil statue ä la 
majorite qualifiee sur le maintien, la 
Suppression ou la modification de la 
decision de la Commission. 

3. En cas d'urgence, l’Etat membre 
interesse peut prendre lui-meme les 
mesures de sauvegarde necessaires, II 
en informe aussitöt les autres Etats 
membres et la Commission. Celle-ci 
peut decider si ces mesures doivent 
etre modifiees ou supprimees. Les dis- 
positions du paragraphe 2 ci-dessus 
sont applicables dans ce cas. 

4. En cas de difficultes graves de sa 
balance des paiements, un Etat mem- 
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b) la posizione comune della Comu- 
nitä e quella dello Stato membro 
richiedente o della Commissione, a 
meno che ii Consiglio non decida 
diversamente a maggioranza quali- 
ficata. In quest'ultimo caso, il Con- 
siglio esamina se e a quali condi- 
zioni lo Stato membro interessato 
possa eccezionalmente esporre esso 
stesso davanti al Consiglio di As- 
sociazione le ragioni che hanno 
motivato la domanda di consulta- 
zione; 

c) la domanda di consultazione e tra- 
smessa al Consiglio di Associa- 
zione dal Presidente in carica del 
Consiglio della Comunitä Econo- 
mica Europea a nome della Comu- 
nitä. 

Articolo 4 

Qualsiasi trattato, convenzione, ac- 
cordo o intesa e qualsiasi parte di 
trattato, di convenzione, di accordo o 
di intesa che riguardi talune materie 
trattate nell’Accordo di Associazione, 
di qualsiasi forma o natura, concluso 
o da concludere tra uno o piü Stati 
membri e la Nigeria, e comunicato 
senza indugio, a cura dello Stato o 
degli Stati membri interessati, agli 
altri Stati membri e alla Commissione. 


A richiesta di uno Stato membro o 
della Commissione, ii testo comuni- 
cato e oggetto di una deliberazione 
del Consiglio. 

Articolo 5 

1. Per l'applicazione dell'articolo 12, 
paragrafo 2 dell’Accordo di Associa- 
zione e per permettere ad uno Stato 
membro di far fronte alle difficoltä 
menzionate in questo articolo, la Com- 
missione puö autorizzare detto Stato 
a prendere le misure di salvaguardia 
necessarie, comprese quelle destinate 
a far fronte a una deviazione di traf- 
fico. 

2. A richiesta di qualsiasi Stato 
membro interessato, il Consiglio deli- 
bera a maggioranza qualificata sul 
mantenimento, la soppressione o la 
modifica della decisione della Com- 
missione. 

3. In caso di urgenza, lo stesso 
Stato membro interessato puö pren- 
dere le misure di salvaguardia neces- 
sarie. Ne informa immediatamente gli 
altri Stati membri e la Commissione. 
Quest'ultima puö decidere se tali mi- 
sure debbano essere modificate o sop- 
presse. In tal caso sono applicabiii le 
disposizioni del paragrafo 2. 

4. In caso di gravi difficoltä della 
propria bilancia dei pagamenti, uno 


b) het gemeenschappeiijk standpunt 
van de Gemeenschap is dat van de 
aanvragende Lid-Staat of van de 
Commissie, tenzij de Raad met ge- 
kwalificeerde meerderheid van 
stemmen anders besluit. In dit 
iaatste geval onderzoekt de Raad 
of en onder welke voorwaarden de 
betrokken Lid-Staat, bij wijze van 
uitzondering, zelf ten overstaan 
van de Associatieraad de redenen 
kan uiteenzetten, die aanieiding 
gaven tot zijn verzoek om over- 
leg; 

c) het verzoek om overleg wordt door 
de fungerende Voorzitter van de 
Raad der Gemeenschap namens de 
Gemeenschap aan de Associatie- 
raad toegezonden. 


Artikel 4 

Alle verdragen, overeenkomsten, 
akkoorden of regelingen en alle ge- 
deelten van verdragen, overeenkoms- 
ten, akkoorden of regelingen, die be- 
trekking hebben op in de Associatie- 
overeenkomst behandelde onderwer- 
pen en tussen een of meer Lid-Staten 
en Nigeria zijn of zullen worden ge- 
sloten, worden, ongeacht hun vorm of 
aard, zo spoedig mogeiijk door de 
betrokken Lid-Staat of Lid-Staten ter 
kennis gebracht van de overige Lid- 
Staten en van de Commissie. 

Over de aldus ter kennis gebrachte 
tekst wordt op verzoek van een Lid- 
Staat of van de Commissie in de Raad 
beraadslaagd. 

Artikel 5 

1. Met het oog op de toepassing van 
artikel 12, lid 2, van de Associatie- 
overeenkomst en ten einde een Lid- 
Staat in Staat te stellen het hoofd te 
bieden aan de in dat artikel bedoeide 
moeilijkheden, kan de Commissie deze 
Staat mächtigen de nodige vrijwarings- 
maatregeien te treffen, met inbegrip 
van die maatregelen welke ten doel 
hebben het zieh verieggen van het 
handeisverkeer tegen te gaan. 

2. Op verzoek van iedere belang- 
hebbende^ Lid-Staat beslist de Raad 
met gekwalificeerde meerderheid of de 
beschikking van de Commissie moet 
worden gehandhaafd, ingetrokken of 
gewijzigd. 

3. In dringende gevallen kan de be- 
trokken Lid-Staat zelf de nodige vrij- 
waringsmaatregelen treffen. Hij stelt 
de overige Lid-Staten en de Commis- 
sie hiervan onverwijld in kennis. De 
Commissie kan beslissen of deze maat- 
regelen moeten worden gewijzigd of 
afgeschaft. De bepalingen van lid 2 
zijn in dit geval van toepassing. 

4. In geval van einstige moeilijk- 
heden in de betalingsbalans kan een 
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er nach den Artikeln 108 und 109 des 
Vertrags die erforderlichen Maßnah- 
men treffen. 

5. Bei der Durchführung dieses Ar- 
tikels sind vorzugsweise Maßnahmen 
zu wählen, die das Funktionieren des 
Gemeinsamen Marktes so wenig wie 
möglich stören. 

6. Die in Artikel 12 Absatz 2 Unter- 
absatz 2 des Assoziierungsabkommens 
vorgesehene Mitteilung der Gemein- 
schaft an den Assoziationsrat wird 
von der Kommission vorgenommen. 


Artikel 6 

Hält ein Mitgliedstaat in Fragen, die 
nicht zur Zuständigkeit der Gemein- 
schaft gehören, die Anwendung des 
Artikels 25 des Assoziierungsabkom- 
mens für erforderlich, so konsultiert 
er vorher die anderen Mitgliedstaaten. 

Hat der Assoziationsrat zum Vor- 
gehen des in Absatz 1 genannten Mit- 
gliedstaates Stellung zu nehmen, so 
entspricht die Haltung der Gemein- 
schaft der des betreffenden Mitglied- 
staats, es sei denn, daß die im Rat 
vereinigten Vertreter der Regierungen 
der Mitgliedstaaten einstimmig etwas 
anderes beschließen. 


Artikel 7 

Streitigkeiten, die sich zwischen 
Mitgliedstaaten, zwischen einem Mit- 
gliedstaat und einem Organ der Ge- 
meinschaft oder zwischen Organen der 
Gemeinschaft im Zusammenhang mit 
dem Assoziierungsabkommen, den ihm 
beigefügten Protokollen sowie diesem 
internen Abkommen ergeben, werden 
auf Antrag der betreibenden Partei 
dem Gerichtshof der Europäischen Ge- 
meinschaften nach Maßgabe des Ver- 
trages und des Protokolls über die 
Satzung des Gerichtshofs im Anhang 
zum Vertrag vorgelegt. 

Artikel 8 

Der Rat kann die Bestimmungen 
dieses Abkommens nach Anhörung der 
Kommission jederzeit durch einstimmi- 
gen Beschluß ändern oder ergänzen. 


Artikel 9 

Dieses Abkommen wird von den 
einzelnen Mitgliedstaaten nach Maß- 
gabe ihrer verfassungsrechtlichen Vor- 
schriften genehmigt. Die Regierungen 
der einzelnen Mitgliedstaaten notifi- 
zieren dem Sekretariat der Räte der 
Europäischen Gemeinschaften, daß die 
für das Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens erforderlichen Verfahren abge- 
schlossen sind. 


bre peut prendre les mesures neces- 
saires, selon les dispositions des ar- 
ticles 108 et 109 du Traite. 

5. Dans l'application du present ar- 
ticle, doivent etre choisies par priorite 
les mesures qui apportent le moins de 
perturbation au fonctionnement du 
Marche commun. 

6. La notification de la Communaute 
au Conseil d'association prevue ä l'ar- 
ticle 12 paragraphe 2 deuxieme alinea 
de l'Accord d'association, est faite par 
la Commission. 


Article 6 

Lorsqu'un Etat membre estime ne- 
cessaire d'avoir recours ä Tarticle 25 
de l'Accord d'association dans les do- 
maines qui ne relevent pas de la com- 
petence de la Communaute, il consulte 
au prealable les autres Etats membres. 

Si le Conseil d'association est ame- 
ne ä prendre position sur l'action de 
l'Etat membre vise ä l'alinea präce- 
dent, la position presentee par la Com- 
munaute est celle de l'Etat membre In- 
teresse, ä moins que les Represen- 
tants des gouvernements des Etats 
membres, reunis au sein du Conseil, 
n'en decident autrement ä l'unanimite. 


Article 7 

Les differends nes entre Etats mem- 
bres, entre un Etat membre et une Ins- 
titution de la Communaute, ou entre 
Institutions de la Communaute, et 
relatifs ä l'Accord d'association, aux 
protocoles qui y sont joints ainsi qu'au 
present Accord interne sont, ä la re- 
gnete de la Partie la plus diligente, 
soumis ä la Cour de Justice des Com- 
munautes Europeennes dans les con- 
ditions prevues par le Traite et le 
protocole relatif au Statut de la Cour 
de Justice annexe au Traite. 


Article 8 

Le Conseil, statuant ä l'unanimite, 
apres consultation de la Commission, 
peut, ä tout moment, modifier ou com- 
pleter les dispositions du present Ac- 
cord. 

Article 9 

Le present Accord est approuve par 
chaque Etat membre conformement aux 
regles constitutionnelles qui lui sont 
propres. Le gouvernement de chaque 
Etat membre notifie au Secretariat des 
Conseils des Communautes Europeen- 
nes l’accomplissement des procedures 
requises pour son entree en vigueur. 
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Stato membro puö prendere le misure 
necessarie, secondo le disposizioni de- 
gli articoli 108 e 109 del Trattato. 

5. NeH'applicazione del presente ar- 
ticolo debbono essere sceite con prio- 
ritä le misure che turbino il meno pos- 
sibile il funzionamento del mercato 
comune. 

6. La notificazione della Comunitä al 
Consiglio di Associazione di cui al- 
l'articolo 12, paragrafo 2, secondo com- 
ma, dell'Accordo di Associazione e 
fatta dalla Commissione. 


Articolo 6 

Quando uno Stato membro ritiene 
necessario ricorrere aU'articolo 25 
dell'Accordo di Associazione per i 
settori che non sono di competenza 
della Comunitä, consulta in preceden- 
za gli altri Stati membri. 

Se il Consiglio di Associazione e 
indotto a prendere posizione sull’azione 
dello Stato membro di cui al comma 
precedente, la posizione sostenuta dal- 
la Comunitä e quella dello Stato mem- 
bro interessato, a meno che i Rappre- 
sentanti dei Governi degli Stati mem- 
bri, riuniti in sede di Consiglio, non 
decidano diversamente all'unanimitä. 


Articolo 7 

Le vertenze Sorte tra Stati membri, 
tra uno Stato membro e una Istitu- 
zione della Comunitä o tra Istituzioni 
della Comunitä circa l'Accordo di As- 
sociazione, i Protocolli che vi sono 
allegati nonche il presente Accordo 
interno, sono sottoposte, a ridiiesta 
della parte piü diligente, alla Corte di 
Giustizia delle Comunitä Europee alle 
condizioni previste dal Trattato e dal 
Protocollo relativo allo statuto della 
Corte di Giustizia allegato a detto 
Trattato. 


Articolo 8 

Il Consiglio, deliberando all'unani- 
mitä, previa consultazione della Com- 
missione, puö modificare o completare 
in qualsiasi momento le disposizioni 
del presente Accordo. 

Articolo 9 

Il presente Accordo e approvato da 
ogni Stato membro conformemente 
alle proprie norme costituzionali. 11 
Governo di ciascun Stato membro noti- 
fica al Segretariato dei Consigli delle 
Comunitä Europee l'adempimento del- 
le procedure richieste per la sua en- 
trata in vigore. 


Lid-Staat de nodige maatregelen tref- 
fen volgens de bepalingen van de 
artikelen 108 en 109 van het Verdrag, 

5. Bij de toepassing van dit artikel 
moeten bij voorrang die maatregelen 
worden gekozen, welke de werking 
van de gemeenschappelijke markt het 
minst verstoren. 

6. De in artikel 12, lid 2, tweede 
alinea, van de Associatieovereenkomst 
bedoelde mededeling van de Gemeen- 
schap aan de Associatieraad wordt 
door de Commissie gedaan. 


Artikel 6 

Wanneer een Lid-Staat het nodig 
oordeelt zijn toevlucht te nemen tot 
artikel 25 van de Associatieovereen- 
komst op gebieden die niet tot de be- 
voegdheid der Gemeenschap behoren, 
raadpleegt hij vooraf de overige Lid- 
Staten. 

Indien de Associatieraad zijn stand- 
punt moet bepalen ten aanzien van het 
optreden van de in de voorgaande 
alinea bedoelde Lid-Staat, is het door 
de Gemeenschap in te nemen stand- 
punt dat van de betrokken Lid-Staat, 
tenzij de Vertegenwoordigers van de 
Regeringen der Lid-Staten, in het 
kader van de Raad bijeen, met een- 
parigheid van stemmen anders be- 
slissen. 

Artikel 7 

De tussen de Lid-Staten, tussen een 
Lid-Staat en een Instelling van de 
Gemeenschap, of tussen Instellingen 
van de Gemeenschap gerezen geschil- 
len betreffende de Associatieoverccn 
körnst, de daaraan toegevoegde Proto- 
collen, aslmede dit Intern Akkoord, 
worden op verzoek van de meest 
gerede Partij voor het Hof van Justitie 
van de Europese Gemeenschappen ge- 
bracht op de wijze, vastgesteM in het 
Verdrag en in het aan het Verdrag 
gehechte Protocol betreffende het 
statuut van het Hof van Justitie. 

Artikel 8 

De Raad kan te allen tijde de be- 
palingen van dit Akkoord na raad- 
pleging van de Commissie, met een- 
parigheid van stemmen wijzigen of 
aanvullen. 

Artikel 9 

Dit Akkoord wordt door elke Lid- 
Staat goedgekeurd overeenkomstig 
zijn eigen grondwettelijke voorschrif- 
ten. De Regering van elke Lid-Staat 
doet het Secretariaat van de Raden 
der Europese Gemeenschappen mede- 
deling van de beeindiging der proce- 
dures die voor het in werking treden 
van dit Akkoord zijn vereist, 


4 
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Sind die Voraussetzungen des Ab- 
satzes 1 erfüllt, so tritt dieses Abkom- 
men zum gleichen Zeitpunkt wie das 
Assoziierungsabkommen in Kraft. Es 
wird für dieselbe Dauer geschlossen 
wie das Assoziierungsabkommen. 


Artikel 10 

Dieses Abkommen ist in einer Ur- 
schrift in deutscher, französischer, ita- 
lienischer und niederländischer Sprache 
abgefaßt, wobei jeder Wortlaut 
gleichermaßen verbindlich ist; es wird 
im Archiv des Sekretariats der Räte 
der Europäischen Gemeinschaften hin- 
terlegt; dieses übermittelt der Regie- 
rung jedes Unterzeichnerstaates eine 
beglaubigte Abschrift. 


ZU URKUND DESSEN haben die 
Unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter dieses Abkommen 
gesetzt. 


GESCHEHEN zu Lagos am sech- 
zehnten Juli neunzehnhundertsechs- 
undsechzig. 


Le present Accord entre en vigueur, 
pour autant que les dispositions de 
I'alinea precedent soient remplies, en 
meme temps que l’Accord d'associa- 
tion. II est conclu pour la meme duree 
que celui-ci. 


Article 10 

Le present Accord, redige en un 
exempiaire unique en langues alle- 
mande, frangaise, italienne et neerlan- 
daise, les quatre textes faisant egale- 
ment foi, sera depose dans les archi- 
ves du Secretariat des Conseils des 
Communautes Europeennes qui en re- 
mettra une copie certifiee conforme ä 
chacun des gouvernements signataires. 


EN FOI DE QUOI, les plenipoten- 
tiaires soussignes ont appose leurs 
signatures au bas du present Accord. 


FAIT ä Lagos, le seize juillet mil 
neuf Cent soixante-six. 


A. Chaval 
F.M. Malfaiti 
F. Neef 
M. Fischbach 
J. de Broglie 
J.M. A. H. Luns 
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II presente Accordo entra in vigore, 
nella misura in cui siano adempiute le 
condizioni di cui al comma precedente, 
alla medesima data dell'Accordo di 
Associazione. Esso e concluso per la 
stessa diirata dell'Accordo di Associa- 
zione. 

Articolo 10 

II presente Accordo, redatto in un 
unico esemplare in lingua tedesca, 
francese, italiana e olandese, i quat- 
tro testi facenti tutti egualmente fede, 
sarä depositato negli archivi del Se- 
gretariato dei Consigli delle Comunita 
Europee che ne trasmetterä copia cer- 
tificata conforme a ciascuno dei Go- 
verni firmatari. 


IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le lore firme 
in calce al presente Accordo. 


FATTO a Lagos, addi’ sedici luglio 
millenovecentossessantasei. 


Voor zover aan het in de vorige 
alinea bepaalde is voldaan, treedt dit 
Akkoord in werking op dezelfde datum 
als de Associatieovereenkomst. Het 
wordt voor dezelfde duur gesloten. 


Artikel 10 

Dit akkoord, opgesteld in een exem- 
plaar in de Duitse, de Franse, de 
Italiaanse en de Nederlandse taal, 
zijnde de vier teksten gelijkelijk 
authentiek, wordt nedergelegd in het 
archief van het Secretariaat van de 
Raden der Europese Gemeenschappen, 
dat een voor eensluidend gewaar- 
merkt afschrift daarvan toezendt aan 
elk der ondertekenende Regeringen. 


TEN BLIJKE WAARVAN de onder- 
getekende gevolmaditigden hun hand- 
tekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 


GEDAAN te Lagos, de zestiende juli 
negentienhonderd zes en zestig. 


A. Chaval 
F. M. Malfatti 
F. Neef 
M. Fischbach 
J. de Broglie 
J. M, A. H. Lu ns 
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Denkschrift 


Vorbemerkung 

Der Text der Denkschrift zum Abkommen zur Grün- 
dung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Nigeria 
wurde auf der Grundlage eines Entwurfs des Sekre- 
tariats der Räte der Europäischen Gemeinschaften 
für das von den Regierungen der Mitgliedstaaten 
einzuleitende Ratifizierungsverfahren erarbeitet. 

Hieraus ergeben sich gewisse Abweichungen im 
Aufbau und in der Darstellung des Textes gegen- 
über der sonst von der Bundesregierung in der Ab- 
fassung von Denkschriften zu internationalen Ver- 
trägen und Abkommen verwandten Form. 

Teil I 
Einleitung 

Anläßlich der Unterzeichnung des Abkommens 
zwischen der EWG und den assoziierten afrikani- 
schen Staaten und Madagaskar (AASM), die am 
20. Juli 1963 in Jaunde stattfand, haben die im Rat 
vereinigten Vertreter der Regierungen der Mit- 
gliedstaaten eine Absichtserklärung betreffend die 
dritten Länder abgegeben, die hinsichtlich ihrer 
Wirtschaftsstruktur und Produktion mit den asso- 
ziierten Staaten vergleichbar sind. Darin wurde die 
Bereitschaft zum Ausdruck gebracht, auf Wunsch die- 
ser Länder Verhandlungen über den Abschluß ent- 
weder eines Beitrittsabkommens zu dem Abkommen 
von Jaunde oder eines selbständigen Assoziierungs- 
abkommens oder auch eines Handelsabkommens zu 
führen. Die Vertreter der Mitgliedstaaten haben bei 
dieser Gelegenheit — im Bewußtsein der Bedeutung 
eines Ausbaus der Zusammenarbeit und des Han- 
dels zwischen den afrikanischen Staaten — den 
Wunsch zum Ausdruck gebracht, zu einer Zusam- 
menarbeit auf der Grundlage völliger Gleichberech- 
tigung und freundschaftlicher Beziehungen unter 
Wahrung der Grundsätze der Satzung der Verein- 
ten Nationen zu gelangen. 

Die Regierung Nigerias hat am 10. September 1963 
einen Antrag auf Aufnahme von Verhandlungen im 
Sinne dieser Absichtserklärung gestellt. Nachdem 
im November 1963 Sondierungsgespräche stattgefun- 
den hatten, entschloß sich die Regierung Nigerias, 
den Abschluß eines selbständigen Assoziierungsab- 
kommens zu beantragen, das — nach dem Vorbild 
des Abkommens von Jaunde — Bestimmungen über 
den Handelsverkehr, das Recht der Niederlassung 
und der Dienstleistungen und den Zahlungs- und 
Kapitalverkehr sowie über die notwendigen Organe 
enthalten sollte. 

Die Verhandlungen über ein Assoziierungsabkom- 
men zwischen der Gemeinschaft und Nigeria wurden 
im Juli 1964 aufgenommen und im Mai 1966 beendet. 
Am 16. Juli 1966 wurden die Texte des Abkommens 
von der Gemeinschaft und den Mitgliedstaaten einer- 
seits und Nigeria andererseits unterzeichnet. 

Das Europäische Parlament ist von dem nigeriani- 
schen Antrag auf Aufnahme von Verhandlungen un- 
terrichtet worden. Im Verlauf der Verhandlungen 
wurden regelmäßig enge Kontakte zwischen der 
Kommission der EWG und den zuständigen Aus- 


schüssen des Europäischen Parlaments aufrechterhal- 
ten. Vor Unterzeichnung hat der Präsident des Rates 
die zuständigen Ausschüsse des Europäischen Parla- 
ments vertraulich und inoffiziell von dem Inhalt des 
Abkommens unterrichtet. Das Verfahren der An- 
hörung des Europäischen Parlaments gemäß Ar- 
tikel 238 des EWG-Vertrags ist durch ein Schreiben 
des Präsidenten des EWG-Rats an den Präsidenten 
des Europäischen Parlaments eingeleitet worden. Das 
Europäische Parlament hat am 30. November 1966 
mit einer Entschließung zu dem Abkommen Stellung 
genommen und den Abschluß des Abkommens be- 
grüßt. 

Das Abkommen stellt ein rechtlich selbständiges As- 
soziierungsabkommen mit gegenseitigen Rechten 
und Pflichten gemäß Artikel 238 des EWG-Vertrags 
dar. Sein Inhalt lehnt sich an das System des Asso- 
ziierungsabkommens zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und den mit dieser Gemein- 
schaft assoziierten afrikanischen Staaten und Mada- 
gaskar an. Es enthält jedoch keine Bestimmungen 
über die finanzielle und technische Zusammenarbeit; 
dies war von nigerianischer Seite von Anfang an 
nicht beantragt. 

Die Gemeinschaft hat während der Dauer der Ver- 
handlungen mit Nigeria die in Artikel 58 des Ab- 
kommens von Jaunde vorgesehenen Konsultationen 
mit den assoziierten afrikanischen Staaten und Ma- 
dagaskar durchgeführt. Die Konsultationen sind mit 
einer ausführlichen Aussprache auf der 3. Tagung 
des Assoziationsrates am 18. Mai 1966 in Tanana- 
rive beendet worden. 

Um die Anwendung des Abkommens durch die Ge- 
meinschaft und ihre Mitgliedstaaten zu regeln, haben 
die Mitgliedstaaten untereinander das Interne Ab- 
kommen über die zur Durchführung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation zwischen der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik 
Nigeria zu treffenden Maßnahmen und die dabei an- 
zuwendenden Verfahren (Internes Durchführungs- 
abkommen) geschlossen. Dieses Abkommen ent- 
spricht sinngemäß dem Internen Abkommen über die 
Durchführung des Assoziierungsabkommens mit den 
afrikanischen Staaten und Madagaskar. 

Teil II 

Erläuterung des Abkommens 

1. Überblick 

Wesentliches Ziel des Assoziierungsabkommens ist, 
die Erweiterung des Handels zwischen der Ge- 
meinschaft und Nigeria zu fördern und somit zur 
Entwicklung des internationalen Handels beizutra- 
gen (Artikel 1). Daher stellt der den Warenverkehr 
betreffende Titel I (Artikel 2 bis 13) den wichtigsten 
Teil des Abkommens dar. Auf ihn beziehen sich auch 
die drei Protokolle im Anhang sowie die meisten 
der der Schlußakte beigefügten Erklärungen. 

Diese Bestimmungen haben zum Inhalt, den Waren- 
verkehr zwischen der Gemeinschaft und Nigeria von 
Zöllen und mengenmäßigen Einfuhrbeschränkungen 
so weit wie möglich zu befreien, ohne die Selbstän- 
digkeit der Vertragsparteien in ihrer Handelspolitik 
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gegenüber Drittländern anzutasten {Freihandels- 
zonensystem). Das Abkommen soll insbesondere 
den innerafrikanisdien Handelsverkehr nicht be- 
hindern. Für die Einfuhr nigerianischer Agrarerzeug- 
nisse in die Gemeinschaft, für die eine Marktorgani- 
sation besteht, bleiben Sonderregelungen Vorbehal- 
ten. Schutzklauseln sollen etwaigen wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten, insbesondere aber den entwick- 
lungspolitischen Notwendigkeiten in Nigeria Rech- 
nung tragen. 

Auf dieser Grundlage konnten die im Assoziierungs- 
abkommen von Jaunde für den Warenverkehr ge- 
troffenen Bestimmungen weitgehend übernommen 
werden. 

Titel II und Titel III enthalten als wirtschaftlich 
zweckmäßige Ergänzung zu den Vereinbarungen 
über den Handelsverkehr Bestimmungen über das 
Niederlassungsrecht und die Dienstleistungen (Ar- 
tikel 14 bis 18) sowie über den Zahlungs- und Kapi- 
talverkehr (Artikel 19 und 20). Auch insoweit dien- 
ten die entsprechenden Vorschriften des Jaunde- 
Abkommens als Vorbild. 

Die Organe der Assoziation, als deren wichtigstes 
der Assoziationsrat anzusehen ist, und ihre Arbeits- 
weise werden in Titel IV (Artikel 21 bis 26) be- 
handelt. 

Titel V (Artikel 27 bis 35) enthält allgemeine und 
Schlußbestimmungen. 

IL Warenverkehr 

1. Abbau der Zölle 

Artikel 2 und Protokoll Nr. 1 

Vorbehaltlich besonderer Bestimmungen für die 
nachstehend genannten Erzeugnisse werden die 
Zölle und Abgaben mit gleicher Wirkung bei der 
Einfuhr von Erzeugnissen mit Ursprung in Ni- 
geria in die Mitgliedstaaten in dem Maße ab- 
geschafft, wie dies zwischen den Mitgliedstaaten 
nach Maßgabe des EWG-Vertrags und der gefaß- 
ten oder noch zu fassenden Beschleunigungsbe- 
schlüsse geschieht oder bereits geschehen ist. 

Diese Regelung gilt für Palmöl, Erdnußöl, Kakao- 
bohnen sowie für furniertes Holz und Sperrholz- 
platten mit Rücksicht auf die Lieferinteressen der 
AASM allerdings nur im Rahmen von Zollkon- 
tingenten, die in Protokoll Nr. 1 im Anhang zum 
Abkommen global für alle Mitgliedstaaten fest- 
gesetzt wurden und innerhalb der Gemeinschaft 
von den zuständigen Stellen zu verteilen sind 
(Anhang VII der Schlußakte). 

Die Zolikontingente wurden auf der Grundlage 
des Durchschnitts der Einfuhren dieser Erzeug- 
nisse aus Nigeria errechnet, die die Mitglied- 
staaten in den Jahren 1962 bis 1964 tätigten. Im 
Interesse einer allmählichen Ausweitung des 
Handels wurden die auf diese Weise ermittelten 
Basiskontingente um eine pauschale jährliche 
Quote von rund 3 Prozent unter Einbeziehung 
des Jahres 1965 erhöht. 

Sofern das Inkrafttreten des Abkommens nicht 
mit dem Beginn des Kalenderjahres zusammen- 
fällt, werden die Zollkontingente anteilig vom 


ersten Tage des Kalenderquartals an eröffnet, 
in dem das Abkommen in Kraft tritt (Protokoll 
Nr. 1 Artikel 3). 

Mit den Bestimmungen über den Zollabbau und 
die Zollkontingente zugunsten Nigerias wird 
eine abweichende Regelung für die Einfuhr der 
den europäischen Erzeugnissen gleichartigen und 
mit ihnen konkurrierenden nigerianischen Agrar- 
erzeugnisse, insbesondere von Palm- und Erd- 
nußöl, in die Gemeinschaft nicht präjudiziert (Ar- 
tikel 2 Abs, 2; siehe auch unten Ziffer 7). 

Artikel 3 und Protokoll Nr. 2 

Die Zölle und Abgaben mit gleicher Wirkung 
wie diese Zölle, die Nigeria bei der Einfuhr von 
Erzeugnissen mit Ursprung in den Mitgliedstaa- 
ten erhebt, werden nach Maßgabe des Proto- 
kolls Nr. 2 abgeschafft. 

Nigeria kann jedoch Zölle und Abgaben mit glei- 
cher Wirkung beibehalten oder einführen, so- 
weit dies für seine Entwicklung oder Industriali- 
sierung bzw. für die Finanzierung seines Haus- 
halts erforderlich ist. Diese Zölle und Abgaben 
gleicher Wirkung dürfen weder rechtlich noch 
tatsächlich unmittelbar oder mittelbar zu einer 
unterschiedlichen Behandlung der Mitgliedstaa- 
ten führen. 

Der Erläuterung über die Modalitäten, nach 
denen Nigeria die Zölle und Abgaben mit glei- 
cher Wirkung beseitigt, ist folgendes vorauszu- 
schicken: Nigeria hat zur Zeit einen einspaltigen 
Zolltarif. Die Zollsätze werden auf alle einge- 
führten Waren ohne Unterschied des Ursprungs 
oder der Herkunft angewendet. Nigeria ist je- 
doch dabei, seinen Tarif in einen zweispaltigen 
Zolltarif umzuwandeln. Eine Spalte dieses Tarifs 
wird die Sätze des Fiudiizzolls enthalten, den 
Nigeria ebenso wie die AASM-Staaten zur Spei- 
sung seines Staatshaushalts erheben muß, die 
andere die Sätze des Schutzzolls. 

Mit Inkrafttreten des Assoziationsabkommens 
wird der Schutzzoll gegenüber der EWG bei fast 
allen Erzeugnissen sofort und vollständig abge- 
baut (Protokoll Nr. 2 Artikel 1 Ziff. 2). 

Bei einigen Waren, wie z. B. Fischkonserven, 
Bier, bestimmten Seidengeweben, Rundfunk- 
empfangsgeräten und Uhren erfolgt der Zoll- 
abbau durch eine sofortige Senkung des Schutz- 
zolls um 50 Prozent und weitere Senkungen um 
je 25 Prozent zu Beginn der beiden darauf fol- 
genden Jahre (Protokoll Nr. 2 Artikel 1 Ziff. 2). 

Nigeria wird den Abbau der Schutzzölle gegen- 
über der EWG entsprechend seiner schon bisher 
nicht diskriminierenden Außenhandelspolitik 
voraussichtlich auf alle Drittländer ausdehnen 
bzw. die Zollsätze aussetzen. Ausgenommen 
bleibt eine Reihe von Waren, an deren Einfuhr 
in Nigeria Ursprungserzeugnisse der Mitglied- 
staaten einen relativ hohen Anteil haben. Dem 
hierin zum Ausdruck kommenden Exportinter- 
esse der EWG trägt Nigeria durch die Aufrecht- 
erhaltung des Schutzzolls für Einfuhren aus 
Nicht-EWG-Ländern Rechnung. 
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Für diese Warenkategorie hat Nigeria die Sätze 
der künftigen Finanz- und Schutzzölle bereits 
festgelegt {Protokoll Nr. 2 Artikel 2 nebst Liste 
im Anhang zu diesem Protokoll). Es hat außer- 
dem die Zusicherung gegeben, die der Gemein- 
schaft auf diese Weise eingeräumten Vorteile 
während der Geltungsdauer des Abkommens 
nicht zu vermindern (Anhang IX der Schlußakte 
Ziff. 1). 

In bezug auf alle anderen Erzeugnisse des Zoll- 
tarifs hat Nigeria erklärt, daß durch die Sätze 
des Finanzzolls im neuen Zweispalten-Tarif für 
die Erzeugnisse der Mitgliedstaaten keine höhere 
Zollbelastung als bisher entstehen wird, sofern 
der Unterschied sich ausschließlich auf die Über- 
nahme des Brüsseler Zolltarifschemas oder dar- 
auf zurückzuführen ist, daß die neuen Sätze in 
bestimmten Fällen auf- oder abgerundet werden 
können (Anhang IX der Schlußakte Ziff. 2). 

Bei Inkrafttreten des Assoziierungsabkommens 
wird Nigeria seinen Zolltarif übermitteln, wie 
er sich aus der Anwendung der getroffenen Ver- 
einbarungen ergibt. Es wird jede Änderung 
dieses Tarifs dem Assoziationsrat anzeigen (Pro- 
tokoll Nr. 2 Artikel 3 und 4). 

Im übrigen hat sich Nigeria allgemein verpflich- 
tet, die Auswirkung der der Gemeinschaft ge- 
währten Zollvorteile nicht durch mengenmäßige 
Beschränkungen zu vermindern und davon Ab- 
stand zu nehmen, Verwaltungsmaßnahmen zu 
treffen, die die reibungslose Anwendung der Be- 
stimmungen des Abkommens behindern können 
(Anhang VIII der Schlußakte). 

2. Beseitigung der mengenmäßigen 
Einfuhrbeschränkungen 

Artikel 5 

Die Mitgliedstaaten beseitigen die mengen- 
mäßigen Beschränkungen bei der Einfuhr von 
Erzeugnissen mit Ursprung in Nigeria nach den 
für ihre Beziehungen untereinander geltenden 
Bestimmungen, das heißt entsprechend dem 
EWG-Vertrag und den gefaßten oder noch zu 
fassenden Beschlüssen über die beschleunigte 
Verwirklichung der Vertragsziele. 

Sie haben sich bereit erklärt, dem Assoziations- 
rat auf nigerianischen Antrag jede Auskunft 
über die gegenüber Nigeria geltende Außen- 
handelsregelung zu erteilen (Anhang IV der 
Schlußakte). 

Artikel 6 

Im Zuge der Gegenseitigkeit wendet Nigeria bei 
der Einfuhr von Erzeugnissen mit Ursprung in 
den Mitgliedstaaten weder megenmäßige Be- 
schränkungen noch Maßnahmen mit gleicher 
Wirkung wie diese Beschränkungen an. 

Abweichend von dieser Bestimmung kann 
Nigeria jedoch mit Rücksicht auf die Erforder- 
nisse seiner Entwicklung oder Industrialisierung 
oder bei Zahlungsbilanzschwierigkeiten mengen- 
mäßige Einfuhrbeschränkungen für Erzeugnisse 
mit Ursprung in den Mitgliedstaaten beibehalten 
oder einführen. Bei Inkrafttreten des Assozi- 


ierungsabkommens übermittelt Nigeria die Liste 
der Erzeugnisse, für die noch mengenmäßige 
Einfuhrbeschränkungen entsprechend diesen Be- 
dingungen bestehen. 

Derartige Beschränkungen dürfen aber weder 
rechtlich noch tatsächlich zu einer Diskriminie- 
rung der Mitgliedstaaten gegenüber dritten Län- 
dern oder zu einem Einfuhrverbot für die Er- 
zeugnisse der Mitgliedstaaten führen. 

Vor Einführung neuer mengenmäßiger Beschrän- 
kungen hat Nigeria den Assoziationsrat zu kon- 
sultieren. Dieser muß die Konsultationen binnen 
zwei Monaten nach dem Tage durchführen, an 
dem Nigeria die Zustimmung zu den betreffen- 
den Maßnahmen beantragt hat. Findet die Kon- 
sultation nicht innerhalb dieser Frist statt, so 
kann Nigeria die beantragten Maßnahmen tref- 
fen. Treten jedoch in Nigeria ernsthafte Zah- 
lungsbilanzschwierigkeiten auf, so brauchen 
diese Konsultationen nicht vorher stattzufinden 
(Anhang II der Schlußakte). 

Im übrigen teilt Nigeria spätestens am Ende des 
ersten und des siebenten Monats jeden Kalender- 
jahres dem Assoziationsrat den Betrag oder den 
Umfang der Einfuhrkontingente mit, die es für 
die mengenmäßigen Beschränkungen noch unter- 
liegenden Erzeugnisse eröffnet hat. Auf Antrag 
der Gemeinschaft prüft der Assoziationsrat die 
Verwendung dieser Kontingente. 

Zum Zwecke der Unterrichtung hat sich Nigeria 
überdies verpflichtet, dem Assoziationsrat vom 
Inkrafttreten des Abkommens an die gegenüber 
den Mitgliedstaaten geltende Außenhandels- 
regelung und später jede Änderung dieser Rege- 
lung mitzuteilen. 

3. Konsultationen 

über die Änwendung der Bestimmungen über 
den Äbbau der Zölle und die Beseitigung bzw. 
Handhabung mengenmäßiger Einfuhrbeschrän- 
kungen finden auf Äntrag Nigerias oder der 
Gemeinschaft im Ässoziationsrat Konsultationen 
statt (Artikel 2 Abs. 3, Artikel 3 Abs. 4, Artikel 5 
Abs. 2, Artikel 6 Abs. 3 Unterabs. 2). 

4. Ausfuhrzölle 
Artikel 4 

Die Ausfuhrzölle, die Nigeria auf seine für die 
Mitgliedstaaten bestimmten Erzeugnisse erhebt, 
dürfen weder rechtlich noch tatsächlich unmittel- 
bar oder mittelbar zu einer unterschiedlichen 
Behandlung der Mitgliedstaaten führen. Außer- 
dem dürfen sie nicht höher sein als die Zölle 
bei den Erzeugnissen, die nach dem meistbegün- 
stigten dritten Staat ausgeführt werden. 

Bei auftretenden Schwierigkeiten, insbesondere 
wenn die Erhebung derartiger Zölle zu ernst- 
haften Störungen der Wettbewerbsbedingungen 
führen sollte, kann der Assoziationsrat geeignete 
Maßnahmen ergreifen. Die Gemeinschaft hat 
dazu auf nigerianischen Wunsch erklärt, daß 
diese „geeigneten Maßnahmen" die Industria- 
lisierung Nigerias nicht behindern dürfen (An- 
hang I der Schlußakte). 
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5. Meistbegünstigungsklausel, Zoll- 
unionen, Freihandelszonen 

Artikel 7 

Außer in Ausnahmefällen, die durch die Erfor- 
dernisse des kleinen Grenzverkehrs bedingt 
sind, darf die Regelung, die Nigeria gemäß dem 
Titel über den Warenverkehr auf Ursprungs- 
erzeugnisse der Mitgliedstaaten anwendet, nicht 
ungünstiger sein als die Regelung für Erzeug- 
nisse mit Ursprung in dem meistbegünstigten 
dritten Staat. 

Artikel 8 

Diese Bestimmung steht jedoch der Beibehaltung 
oder Gründung von Zollunionen oder Frei- 
handelszonen zwischen Nigeria und einem oder 
mehreren dritten Staaten nicht entgegen, soweit 
nicht solche Zollunionen oder Freihandelszonen 
mit den Grundsätzen und Bestimmungen des 
Abkommens unvereinbar sind oder sich als un- 
vereinbar erweisen. 

6. Handelshemmnisse aus besonderen 
Gründen 

Artikel 9 

Den Bestimmungen über den Abbau der Zölle 
und mengenmäßigen Handelsbeschränkungen 
stehen die aus Gründen der öffentlichen Sicher- 
heit und Ordnung oder aus ähnlichen Gründen 
gerechtfertigten Zollmaßnahmen, Verbote oder 
Beschränkungen der Ein- oder Ausfuhr nicht ent- 
gegen, vorausgesetzt daß sie weder ein Mittel 
zur willkürlichen Diskriminierung noch eine 
verschleierte Beschränkung des Handels dar- 
stellen. 

7. Bestimmungen für bestimmte Agrar- 
erzeugnisse 

Artikel 10 

Im Rahmen ihrer gemeinsamen Agrarpolitik be- 
rücksichtigt die Gemeinschaft die Interessen 
Nigerias in bezug auf die den europäischen Er- 
zeugnissen gleichartigen und mit ihnen konkur- 
rierenden Erzeugnisse. Nachdem Konsultationen 
im Assoziationsrat stattgefunden haben , be- 
stimmt die Gemeinschaft ihre Einfuhrregelung 
für diese Erzeugnisse, soweit es sich, hierbei um 
Erzeugnisse mit Ursprung in Nigeria handelt. 

In diesem Zusammenhang hat die Gemeinschaft 
die Zusage gegeben, daß eine im Rahmen der 
gemeinsamen Marktorganisation für Fette zu 
treffende Sonderregelung für die Einfuhr nigeria- 
nischen Palm- und Erdnußöls im Vergleich zu 
einer entsprechenden Sonderregelung für Palm- 
und Erdnußöl aus den AASM-Staaten (vgl. Arti- 
kel 11 des Abkommens von Jaunde) zumindest 
dem Verhältnis der Vorteile entsprechen soll, 
die sich aus der Zollkontingentregelung gemäß 
Artikel 2 in Verbindung mit Protokoll Nr. 1 
einerseits und der derzeit den betreffenden 
AASM-Erzeugnissen nach Artikel 2 des Abkom- 
mens von Jaunde gewährten Behandlung ande- 
rerseits ergeben (Anhang IIl der Schlußakte). 


8. Handelspolitische Bestimmungen 
Artikel 11 

Im Interesse einer reibungslosen Durchführung 
des Abkommens unterrichten und konsultieren 
sich die Vertragsparteien gegenseitig über ihre 
Handelspolitik. 

Diese Unterrichtungen und Konsultationen er- 
strecken sich auf die den Handelsverkehr mit 
dritten Staaten betreffenden Maßnahmen, soweit 
diese die Interessen einer Vertragspartei be- 
einträchtigen können. 

9, S c h u t z k 1 a Li s e 1 
Artikel 12 

Ebenso wie im Abkommen von Jaunde (Arti- 
kel 13) ist auch im Abkommen mit Nigeria eine 
besondere Schutzklausel vorgesehen, die auf der 
Grundlage der Gegenseitigkeit sowohl von der 
Gemeinschaft als auch von Nigeria in Anspruch 
genommen werden kann. Voraussetzung dafür 
ist jedoch, daß ernste Störungen in einem Wirt- 
schaftsbereich der Gemeinschaft bzw. eines oder 
mehrerer Mitgliedstaaten oder in einem Wirt- 
schaftsbereich Nigerias auftreten, oder daß die 
äußere finanzielle Stabilität eines Partnerstaates 
durch ernste Störungen beeinträchtigt wird. Die 
Klausel kann auch bei Schwierigkeiten ange- 
wendet werden, welche die wirtschaftliche Lage 
eines bestimmten Gebietes dieser Staaten be- 
trächtlich verschlechtern können, ln diesen Fäl- 
len ist es erlaubt, in Abweichung von den Vor- 
schriften über den Abbau der Zölle und mengen- 
mäßigen Handelsbeschränkungen (Artikel 2, 3, 
5, 6) die erforderlichen Schutzmaßnahmen zu 
treffen. Dabei sind vorzugsweise Maßnahmen zu 
wählen, die das Funktionieren der Assoziation 
so wenig wie möglich stören und über das zur 
Behebung der aufgetretenen Schwierigkeiten un- 
bedingt erforderliche Maß nicht hinausgehen. 

Die Schutzmaßnahmen sind dem Assoziationsrat 
unverzüglich mitzuteilen. 

Auf Antrag der Gemeinschaft oder Nigerias 
finden im Assoziationsrat Konsultationen über 
die von den betreffenden Staaten ergriffenen 
Maßnahmen statt. 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 5 

Für die Anwendung der Schutzklausel auf seiten 
der Gemeinschaft wurde intern vereinbart, daß 
die EWG-Kommission den betreffenden Mit- 
gliedstaat zu entsprechenden Schutzmaßnahmen 
ermächtigt (Absatz 1). Der Rat kann die Ent- 
scheidung der Kommission ändern (Abs. 2). In 
dringenden Fällen ist der betreffende Mitglied- 
staat berechtigt, die erforderlichen Maßnahmen 
selbst zu treffen, wobei die Kontrolle durch die 
Kommission und gegebenenfalls durch den Rat 
nachträglich erfolgt (Abs. 3). Bei ernstlichen Zah- 
lungsbilanzschwierigkeiten kann ein Mitglied- 
staat Schutzmaßnahmen nach dem Verfahren 
gemäß Artikel 108 und 109 des EWG-Vertrags 
ergreifen (Abs. 4). 
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10. Steuervorschriften 
Artikel 13 

Nach dieser auf Artikel 95 Abs. 1 EWG-Vertrag 
zurückgehenden Bestimmung (vgl. auch Arti- 
kel 14 des Jaunde-Abkommens) verpflichten sich 
die Vertragsparteien, von allen Maßnahmen 
oder Praktiken steuerlicher Art Abstand zu neh- 
men, die mittelbar oder unmittelbar zu einer 
Diskriminierung der Ursprungserzeugnisse der 
anderen Vertragsparteien gegenüber gleich- 
artigen eigenen Erzeugnissen führen. 

11. Bestimmung des Begriffs „Ursprungs- 
erzeugnisse" 

Protokoll Nr. 3 

Der Assoziationsrat legt auf seiner ersten Ta- 
gung auf der Grundlage eines Entwurfs der 
Gemeinschaft die Begriffsbestimmung für „Er- 
zeugnisse mit Ursprung in ..." oder „Urprungs- 
erzeugnisse" im Sinne des Titels I des Abkom- 
mens fest. Er bestimmt ferner die Verfahren für 
die verwaltungsmäßige Zusammenarbeit. 

Die Gemeinschaft hat erklärt, es liege in ihrer 
Absicht, daß die für die Handelsbeziehungen 
zwischen Nigeria und der Gemeinschaft geltende 
Ursprungsbestimmung der Ursprungsbestim- 
mung entspricht, die für die Handelsbeziehungen 
zwischen den AASM und der Gemeinschaft im 
Rahmen des Abkommens von Jaunde gilt (An- 
hang VI der Schlußakte). 

Bis zum Inkrafttreten der Ursprungsbestimmun- 
gen werden die Mitgliedstaaten der Gemein- 
schaft und Nigeria ihre jeweils geltende Rege- 
lung anwenden. 

12. Kernerzeugnisse 

In einer gemeinsamen Erklärung wird daran er- 
innert, daß die Bestimmungen des Titels I des 
Assoziierungsabkommens, wie sich aus den Be- 
stimmungen des EAG-Vertrags und des EWG- 
Vertrags ergibt, auf die in den Artikeln 92 ff. des 
Vertrags zur Gründung der Europäischen Atom- 
gemeinschaft genannten Güter und Erzeugnisse 
anwendbar sind (Anhang V der Schlußakte). 

IIL Niederlassungsrecht, Dienstleistungen, 
Zahlungs- und Kapitalverkehr 

1. Niederlassungsrecht und Dienst- 
leistungen 

Artikel 14 

Nigeria gewährleistet, daß auf dem Gebiet des 
Niederlassungsrechts und der Dienstleistungen 
die Staatsangehörigen sowie die Gesellschaften 
der Mitgliedstaaten einander gleichgestellt wer- 
den. 

Artikel 15 

Falls Nigeria den Staatsangehörigen oder Gesell- 
schaften eines Nichtmitgliedstaates der EWG auf 
dem Gebiet des Niederlassungsrechts und der 
Dienstleistungen eine günstigere Behandlung ge- 
währt, werden die Staatsangehörigen oder Ge- 
sellschaften der Mitgliedstaaten vereinbarungs- 


gemäß in derselben Weise behandelt, es sei denn, 
die günstigere Behandlung ergibt sich aus regio- 
nalen Abkommen. Für Staatsangehörige oder 
Gesellschaften eines Mitgliedstaates kann diese 
Bestimmung jedoch nur in Anspruch genommen 
werden, wenn der Staat, dem sie angehören, den 
nigerianischen Staatsangehörigen oder Gesell- 
schaften auf dem Gebiet des Niederlassungsrechts 
und der Dienstleistungen die gleiche Vergünsti- 
gung gewährt, die Nigeria auf Grund eines Ab- 
kommens von dem betreffenden Nichtmitglied- 
staat eingeräumt wurden. 

Das Abkommen begründet — ebenso wie das 
Abkommen von Jaunde — keine Verpflichtung 
der Mitgliedstaaten hinsichtlich des Nieder- 
lassungsrechts und der Dienstleistungen nigeria- 
nischer Staatsangehöriger und Gesellschaften in 
der Gemeinschaft. 

Artikel 16, 17 und 18 

Die Begriffe „Niederlassungsrecht", „Dienst- 
leistungen" und „Gesellschaften" sind analog den 
entsprechenden Vorschriften des EWG-Vertrags 
definiert (vgl. dort Artikel 52, 58 Abs. 2 und 60). 
Als Staatsangehörige der Bundesrepublik Deutsch- 
land gelten alle Deutschen im Sinne des Grund- 
gesetzes für die Bundesrepublik Deutschland 
(Anhang X der Schlußakte). 

2. Zahlungs- und Kapital verkehr 
Artikel 19 

Die Mitgliedstaaten und Nigeria verpflichten sich, 
die Zahlungen für den Waren- und Dienst- 
leistungsverkehr sowie den Transfer dieser Zah- 
lungen nach Nigeria oder in den Mitgliedstaat, 
in dem der Gläubiger oder der Begünstigte an- 
sässig ist, zu genehmigen, soweit der Waren- 
und Dienstleistungsverkehr nach dem Abkommen 
liberalisiert ist. 

Artikel 20 

Nigeria behandelt die Staatsangehörigen und 
Gesellschaften der Mitgliedstaaten hinsichtlich der 
von ihnen durchgeführten Investitionen, des 
Kapitalverkehrs und der laufenden Zahlungen, 
die sich daraus ergeben, sowie des damit ver- 
bundenen Transfers auf der Grundlage der 
Gleichheit. 

IV. Bestimmungen über die Organe 

Die Bestimmungen über die Organe lehnen sich an 
die Assoziierungsabkommen der EWG mit den 
AASM sowie mit Griechenland und der Türkei an. 
Im Hinblick auf das im Vergleich zum Abkommen 
von Jaunde engere Anwendungsgebiet des Abkom- 
mens und seine kürzere Dauer wurde die institutio- 
nelle Ausgestaltung des Assoziierungsabkommens 
mit Nigeria auf das Notwendigste beschränkt. So ist 
ein Assoziationsrat vorgesehen; von der Einsetzung 
eines Assoziationsausschusses wurde jedoch abge- 
sehen, weil die Tagungen des Assoziationsrats den 
Anforderungen der Zusammenarbeit zwischen der 
EWG und Nigeria genügen werden. Eine Parlamen- 
tarische Konferenz der Assoziation ist nicht vorge- 
sehen. Nigeria hatte den Wunsch ausgedrückt, zu- 
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nächst keine institutioneilen Bestimmungen über die 
parlamentarische Zusammenarbeit, sondern nur die 
Möglichkeit einer Fühlungnahme zwischen dem 
Europäischen Parlament und dem Parlament Nigerias 
zu vereinbaren. Statt der Einsetzung eines Schieds- 
gerichts der Assoziation ist eine Schiedsklausel ver- 
einbart worden. 

1. Der Assoziationsrat 
Artikel 21 

Zur Verwirklichung der Ziele des Abkommens 
und in den darin vorgesehenen Fällen ist der 
Assoziationsrat befugt, Beschlüsse zu fassen. Das 
Abkommen sieht eine Beschlußfassung in folgen- 
den Fällen vor: Protokoll Nr. 3 Artikel 1 (Defini- 
tion des Begriffs „Erzeugnisse mit Ursprung 
in . . oder „Ursprungserzeugnisse''), die gemäß 
Artikel 4 Abs. 2 zu treffenden Maßnahmen sowie 
gegebenenfalls die gemäß Artikel 33 Abs. 2 vor- 
gesehenen Übergangsmaßnahmen. Diese Be- 
schlüsse sind für die Vertragsparteien, welche 
die internen Durchführungsmaßnahmen ergreifen 
müssen, völkerrechtlich verbindlich (Absatz 1); 
die Vertragsparteien sind verpflichtet, ihrerseits 
die zur Anwendung und Durchführung erforder- 
lichen Maßnahmen zu treffen. 

Der Assoziationsrat kann ferner alle die Anwen- 
dung des Abkommens betreffenden Fragen 
prüfen. Er kann schließlich geeignete Empfeh- 
lungen aussprechen (Absatz 2). Er muß außerdem 
in regelmäßigen Zeitabständen eine allgemeine 
Prüfung der Ergebnisse der Assoziation vor- 
nehmen (Absatz 3). 

Artikel 22 

Der Assozidtionsrat besteht aus den Mitgliedern 
des Rats und Mitgliedern der Kommission der 
Gemeinschaft einerseits und Mitgliedern der Re- 
gierung Nigerias andererseits. Jedes Mitglied des 
Assoziationsrats kann sich vertreten lassen (Ab- 
satz 1). Beschlußfähigkeit besteht, wenn die 
Hälfte der Mitglieder des Rats der Gemeinschaft, 
ein Mitglied der Kommission und ein Mitglied 
der Regierung Nigerias anwesend sind (Absatz 2). 
Der Assoziationsrat äußert sich im gegenseitigen 
Einvernehmen der Gemeinschaft einerseits und 
Nigerias andererseits, das heißt einstimmig. Die 
Haltung der Gemeinschaft wird nach dem „In- 
ternen Abkommen über die zur Durchführung des 
Assoziierungsabkommens zu treffenden Maßnah- 
men und die dabei anzuwendenden Verfahren" 
(Internes Durchführungsabkommen) festgelegten 
Verfahren bestimmt. 

Artikel 23 

Der Vorsitz im Assoziationsrat wird abwechselnd 
von einem Mitglied des Rats der Gemeinschaft 
und einem Mitglied der Regierung Nigerias wahr- 
genommen. 

Artikel 24 

Der Assoziationsrat tritt einmal jährlich zu einer 
ordentlichen Tagung auf Veranlassung seines 
Präsidenten zusammen; er tritt außerdem nach 
Maßgabe seiner Geschäftsordnung zusammen, 
sooft dies erforderlich ist. 


Artikel 25 Abs. 1 

Zu seiner Zuständigkeit gehört es schließlich, sich 
mit Streitigkeiten, die sich bei Auslegung oder 
Anwendung des Abkommens ergeben, zu be- 
fassen. 

2. Das Schiedsverfahren 
Artikel 25 Abs. 2 und 3 

Die Regelung aller Streitfälle, die sich bei Aus- 
legung oder Anwendung des Abkommens 
zwischen einem oder mehreren Mitgliedstaaten 
oder der Gemeinschaft einerseits und Nigeria 
andererseits ergeben und im Assoziationsrat nicht 
gütlich beigelegt werden konnten, kann durch ein 
Schiedsverfahren erfolgen. In diesem Fall hat 
eine Streitpartei der anderen Partei die Bestel- 
lung eines Schiedsrichters zu notifizieren; die 
andere Partei ist verpflichtet, binnen zwei Mo- 
naten einen zweiten Schiedsrichter zu bestellen. 
Bei diesem Verfahren gelten die Gemeinschaft 
und die Mitgliedstaaten zusammen als eine Streit- 
partei. Der Assoziationsrat bestellt einen dritten 
Schiedsrichter. 

Die Schiedssprüche ergehen mit Stimmenmehr- 
heit. Jede Partei muß die erforderlichen Durch- 
führungsmaßnahmen treffen. 

3. Bestimmung über die parlamentarische 
Zusammenarbeit 

Artikel 26 

Die Vertragsparteien erleichtern etwaige Füh- 
lungnahmen zwischen dem Europäischen Parla- 
ment und dem Parlament Nigerias. Es ist somit 
ausdrücklich festgestellt, daß die beiden Parla- 
mente entsprechende Initiativen ergreifen können. 

4. Zustandekommen und Durchführung der 
Beschlüsse des Assoziationsrats in der 
Gerne inschaf t 

Die Gemeinschaft und die Mitgliedstaaten einer- 
seits und Nigeria andererseits besitzen — wie 
bereits festgestellt wurde ~ gemäß Artikel 22 des 
Abkommens im Assoziationsrat nur je eine 
Stimme. Die Willensbildung der Gemeinschaft 
und der Mitgliedstaaten regelt das Interne Diirch- 
tührungsabkommen. 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 1 
Der Rat legt die gemeinsame Haltung mit quali- 
fizierter Mehrheit fest (EWG-Vertrag Artikel 148), 
wenn es sich um Beschlüsse und Empfehlungen 
des Assoziationsrates handelt, die sich auf Titel I 
(Warenverkehr) des Abkommens und auf die 
Protokolle 1 und 2 beziehen. In allen anderen 
Fällen legt der Rat die gemeinsame Haltung ein- 
stimmig fest. 

Bei der Vorbereitung der gemeinsamen Willens- 
bildung hat die Kommission ein Vorschlagsrecht 
im Hinblick auf Artikel 111 ff. des EWG-Vertrap, 
wenn der Assoziationsrat über Fragen zu befin- 
den hat, die Gegenstand von Titel I des Assozia- 
tionsabkommens (Warenverkehr) sind (Buch- 
stabe a). In den anderen Fällen wird die Kom- 
mission angehört (Buchstabe b). 
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Internes Durchführungsabkommen Artikel 2 
Zur Durchführung von Beschlüssen und Empfeh- 
lungen des Assoziationsrates, die an die Gemein- 
schaft oder an die Mitgliedstaaten gerichtet sind, 
sind Maßnahmen der Gemeinschaft bzw. der Mit- 
gliedstaaten erforderlich. Diesem Erfordernis 
trägt Artikel 2 Rechnung. Richtet sich ein Be- 
schluß oder eine Empfehlung an die Gemeinschaft 
so entscheidet diese nach dem gleichen Verfahren 
wie bei der Ausarbeitung der gemeinsamen Hal- 
tung (Absatz 1); betrifft ein Beschluß oder eine 
Empfehlung Angelegenheiten, für welche die Mit- 
gliedstaaten zuständig sind, so treffen diese die 
erforderlichen Durchführungsmaßnahmen (Ab- 
satz 2). 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 3 
Der von einem Mitgliedstaat oder der Kommis- 
sion gestellte Antrag auf Konsultation nach 
Titel I hat automatisch eine Aussprache im Rat 
der EWG zur Festlegung der Haltung der Ge- 
meinschaft zur Folge (Buchstabe a). Die gemein- 
same Haltung entspricht der Haltung des antrag- 
stellenden Mitgliedstaates oder der Kommission, 
es sei denn, daß der Rat mit qualifizierter Mehr- 
heit etwas anderes beschließt. In einem solchen 
Falle kann der Mitgliedstaat ausnahmsweise er- 
mächtigt werden, dem Assoziationsrat die Gründe 
für seinen Konsultationsantrag selbst vorzutragen 
(Buchstabe b). 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 6 
Hat der Assoziationsrat eine Streitigkeit zu 
prüfen, die nicht zur Zuständigkeit der Gemein- 
schaft gehört, und wird der Antrag von einem 
Mitgliedstaat gestellt, so entspricht die Haltung 
der Gemeinschaft der des betreffenden Mitglied- 
staates, es sei denn, daß die im Rat vereinigten 
Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten 
einstimmig etwas anderes beschließen. 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 7 
Die Vorschrift stellt klar, daß Streitigkeiten 
zwischen Mitgliedstaaten, zwischen einem Mit- 
gliedstaat und einem Organ der Gemeinschaft 
oder zwischen Organen der Gemeinschaft im Zu- 
sammenhang mit dem Assoziierungsabkommen 
dem Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaf- 
ten nach Maßgabe des EWG-Vertrags und des 
Protokolls über die Satzung des Gerichtshofs 
unterbreitet werden. 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 8 
Dieser Artikel lehnt sich an Artikel 8 des Internen 
Durchführungsabkommens zum Abkommen über 
die Assoziierung zwischen der EWG und den 
AASM an. Die Änderungs- und Ergänzungsbefug- 
nisse des Rats der EWG sind auf die Verfahrens- 
vorschriften des Internen Durchführungsabkom- 
mens selbst beschränkt. Währen der kurzen 
Laufzeit des Assoziierungsabkommens muß der 
Rat die Möglichkeit haben, rechtzeitig auf Grund 


der gewonnenen Erfahrungen notwendige Ände- 
rungen des Verfahrens vorzunehmen. Die dem 
Assoziierungsabkommen entsprechenden Kompe- 
tenzen der Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft 
bleiben davon unberührt. Für die Beschlußfassung 
des Rates ist Einstimmigkeit erforderlich. 

V. Allgemeines und Schlußbeslimmimgen 

Artikel 27 

Verträge, Übereinkommen, Abkommen oder Verein- 
barungen zwischen einem oder mehreren Mitglied- 
staaten und Nigeria dürfen der Anwendung dieses 
Abkommens nidrt entgegenstehen. 

Internes Durchführungsabkommen Artikel 4 
Hierzu enthält das Interne Durchführungsabkommen 
in Artikel 4 für die Mitgliedstaaten die Verpflich- 
tung, diese Verträge, Übereinkommen, Abkommen 
oder Vereinbarungen, soweit sie sich auf die im 
Assoziierungsabkommen behandelten Angelegen- 
heiten erstrecken, dem Rat der Gemeinschaft mit- 
zuteilen. Auf Ersuchen eines Mitgliedstaates oder 
der Kommission kann sodann der Rat über die ge- 
nannten Übereinkünfte beraten. 

Artikel 28 

regelt die Unterrichtung des Assoziationsrats über 
jeden Antrag eines dritten Staates auf Beitritt zur 
Gemeinschaft oder Assoziierung mit ihr. 

Artikel 29 

Das Abkommen gilt für die europäischen Hoheits- 
gebiete der Mitgliedstaaten (einschließlich Berlins, 
vgl. Anhang XI zur Schlußakte) sowie die franzö- 
sischen überseeischen Departements einerseits und 
das Hoheitsgebiet Nigerias andererseits. 

Artikel 32 

Das Abkommen gilt bis zum 31. Mai 1969, d. h. für 
die Dauer der Gültigkeit des Abkommens von 
Jaunde. Es kann von der Gemeinschaft und Nigeria 
unter Einhaltung einer Frist von sechs Monaten 
gekündigt werden. 

Artikel 33 

Ein Jahr vor Ablaut des Abkommens prüfen die 
Vertragsparteien die Bestimmungen, die für einen 
weiteren Zeitraum vorgesehen werden könnten. Die 
Bedingungen dieser Prüfung sind im gegenseitigen 
Einvernehmen festzulegen; damit soll die Möglich- 
keit offengehalten werden, diese Prüfung mit der 
gemäß Artikel 60 des Abkommens von Jaunde vor- 
gesehenen gleichartigen Prüfung zu verbinden, die 
zwischen der Gemeinschaft einerseits und den 
AASM stattfinden muß. 

Artikel 30, 31, 34, 35 

Weitere Bestimmungen betreffen schließlich das 
Verfahren für den Abschluß des Abkommens durch 
die Gemeinschaft und seine Ratifikation sowie die 
Hinterlegung, sein Inkraftreten, die dem Abkommen 
beigefügten Protokolle und die Sprachen, in denen 
das Abkommen abgefaßt ist. 
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Anlage 2 


Stellungnahme des Bundesrates 

Der Bundesrat begrüßt das Abkommen als Ausdruck 
der Verantwortung, die die Gemeinschaft und ihre 
Vlitgliedstaaten über Artikel 131 des EWG-Vertra- 
ges hinaus gegenüber allen Entwicklungsländern 
haben. Er bittet die Bundesregierung, sich für ein 
möglichst baldiges Inkrafttreten des Abkommens 
einzusetzen und im Zusammenhang mit der in Ar« 
tikel 33 des Abkommens vorgesehenen Prüfung 
dafür einzutreten, daß die beiderseitigen Vorteile 
üusgeweitet werden. 


Anlage 3 


Gegenäußerung der Bundesregierung zur Stellungnahme des Bundesrates 

Auch die Bundesregierung sieht die Aufgaben, die 
von den Entwicklungsländern an die Gemeinschaft 
und ihre Mitgliedstaaten herangetragen werden. 

Eine Ausweitung der beiderseitigen Vorteile müßte 
nach Ansicht der Bundesregiernng diesen Aufgaben 
Rechnung tragen. 

Die Bundesregierung wird sich weiterhin für ein 
möglichst baldiges Inkrafttreten des Abkommens 
einsetzen. 
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